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ANGEBOT 

gesonderter Anteilsklassen ohne Nennwert von Franklin Templeton Investment Funds (die ĂGesellschaftñ), die jeweils einem 

der folgenden Teilfonds (die ĂFondsñ) der Gesellschaft zuzuordnen sind, zum veröffentlichten Ausgabepreis für die Anteile des 

betreffenden Fonds: 

1. Franklin Biotechnology Discovery Fund 

2. Franklin Diversified Balanced Fund 

3. Franklin Diversified Conservative Fund 

4. Franklin Diversified Dynamic Fund 

5. Franklin Emerging Market Corporate Debt Fund 

6. Franklin Emerging Markets Debt Opportunities Hard 

Currency Fund 

7. Franklin Euro Government Bond Fund 

8. Franklin Euro High Yield Fund 

9. Franklin Euro Short Duration Bond Fund 

10. Franklin Euro Short-Term Money Market Fund 

11. Franklin European Corporate Bond Fund 

12. Franklin European Dividend Fund 

13. Franklin European Growth Fund 

14. Franklin European Income Fund 

15. Franklin European Small-Mid Cap Fund 

16. Franklin European Total Return Fund 

17. Franklin Flexible Alpha Bond Fund 

18. Franklin GCC Bond Fund 

19. Franklin Global Aggregate Bond Fund 

20. Franklin Global Convertible Securities Fund 

21. Franklin Global Corporate Investment Grade Bond Fund 

22. Franklin Global Fundamental Strategies Fund 

23. Franklin Global Multi-Asset Income Fund 

24. Franklin Global Real Estate Fund 

25. Franklin Global Small-Mid Cap Fund 

26. Franklin Gold and Precious Metals Fund 

27. Franklin High Yield Fund 

28. Franklin Income Fund 

29. Franklin India Fund 

30. Franklin Innovation Fund 

31. Franklin Japan Fund 

32. Franklin K2 Alternative Strategies Fund 

33. Franklin K2 Long Short Credit Fund 

34. Franklin MENA Fund 

35. Franklin Mutual European Fund 

36. Franklin Mutual Global Discovery Fund 

37. Franklin Mutual U.S. Value Fund 

(vorher Franklin Mutual Beacon Fund) 

38. Franklin Natural Resources Fund 

39. Franklin Select U.S. Equity Fund 

(vorher Franklin U.S. Equity Fund) 

40. Franklin Strategic Income Fund 

41. Franklin Technology Fund 

42. Franklin U.S. Dollar Short-Term Money Market Fund 

43. Franklin U.S. Government Fund 

44. Franklin U.S. Low Duration Fund 

45. Franklin U.S. Opportunities Fund 

46. Franklin World Perspectives Fund 

47. Templeton Asian Bond Fund 

48. Templeton Asian Growth Fund 

49. Templeton Asian Smaller Companies Fund 

50. Templeton BRIC Fund 

51. Templeton China Fund 

52. Templeton Eastern Europe Fund 

53. Templeton Emerging Markets Bond Fund 

54. Templeton Emerging Markets Dynamic Income Fund 

(vorher Templeton Emerging Markets Balanced Fund) 

55. Templeton Emerging Markets Fund 

56. Templeton Emerging Markets Local Currency Bond 

Fund 

57. Templeton Emerging Markets Smaller Companies Fund 

58. Templeton Euroland Fund 

59. Templeton Frontier Markets Fund 

60. Templeton Global Balanced Fund 

61. Templeton Global Bond (Euro) Fund 

62. Templeton Global Bond Fund 

63. Templeton Global Climate Change Fund 

(vorher Templeton Global (Euro) Fund) 

64. Templeton Global Equity Income Fund 

65. Templeton Global Fund 

66. Templeton Global High Yield Fund 

67. Templeton Global Income Fund 

68. Templeton Global Smaller Companies Fund 

69. Templeton Global Total Return Fund 

70. Templeton Growth (Euro) Fund 

71. Templeton Latin America Fund 
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Franklin Templeton Investment Funds ï 
Wichtige Informationen 
Falls Sie Fragen zum Inhalt des vorliegenden Prospekts 

(der ĂProspektñ) haben, sollten Sie sich an Ihre Bank, Ihren 

Wertpapierhändler, Anwalt, Steuerberater oder einen 

anderen Finanzberater wenden. Niemand ist ermächtigt, 

Informationen zu liefern, die nicht in diesem Prospekt oder in 

einem der hierin erwähnten Dokumente enthalten sind. 

 

Die Gesellschaft 

Die Gesellschaft wurde in Luxemburg nach dem Recht des 

Großherzogtums Luxemburg als société anonyme gegründet 

und als soci®t® dôinvestissement ¨ capital variable (ĂSICAVñ, 

Investmentfonds mit variablem Kapital) zugelassen. 

Die Gesellschaft ist im amtlichen Register für Organismen für 

gemeinsame Anlagen in übertragbaren Wertpapieren gemäß 

Teil I des Luxemburger Gesetzes vom 17. Dezember 2010 

über Organismen für gemeinsame Anlagen in der jeweils 

geltenden Fassung (das ĂGesetz vom 17. Dezember 2010ñ) 

eingetragen. Die Gesellschaft erfüllt die Voraussetzungen 

eines Organismus für gemeinsame Anlagen in übertragbaren 

Wertpapieren (ĂOGAWñ) gemäß der Richtlinie 2009/65/EG des 

Europäischen Parlaments und des Rates vom 13. Juli 2009 in 

der jeweils geltenden Fassung. 

Die Gesellschaft hat Franklin Templeton International Services 

S.à r.l., société à responsabilité limitée mit eingetragenem 

Sitz in 8A, rue Albert Borschette, L-1246 Luxemburg, 

Großherzogtum Luxemburg zur Verwaltungsgesellschaft 

bestellt, die mit der Erbringung von Anlageverwaltungs-, 

Verwaltungs- und Vermarktungsleistungen für die 

Gesellschaft betraut ist und diese Leistungen ganz oder 

teilweise an Dritte delegieren kann. 

Die Gesellschaft hat die Zulassung erhalten, ihre Anteile in 

zahlreichen europäischen Staaten (neben dem 

Großherzogtum Luxemburg) zu vermarkten: Belgien, 

Dänemark, Deutschland, Estland, Finnland, Frankreich, 

Gibraltar, Griechenland, Vereinigtes Königreich, Irland, Italien, 

Lettland, Litauen, Niederlande, Österreich, Polen, Portugal, 

Rumänien, Schweden, Slowenien, Slowakei, Spanien, 

Tschechische Republik, Ungarn und Republik Zypern. Die 

Registrierung der Anteile der Gesellschaft in diesen Ländern 

verpflichtet jedoch keine Behörde zu einer zustimmenden 

oder ablehnenden Äußerung über den Wahrheitsgehalt oder 

die Angemessenheit dieses Prospekts oder des von der 

Gesellschaft gehaltenen Wertpapierbestandes. Gegenteilige 

Behauptungen sind weder genehmigt noch rechtens. 

Die Verbreitung dieses Prospekts und das Angebot von 

Anteilen können in bestimmten anderen Gerichtsbarkeiten 

Einschränkungen unterliegen. Es obliegt demjenigen, der 

einen Antrag auf Erwerb von Anteilen nach Maßgabe des 

vorliegenden Prospekts stellen will, sich über alle 

einschlägigen Gesetze und Bestimmungen der jeweiligen 

Gerichtsbarkeit zu informieren und dementsprechend zu 

verfahren. Die Anleger werden auch auf den Festbetrag 

aufmerksam gemacht, der von Vertriebsgesellschaften, 

lokalen Zahlstellen und Korrespondenzbanken in bestimmten 

Gerichtsbarkeiten wie Italien auf die Transaktionen 

erhoben werden kann. Interessierte Anleger sollten sich

über die gesetzlichen Vorschriften bezüglich solcher 

Zeichnungsanträge und die steuerlichen Bestimmungen in 

ihrem Heimatstaat, Wohn- oder Aufenthaltsort informieren. 

Die Gesellschaft ist ein zugelassener Organismus für 

gemeinsame Anlagen im Sinne von Section 264 des 

Gesetzes über Finanzdienstleistungen und Finanzmärkte 

von 2000 (Financial Services and Markets Act 2000, ĂFSMAñ) 

des Vereinigten Königreichs. 

Die Gesellschaft kann die Registrierung der Anteile in 

verschiedenen anderen Gerichtsbarkeiten weltweit beantragen. 

Die Gesellschaft hat keinerlei Verbindlichkeiten, Kredite, 

Darlehen oder Schulden in Form von dinglich gesicherten 

Verpflichtungen, Kaufdarlehen, Bürgschaften oder sonstige 

wesentliche Eventualverbindlichkeiten. 

Die Gesellschaft ist in den Vereinigten Staaten von 

Amerika nicht gemäß dem Investment Company Act von 

1940 registriert. Die Anteile der Gesellschaft sind in den 

Vereinigten Staaten von Amerika nicht gemäß dem Securities 

Act von 1933 registriert. Die hier angebotenen Anteile 

dürfen weder unmittelbar noch mittelbar in den Vereinigten 

Staaten von Amerika, deren Territorien, Besitzungen oder 

sonstigen, amerikanischem Recht unterstehenden Gebieten, 

an Gebietsansässige derselben verkauft werden, es sei 

denn, es besteht nach US-Recht, einschlägigen Gesetzen, 

Regeln oder Rechtsauslegungen eine Befreiung von den 

Registrierungsvorschriften. US-Personen sind nicht 

berechtigt, in die Gesellschaft zu investieren. Potenzielle 

Anleger müssen eine Erklärung abgeben, dass sie keine 

US-Person sind und keinen Antrag auf Erwerb von Anteilen 

im Namen einer US-Person stellen. Wenn ein potenzieller 

Anleger im Antragsformular für eine Investition in die 

Gesellschaft eine Adresse außerhalb der USA angibt, gilt 

dies, sofern der Gesellschaft keine gegenteilige schriftliche 

Mitteilung vorliegt, als eine Zusicherung und Garantie des 

betreffenden Anlegers, dass er keine US-Person ist und dass 

besagter Anleger weiterhin solange keine US-Person sein 

wird, bis die Gesellschaft anderweitig über eine Veränderung 

des Status des Anlegers in Bezug auf eine US-Person 

informiert wird. 

Als ĂUS-Personñ gilt jede Person, die eine US-amerikanische 

Person im Sinne von Regulation S des United States Securities 

Act von 1933 oder gemäß der entsprechenden Definition 

durch die US Commodity Futures Trading Commission 

(US-Aufsichtsbehörde für den Warenterminhandel) ist, 

wobei sich die Definition dieses Begriffs durch Gesetze, 

Verfügungen, Bestimmungen oder Auslegungen von Justiz- 

und Verwaltungsbehörden von Zeit zu Zeit ändern kann. 

Die Gesellschaft ist weder in einer Provinz noch in einem 

Territorium Kanadas registriert, und die Anteile der Gesellschaft 

erfüllen gemäß den einschlägigen Wertpapiergesetzen nicht 

die Kriterien für den Verkauf in irgendeinem kanadischen 

Hoheitsgebiet. Die hier angebotenen Anteile dürfen weder 

unmittelbar noch mittelbar in einer Provinz oder einem 

Territorium Kanadas oder an eine bzw. zugunsten einer dort 

ansässigen Person verkauft werden, es sei denn, diese 
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in Kanada ansässige Person ist und bleibt während der 

gesamten Dauer ihrer Anlage ein Ăzulªssiger Kundeñ gemªÇ 

der Definition des kanadischen Wertpapierrechts. 

Potenzielle Anleger müssen eventuell eine Erklärung 

abgeben, dass sie nicht in Kanada ansässig sind und keinen 

Antrag auf Erwerb von Anteilen im Namen von in Kanada 

ansässigen Personen stellen. Wenn ein Anleger nach dem 

Kauf von Anteilen an der Gesellschaft in Kanada ansässig 

wird, darf der Anleger keine weiteren Anteile an der 

Gesellschaft kaufen. 

Die im vorliegenden Prospekt enthaltenen Angaben 

beruhen auf den heutigen Gesetzen und Gepflogenheiten 

des Großherzogtums Luxemburg und gelten vorbehaltlich 

etwaiger Änderungen dieser Gesetze und Gepflogenheiten. 

Dieser Prospekt stellt weder ein Angebot an noch eine 

Aufforderung durch irgendeine Person in einer Gerichtsbarkeit 

dar, worin die Unterbreitung solcher Angebote oder 

Aufforderungen ungesetzlich ist oder worin der Anbietende 

oder Auffordernde über keine entsprechende Zulassung 

verfügt. 

Der Preis der Anteile an der Gesellschaft und der daraus 

erzielte Ertrag können sowohl steigen als auch fallen, und 

Anleger erhalten den investierten Kapitalbetrag unter 

Umständen nicht vollständig zurück. Insbesondere werden 

die Anleger darauf hingewiesen, dass die Anlagen der 

Gesellschaft, wie im Folgenden definiert, bestimmte Risiken 

mit sich bringen können, wie im Abschnitt 

ĂRisikoabwªgungenñ genauer beschrieben wird. 

Der letzte geprüfte Jahres- und ungeprüfte Halbjahresbericht 

der Gesellschaft sind als integraler Bestandteil dieses 

Prospekts anzusehen und auf Anfrage am eingetragenen Sitz 

der Gesellschaft und der Verwaltungsgesellschaft kostenlos 

erhältlich. 

Anleger, die weitere Informationen zur Gesellschaft 

(einschließlich der Beschwerdeverfahren, der Strategie für 

die Ausübung der Stimmrechte der Gesellschaft, der Politik 

der Platzierung von Handelsaufträgen der Gesellschaft mit 

anderen Unternehmen, der Best Execution Politik sowie 

der Vereinbarungen über Gebühren, Provisionen oder 

nichtmonetäre Leistungen bezüglich der Anlageverwaltung 

und der Verwaltung der Gesellschaft) wünschen, oder die 

eine Beschwerde in Bezug auf den Geschäftsbetrieb der 

Gesellschaft vorbringen möchten, haben sich an die 

Kundenbetreuung der Verwaltungsgesellschaft, 8A, rue 

Albert Borschette, L-1246 Luxemburg oder an ihr örtliches 

Servicebüro zu wenden. 

Die Gesellschaft und die Verwaltungsgesellschaft machen 

die Anleger darauf aufmerksam, dass ein Anleger seine 

Anlegerrechte und insbesondere das Recht zur Teilnahme an 

Hauptversammlungen der Anteilsinhaber nur in vollem 

Umfang unmittelbar gegenüber der Gesellschaft wahrnehmen 

kann, wenn der Anleger selbst und in seinem eigenen Namen 

im Anteilsinhaberregister der Gesellschaft eingetragen ist. 

Wenn die Anlage eines Anlegers in die Gesellschaft über einen 

Vermittler erfolgt, der in seinem Namen jedoch für den Anleger 

in die Gesellschaft investiert, kann der Anleger bestimmte 

Anteilsinhaberrechte eventuell nicht immer unmittelbar 

gegenüber der Gesellschaft wahrnehmen. Anlegern 

wird geraten, sich zu ihren Rechten beraten zu lassen. Die 

als Hauptvertriebsstelle der Gesellschaft agierende 

Verwaltungsgesellschaft (die ĂHauptvertriebsstelleñ) 

organisiert und beaufsichtigt außerdem das Marketing und 

den Vertrieb der Anteile. Die Hauptvertriebsgesellschaft 

kann Untervertriebsgesellschaften, Vermittler, Broker und/ 

oder professionelle Anleger engagieren (die verbundene 

Unternehmen von Franklin Templeton Investments sein und 

einen Teil der Administrationsgebühren, Servicegebühren 

oder anderer ähnlicher Gebühren erhalten können). 

Darüber hinaus hat die Verwaltungsgesellschaft 

beschlossen, dass die Aufgaben der Organisation und 

Beaufsichtigung des Marketings und Vertriebs der 

Anteile oder der Vertrieb der Anteile selbst, die derzeit 

weltweit der Hauptvertriebsgesellschaft obliegen, 

anderen Rechtsträgern (die verbundene Unternehmen 

von Franklin Templeton Investments sein können), die von 

der Verwaltungsgesellschaft jeweils direkt ernannt 

werden, übertragen werden können, wenn dies gemäß den 

anwendbaren gesetzlichen, aufsichtsrechtlichen und/oder 

steuerlichen Bestimmungen, die für bestimmte Länder gelten, 

in denen die Anteile der Gesellschaft jetzt oder in Zukunft 

angeboten werden, erforderlich ist. 

Vorbehaltlich der Bestimmungen der mit der 

Verwaltungsgesellschaft abgeschlossenen Verträge können 

diese anderen Parteien wiederum Untervertriebsgesellschaften, 

Vermittler, Broker und/oder professionelle Anleger (die verbun- 

dene Unternehmen von Franklin Templeton Investments sein 

können) beauftragen. Dessen ungeachtet wird die 

Verwaltungsgesellschaft im Rahmen ihrer Tätigkeit als 

Hauptvertriebsgesellschaft außerdem die Ernennung und die 

Aktivitäten der Untervertriebsgesellschaften, Vermittler, Broker 

und/oder professionellen Anleger überwachen. 

Vertriebsgesellschaften, Untervertriebsgesellschaften, 

Vermittler und Broker/Händler, die mit dem Marketing und 

Vertrieb der Anteile befasst sind, müssen alle Bestimmungen 

dieses Prospekts gegebenenfalls einschließlich aller 

verbindlichen Vorschriften des luxemburgischen Rechts in 

Bezug auf den Vertrieb der Anteile einhalten und durchsetzen. 

Sie müssen außerdem sämtliche, für sie maßgeblichen 

Gesetze und sonstigen Rechtsvorschriften in dem Land, in 

dem sie tätig sind, einhalten und insbesondere alle 

maßgeblichen Vorschriften, um ihre Kunden zu identifizieren 

und zu kennen. Sie dürfen keine Handlungen vornehmen, die 

der Gesellschaft und/oder der Verwaltungsgesellschaft 

schaden oder diese belasten würden, insbesondere, indem 

sie die Gesellschaft und/oder die Verwaltungsgesellschaft 

verpflichten würden, aufsichtsrechtliche, steuerliche oder 

Finanzberichtsinformationen zu veröffentlichen, die sie 

sonst nicht veröffentlichen müssten. Sie dürfen sich nicht als 

Vertreter der Gesellschaft ausgeben. 

Um alle Zweifel auszuräumen, wird hiermit ausdrücklich 

festgehalten, dass die Gesellschaft oder die 

Verwaltungsgesellschaft Anlegern, die über solche anderen 

Parteien (oder über von solchen anderen Parteien ernannte 

Untervertriebsgesellschaften, Vermittler, Broker/Händler und/ 

oder professionelle Anleger) Anteile erwerben oder eine 

Investition tätigen, keine zusätzlichen Gebühren und Kosten 

in Rechnung stellt. 

Deshalb sind, wann immer zutreffend, alle Bezugnahmen auf die 

Hauptvertriebsgesellschaft in diesem Prospekt immer auch als 

Bezugnahmen auf solche von der Verwaltungsgesellschaft 

ernannten anderen Parteien zu verstehen. 
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Die Verwaltungsratsmitglieder der Gesellschaft, deren 

Namen im Abschnitt ĂInformationen zur Fondsverwaltungñ 

angeführt sind, übernehmen die Verantwortung für die in 

diesem Prospekt enthaltenen Angaben. Nach bestem Wissen 

und Gewissen des Verwaltungsrats (der alle angemessene 

Sorgfalt darauf verwendet hat, dies sicherzustellen) 

entsprechen die in diesem Prospekt enthaltenen Angaben 

den Tatsachen, und es fehlen keine Hinweise, die sich auf 

die Bedeutung dieser Angaben auswirken könnten. Der 

Verwaltungsrat übernimmt die entsprechende Verantwortung. 

 

Befugnisse des Verwaltungsrats 

Der Verwaltungsrat ist für die Geschäftsleitung und 

Verwaltung der Gesellschaft zuständig und hat die tägliche 

Führung und Verwaltung im Einklang mit der Satzung und 

dem Verwaltungsgesellschaftsdienstleistungsvertrag der 

Verwaltungsgesellschaft übertragen. 

Der Verwaltungsrat ist für die allgemeine Anlagepolitik, die 

Anlageziele und die Verwaltung der Gesellschaft und ihrer 

Fonds verantwortlich. Der Verwaltungsrat ist berechtigt, 

zukünftig die Auflegung weiterer Fonds zu genehmigen, die 

andere Anlageziele verfolgen; in diesem Fall wird dieser 

Prospekt geändert. 

Der Verwaltungsrat kann im Hinblick auf jeden Fonds 

beschließen, eine bereits bestehende Anteilsklasse, wozu 

auch auf alternative Währungen lautende Anteilsklassen, 

abgesicherte Anteilsklassen und Anteilsklassen mit 

abweichender Dividendenpolitik zählen, anzubieten oder 

auszugeben, deren Bedingungen in den Abschnitten 

ĂAnteilsklassenñ und ĂVerwaltungsgeb¿hrenñ detaillierter 

beschrieben sind. Über die Ausgabe solcher Anteile werden 

die Anleger bei Veröffentlichung des Nettoinventarwerts je 

Anteil einer solchen Anteilsklasse informiert. Siehe hierzu 

auch die Ausf¿hrungen im Abschnitt Ăɺekanntgabe der 

Anteilspreiseñ. 

Wenn der Gesamtwert der Anteile eines Fonds zu irgendeinem 

Zeitpunkt unter 50 Millionen USD oder deren Gegenwert in der 

Währung des betreffenden Fonds fällt oder wenn sich die den 

Fonds betreffende wirtschaftliche oder politische Situation in 

einer Weise ändert, die eine Liquidation rechtfertigt oder 

wenn dies im Interesse der Anteilsinhaber des betreffenden 

Fonds ist, kann der Verwaltungsrat die Rücknahme aller im 

Umlauf befindlichen Anteile des betreffenden Fonds 

beschließen. Inhaber von Namensanteilen werden über 

eine solche Rücknahme per Post benachrichtigt. Der Preis, 

zu dem Anteile zurückgenommen werden, basiert auf dem 

Nettoinventarwert je Anteil, der nach Veräußerung aller 

Vermögenswerte des Fonds ermittelt wird. Weitere 

Einzelheiten hierzu finden sich in Anhang D. 

Der Verwaltungsrat behält sich das Recht vor, jederzeit und 

ohne Vorankündigung die Ausgabe oder den Verkauf von 

Anteilen gemäß diesem Prospekt auszusetzen. 

Eine detailliertere Beschreibung der in den verschiedenen 

Fonds, Klassen und Währungen angebotenen oder 

ausgegebenen Anteile findet sich im Abschnitt 

ĂAnteilsklassenñ. 

Die Vermögenswerte der einzelnen Fonds können 

ausschließlich zur Befriedigung der Rechte von 

Anteilsinhabern und Gläubigern verwendet werden, die sich 

aus der Schaffung, der Geschäftstätigkeit oder der Auflösung 

des Fonds ergeben. Im Hinblick auf die Beziehung der 

Anteilsinhaber zueinander wird jeder Fonds als getrennte 

Einheit betrachtet. 

Die Ermittlung der Anteilspreise der einzelnen Fonds kann 

während eines Zeitraums, in dem der Handel an einer 

einschlägigen Börse erheblich eingeschränkt ist, oder 

wenn sonstige bestimmte Umstände vorliegen, die eine 

Veräußerung oder Bewertung der Anlagen der Gesellschaft 

unmöglich machen (siehe Anhang D), ausgesetzt werden. 

Während eines solchen Aussetzungszeitraums können keine 

Anteile ausgegeben, zurückgenommen oder umgetauscht 

werden. Jede Aussetzung wird, soweit angemessen, in den 

vom Verwaltungsrat und/oder der Verwaltungsgesellschaft 

von Zeit zu Zeit festgelegten Zeitungen bekannt gegeben. 

Die Verbreitung dieses Prospekts kann in manchen 

Gerichtsbarkeiten eine Übersetzung dieses Prospekts in 

die von den Aufsichtsbehörden der betreffenden 

Gerichtsbarkeiten festgelegten Sprachen erforderlich 

machen. Bei Differenzen zwischen der übersetzten und 

englischen Fassung dieses Prospekts ist die englische 

Fassung maßgeblich. 

Der Prospekt wird stets auf dem laufenden Stand gehalten und 

auf der Internetseite www.franklintempleton.lu sowie auf der 

Website der Vertriebsgesellschaften von Franklin Templeton 

Investments zur Verfügung gestellt. Er ist außerdem auf 

Anfrage am eingetragenen Sitz der Gesellschaft und der 

Verwaltungsgesellschaft kostenlos erhältlich. 
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Begriffsbestimmungen 
ĂABCP(s)ñ Asset Backed Commercial Paper(s), 
besicherte(s) Geldmarktpapier(e) 

ĂAktienfondsñ das Vermögen eines Aktienfonds ist 

überwiegend oder ausschließlich in Aktienwerte von 

Unternehmen investiert, die an Börsen notiert sind und 

gehandelt werden (Aktien). Aktienfonds können entweder 

weltweit investieren (globale Aktienfonds) oder sich auf 

bestimmte Länder (länderspezifische Fonds), geografische 

Regionen (Regionalfonds) oder Sektoren (sektorenspezifische 

Fonds) konzentrieren 

ĂAlternativer Fondsñ das Vermögen eines alternativen 

Fonds wird alternativen Strategien zugewiesen, die sich im 

Allgemeinen auf Anlagen in nicht traditionellen Anlageklassen 

oder nicht traditionellen Anlagestrategien einschließlich 

von Long-Short Equity-, Event-Driven-, Relative-Value- und 

Global-Macro-Strategien beziehen 

ĂAnlageverwalterñ von der Verwaltungsgesellschaft 

ernannte Unternehmen, von denen die tägliche Anlage 

und Wiederanlage der Vermögenswerte der Fonds 

verwaltet wird. Soweit die Verwaltungsgesellschaft ihre 

Anlageverwaltungsfunktionen für einen oder mehrere Fonds 

nicht delegiert, wie im Abschnitt ĂFondsinformationen, Ziele 

und Anlagepolitikñ zum jeweiligen Fonds angegeben, sind 

Verweise auf den Anlageverwalter als Verweise auf die 

Verwaltungsgesellschaft zu verstehen (insbesondere im 

Zusammenhang mit den von der Verwaltungsgesellschaft für 

die Ausübung der Anlageverwaltungsfunktionen für den bzw. 

die betreffenden Fonds erhobenen Gebühren). 

ĂAnlegerñ eine Person, die direkt oder über einen Nominee 
Anteile an der Gesellschaft erwirbt 

ĂAnlegerportfolioñ oder manchmal als ĂPortfolioñ 

bezeichnet ein Portfolio von Anteilen im Namen des (der) 

registrierten Anleger(s) 

ĂAnlegerportfolio-Nummerñ eine persönliche Nummer, die 
einem Anlegerportfolio bei Antragsannahme zugewiesen wird 

ĂAnteilñ die einer bestimmten Anteilsklasse zugehörigen 

Anteile innerhalb des Anlegerportfolios 

ĂAnteilsinhaberñ ein Inhaber von Anteilen an der Gesellschaft 

ĂAnteilsklasseñ eine Anteilsklasse mit eigener 

Gebührenstruktur, Basiswährung oder anderen spezifischen 

Merkmalen 

ĂAuf eine alternative Wªhrung lautende Klasseñ eine 

Anteilsklasse, die auf eine andere als die Basiswährung des 

Fonds lautet 

ĂAusf¿hrungsanzeigeñ siehe den Unterabschnitt 

ĂAusf¿hrungsanzeigenñ im Abschnitt ĂAllgemeine 

Informationen f¿r Anlegerñ 

ĂAussch¿ttungsanteilñ  ein Ant eil, dessen Nettoanlageertrag 

üblicherweise ausgeschüttet wird, sofern nichts anderes in der 

Anlagepolitik des jeweiligen Fonds aufgeführt ist 

ĂBedingt aufgeschobene R¿cknahmegeb¿hrñ oder 
ĂCDSCñ eine Gebühr, die üblicherweise bei einem Verkauf von 
Anteilen innerhalb der ersten paar Jahre nach ihrem Erwerb 
erhoben wird 

 
 

 
ĂBewertungstagñ oder Ăʂursfestsetzungstagñ jeder Tag, 

an dem die New York Stock Exchange (ĂNYSEñ) geºffnet ist 

oder an dem die Banken in Luxemburg für normale 

Bankgeschäfte ganztägig geöffnet sind (mit Ausnahme der 

Tage, an denen der normale Handel ausgesetzt ist). In Bezug 

auf den Franklin Japan Fund kann die 

Verwaltungsgesellschaft auch berücksichtigen, ob 

maßgebliche lokale Börsen und/ oder regulierte Märkte, die 

den Hauptmarkt für einen erheblichen Teil der dem Franklin 

Japan Fund zurechenbaren Anlagen darstellen, für den 

Handel geschlossen sind, und sie kann solche Schließtage 

als Nichtbewertungstage für diesen Fonds behandeln. 

Weitere Informationen zu den geltenden Bewertungstagen 

für die Fonds sind auf der folgenden Website erhältlich: 

http://www.franklintempleton.lu 

ĂBond Connectñ ist ein wechselseitiges Marktzugangs- 

programm, das es ausländischen Anlegern erlaubt, mit 

Anleihen zu handeln, die auf dem China Interbank Bond 

Market (CIBM) im Umlauf sind. 

ĂBroker/Hªndlerñ ein Finanzvermittler oder -berater 

ĂCode on Unit Trust and Mutual Fundsñ ist ein Kodex für 

die Genehmigung und Verwaltung von Einreichungen 

(ĂFilingsñ) durch in- und ausländische Fonds in Hongkong. 

ĂCommitment-Ansatzñ ein Ansatz zur Messung des 

Risikos oder ĂGesamtrisikosñ, der das Marktrisiko der in 

einem OGAW-Teilfonds gehaltenen Anlagen einschließlich 

des mit gehaltenen Finanzderivaten verbundenen Risikos mit 

einbezieht, indem die Finanzderivate in entsprechende 

Positionen der Basiswerte dieser Derivate umgewandelt 

werden (dies wird manchmal als Ătheoretisches Risikoñ 

bezeichnet). Dies geschieht im Anschluss an Saldierungs- und 

Absicherungsvereinbarungen, bei denen der Marktwert von 

Basiswertpositionen mit anderen Verpflichtungen in Bezug 

auf dieselben Basiswerte verrechnet werden kann. Das 

Gesamtrisiko unter Verwendung des Commitment-Ansatzes 

wird als absoluter Prozentsatz des Gesamtnettovermögens 

ausgedrückt. Gemäß Luxemburger Recht darf das 

Gesamtrisiko ausschließlich in Bezug auf Finanzderivate 

100 % des Gesamtnettovermögens nicht überschreiten und 

das allgemeine Gesamtrisiko (einschließlich des mit 

zugrunde liegenden Anlagen der Teilfonds verbundenen 

Marktrisikos, das laut Definition bis zu 100 % des 

Gesamtnettovermögens betragen kann) darf 200 % des 

Gesamtnettovermögens nicht überschreiten (mit Ausnahme 

der 10 %, die ein OGAW vorübergehend zu kurzfristigen 

Liquiditätszwecken leihen darf) 

ĂCPFñ Central Provident Fund 

ĂCPF-Anlegerñ ein Käufer von Anteilen der Gesellschaft, der 

seine CPF-Ersparnisse verwendet, vorbehaltlich der im 

Prospekt für Singapur dargelegten Konditionen und der 

eventuell gelegentlich vom CPF Board auferlegten 

Bedingungen 

ĂCPF Boardñ Central Provident Fund Board, eine in 

Singapur gemäß dem Central Provident Fund Act 

eingerichtete Behörde 

ĂCSSFñ Commission de Surveillance du Secteur Financier 

ï Die Regulierungs- und Aufsichtsbehörde der Gesellschaft 

in Luxemburg 

http://www.franklintempleton.lu/
http://www.franklintempleton.lu/
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ĂDatenschutzbeauftragterñ eine von der Verwaltungs-
gesellschaft gemäß Verordnung (EU) 2016/679 des 
Europäischen Parlaments und des Rates vom 27. April 
2016 zum Schutz natürlicher Personen bei der Verarbeitung 
personenbezogener Daten und zum freien Datenverkehr und 
zur Aufhebung von Richtlinie 95/46/EG ernannte Person 

ĂDrittlandñ Mitgliedsländer der Organisation für 

wirtschaftliche Zusammenarbeit und Entwicklung (ĂOECDñ), 

von denen die Bonitätskriterien der Anlagepolitik der Fonds 

erfüllt werden, die als Geldmarktfonds gelten 

ĂDrittzahlungenñ Zahlungen, die von einer anderen Partei 

als dem registrierten Anleger eingehen oder von/an diese(r) 

geleistet werden 

ĂETFñ börsengehandelter Fonds 

ĂEUñ Europäische Union 

ĂFATCAñ der Foreign Account Tax Compliance Act 

ĂFCMñ Futures Commission Merchant, eine Person oder 

Organisation, die sowohl: 1) Angebote zum Kauf oder 

Verkauf von Futureskontrakten, Optionen auf Futures, 

außerbörslichen Devisenkontrakten oder Swaps einholt oder 

entgegennimmt als auch 2) von Kunden Geld oder sonstige 

Vermögenswerte für die Ausführung dieser Aufträge 

entgegennimmt 

ĂFFIñ ein ausländisches Finanzinstitut gemäß der Definition 

des FATCA 

ĂFondsñ ein eigenständiger Pool an Vermögenswerten und 

Verbindlichkeiten innerhalb der Gesellschaft, der sich in 

erster Linie durch seine spezifische Anlagepolitik und 

spezifischen Anlageziele auszeichnet und von Zeit zu Zeit 

neu geschaffen werden kann 

ĂFranklin Templeton Investmentsñ FRI und ihre weltweiten 
Tochtergesellschaften und verbundenen Unternehmen 

ĂFRIñ Franklin Resources Inc, One Franklin Parkway, San 

Mateo, Kalifornien, eine Holdinggesellschaft für 

verschiedene Tochtergesellschaften, die gemeinsam als 

Franklin Templeton Investments bezeichnet werden 

ĂGeldmarktfondsñ  jeder Fonds, der nach der 
Geldmarktfondsverordnung als Geldmarktfonds gilt 

ĂGeldmarktfondsverordnungñ oder ĂMMFRñ (Money 

Market Fund Regulation) die Verordnung (EU) 2017/1131 

des Europäischen Parlaments und des Rates vom 14. Juni 

2017 über Geldmarktfonds in der jeweils geänderten bzw. 

ergänzten Fassung 

ĂGeldmarktinstrumenteñ Instrumente im Sinne von Artikel 

2(1) der OGAW-Richtlinie, und auf die in Artikel 3 der Richtlinie 

der Kommission 2007/16/EG Bezug genommen wird 

ĂGesamtrisikoñ bezieht sich auf ein Maß für das Risiko 

eines OGAW-Teilfonds, welches das Marktrisiko zugrunde 

liegender Anlagen sowie das zusätzliche Marktrisiko und 

die implizite Hebelung in Verbindung mit eventuell im 

Portfolio gehaltenen Finanzderivaten einbezieht. Gemäß 

Luxemburger Recht sind OGAW verpflichtet, dieses Risiko 

unter Verwendung eines ĂCommitment-Ansatzesñ oder eines 

ĂValue-at-Risk-Ansatzes (VaR)ñ zu messen ï siehe hierfür 

separate Begriffsbestimmungen 

ĂGeschªftstagñ ein Tag, an dem die Banken in der/den 

maßgeblichen Gerichtsbarkeit(en) normalerweise für den 

Geschäftsverkehr geöffnet sind 

ĂGesellschaftñ Franklin Templeton Investment Funds 

ĂGesetz vom 17. Dezember 2010ñ das sich auf Organismen 

zur gemeinsamen Anlage beziehende Luxemburger Gesetz 

vom 17. Dezember 2010 in der jeweils geltenden Fassung 

ĂGewichtete durchschnittliche Laufzeitñ  der 

durchschnittliche Zeitraum bis zur rechtlichen Fälligkeit aller 

zugrunde liegenden Vermögenswerte in dem Geldmarktfonds 

im Verhältnis der relativen Beteiligungen an den einzelnen 

Vermögenswerten 

ĂGewichtete durchschnittliche Restlaufzeitñ der 

durchschnittliche Zeitraum bis zur rechtlichen Fälligkeit 

oder, sofern dieser Zeitraum kürzer ist, bis zur nächsten 

Zinssatzanpassung eines Geldmarktsatzes, aller zugrunde 

liegenden Vermögenswerte in dem Geldmarktfonds im 

Verhältnis der relativen Beteiligungen an den einzelnen 

Vermögenswerten 

ĂHandelsschlusszeitñ der Zeitpunkt, vor dem eine 

Transaktionsanweisung eingehen muss, um zum NIW des 

aktuellen Tages abgewickelt zu werden, wie in Anhang A zu 

diesem Prospekt näher beschrieben wird 

ĂHandelstagñ jeder Bewertungstag, der auch ein 

Geschäftstag ist. Informationen zu den in einzelnen 

Gerichtsbarkeiten geltenden Einschränkungen in Bezug auf 

Handelstage sind auf Anfrage erhältlich 

ĂHauptvertriebsgesellschaftñ die als Hauptvertriebsstelle 

der Gesellschaft agierende Verwaltungsgesellschaft 

ĂInstitutioneller Anlegerñ wie in den Richtlinien oder 

Empfehlungen der zuständigen Luxemburger Finanz-

aufsichtsbehörde im Sinne von Artikel 174 des Gesetzes 

vom 17. Dezember 2010 von Zeit zu Zeit definiert. Eine Liste 

zulässiger institutioneller Anleger befindet sich im Abschnitt 

ĂAnteilsklassenñ 

ĂInvestmentfondsñ ein OGAW oder ein anderer OGA, in den 

die Fonds, unter Einhaltung der in Anhang B festgelegten 

Anlagebeschränkungen, investieren können 

ĂISIN-Codeñ die International Securities Identification 

Number zur eindeutigen Identifizierung eines Fonds/einer 

Anteilsklasse 

ĂJahreshauptversammlungñ die jährlich stattfindende 
Hauptversammlung der Anteilsinhaber der Gesellschaft 

ĂKaufñ Wenn im Prospekt von ĂKaufñ oder dem ĂKauf von 

Anteilenñ die Rede ist, bezieht sich dies allgemein auf eine 

Zeichnung von Anteilen 

ĂKorrespondenzbankñ eine Bank, die in ihrem eigenen 

Land die Geschäfte einer anderen Bank abwickelt, die in 

einem anderen Land ansässig ist 

ĂMarktbewertungñ die Bewertung von Positionen zu leicht 

erhältlichen Schlusskursen, die unabhängig bezogen 

werden, einschließlich von Börsenkursen, Bildschirmkursen 

oder Notierungen von mehreren renommierten 

unabhängigen Brokern 

ĂMischfondsñ ein Mischfonds investiert in der Regel in 

mehrere Anlageformen, wie z. B. Aktien oder Schuldtitel 

(einschließlich unter anderem Anleihen). Das Verhältnis, in 

dem ein Mischfonds in verschiedene Anlageformen 

investiert (die Asset-Allocation) kann für manche Fonds 

festgeschrieben und für andere flexibel sein. Wenn die Asset-
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Allocation flexibel ist, steuert der Anlageverwalter die in die 

einzelnen Arten von Anlagen investierten Beträge gemäß 

seiner Einschätzung ihrer zukünftigen Aussichten. Wenn 

dies gemäß seiner Anlagepolitik zulässig ist, kann ein 

Mischfonds abhängig von den Marktchancen gelegentlich 

nur in einer einzigen Anlageart engagiert sein 

ĂModellbewertungñ jegliche Bewertung anhand einer 

Benchmark oder die von einem oder mehreren Marktfaktoren 

abgeleitet oder auf sonstige Weise berechnet wird 

ĂMulti-Asset Fondsñ ein Multi-Asset Fonds investiert in der 

Regel in mehrere Anlageformen einschließlich unter 

anderem Aktien, Schuldtitel, Barmittel, Immobilien, Rohstoffe 

usw. Das Verhältnis, in dem ein Multi-Asset Fonds in 

verschiedene Anlageformen investiert (die Asset-Allocation), 

kann für manche Fonds festgeschrieben und für andere 

flexibel sein. Wenn die Asset-Allocation flexibel ist, steuert 

der Anlageverwalter die in die einzelnen Arten von Anlagen 

investierten Beträge gemäß seiner Einschätzung ihrer 

zukünftigen Aussichten 

ĂNettoinventarwert je Anteilñ oder ĂNIWñ der Wert der 

Anteile der einzelnen Anteilsklassen, der im Einklang mit den 

in Anhang D unter der ¦berschrift ĂErmittlung des 

Nettoinventarwerts je Anteilñ bzw. im Unterabschnitt 

ĂSpezifische Bestimmungen in Bezug auf die Berechnung 

des Nettoinventarwerts je Anteil von Fonds, die als 

Geldmarktfonds geltenñ beschriebenen maÇgeblichen 

Bestimmungen ermittelt wird 

ĂNomineeñ eine Institution, die in eigenem Namen und im 
Namen eines Anlegers Anteile erwirbt und hält 

ĂOECDñ Organisation für wirtschaftliche Zusammenarbeit 
und Entwicklung 

ĂOGAñ oder Ăsonstiger OGAñ ein Organismus für 

gemeinsame Anlagen im Sinne von Artikel 1, Absatz (2), 

Punkt a) und b) der Richtlinie 2009/65/EG des Europäischen 

Parlaments und des Rates vom 13. Juli 2009 in der jeweils 

geltenden Fassung 

ĂOGAWñ ein Organismus für gemeinsame Anlagen in 

übertragbaren Wertpapieren, der gemäß der Richtlinie 

2009/65/EG des Europäischen Parlaments und des Rates 

vom 13. Juli 2009 in der jeweils geltenden Fassung 

zugelassen ist 

ĂOGAW-Richtlinieñ bedeutet Richtlinie 2009/65/EG zur 

Koordinierung der Rechts- und Verwaltungsvorschriften 

betreffend Organismen für gemeinsame Anlagen in 

Wertpapieren (OGAW) in ihrer durch die Richtlinie 2014/91/ 

EU geänderten Fassung 

ĂOmnibusñ eine Institution, die Vermögenswerte einer 

Reihe zugrunde liegender Anleger in einem Portfolio oder 

Bestand hält 

ĂPfandbriefeñ Pfandbriefe sind von Kreditinstituten 

begebene Schuldverschreibungen, die durch einen 

separaten Vermögenspool (die ĂDeckungsmasseñ oder 

das ĂDeckungsvermºgenñ) besichert werden, auf den die 

Inhaber der Pfandbriefe als vorrangige Gläubiger 

unmittelbaren Rückgriff haben. Die Inhaber von Pfandbriefen 

behalten gleichzeitig das Recht, in Bezug auf eventuelle 

Restbeträge, die bei der Liquidation der Deckungsmasse 

nicht vollständig beglichen werden, als einfache Gläubiger 

gegen den Emittenten oder ein verbundenes Unternehmen 

des Emittenten vorzugehen, sodass sie einen doppelten 

Regressanspruch haben. 

ĂPhysische Inhaberanteileñ Anteile, die von der 

Gesellschaft in der Vergangenheit in nicht registrierter Form 

ausgegeben worden sind. Bei diesen Anteilen liegt der 

Rechtsanspruch bei dem Inhaber des physischen 

Inhaberanteils. Die Gesellschaft hat die Ausgabe von 

physischen Inhaberanteilen eingestellt. 

ĂQFIIñ Portfolio qualifizierter ausländischer institutioneller 

Anleger, das von der China Securities Regulatory Commission 

von Festlandchina zur Anlage auf dem Wertpapiermarkt von 

Festlandchina zugelassen ist. 

ĂRegulierter Marktñ ein Markt im Sinne von Punkt 21) von 

Artikel 4 der Richtlinie 2014/65/EG des Europäischen 

Parlaments und des Rates vom 15. Mai 2014 über Märkte für 

Finanzinstrumente, oder ein anderer geregelter Markt, dessen 

Funktionsweise ordnungsgemäß ist und der anerkannt und 

für das Publikum in einem zulässigen Staat offen ist 

ĂRentenfondsñ das Vermögen eines Rentenfonds ist 

überwiegend oder ausschließlich in Schuldtitel (einschließlich 

unter anderem Anleihen) investiert, die einen festen oder 

variablen Zinssatz zahlen und die von Unternehmen, Staaten 

oder Kommunen und/oder von mehreren Staaten 

unterstützten internationalen Organisationen (wie z. B. der 

Weltbank) begeben werden können. Rentenfonds können 

weltweit investieren oder sich auf eine geografische Region 

oder ein Land konzentrieren und sie können in Anleihen 

investieren, die von verschiedenen Arten von Emittenten oder 

nur von einer Art von Emittenten (z. B. Staaten) begeben 

werden 

ĂRestlaufzeitñ der verbleibende Zeitraum (in Tagen) bis zur 
Fälligkeit eines Wertpapiers oder einer Anlage 

ĂRMBñ die offizielle Währung von Festlandchinaï dabei 

handelt es sich je nach Kontext um den Onshore-Renminbi 

(CNY) und/oder den Offshore-Renminbi (CNH) 

ĂSatzungñ die Satzung der Gesellschaft, die von Zeit zu Zeit 
abgeändert wird 

ĂShort-Term Variable Money Market Fundñ ein 

Geldmarktfonds, der (i) in Geldmarktinstrumente investiert, 

die in Artikel 10 Absatz 1 der MMFR aufgelistet sind, (ii) den 

in Artikel 24 der MMFR dargelegten Portfolioregeln unterliegt 

und (iii) die spezifischen Anforderungen erfüllt, die in den 

Artikeln 29, 30 und 33 Absatz 1 der MMFR genannt sind 

ĂSICAVñ Société d'investissement à capital variable 

ĂSumme der Nennwerteñ ein Maßstab für den 

Hebelungsgrad, der unter Verwendung der Summe der 

Nennwerte aller vom Fonds abgeschlossenen Derivatekontrakte 

ausgedrückt als Prozentsatz des Nettoinventarwerts des Fonds 

berechnet wird. Das Gesamtrisiko der zugrunde liegenden 

Anlagen (d. h. die 100 % des Gesamtrisikos, die durch 

tatsächliche Nettovermögens-werte repräsentiert werden) wird 

nicht in die Berechnung einbezogen, sondern nur das 

zusätzliche Gesamtrisiko aufgrund der Derivatekontrakte, die bei 

der Berechnung der Summe der Nennwerte berücksichtigt 

werden. 
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Diese Methode: 

- unterscheidet nicht zwischen Finanzderivaten, die zu 

Anlage- oder Absicherungszwecken verwendet werden. 

Daher führen Strategien, die das Risiko reduzieren sollen, 

zu einer höheren Hebelung des Fonds; 

- gestattet keine Saldierung von Derivatepositionen. Daher 

können Derivate-Rollover und Strategien, die sich auf eine 

Kombination aus Long- und Short-Positionen stützen, zu 

einem starken Anstieg der Hebelung führen, selbst wenn sie 

das Gesamtrisiko des Fonds nicht oder nur mäßig erhöhen; 

- berücksichtigt nicht die Volatilität der Basiswerte der Derivate 

und sie unterscheidet nicht zwischen Vermögenswerten mit 

kurzen und mit langen Laufzeiten; 

- berücksichtigt bei Optionen nicht das Delta, weshalb keine 

Anpassung für die Wahrscheinlichkeit erfolgt, dass ein 

Optionskontrakt ausgeübt wird. Daher scheint ein Fonds, 

der Optionskontrakte hat, die aus dem Geld sind und 

wahrscheinlich nicht ausgeübt werden, dieselbe Hebelung 

zu haben wie ein Fonds mit vergleichbaren Zahlen für die 

Summe der Nennwerte, bei dem die Optionskontrakte im 

Geld sind und wahrscheinlich ausgeübt werden, obwohl die 

potenzielle Hebelwirkung von Optionen, die aus dem Geld 

sind, tendenziell steigt, wenn der Preis des Basiswerts sich 

dem Ausübungspreis nähert, und anschließend nachlässt, 

wenn der Preis des Basiswerts weiter steigt und der 

Kontrakt tief ins Geld geht 

ĂThesaurierungsanteilñ ein Anteil, bei dem der auf ihn 

entfallende Ertrag akkumuliert wird und sich in einem 

entsprechend höheren Anteilswert widerspiegelt 

ĂUSAñ oder ĂUSñ Vereinigte Staaten von Amerika 

ĂValue-at-Risk-Ansatz (VaR)ñ ein Ansatz zur Messung des 

Risikos oder ĂGesamtrisikosñ, der auf dem Value-at-Risk oder 

VaR beruht, der ein Maßstab für den maximalen potenziellen 

Verlust ist, der sich über einen bestimmten Zeitraum unter 

normalen Marktbedingungen mit einer bestimmten 

Sicherheitswahrscheinlichkeit ergeben kann. Der VaR kann 

absolut als ein Währungsbetrag für ein Portfolio oder 

prozentual ausgedrückt werden, wenn der Währungsbetrag 

durch das Gesamtnettovermögen geteilt wird. Der VaR kann 

außerdem relativ ausgedrückt werden, wobei der VaR eines 

Fonds (prozentual ausgedrückt) durch den VaR seiner 

Benchmark (ebenfalls prozentual ausgedrückt) geteilt wird, 

woraus sich der sog. relative VaR ergibt. Gemäß 

Luxemburger Recht liegen die absoluten VaR-Grenzen 

derzeit bei 20 % des Gesamtnettovermögens und die 

relativen VaR-Grenzen beim Doppelten oder bei 200 % des 

VaR der Benchmark 

ĂVerkaufñ oder Ăverkaufenñ wenn im Prospekt von einem 
ĂVerkaufñ oder dem ĂVerkauf von Anteilenñ die Rede ist, 
bezieht sich dies allgemein auf eine Rücknahme von Anteilen 

ĂVertriebsgesellschaftñ eine juristische oder natürliche 

Person, die von der Verwaltungsgesellschaft in ihrer 

Eigenschaft als Hauptvertriebsgesellschaft beauftragt wurde, 

die Anteile zu vertreiben bzw. den Vertrieb der Anteile zu 

arrangieren 

ĂVerwahrstelleñ J.P. Morgan Bank Luxembourg S.A., eine 

Bank mit Sitz in Luxemburg, die von der Gesellschaft zur 

Verwahrstelle der Gesellschaft ernannt wurde 

ĂVerwaltungsgesellschaftñ  Franklin Templeton International 

Services S.à r.l. oder ggf. die Mitglieder des Vorstands der 

Verwaltungsgesellschaft 

ĂVerwaltungsratñ der Verwaltungsrat der Gesellschaft 

ĂVerwaltungsratsmitgliederñ die Mitglieder des 

Verwaltungsrats 

ĂVoraussichtliche Hebelungñ Fonds, die das Gesamtrisiko 

mit einem Value-at-Risk-Ansatz (VaR) messen, geben ihre 

voraussichtliche Hebelung an. Die voraussichtliche 

Hebelung ist keine aufsichtsrechtliche Grenze und sollte nur 

als Anhaltspunkt herangezogen werden. Die Hebelung des 

Fonds kann jederzeit höher oder niedriger als diese 

voraussichtliche Hebelung sein, solange der Fonds mit 

seinem Risikoprofil und seiner relativen VaR-Grenze konform 

ist. Im Jahresbericht werden die tatsächliche Hebelung über 

den vorhergehenden Berichtszeitraum und zusätzliche 

Erläuterungen zu dieser Zahl dargelegt. Die Hebelung ist ein 

Maßstab für die gesamte Derivatenutzung und berücksichtigt 

daher keine sonstigen physischen Vermögenswerte, die 

unmittelbar im Portfolio der maßgeblichen Fonds gehalten 

werden. Die voraussichtliche Hebelung wird als die Summe 

der Nennbeträge gemessen (siehe Definition des Begriffs 

ĂSumme der Nennbetrªgeñ) 

ĂVornehmlichñ siehe nachstehende Definition des Begriffs 
Ăvorrangigñ 

ĂVorrangigò, Ăhauptsªchlichñ, Ăin erster Linieñ, 
Ăvornehmlichñ oder Ă¿berwiegendñ Wenn die Anlagepolitik 
eines Fonds festlegt, dass Ăvorrangigñ, Ăhauptsªchlichñ, Ăin 
erster Linieñ, Ăvornehmlichñ oder Ă¿berwiegendñ in eine 
bestimmte Art von Wertpapieren oder in ein bestimmtes Land, 
eine bestimmte Region oder Branche investiert wird, bedeutet 
dies im Allgemeinen, dass mindestens zwei Drittel des 
Gesamtvermögens dieses Fonds (ohne Einbeziehung 
zusätzlicher liquider Mittel) in dieses Wertpapier, dieses Land, 
diese Region oder Branche investiert werden 

ĂWesentliche Anlegerinformationenñ ein Dokument mit 

wesentlichen Anlegerinformationen im Sinne von Artikel 159 

des Gesetzes vom 17. Dezember 2010 

ĂZinsdifferenzñ oder ĂIRCñ bezieht sich auf die Differenz 

zwischen den Zinssätzen zweier ähnlicher verzinslicher 

Währungen. 

ĂZulªssiger Staatñ umfasst alle Mitgliedstaaten der EU und 

der OECD sowie alle anderen Staaten, die nach Auffassung 

des Verwaltungsrats geeignet sind 

Sämtliche Zeitangaben in diesem Dokument beziehen 

sich, sofern nicht anders angegeben, auf die 

mitteleuropäische Zeit (MEZ). 

Worte im Singular schließen, soweit der Kontext dies 

gestattet, auch den Plural ein und umgekehrt. 
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Informationen zur Fondsverwaltung 
Verwaltungsrat der Gesellschaft 

Vorsitzender: 
Gregory E. Johnson 
Chairman und Chief Executive Officer  
FRANKLIN RESOURCES, INC. 
One Franklin Parkway 
San Mateo, CA 94403-1906  
USA 

Verwaltungsratsmitglieder: 
Mark G. Holowesko  
President 
HOLOWESKO PARTNERS LTD. 
Shipston House 
P.O. Box N-7776 
West Bay Street, Lyford Cay  
Nassau 
Bahamas 

James J.K. Hung 
President und Chief Executive Officer 
ASIA SECURITIES GLOBAL LTD. 
2704, Block B, Parkway Court, No. 4  
Parkway Road 
Hongkong 

William Lockwood  
Poste restante 
Avenue du Général de Gaulle  
57570 Cattenom 
Frankreich 

Jed A. Plafker 
President und Executive Managing Director  
FRANKLIN TEMPLETON INVESTMENTS 
One Franklin Parkway 
San Mateo, CA 94403-1906  
USA 

Verwaltungsgesellschaft 

FRANKLIN TEMPLETON INTERNATIONAL SERVICES 
S.à r.l. 
8A, rue Albert Borschette L-1246 Luxembourg 
Großherzogtum Luxemburg 

Vorstand der Verwaltungsgesellschaft 

Bérengère Blaszczyk 
Head of Distribution Frankreich & Benelux 
FRANKLIN TEMPLETON INTERNATIONAL SERVICES S.à 
r.l. 8A, rue Albert Borschette  
L-1246 Luxembourg 
Großherzogtum Luxemburg 

Paul J. Brady  
Verwaltungsratsmitglied 
FRANKLIN TEMPLETON GLOBAL INVESTORS LIMITED 
Cannon Place 
78 Cannon Street  
London EC4N 6HL 
Vereinigtes Königreich von Großbritannien 

Paul Collins 
Senior Vice President, Head of EMEA Equity Trading 
FRANKLIN TEMPLETON INVESTMENT MANAGEMENT 
LIMITED 
5 Morrison  
Street Edinburgh, EH3 8BH 
Vereinigtes Königreich von Großbritannien 

William Jackson  
Verwaltungsratsmitglied 
FRANKLIN TEMPLETON INVESTMENT MANAGEMENT 
LIMITED 
5 Morrison Street  
Edinburgh EH3 8BH 

Vereinigtes Königreich von Großbritannien 

Gwen Shaneyfelt 
Senior Vice President, Global Accounting and Taxation 
FRANKLIN TEMPLETON COMPANIES, LLC 
One Franklin Parkway  
San Mateo 

CA 94403-1906 
Vereinigte Staaten von Amerika 

A. Craig Blair  
Conducting Officer 
FRANKLIN TEMPLETON INTERNATIONAL SERVICES 

S.à r.l. 
8A, rue Albert Borschette  
L-1246 Luxembourg 
Großherzogtum Luxemburg 

Conducting Officers der Verwaltungsgesellschaft: 

Eric Bedell 
FRANKLIN TEMPLETON INTERNATIONAL SERVICES 

S.à r.l. 
8A, rue Albert Borschette  
L-1246 Luxembourg 

Großherzogtum Luxemburg 

A. Craig Blair 
FRANKLIN TEMPLETON INTERNATIONAL SERVICES 
S.à r.l. 

8A, rue Albert Borschette  
L-1246 Luxembourg 
Großherzogtum Luxemburg 

John Hosie 
FRANKLIN TEMPLETON INTERNATIONAL SERVICES 
S.à r.l. 

8A, rue Albert Borschette  
L-1246 Luxembourg 
Großherzogtum Luxemburg 

Daniel Klingelmeier  
Conducting Officer 
FRANKLIN TEMPLETON INTERNATIONAL SERVICES 
S.à r.l. 
8A, rue Albert Borschette  
L-1246 Luxembourg 
Großherzogtum Luxemburg 

Rafal Kwasny 
FRANKLIN TEMPLETON INTERNATIONAL SERVICES 
S.à r.l. 

8A, rue Albert Borschette  
L-1246 Luxembourg 
Großherzogtum Luxemburg 

José Luis Perez 
FRANKLIN TEMPLETON INTERNATIONAL SERVICES 
S.à r.l. 
8A, rue Albert Borschette 
L-1246 Luxembourg 
Großherzogtum Luxemburg 

  



 

12 Franklin Templeton Investment Funds franklintempleton.lu 

 

Boris Petrovic 

FRANKLIN TEMPLETON INTERNATIONAL SERVICES 
S.à r.l., German branch  
Mainzer Landstraße 16 
60325 Frankfurt am Main  
Deutschland 

Marc Stoffels  
Conducting Officer 
FRANKLIN TEMPLETON INTERNATIONAL SERVICES 
S.à r.l. 
8A, rue Albert Borschette  
L-1246 Luxembourg 
Großherzogtum Luxemburg 
 
Gregory Surply 
FRANKLIN TEMPLETON INTERNATIONAL SERVICES 
S.à r.l. 

8A, rue Albert Borschette  
L-1246 Luxembourg 
Großherzogtum Luxemburg 

 
Anlageverwalter: 

EDINBURGH PARTNERS LIMITED 
27-31 Melville Street  
Edinburgh, EH3 7JF  
VEREINIGTES KÖNIGREICH 

FRANKLIN ADVISERS, INC. 
One Franklin Parkway 
San Mateo, CA 94403-1906  
USA 

FRANKLIN MUTUAL ADVISERS, LLC 
101 John F. Kennedy Parkway  
Short Hills, NJ 07078-2789  
USA 

FRANKLIN TEMPLETON INSTITUTIONAL, LLC 
280 Park Avenue,  
New York, NY 10017  
USA 

FRANKLIN TEMPLETON INVESTIMENTOS (Brasil) Ltda. 
Avenue Brigadeiro Faria Lima 3311, 5o andar,  
São Paulo 04538-133, 

Brasilien 

FRANKLIN TEMPLETON INVESTMENTS (ASIA) LIMITED 
17/F, Chater House 
8 Connaught Road Central  
Hongkong 

FRANKLIN TEMPLETON INVESTMENTS AUSTRALIA 
LIMITED 
Level 19, 101 Collins Street  
Melbourne 
VIC 3000 
Australien 

FRANKLIN TEMPLETON INVESTMENTS CORP. 
200 King Street West, Suite 1500,  
Toronto, Ontario M5H 3T4  
Kanada 

FRANKLIN TEMPLETON INVESTMENTS (ME) LIMITED 
The Gate, East Wing, Level 2 
Dubai International Financial Centre 
P.O. Box 506613, Dubai  
Vereinigte Arabische Emirate 

FRANKLIN TEMPLETON INVESTMENT MANAGEMENT 
LIMITED 
Cannon Place 
78 Cannon Street  
London EC4N 6HL 
Vereinigtes Königreich von Großbritannien 

K2/D&S MANAGEMENT CO., L.L.C. 
300 Atlantic Street, 12th Floor  
Stamford, CT 06901 
USA 

TEMPLETON ASSET MANAGEMENT LTD 
7 Temasek Boulevard 
#38-03 Suntec Tower One  
Singapore 038987 

TEMPLETON GLOBAL ADVISORS LIMITED 
P.O. Box N-7759  
Lyford Cay  
Nassau  
Bahamas 

TEMPLETON INVESTMENT COUNSEL, LLC 
300 S.E. 2nd Street 
Fort Lauderdale, FL 33301 USA 

Hauptvertriebsgesellschaft: 

FRANKLIN TEMPLETON INTERNATIONAL SERVICES 
S.à r.l. 
8A, rue Albert Borschette  
L-1246 Luxembourg 
Großherzogtum Luxemburg 

Vertriebsgesellschaften, Vertreter und Berater 

FRANKLIN TEMPLETON FRANCE S.A. 
20, rue de la Paix  
75002 Paris  
Frankreich 

FRANKLIN TEMPLETON INVESTMENT MANAGEMENT 
LIMITED 
Cannon Place 
78 Cannon Street 
London EC4N 6HL 

Vereinigtes Königreich von Großbritannien 

FRANKLIN TEMPLETON INVESTMENT SERVICES GmbH 
Mainzer Landstraße 16  
60325 Frankfurt am Main  
Deutschland 

FRANKLIN TEMPLETON INVESTMENT TRUST 
MANAGEMENT CO, LTD, 
3rd Floor, CCMM Building 
12 Youido-Dong, Youngdungpo-Gu  
Seoul 
Korea 150-968 

FRANKLIN TEMPLETON INVESTMENTS (ASIA) LIMITED 
17/F, Chater House 
8 Connaught Road Central  
Hongkong 

FRANKLIN TEMPLETON INTERNATIONAL SERVICES  
S.À R.L., ITALIAN BRANCH 
Corso Italia, 1 
20122 Milan  
Italien 
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FRANKLIN/TEMPLETON SECURITIES INVESTMENT 
CONSULTING (SINOAM) INC. (BERATER) 
8F, #87, Sec. 4 
Chung Hsiao E. Road  
Taipei 
Taiwan, Republik China 

FRANKLIN TEMPLETON SWITZERLAND LTD. 
Stockerstrasse 38 
8002 Zürich  
Schweiz 

TEMPLETON ASSET MANAGEMENT LTD 
7 Temasek Boulevard 
#38-03 Suntec Tower One  
038987 Singapur 

TEMPLETON GLOBAL ADVISORS LIMITED 
P.O. Box N 7759  
Lyford Cay  
Nassau  
Bahamas 

Verwahrstelle: 

J.P. MORGAN BANK LUXEMBOURG S.A.  
European Bank & Business Centre 
6C, route de Trèves 
L-2633 Senningerberg  
Großherzogtum Luxemburg 

Abschlussprüfer: 

PRICEWATERHOUSECOOPERS, Société coopérative 
2, rue Gerhard Mercator 
L-2182 Luxembourg  

Großherzogtum Luxemburg 

Rechtsberater: 

ELVINGER HOSS PRUSSEN, société anonyme  
2, Place Winston Churchill 
B.P 425 
L-2014 Luxembourg  
Großherzogtum Luxemburg 

BÖRSENZULASSUNGSBEAUFTRAGTER 

J.P. MORGAN BANK LUXEMBOURG S.A. European 
Bank & Business Centre 
6C, route de Trèves 
L-2633 Senningerberg  
Großherzogtum Luxemburg 

ÖRTLICHE ZAHLSTELLEN 

in Österreich: 
UniCredit Bank Austria AG  
Rothschildplatz 1 
1020 Wien 

Belgien: 
RBC Investor Services Belgium SA 
20. Stock, Zenith-Gebäude  
Boulevard du Roi Albert II, Nr. 37  
1030 Brüssel 

in Zypern: 
Bank of Cyprus Public Company Limited  
4, Evrou Street, 

2003 Strovolos,  
Nicosia 

Cyprus Development Bank Public Company Ltd. 50, 
Arch. Makarios III Avenue, 
1065 Nicosia, Zypern 

Eurobank Cyprus Ltd  
Banking Institution 
41, Arch. Makarios III Avenue, 
P.C. 1065 Nicosia, Zypern  

und 

Piraeus Bank (Cyprus) LTD  
1 Spyrou Kyprianou 
1065 Nicosia, Zypern 

in der Tschechischen Republik: 
Raiffeisenbank a.s.  
HvŊzdova 1716/2b  
14078 Prag 4 

in Dänemark: 
Skandinaviska Enskilda Banken AB  
GTS Custody Services 
SEB Merchant Banking  
Bernstorffsgade 50 

1577 Kopenhagen V 

in Frankreich: 
CACEIS Bank 
1-3, place Valhubert 
75013 Paris 

in Deutschland: 
J.P. Morgan AG Junghofstraße 14 
60311 Frankfurt am Main 

in Griechenland: 
Eurobank Ergasias S.A.  
10, Stadiou Street 
105 64 Athen 

Piraeus Bank S.A.  
4, Amerikis Street 
105 64 Athen 

HSBC Bank PLC, griechische Zweigstelle  
109-111 Messoghion Ave. 
115 26 Athen 

National Bank of Greece  
86 Eolou street 
102 32 Athen 

Investment Bank of Greece S.A.  
32 Aigialeias street and Paradissou  
151 25 Athen 

und 

Alpha Bank S.A.  
40 Stadiou Street 
102 52 Athen 

in Ungarn: 

Raiffeisen Bank Zrt  
Akadémia u.6. 
1054 Budapest 

in Italien: 
Allfunds Bank S.p.A.  
Via Bocchetto, 6 

20123 Mailand 

Banca Monte dei Paschi di Siena S.p.A.  
Piazza Salimbeni n.3 
73100 Siena 
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Banca Sella Holding S.p.A.  
Piazza Gaudenzio Sella, 1  
13900 Biella 

BNP Paribas Securities Services S.A.  
Zweigstelle Mailand 
Piazza Lina Bo Bardi no. 3  
20124 Mailand 

Cassa Centrale Banca ï Credito Cooperativo del Nord Est 
S.p.A. 
Via Segantini 5 
38122 Trient 

CACEIS Bank, Italian Branch  
Piazza Cavour 2 
20121 Mailand 

Iccrea Banca S.p.A.  
Via Lucrezia Romana,  
41/47 

00178 Rom 

RBC Investor Services Bank S.A. Zweigstelle Mailand 
Via Vittor Pisani, 26 
20124 Mailand 

Societe Generale Securities Services S.p.A.  
Via Benigno Crespi 19/A, MAC2 
20159 Mailand  

und 

State Street Bank GmbH - Italy Branch  
Via Ferrante Aporti 10 
20125 Mailand 

in Liechtenstein:  
Liechtensteinische Landesbank AG  
Städtle 44 

Postfach 384 
9490 Vaduz 

Polen: 
Citibank Handlowy 
Bank Handlowy w Warszawie Sp·ğka Akcyjna 
ul. Senatorska 16 

00-923 Warschau 

in Portugal: 
Banco Comercial Português SA  
Praça D.João I, 28 
4000-295 Oporto 

in Slowenien: 
Banka Intesa Sanpaolo d.d.  
Pristaniska Ulica 14 
6502 Koper Capodistria 

in der Schweiz: 
BNP Paribas Securities Services, Paris, succursale de 
Zurich 
Selnaustrasse 16 
8002 Zürich 

Örtliche Finanzdienstleister 

Irland: 
J.P. Morgan Administration Services (Ireland) Limited 

J.P. Morgan House  
200 Capital Dock 
79 Sir John Rogersonôs Quay  
Dublin 2, D02 RK57 

in Schweden: 
SE Banken  
Sergels Torg 2 
10640 Stockholm 

Facilities Agent 

Vereinigtes Königreich: 
FRANKLIN TEMPLETON INVESTMENT MANAGEMENT 
LIMITED 
Cannon Place 
78 Cannon Street  
London EC4N 6HL 
Vereinigtes Königreich von Großbritannien 

Eingetragener Sitz 

8A, rue Albert Borschette  

L-1246 Luxembourg 
Großherzogtum Luxemburg 

Kontaktinformationen: 

Tel.: +352 46 66 67 212 Fax: +352 46 66 76 
E-Mail: lucs@franklintempleton.com Website:  
http://www.franklintempleton.lu 
 

mailto:lucs@franklintempleton.com
http://www.franklintempleton.lu/
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Fondsinformationen, Anlageziele und Anlagepolitik 
Die Gesellschaft beabsichtigt, den Anlegern eine Auswahl an 

Fonds anzubieten, die weltweit in eine breite Palette 

übertragbarer Wertpapiere und anderer geeigneter 

Vermögenswerte investieren und jeweils unterschiedliche 

Anlageziele verfolgen, wie z. B. Kapitalzuwachs und Erträge. 

Das allgemeine Ziel der Gesellschaft besteht darin, die 

Anlagerisiken durch Diversifizierung zu minimieren und 

den Anlegern die Vorteile eines Portfolios zu bieten, das von 

den Unternehmen von Franklin Templeton Investments 

gemäß deren bewährten und erfolgreichen Methoden zur 

Anlagenauswahl verwaltet wird. 

Wie in Anhang D ausführlicher dargelegt, haftet jeder Fonds 

ausschließlich für seine eigenen Vermögenswerte und 

Verbindlichkeiten. 

Innerhalb der Grenzen der Anlagebeschränkungen der 

Gesellschaft, die in Anhang B näher ausgeführt sind, 

können die Fonds (mit Ausnahme von Geldmarktfonds, die 

spezifischen in Abschnitt 5 von Anhang B dargelegten 

Beschränkungen unterliegen) in Wertpapiere Ăper 

Erscheinenñ investieren, ihre Portfoliowertpapiere verleihen 

und Gelder leihen. Innerhalb derselben Grenzen können 

diese Fonds zur Erwirtschaftung zusätzlichen Kapitals oder 

zusätzlicher Erträge oder zur Reduzierung von Kosten 

oder Risiken (i) als Käufer oder Verkäufer optionale oder 

nicht-optionale Pensionsgeschäfte abschließen und (ii) 

Wertpapierleihgeschäfte tätigen. 

Vorbehaltlich der in den Anlagebeschränkungen festgelegten 

Grenzen kann die Gesellschaft zum Zwecke des effizienten 

Portfoliomanagements (mit Ausnahme von Geldmarktfonds) 

und/oder zur Absicherung gegen Markt- oder Währungsrisiken 

für jeden Fonds in Finanzderivate investieren. 

Darüber hinaus kann die Gesellschaft zum Schutz und zur 

Erhöhung des Vermögenswerts ihrer einzelnen Fonds 

Absicherungstechniken wie beispielsweise 

Währungsoptionen, Terminkontrakte und Futures einsetzen, 

soweit dies im Einklang mit den Anlagezielen der Fonds steht. 

Bei den Basiswerten der von den Fonds für jedweden Zweck 

verwendeten Finanzderivate darf es sich in dem gemäß 

anwendbaren Gesetzen und Bestimmungen erlaubten Maße 

ausschließlich um zulässige Instrumente, Finanzindizes, 

Zinssätze, Wechselkurse oder Währungen handeln, 

worin die Fonds gemäß ihren jeweiligen Anlagezielen und 

ihrer Anlagepolitik sowie den diesbezüglichen 

Anlagebeschränkungen investieren dürfen. 

Zur Klarstellung: Geldmarktfonds können nur zur Absicherung 

ihrer Zins- oder Wechselkursrisiken in Finanzderivate 

investieren. 

Wenn die Anlagepolitik eines Fonds festlegt, dass Ăvorrangigñ, 
Ăhauptsªchlichñ, Ăin erster Linieñ, Ăvornehmlichñ oder 
Ă¿berwiegendñ in eine bestimmte Art von Wertpapieren oder 
in ein bestimmtes Land, eine bestimmte Region oder Branche 
investiert wird, bedeutet dies im Allgemeinen, dass 
mindestens zwei Drittel des Gesamtvermögens dieses Fonds 
(ohne Einbeziehung zusätzlicher liquider Mittel) in dieses 
Wertpapier, dieses Land, diese Region oder Branche 
investiert werden. 

Jeder Fonds kann zusätzlich liquide Mittel halten, wenn der 

Anlageverwalter der Ansicht ist, dass sie attraktivere 

Möglichkeiten bieten, oder um als vorübergehende 

defensive Maßnahme im Falle von ungünstigen Markt-, 

wirtschaftlichen, politischen oder sonstigen Bedingungen zu 

dienen, oder um Liquiditäts-, Rücknahme- und kurzfristige 

Anlagebedürfnisse zu erfüllen. Unter außergewöhnlichen 

Marktbedingungen können ï unter Berücksichtigung des 

Grundsatzes der Risikostreuung ï vorübergehend 100 % 

des Nettovermögens jedes Fonds in liquide Mittel investiert 

werden. Diese Mittel können als Bareinlagen oder in Form 

von Geldmarktinstrumenten gehalten werden. 

Wenn ein Fonds in Total Return Swaps oder andere 

Finanzderivate mit ähnlichen Merkmalen investieren kann, 

werden die Basiswerte und Anlagestrategien, gegenüber 

denen ein Engagement aufgebaut wird, in der Anlagepolitik 

des jeweiligen Fonds beschrieben. 

Die nachfolgend beschriebenen Anlageziele und die 

Anlagepolitik sind für die Verwaltungsgesellschaft und die 

jeweiligen Anlageverwalter der Fonds verbindlich. 

 
FRANKLIN BIOTECHNOLOGY DISCOVERY FUND 

Anlageklasse Aktienfonds  

Basiswährung US-Dollar (USD) 

Anlageziele  Das Anlageziel des Fonds ist Kapital-

wertsteigerung. 

Anlagepolitik Dieser Fonds investiert in erster Linie in 

Aktienwerte von Biotechnologie- und Forschungsunternehmen 

(einschließlich kleiner und mittelgroßer Unternehmen) mit 

Sitz in den USA und anderen Ländern sowie, in geringerem 

Maße, in Schuldtitel beliebiger Emittenten rund um die Welt. 

Der Fonds investiert in Biotechnologieunternehmen, die 

mindestens 50 % ihrer Erträge aus Biotechnologieaktivitäten 

erwirtschaften oder mindestens 50 % ihres Nettovermögens 

auf solche Aktivitäten ausgerichtet haben, wobei die 

Zahlen auf dem jüngsten Geschäftsjahr der Unternehmen 

basieren. Zu den Biotechnologieaktivitäten zählen 

Forschung, Entwicklung, Produktion und Vertrieb diverser 

biotechnologischer oder biomedizinischer Produkte, 

Dienstleistungen und Verfahren. Hierzu können Unternehmen 

zählen, die sich mit Genomik, Gentechnik und Gentherapie 

befassen. Außerdem gehören hierzu Unternehmen, die sich 

mit der Anwendung und Entwicklung von Biotechnologie in 

Bereichen wie Gesundheitswesen, Pharmazeutika und 

Landwirtschaft befassen. 

Sofern er in Schuldtitel investiert, erwirbt der Fonds im 

Allgemeinen Wertpapiere, die mit Anlagequalität bewertet sind, 

oder nicht bewertete Papiere, die seiner Ansicht nach eine 

vergleichbare Qualität besitzen. Schuldtitel mit Anlagequalität 

werden von unabhängigen Rating-Agenturen wie Standard & 

Poorôs Corporation oder Moodyôs Investors Service, Inc. mit 

den vier höchsten Rating-Kategorien bewertet. 

Der Fonds geht davon aus, dass er unter normalen 

Umständen einen größeren Anteil seines Nettovermögens in 

US-Wertpapieren als in Titeln irgendeines anderen einzelnen 
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Landes anlegen wird, obwohl er mehr als 50 % seines 

Nettovermögens in Wertpapiere anderer Länder investieren 

kann. 

Der Anlageverwalter kann vorübergehend eine defensive 

Barposition halten, wenn er der Auffassung ist, dass die 

Märkte oder die Wirtschaft der Länder, in denen dieser Fonds 

investiert, außerordentlichen Schwankungen oder einer 

anhaltenden allgemeinen Schwäche unterliegen oder dass 

andere nachteilige Bedingungen herrschen. 

Engagement in Wertpapierleihgeschäften Das 

voraussichtliche Engagement, das Gegenstand von 

Wertpapierleihgeschäften sein könnte, beläuft sich auf 22 % des 

Nettovermögens des Fonds, mit einer Obergrenze von 50 %. 

Anlegerprofil In Anbetracht der vorstehenden Anlageziele 

ist der Fonds eventuell für Anleger attraktiv, die Folgendes 

anstreben: 

¶ eine Kapitalwertsteigerung durch Anlagen in Aktienwerten 

¶ Wachstumsanlagen im Biotechnologiesektor in den USA 

und weltweit 

¶ eine mittel- bis langfristige Anlage 

Risikoabwägungen Die nachstehend aufgeführten Risiken 

sind die Hauptrisiken des Fonds. Anlegern sollte bewusst 

sein, dass gelegentlich weitere Risiken für diesen Fonds 

maßgeblich sein können. Diese Risiken sind im Abschnitt 

ĂRisikoabwªgungenñ ausf¿hrlich beschrieben. 

¶ Das mit den Sektoren Biotechnologie, Kommunikation und 

Technologie verbundene Risiko 

¶ Kontrahentenrisiko 

¶ Aktienrisiko 

¶ Fremdwährungsrisiko 

¶ Das mit Wachstumsaktien verbundene Risiko 

¶ Liquiditätsrisiko 

¶ Marktrisiko 

¶ Das mit Wertpapierleihgeschäften verbundene Risiko 

¶ Das mit kleineren und mittelgroßen Unternehmen 

verbundene Risiko 

Gesamtrisiko Zur Berechnung des Gesamtrisikos des 
Fonds wird der Commitment-Ansatz verwendet. 

Anlageverwalter Franklin Advisers, Inc. 

Gebührenangaben Die Gebühren sind in Anhang E 

ausführlich beschrieben. 

 
FRANKLIN DIVERSIFIED BALANCED FUND 

Anlageklasse Multi-Asset Fonds 

Basiswährung Euro (EUR) 

Anlageziele Das Anlageziel des Fonds besteht darin, eine 

Kombination aus Erträgen und langfristiger 

Kapitalwertsteigerung zu erzielen, wobei über einen 

rollierenden Dreijahreszeitraum eine durchschnittliche 

jährliche Rendite von 3,5 % (nach Abzug von Gebühren) über 

dem EURIBOR (Euro Interbank Offered Rate) angestrebt 

wird. Der Fonds ist bestrebt, sein Ziel mit einer annualisierten 

Volatilität zu erreichen, die unter normalen Marktbedingungen 

in einem Bereich zwischen 5 und 8 % liegt. Es besteht keine 

Garantie, dass der Fonds sein Renditeziel erreichen oder 

dass er innerhalb des angestrebten Volatilitätsbereichs 

bleiben wird. 

Anlagepolitik Der Fonds ist bestrebt, sein Ziel über eine 

aktive Verwaltung eines direkten und indirekten 

Engagements in Aktien, festverzinslichen Wertpapieren, 

Organismen für gemeinsame Anlagen sowie Barmitteln und 

Barmitteläquivalenten und eines indirekten Engagements in 

Ăalternativenñ Anlagen zu erreichen. 

Der Fonds investiert direkt oder indirekt (über Organismen für 

gemeinsame Anlagen, Finanzderivate und strukturierte 

Produkte) in Wertpapiere von Emittenten mit beliebiger 

Marktkapitalisierung und Sitz in beliebigen Ländern weltweit, 

einschließlich Schwellenmärkte. Der Fonds kann ein direktes 

oder indirektes Netto-Long- Engagement von bis zu 75 % in 

Aktien und aktienbezogenen Wertpapieren aufweisen. Das 

verbleibende Nettovermögen wird normalerweise direkt 

oder indirekt in Schuldtitel investiert ï einschließlich 

Schuldtitel mit niedrigerem Rating oder ohne Anlagequalität, 

ausgefallener Schuldtitel und wandelbarer Schuldtitel 

oder CoCo-Bonds (Contingent Convertible Bonds) sowie 

notleidender Schuldtitel ï sowie bis zu 10 % in Ăalternativeñ 

Anlageklassen wie Immobilien, Infrastruktur und Rohstoffe. 

Anlagen in bedingt wandelbaren Wertpapieren sind auf 5 % 

des Nettovermögens des Fonds begrenzt. Das Engagement 

in Anlageklassen wie Aktien wird netto ermittelt, indem der 

kombinierte Wert von Long- und Short-Engagements in 

allen Aktienmärkten berücksichtig wird. Das absolute 

Bruttoengagement in Aktien kann daher 75 % übersteigen. 

Zu Absicherungszwecken, zur effizienten Portfolioverwaltung 

und/oder zu Anlagezwecken kann der Fonds Finanzderivate 

einsetzen. Bei diesen Finanzderivaten kann es sich 

insbesondere um Swaps (z. B. Credit Default Swaps oder 

Total Return Swaps auf Aktien-, Renten-, Währungs- oder 

rohstoffbezogene Indizes), Terminkontrakte, Futures 

(einschließlich Futures auf Aktienindizes und Staatspapiere) 

sowie Optionen (einschließlich gedeckter Kaufoptionen, 

Covered Calls) handeln. In diesem Zusammenhang kann 

der Fonds unter anderem ein Engagement in Rohstoffen 

oder Immobilien durch die Nutzung von Finanzderivaten auf 

zugelassene Finanzindizes anstreben. Der Fonds kann auch 

in Wertpapiere, bar abgerechnete strukturierte Produkte oder 

börsengehandelte Schuldtitel investieren, bei denen das 

jeweilige Wertpapier seinen Wert aus einem anderen 

Wertpapier, einem Index oder Währungen eines beliebigen 

Landes ableitet oder an diese gekoppelt ist. 

Die Organismen für gemeinsame Anlagen, in die der Fonds 

(im Umfang von bis zu 10 % des Nettovermögens des Fonds) 

investieren kann, können sowohl von Franklin Templeton 

Investments als auch von anderen Vermögensverwaltern 

verwaltet werden. 

Der Fonds kann auch Ausschüttungen aus Kapital, netto 

realisierten und netto nicht realisierten Kapitalgewinnen sowie 

Erträgen ohne Aufwendungen vornehmen. Dies ermöglicht 

zwar eventuell die Ausschüttung höherer Erträge, es kann 

jedoch auch zu einer Reduzierung des Kapitals führen. 
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Engagement in Total Return Swaps Das voraussichtliche 

Engagement, das Gegenstand von (ungedeckten) Total Return 

Swaps sein könnte, beläuft sich auf 70 % des Nettovermögens 

des Fonds, mit einer Obergrenze von 120 %. 

Anlegerprofil In Anbetracht der vorstehenden Anlageziele ist 

der Fonds eventuell für Anleger attraktiv, die Folgendes 

anstreben: 

¶ mittel- bis langfristige Kapitalwertsteigerung und Erträge 

mit mäßiger Volatilität 

¶ einen relativ vorsichtigen Ansatz in Bezug auf die durch 

Anlagen in Aktien, Schuldtiteln und Barmitteln gebotenen 

Wachstumschancen 

Risikoabwägungen Die nachstehend aufgeführten Risiken 

sind die Hauptrisiken des Fonds. Anlegern sollte bewusst 

sein, dass gelegentlich weitere Risiken für diesen Fonds 

maßgeblich sein können. Diese Risiken sind im Abschnitt 

ĂRisikoabwªgungenñ ausf¿hrlich beschrieben. 

¶ Das mit der Asset-Allocation verbundene Risiko 

¶ Das mit einem Rohstoffengagement verbundene Risiko 

¶ Das mit wandelbaren und hybriden Wertpapieren 

verbundene Risiko 

¶ Kontrahentenrisiko 

¶ Kreditrisiko 

¶ Das mit Credit-Linked-Papieren verbundene Risiko 

¶ Das mit Schuldtiteln verbundene Risiko 

¶ Das mit Derivaten verbundene Risiko 

¶ Das mit ausfallgefährdeten Wertpapieren verbundene 

Risiko 

¶ Das mit der Dividendenpolitik verbundene Risiko 

¶ Schwellenmarktrisiko 

¶ Aktienrisiko 

¶ Fremdwährungsrisiko 

¶ Das mit Investmentfonds verbundene Risiko 

¶ Liquiditätsrisiko 

¶ Marktrisiko 

¶ Das mit Immobilienaktien verbundene Risiko 

¶ Das mit Wertpapierleihgeschäften verbundene Risiko 

¶ Das mit strukturierten Schuldverschreibungen verbundene 

Risiko 

¶ Das mit Swaps verbundene Risiko 

Gesamtrisiko Zur Berechnung des Gesamtrisikos des 

Fonds wird der Value-at-Risk-Ansatz (absolute VaR) 

verwendet. 

Die voraussichtliche Hebelung des Fonds sollte sich auf 

300 % belaufen. Die voraussichtliche Hebelung ist nur eine 

Schätzung und die Hebelung kann höher ausfallen. Zur 

Berechnung der Hebelung wird die Summe der Nennwerte 

verwendet. Es umfasst das mit Finanzderivaten verbundene 

nominelle Engagement, jedoch nicht die zugrunde liegenden 

Anlagen des Fonds, die 100 % des Gesamtnettovermögens 

ausmachen. 

Anlageverwalter Franklin Templeton International Services 

S.à r.l. 

Gebührenangaben Die Gebühren sind in Anhang E 

ausführlich beschrieben. 

 
FRANKLIN DIVERSIFIED CONSERVATIVE FUND 

Anlageklasse Multi-Asset Fonds 

Basiswährung Euro (EUR) 

Anlageziele Das Anlageziel des Fonds besteht darin, eine 

Kombination aus Erträgen und langfristiger 

Kapitalwertsteigerung zu erzielen, wobei über einen 

rollierenden Dreijahreszeitraum eine durchschnittliche 

jährliche Rendite von 2 % (nach Abzug von Gebühren) über 

dem EURIBOR (Euro Interbank Offered Rate) angestrebt 

wird. Der Fonds ist bestrebt, sein Ziel mit einer annualisierten 

Volatilität zu erreichen, die unter normalen Marktbedingungen 

in einem Bereich zwischen 3 und 5 % liegt. Es besteht keine 

Garantie, dass der Fonds sein Renditeziel erreichen oder 

dass er innerhalb des angestrebten Volatilitätsbereichs 

bleiben wird. 

Anlagepolitik Der Fonds ist bestrebt, sein Ziel über eine 

aktive Verwaltung eines direkten und indirekten 

Engagements in Aktien, festverzinslichen Wertpapieren, 

Organismen für gemeinsame Anlagen sowie Barmitteln und 

Barmitteläquivalenten und eines indirekten Engagements in 

Ăalternativenñ Anlagen zu erreichen. 

Der Fonds investiert direkt oder indirekt (über Organismen für 

gemeinsame Anlagen, Finanzderivate und strukturierte 

Produkte) in Wertpapiere von Emittenten mit beliebiger 

Marktkapitalisierung und Sitz in beliebigen Ländern weltweit, 

einschließlich Schwellenmärkte. Der Fonds kann ein direktes 

oder indirektes Netto-Long- Engagement von bis zu 40 % in 

Aktien und aktienbezogenen Wertpapieren aufweisen. Das 

verbleibende Nettovermögen wird normalerweise direkt 

oder indirekt in Schuldtitel investiert ï einschließlich 

Schuldtitel mit niedrigerem Rating oder ohne Anlagequalität, 

ausgefallener Schuldtitel und wandelbarer Schuldtitel 

oder CoCo-Bonds (Contingent Convertible Bonds) sowie 

notleidender Schuldtitel ï sowie bis zu 10 % in Ăalternativeñ 

Anlageklassen wie Immobilien, Infrastruktur und Rohstoffe. 

Anlagen in bedingt wandelbaren Wertpapieren sind auf 5 % 

des Nettovermögens des Fonds begrenzt. Das Engagement 

in Anlageklassen wie Aktien wird netto ermittelt, indem der 

kombinierte Wert von Long- und Short-Engagements in 

allen Aktienmärkten berücksichtig wird. Das absolute 

Bruttoengagement in Aktien kann daher 40 % übersteigen. 

Zu Absicherungszwecken, zur effizienten Portfolioverwaltung 

und/oder zu Anlagezwecken kann der Fonds Finanzderivate 

einsetzen. Bei diesen Finanzderivaten kann es sich 

insbesondere um Swaps (z. B. Credit Default Swaps oder 

Total Return Swaps auf Aktien-, Renten-, Währungs- oder 

rohstoffbezogene Indizes), Terminkontrakte, Futures 

(einschließlich Futures auf Aktienindizes und Staatspapiere) 

sowie Optionen (einschließlich gedeckter Kaufoptionen, 

Covered Calls) handeln. In diesem Zusammenhang kann 

der Fonds unter anderem ein Engagement in Rohstoffen 
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oder Immobilien durch die Nutzung von Finanzderivaten 

auf zugelassene Finanzindizes anstreben. Der Fonds kann 

auch in Wertpapiere, bar abgerechnete strukturierte Produkte 

oder börsengehandelte Schuldtitel investieren, bei denen 

das jeweilige Wertpapier seinen Wert aus einem anderen 

Wertpapier, einem Index oder Währungen eines beliebigen 

Landes ableitet oder an diese gekoppelt ist. 

Die Organismen für gemeinsame Anlagen, in die der Fonds 

(im Umfang von bis zu 10 % des Nettovermögens des Fonds) 

investieren kann, können sowohl von Franklin Templeton 

Investments als auch von anderen Vermögensverwaltern 

verwaltet werden. 

Der Fonds kann auch Ausschüttungen aus Kapital, netto 

realisierten und netto nicht realisierten Kapitalgewinnen sowie 

Erträgen ohne Aufwendungen vornehmen. Dies ermöglicht 

zwar eventuell die Ausschüttung höherer Erträge, es kann 

jedoch auch zu einer Reduzierung des Kapitals führen. 

Engagement in Total Return Swaps Das voraussichtliche 
Engagement, das Gegenstand von (ungedeckten) Total 
Return Swaps sein könnte, beläuft sich auf 70 % des 
Nettovermögens des Fonds, mit einer Obergrenze von  
120 %. 

Anlegerprofil In Anbetracht der vorstehenden Anlageziele 
ist der Fonds eventuell für Anleger attraktiv, die Folgendes 
anstreben: 

¶ mittelfristige Kapitalwertsteigerung und Erträge mit 
niedriger Volatilität 

¶ eingeschränktes Engagement gegenüber den durch 
Anlagen in Aktien gebotenen Wachstumschancen 

Risikoabwägungen Die nachstehend aufgeführten Risiken 
sind die Hauptrisiken des Fonds. Anlegern sollte bewusst 
sein, dass gelegentlich weitere Risiken für diesen Fonds 
maßgeblich sein können. Diese Risiken sind im Abschnitt 

ĂRisikoabwªgungenñ ausf¿hrlich beschrieben. 

¶ Das mit der Asset-Allocation verbundene Risiko 

¶ Das mit einem Rohstoffengagement verbundene Risiko 

¶ Das mit wandelbaren und hybriden Wertpapieren 
verbundene Risiko 

¶ Kontrahentenrisiko 

¶ Kreditrisiko 

¶ Das mit Credit-Linked-Papieren verbundene Risiko 

¶ Das mit Schuldtiteln verbundene Risiko 

¶ Das mit Derivaten verbundene Risiko 

¶ Das mit der Dividendenpolitik verbundene Risiko 

¶ Das mit ausfallgefährdeten Wertpapieren verbundene 
Risiko 

¶ Schwellenmarktrisiko 

¶ Aktienrisiko 

¶ Fremdwährungsrisiko 

¶ Das mit Investmentfonds verbundene Risiko 

¶ Liquiditätsrisiko 

¶ Marktrisiko 

¶ Das mit Immobilienaktien verbundene Risiko 

¶ Das mit Wertpapierleihgeschäften verbundene Risiko 

¶ Das mit strukturierten Schuldverschreibungen verbundene 
Risiko 

¶ Das mit Swaps verbundene Risiko 

Gesamtrisiko Zur Berechnung des Gesamtrisikos des 
Fonds wird der Value-at-Risk-Ansatz (absoluter VaR) 
verwendet. 

Die voraussichtliche Hebelung des Fonds sollte sich auf 
300 % belaufen. Die voraussichtliche Hebelung ist nur eine 
Schätzung und die Hebelung kann höher ausfallen. Zur 
Berechnung der Hebelung wird die Summe der Nennwerte 
verwendet. Es umfasst das mit Finanzderivaten verbundene 
nominelle Engagement, jedoch nicht die zugrunde liegenden 
Anlagen des Fonds, die 100 % des Gesamtnettovermögens 
ausmachen. 

Anlageverwalter Franklin Templeton International Services 
S.à r.l. 

Gebührenangaben Die Gebühren sind in Anhang E 

ausführlich beschrieben. 

 
FRANKLIN DIVERSIFIED DYNAMIC FUND 

Anlageklasse Multi-Asset Fonds 

Basiswährung Euro (EUR) 

Anlageziele Das Anlageziel des Fonds besteht darin, 
langfristigen Kapitalzuwachs zu erzielen, wobei über einen 
rollierenden Dreijahreszeitraum eine durchschnittliche 
jährliche Rendite von 5 % (nach Abzug von Gebühren) 
über dem EURIBOR (Euro Interbank Offered Rate) hinaus 
angestrebt wird. Der Fonds ist bestrebt, sein Ziel mit einer 
annualisierten Volatilität zu erreichen, die unter normalen 
Marktbedingungen in einem Bereich zwischen 8 % und 
11 % liegt. Es besteht keine Garantie, dass der Fonds sein 
Renditeziel erreichen oder dass er innerhalb des 
angestrebten Volatilitätsbereichs bleiben wird. 

Anlagepolitik Der Fonds ist bestrebt, sein Ziel über eine 
aktive Verwaltung eines direkten und indirekten 
Engagements in Aktien, festverzinslichen Wertpapieren, 
Organismen für gemeinsame Anlagen sowie Barmitteln und 
Barmitteläquivalenten und eines indirekten Engagements in 
Ăalternativenñ Anlagen zu erreichen. 

Der Fonds investiert direkt oder indirekt (über Organismen für 
gemeinsame Anlagen, Finanzderivate und strukturierte 
Produkte) in Wertpapiere von Emittenten mit beliebiger 
Marktkapitalisierung und Sitz in beliebigen Ländern weltweit, 
einschließlich Schwellenmärkte. Der Fonds kann ein direktes 
oder indirektes Netto-Long- Engagement von bis zu 100 % in 
Aktien und aktienbezogenen Wertpapieren aufweisen. Das 
verbleibende Nettovermögen wird normalerweise direkt 
oder indirekt in Schuldtitel investiert ï einschließlich 
Schuldtitel mit niedrigerem Rating oder ohne Anlagequalität, 
ausgefallener Schuldtitel und wandelbarer Schuldtitel 
oder CoCo-Bonds (Contingent Convertible Bonds) sowie 
notleidender Schuldtitel ï sowie bis zu 10 % in Ăalternativeñ 
Anlageklassen wie Immobilien, Infrastruktur und Rohstoffe. 
Anlagen in bedingt wandelbaren Wertpapieren sind auf 5 % 
des Nettovermögens des Fonds begrenzt. Das Engagement 
in Anlageklassen wie Aktien wird netto ermittelt, indem der 
kombinierte Wert von Long- und Short-Engagements in 
allen Aktienmärkten berücksichtig wird. Das absolute 
Bruttoengagement in Aktien kann daher 100 % übersteigen. 
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Zu Absicherungszwecken, zur effizienten Portfolioverwaltung 
und/oder zu Anlagezwecken kann der Fonds Finanzderivate 
einsetzen. Bei diesen Finanzderivaten kann es sich 
insbesondere um Swaps (z. B. Credit Default Swaps oder 
Total Return Swaps auf Aktien-, Renten-, Währungs- oder 
rohstoffbezogene Indizes), Terminkontrakte, Futures 
(einschließlich Futures auf Aktienindizes und Staatspapiere) 
sowie Optionen (einschließlich gedeckter Kaufoptionen, 
Covered Calls) handeln. In diesem Zusammenhang kann 
der Fonds unter anderem ein Engagement in Rohstoffen 
oder Immobilien durch die Nutzung von Finanzderivaten auf 
zugelassene Finanzindizes anstreben. Der Fonds kann auch 
in Wertpapiere, bar abgerechnete strukturierte Produkte oder 
börsengehandelte Schuldtitel investieren, bei denen das 
jeweilige Wertpapier seinen Wert aus einem anderen 
Wertpapier, einem Index oder Währungen eines beliebigen 
Landes ableitet oder an diese gekoppelt ist. 

Die Organismen für gemeinsame Anlagen, in die der Fonds 
(im Umfang von bis zu 10 % des Nettovermögens des Fonds) 
investieren kann, können sowohl von Franklin Templeton 
Investments als auch von anderen Vermögensverwaltern 
verwaltet werden. 

Der Fonds kann auch Ausschüttungen aus Kapital, netto 
realisierten und netto nicht realisierten Kapitalgewinnen sowie 
Erträgen ohne Aufwendungen vornehmen. Dies ermöglicht 
zwar eventuell die Ausschüttung höherer Erträge, es kann 
jedoch auch zu einer Reduzierung des Kapitals führen. 

Engagement in Total Return Swaps Das voraussichtliche 

Engagement, das Gegenstand von (ungedeckten) Total 

Return Swaps sein könnte, beläuft sich auf 70 % des 

Nettovermögens des Fonds, mit einer Obergrenze von 

120 %. 

Anlegerprofil In Anbetracht der vorstehenden Anlageziele ist 

der Fonds eventuell für Anleger attraktiv, die Folgendes 

anstreben: 

¶ langfristige Kapitalwertsteigerung 

¶ eine höhere Volatilität zur Maximierung der langfristigen 

Renditen 

Risikoabwägungen Die nachstehend aufgeführten Risiken 

sind die Hauptrisiken des Fonds. Anlegern sollte bewusst 

sein, dass gelegentlich weitere Risiken für diesen Fonds 

maßgeblich sein können. Diese Risiken sind im Abschnitt 

ĂRisikoabwªgungenñ ausf¿hrlich beschrieben. 

¶ Das mit der Asset-Allocation verbundene Risiko 

¶ Das mit einem Rohstoffengagement verbundene Risiko 

¶ Das mit wandelbaren und hybriden Wertpapieren 

verbundene Risiko 

¶ Kontrahentenrisiko 

¶ Kreditrisiko 

¶ Das mit Credit-Linked-Papieren verbundene Risiko 

¶ Das mit Schuldtiteln verbundene Risiko 

¶ Das mit Derivaten verbundene Risiko 

¶ Das mit ausfallgefährdeten Wertpapieren verbundene 

Risiko 

¶ Das mit der Dividendenpolitik verbundene Risiko 

¶ Schwellenmarktrisiko 

¶ Aktienrisiko 

¶ Fremdwährungsrisiko 

¶ Das mit Investmentfonds verbundene Risiko 

¶ Liquiditätsrisiko 

¶ Marktrisiko 

¶ Das mit Immobilienaktien verbundene Risiko 

¶ Das mit Wertpapierleihgeschäften verbundene Risiko 

¶ Das mit strukturierten Schuldverschreibungen verbundene 

Risiko 

¶ Das mit Swaps verbundene Risiko 

Gesamtrisiko Zur Berechnung des Gesamtrisikos des 

Fonds wird der Value-at-Risk-Ansatz (absolute VaR) 

verwendet. 

Die voraussichtliche Hebelung des Fonds sollte sich auf 

300 % belaufen. Die voraussichtliche Hebelung ist nur eine 

Schätzung und die Hebelung kann höher ausfallen. Zur 

Berechnung der Hebelung wird die Summe der Nennwerte 

verwendet. Es umfasst das mit Finanzderivaten verbundene 

nominelle Engagement, jedoch nicht die zugrunde liegenden 

Anlagen des Fonds, die 100 % des Gesamtnettovermögens 

ausmachen. 

Anlageverwalter Franklin Templeton International Services 

S.à r.l. 

Gebührenangaben Die Gebühren sind in Anhang E 

ausführlich beschrieben. 

 
FRANKLIN EMERGING MARKET CORPORATE DEBT 

FUND 

Anlageklasse Rentenfonds 

Basiswährung US-Dollar (USD) 

Anlageziele Das Anlageziel des Fonds besteht darin, Erträge 
und langfristige Kapitalwertsteigerung zu erzielen. 

Anlagepolitik Um sein Anlageziel zu erreichen, investiert der 

Fonds überwiegend in fest- und variabel verzinsliche 

Schuldtitel und Schuldverschreibungen mit beliebiger 

Laufzeit oder Bonität (dazu können hauptsächlich oder auch 

ausschließlich Non-Investment-Grade-, niedrig bewertete 

und/oder nicht bewertete Wertpapiere gehören), von (i) 

Unternehmen und (ii) staatlichen Emittenten (wie unter 

anderem Unternehmen, die sich mehrheitlich im Eigentum 

nationaler oder lokaler Behörden oder internationaler 

Organisationen befinden, die von mehreren Regierungen 

unterstützt werden, einschließlich nationaler und 

internationaler Entwicklungsbanken), die in Schwellenländern 

niedergelassen sind und/oder einen wesentlichen Teil 

ihrer wirtschaftlichen Aktivität in Entwicklungs- und 

Schwellenländern ausüben. Der Fonds kann auch in 

Geldmarktinstrumente investieren. 

Für Absicherungszwecke und/oder ein effizientes 

Portfoliomanagement kann der Fonds Finanzderivate 

einsetzen. Der Fonds kann Finanzderivate auch ergänzend 

für Anlagezwecke einsetzen. Diese Finanzderivate können 
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sowohl an regulierten Märkten als auch im Freiverkehr 

gehandelt werden, und es kann sich dabei u. a. um Swaps (z. 

B. Credit Default Swaps), Terminkontrakte und Cross- 

Terminkontrakte, Futures sowie Optionen handeln. Der Fonds 

kann, unter Einhaltung der Anlagebeschränkungen, auch in 

Wertpapiere oder strukturierte Produkte investieren, bei 

denen das jeweilige Wertpapier mit einem anderen 

Wertpapier verbunden ist, seinen Wert aus einem anderen 

Wertpapier bezieht oder an Vermögenswerte oder 

Währungen eines beliebigen Entwicklungs- oder 

Schwellenlands gekoppelt ist. 

Der Fonds kann auch bis zu 20 % seines Nettovermögens in 

ausfallgefährdete Schuldtitel investieren (das heißt, (i) die von 

mindestens zwei Ratingagenturen mit CCC oder niedriger 

bewertet wurden oder ï sofern sie kein Rating besitzen ï als 

diesem Rating gleichwertig eingestuft sind, und (ii) mit einem 

Spread von über 1.000 Basispunkten). In den meisten Fällen 

jedoch dürfte ein solches Engagement das Ergebnis einer 

passiven Situation sein, in der Wertpapiere zum Beispiel 

aufgrund eines allgemeinen Abschwungs oder anderer 

nachteiliger Markt-, wirtschaftlicher, politischer oder sonstiger 

Bedingungen ausfallgefährdet sind. Für die Zwecke der 

Anlagepolitik des Fonds sind ausfallgefährdete Wertpapiere 

so auszulegen, dass sie (i) notleidende Schuldtitel und 

(ii) Wertpapiere von Unternehmen, die Gegenstand von 

Sanierungen, finanziellen Umstrukturierungen oder 

Konkurs sind oder kurz vor einem solchen Ereignis stehen, 

einschließen. Anlagen in notleidenden Wertpapieren sind auf 

15 % des Nettovermögens des Fonds begrenzt. Der Fonds 

kann auf beliebige Währungen lautende festverzinsliche 

Wertpapiere und Schuldtitel kaufen und Aktienwerte 

halten, einschließlich Optionsscheine, soweit sie aus der 

Umwandlung oder dem Umtausch von Vorzugsaktien oder 

Schuldtiteln resultieren. Der Fonds kann bis zu 20 % seines 

Nettovermögens über Bond Connect oder direkt (auch als 

CIBM direkt bezeichnet) in Festlandchina investieren. 

Anlegerprofil In Anbetracht der vorstehenden Anlageziele ist 

der Fonds eventuell für Anleger attraktiv, die Folgendes 

anstreben: 

¶ Erträge und langfristige Kapitalwertsteigerung durch 

Anlagen in Schuldverschreibungen aus Schwellenländern 

jeder Art 

¶ eine mittel- bis langfristige Anlage 

Risikoabwägungen Die nachstehend aufgeführten Risiken 

sind die Hauptrisiken des Fonds. Anlegern sollte bewusst 

sein, dass gelegentlich weitere Risiken für diesen Fonds 

maßgeblich sein können. Diese Risiken sind im Abschnitt 

ĂRisikoabwªgungenñ ausf¿hrlich beschrieben. 

¶ Das mit China Bond Connect verbundene Risiko 

¶ Das mit dem chinesischen Markt verbundene Risiko 

¶ Das mit der Absicherung von Anteilsklassen verbundene 

Risiko 

¶ Kontrahentenrisiko 

¶ Kreditrisiko 

¶ Das mit Credit-Linked-Papieren verbundene Risiko 

¶ Das mit Schuldtiteln verbundene Risiko 

¶ Das mit Derivaten verbundene Risiko 

¶ Das mit ausfallgefährdeten Wertpapieren verbundene 

Risiko 

¶ Schwellenmarktrisiko 

¶ Fremdwährungsrisiko 

¶ Liquiditätsrisiko 

¶ Marktrisiko 

¶ Das mit Unternehmensumstrukturierungen verbundene 

Risiko 

¶ Das mit Swaps verbundene Risiko 

¶ Das mit Optionsscheinen verbundene Risiko 

Hebelung Zur Berechnung des Gesamtrisikos des Fonds 

wird der Commitment-Ansatz verwendet. 

Anlageverwalter Franklin Templeton Investment Management 

Limited und Franklin Templeton Institutional, LLC. 

Gebührenangaben Die Gebühren sind in Anhang E 

ausführlich beschrieben. 

 
FRANKLIN EMERGING MARKETS DEBT 

OPPORTUNITIES HARD CURRENCY FUND 

Anlageklasse Rentenfonds  

Basiswährung USD 

Anlageziele Das Anlageziel des Fonds besteht darin, 

Erträge und langfristige Kapitalwertsteigerung zu erzielen. 

Anlagepolitik Der Fonds verfolgt sein Anlageziel, indem er 

in erster Linie in ein diversifiziertes Portfolio fest- und 

variabel verzinslicher Schuldtitel und Schuldverschreibungen 

investiert, die von staatlichen und halbstaatlichen Emittenten 

sowie supranationalen Körperschaften, die von Regierungen 

mehrerer Länder gegründet wurden oder getragen werden, 

und/oder von Unternehmen begeben wurden, die ihren Sitz in 

Schwellenländern haben und/oder deren Wirtschaftstätigkeit 

sich zu einem erheblichen Anteil aus Entwicklungs- oder 

Schwellenländern, einschließlich Festlandchinas, ableitet. 

Diese Wertpapiere müssen auf Hartwährungen lauten (d. h. 

auf Währungen von Industrieländern, darunter unter anderem 

EUR, GBP, USD, JPY und CHF). 

Sämtliche Anlagen in Schuldtiteln müssen zum Zeitpunkt 

des Kaufs ein Rating von B minus oder höher von Standard 

& Poorós und/oder ein gleichwertiges Rating anderer 

Ratingagenturen aufweisen. In dieser Hinsicht gilt: Wenn 

zwei verschiedene Ratings vorliegen, wird nur das niedrigere 

der beiden berücksichtigt. Liegen drei verschiedene 

Ratings vor, ist das niedrigere der beiden besseren Ratings 

anzusetzen. Wertpapiere ohne Rating müssen nach Ansicht 

des Anlageverwalters eine vergleichbare Qualität aufweisen. 

Zu Absicherungszwecken und/oder zur effizienten 

Portfolioverwaltung kann dieser Fonds auch Finanzderivate 

einsetzen. Diese Finanzderivate können sowohl an 

regulierten Märkten als auch im Freiverkehr gehandelt 

werden, und es kann sich dabei u. a. um Swaps (z. B. Credit 

Default Swaps, Zinsswaps und/oder Währungsswaps), 

Terminkontrakte und Cross-Devisenterminkontrakte, 

Futures sowie Optionen handeln. 
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Der Fonds kann auch in Credit Linked Notes oder strukturierte 

Produkte (wie z. B. Collateralised Debt Obligations) 

investieren, bei denen das jeweilige Wertpapier mit einem 

anderen Wertpapier verbunden ist, seinen Wert aus einem 

anderen Wertpapier bezieht oder an Vermögenswerte oder 

eine der oben erwähnten Hartwährungen gekoppelt ist. 

Der Fonds kann ergänzend Aktienwerte, einschließlich 

Optionsscheine (infolge einer Refinanzierungstransaktion 

und/oder soweit sich derartige Wertpapiere aus der 

Umwandlung von Schuldverschreibungen ergeben, die 

Erlöse aus einer Restrukturierung oder einem Konkurs 

darstellen), sowie Schuldtitel ohne Anlagequalität oder 

CoCo-Bonds (die Anlagen in CoCo-Bonds dürfen maximal 

5 % des Nettovermögens des Fonds ausmachen) halten. Der 

Fonds kann zudem in Geldmarktinstrumente investieren und 

Pensionsgeschäfte und/oder umgekehrte Pensionsgeschäfte 

eingehen. 

Engagement in Pensionsgeschäften und/oder 

umgekehrten Pensionsgeschäften Das voraussichtliche 

Engagement, das Gegenstand von Pensionsgeschäften und/ 

oder umgekehrten Pensionsgeschäften sein könnte, beläuft 

sich auf 7 % des Nettovermögens des Fonds, mit einer 

Obergrenze von 15 %. 

Anlegerprofil In Anbetracht der vorstehenden Anlageziele 
ist der Fonds eventuell für Anleger attraktiv, die Folgendes 
anstreben: 

¶ Erträge und langfristige Kapitalwertsteigerung durch 
Anlagen in Schuldverschreibungen aus Schwellenländern, 
unter Ausschluss von Wertpapieren mit einem Rating 
unterhalb von B minus 

¶ eine mittel- bis langfristige Anlage 

Risikoabwägungen Die nachstehend aufgeführten Risiken 
sind die Hauptrisiken des Fonds. Anlegern sollte bewusst 
sein, dass gelegentlich weitere Risiken für diesen Fonds 
maßgeblich sein können. Diese Risiken sind im Abschnitt 

ĂRisikoabwªgungenñ ausf¿hrlich beschrieben. 

¶ Das mit dem chinesischen Markt verbundene Risiko 

¶ Das mit der Absicherung von Anteilsklassen verbundene 

Risiko 

¶ Kontrahentenrisiko 

¶ Kreditrisiko 

¶ Das mit Credit-Linked-Papieren verbundene Risiko 

¶ Das mit Schuldtiteln verbundene Risiko 

¶ Das mit Derivaten verbundene Risiko 

¶ Schwellenmarktrisiko 

¶ Fremdwährungsrisiko 

¶ Das mit Frontier Markets verbundene Risiko 

¶ Liquiditätsrisiko 

¶ Marktrisiko 

¶ Politisches und wirtschaftliches Risiko 

¶ Das mit Pensionsgeschäften und umgekehrten 

Pensionsgeschäften verbundene Risiko 

¶ Verbriefungsrisiko 

¶ Das mit strukturierten Schuldverschreibungen verbundene 

Risiko 

¶ Das mit Swaps verbundene Risiko 

¶ Das mit Optionsscheinen verbundene Risiko 

Hebelung Zur Berechnung des Gesamtrisikos des Fonds 

wird der Commitment-Ansatz verwendet. 
 

Anlageverwalter Franklin Templeton Investment Management 

Limited. 

Gebührenangaben Die Gebühren sind in Anhang E 

ausführlich beschrieben. 

 
FRANKLIN EURO GOVERNMENT BOND FUND 

Anlageklasse Rentenfonds  

Basiswährung Euro (EUR) 

Anlageziele Das Anlageziel dieses Fonds ist die Maximierung 

der Gesamtanlagerendite, die aus einer Kombination aus 

Zinsertrag und Kapitalwertsteigerung besteht, soweit dies mit 

einer umsichtigen Anlageverwaltung vereinbar ist. 

Anlagepolitik Der Fonds investiert hauptsächlich in 

Schuldverschreibungen mit Anlagequalität, die von staatlichen 

und halbstaatlichen Emittenten sowie supranationalen 

Körperschaften mit Sitz in der Europäischen Währungsunion 

(Länder der Eurozone) ausgegeben wurden. 

Zusätzlich kann der Fonds, unter Beachtung der 

Anlagebeschränkungen, auch in von staatlichen, 

supranationalen und halbstaatlichen Emittenten aus der 

ganzen Welt ausgegebene Schuldverschreibungen 

(einschließlich Wertpapiere ohne Anlagequalität) investieren, 

bei einem kombinierten Maximum von 15 % für Anlagen in 

von (i) Emittenten mit Sitz außerhalb der Europäischen 

Währungsunion und (ii) Emittenten mit Ratings von BB+ 

oder darunter oder von Ba1 oder darunter ausgegebene 

Wertpapiere. 

Der Fonds kann außerdem Finanzderivate zum Zwecke der 

Absicherung und/oder der effizienten Portfolioverwaltung 

einsetzen. Diese Finanzderivate können entweder an (i) 

geregelten Märkten gehandelt werden, wie z. B. Futures 

(einschließlich von Futures auf Staatspapiere) sowie Optionen, 

oder (ii) außerbörslich, wie z. B. währungs-, wechselkurs- 

und zinssatzbezogene Swaps und Termingeschäfte. 

Solche Schuldverschreibungen müssen auf Euro lauten oder 

gegen den Euro abgesichert sein. Der Fonds kann auch 

Ausschüttungen aus Kapital, netto realisierten und netto nicht 

realisierten Kapitalgewinnen sowie Erträgen ohne 

Aufwendungen vornehmen. Dies ermöglicht zwar eventuell 

die Ausschüttung höherer Erträge, es kann jedoch auch zu 

einer Reduzierung des Kapitals führen. 

Anlegerprofil In Anbetracht der vorstehenden Anlageziele 
ist der Fonds eventuell für Anleger attraktiv, die Folgendes 
anstreben: 
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¶ eine Maximierung der Gesamtanlagerendite aus 
Zinserträgen und Kapitalwertsteigerung durch Anlagen in 
Schuldtiteln staatlicher Emittenten aus Mitgliedstaaten der 
Europäischen Währungsunion 

¶ eine mittel- bis langfristige Anlage 

Risikoabwägungen Die nachstehend aufgeführten Risiken 
sind die Hauptrisiken des Fonds. Anlegern sollte bewusst 
sein, dass gelegentlich weitere Risiken für diesen Fonds 
maßgeblich sein können. Diese Risiken sind im Abschnitt 

ĂRisikoabwªgungenñ ausf¿hrlich beschrieben. 

¶ Kontrahentenrisiko 

¶ Kreditrisiko 

¶ Das mit Schuldtiteln verbundene Risiko 

¶ Das mit Derivaten verbundene Risiko 

¶ Das mit der Dividendenpolitik verbundene Risiko 

¶ Das mit Europa und der Eurozone verbundene Risiko 

¶ Liquiditätsrisiko 

¶ Marktrisiko 

¶ Regionalmarktrisiko 

Gesamtrisiko Zur Berechnung des Gesamtrisikos des 

Fonds wird der Commitment-Ansatz verwendet. 

Anlageverwalter Franklin Templeton Investment 
Management Limited und Franklin Advisers, Inc. 

Gebührenangaben Die Gebühren sind in Anhang E 

ausführlich beschrieben. 

 
FRANKLIN EURO HIGH YIELD FUND 

Anlageklasse Rentenfonds 

Basiswährung Euro (EUR) 

Anlageziele Das vorrangige Anlageziel dieses Fonds besteht 

darin, hohe laufende Erträge zu erwirtschaften. Das 

sekundäre Ziel des Fonds ist Kapitalwertsteigerung, 

allerdings nur, wenn dies mit seinem vorrangigen Anlageziel 

vereinbar ist. 

Anlagepolitik Der Fonds versucht, seine Ziele dadurch zu 

erreichen, dass er vornehmlich direkt oder unter Verwendung 

von Finanzderivaten in festverzinslichen Schuldtiteln von 

europäischen oder nicht europäischen Emittenten anlegt. 

Zu diesen Finanzderivaten können u. a. Swaps, wie z. B. 

Credit Default Swaps oder rentenbezogene Total Return 

Swaps, Terminkontrakte, Futures sowie Optionen auf solche 

Kontrakte zählen, die entweder an regulierten Märkten 

oder im Freiverkehr gehandelt werden. Der Fonds kann 

Finanzderivate zum Zwecke der Absicherung, der effizienten 

Portfolioverwaltung und/oder zu Anlagezwecken einsetzen. 

Der Fonds investiert vorwiegend in festverzinsliche Schuldtitel 

ohne Anlagequalität bzw. gleichwertige Schuldtitel, wenn 

keine Bewertung vorliegt, die entweder auf Euro lauten oder 

gegen den Euro abgesichert sind, sofern sie nicht auf Euro 

lauten. Die Anlageverwalter versuchen, übermäßige Risiken 

zu vermeiden, indem sie unabhängige Bonitätsanalysen 

der Emittenten durchführen und die Anlagen des Fonds auf 

verschiedene Emittenten streuen. 

Da sich das Anlageziel dieses Fonds durch eine flexible und 

anpassungsfähige Anlagepolitik eher erreichen lassen dürfte, 

kann er auch vorübergehend und/oder zusätzlich nach 

Anlagemöglichkeiten bei anderen auf Euro lautenden Arten 

von Wertpapieren, wie etwa Staatspapiere, Vorzugsaktien, 

Stammaktien und sonstige aktiengebundene Wertpapiere, 

Optionsscheine und in Stammaktien wandelbare Wertpapiere 

und Anleihen, Ausschau halten. Der Fonds kann bis zu 10 % 

seines Nettovermögens in Kreditderivate investieren, welche 

die Anlageverwalter als Mittel zur rascheren und effizienteren 

Investition in bestimmten Segmenten der Märkte für 

Hochzinsanleihen, Bankkredite und Schuldverschreibungen 

mit Anlagequalität nutzen können. Der Fonds kann darüber 

hinaus bis zu 10 % seines Nettovermögens in notleidende 

Wertpapiere investieren. 

Der Fondsname spiegelt wider, dass die Basiswährung des 

Fonds der Euro ist, und impliziert nicht unbedingt, dass ein 

bestimmter Anteil des Nettofondsvermögens in Euro angelegt 

ist. 

Der Fonds kann auch Ausschüttungen aus Kapital, netto 

realisierten und netto nicht realisierten Kapitalgewinnen sowie 

Erträgen ohne Aufwendungen vornehmen. Dies ermöglicht 

zwar eventuell die Ausschüttung höherer Erträge, es kann 

jedoch auch zu einer Reduzierung des Kapitals führen. 

Anlegerprofil In Anbetracht der vorstehenden Anlageziele ist 

der Fonds eventuell für Anleger attraktiv, die Folgendes 

anstreben: 

¶ in erster Linie hohe Erträge und erst in zweiter Linie eine 

gewisse Kapitalwertsteigerung in einem Fonds, dessen 

Basiswährung der Euro ist und der in auf Euro lautende 

hochrentierliche Rentenpapiere investiert 

¶ eine mittel- bis langfristige Anlage 

Risikoabwägungen Die nachstehend aufgeführten Risiken 

sind die Hauptrisiken des Fonds. Anlegern sollte bewusst 

sein, dass gelegentlich weitere Risiken für diesen Fonds 

maßgeblich sein können. Diese Risiken sind im Abschnitt 

ĂRisikoabwªgungenñ ausf¿hrlich beschrieben. 

¶ Das mit wandelbaren und hybriden Wertpapieren 

verbundene Risiko 

¶ Kontrahentenrisiko 

¶ Kreditrisiko 

¶ Das mit Credit-Linked-Papieren verbundene Risiko 

¶ Das mit Schuldtiteln verbundene Risiko 

¶ Das mit Derivaten verbundene Risiko 

¶ Das mit der Dividendenpolitik verbundene Risiko 

¶ Das mit Europa und der Eurozone verbundene Risiko 

¶ Fremdwährungsrisiko 

¶ Liquiditätsrisiko 

¶ Marktrisiko 

¶ Das mit Unternehmensumstrukturierungen verbundene 

Risiko 

¶ Das mit Swaps verbundene Risiko 

¶ Das mit Optionsscheinen verbundene Risiko 

Gesamtrisiko Zur Berechnung des Gesamtrisikos des Fonds 
wird der Commitment-Ansatz verwendet. 
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Anlageverwalter Franklin Templeton Investment Management 
Limited und Franklin Advisers, Inc. 

Gebührenangaben Die Gebühren sind in Anhang E 
ausführlich beschrieben. 

 
FRANKLIN EURO SHORT DURATION BOND FUND 

Anlageklasse Rentenfonds 

Basiswährung Euro (EUR) 

Anlageziele Das Anlageziel des Fonds besteht in einer 

gewissen Kapital- und Liquiditätserhaltung bei gleichzeitiger 

Maximierung der Gesamtrenditen und Erträge. 

Anlagepolitik Der Fonds versucht, sein Ziel zu erreichen, 

indem er vornehmlich in kurzfristige fest und variabel 

verzinsliche Schuldtitel und Schuldverschreibungen von 

europäischen staatlichen und privaten Emittenten und/oder in 

auf Euro lautende Schuldtitel von nicht europäischen 

privaten Emittenten investiert, die mit Anlagequalität 

bewertet wurden oder die, falls sie nicht bewertet wurden, von 

vergleichbarer Qualität sind. Der Fonds kann bis zu 10 % in 

niedrig bewerteten Schuldtiteln, Schuldtiteln ohne 

Anlagequalität und/oder in notleidenden Schuldtiteln halten, 

oder in solchen, die von vergleichbarer Qualität sind; sofern 

diese nicht bewertet wurden. 

Der Fonds kann Finanzderivate zum Zwecke der 

Absicherung, der effizienten Portfolioverwaltung und/oder 

zu Anlagezwecken einsetzen. Diese Finanzderivate können 

sowohl an regulierten Märkten als auch im Freiverkehr 

gehandelt werden und es kann sich dabei u. a. um Swaps (z. 

B. Zins-, Währungs-, Credit-Default- und rentenbezogene 

Total Return Swaps), Terminkontrakte und Cross- 

Devisenterminkontrakte, Futures sowie Optionen auf solche 

Instrumente handeln. 

Der Fonds beabsichtigt, fest und variabel verzinsliche 

Wertpapiere mit Schuldtiteln in Euro zu kaufen, und bis zu 

10 % in anderen Währungen als dem Euro. 

Der Fonds kann auch Ausschüttungen aus Kapital, netto 

realisierten und netto nicht realisierten Kapitalgewinnen sowie 

Erträgen ohne Aufwendungen vornehmen. Dies ermöglicht 

zwar eventuell die Ausschüttung höherer Erträge, es kann 

jedoch auch zu einer Reduzierung des Kapitals führen. 

Anlegerprofil In Anbetracht der vorstehenden Anlageziele ist 

der Fonds eventuell für Anleger attraktiv, die Folgendes 

anstreben: 

¶ Aufrechterhaltung der Liquidität, Maximierung der 

Gesamtrenditen und Erträge 

¶ eine mittel- bis langfristige Anlage 

Risikoabwägungen Die nachstehend aufgeführten Risiken 

sind die Hauptrisiken des Fonds. Anlegern sollte bewusst 

sein, dass gelegentlich weitere Risiken für diesen Fonds 

maßgeblich sein können. Diese Risiken sind im Abschnitt 

ĂRisikoabwªgungenñ ausf¿hrlich beschrieben. 

¶ Das mit der Absicherung von Anteilsklassen verbundene 

Risiko 

¶ Kontrahentenrisiko 

¶ Kreditrisiko 

¶ Das mit Schuldtiteln verbundene Risiko 

¶ Das mit Derivaten verbundene Risiko 

¶ Das mit der Dividendenpolitik verbundene Risiko 

¶ Das mit Europa und der Eurozone verbundene Risiko 

¶ Fremdwährungsrisiko 

¶ Liquiditätsrisiko 

¶ Marktrisiko 

¶ Regionalmarktrisiko 

Gesamtrisiko Zur Berechnung des Gesamtrisikos des Fonds 
wird der Commitment-Ansatz verwendet. 

Anlageverwalter Franklin Templeton Investment Management 
Limited und Franklin Advisers, Inc. 

Gebührenangaben Die Gebühren sind in Anhang E 
ausführlich beschrieben. 

 
FRANKLIN EURO SHORT-TERM MONEY MARKET 

FUND 

Die im Abschnitt zu diesem Fonds enthaltenen Informationen 

sollten in Verbindung mit den für Geldmarktfonds geltenden 

spezifischen Bestimmungen gelesen werden, die in den 

Abschnitten ĂAllgemeine Informationen für Anlegerñ, ĂAnhang 

Bñ und ĂAnhang Dñ dargelegt sind, sowie in Verbindung mit 

den allgemeinen Bestimmungen des Prospekts, sofern keine 

abweichenden Regelungen vorgesehen sind. 

Dieser Fonds gilt als kurzfristiger Geldmarktfonds mit 

variablem Nettoinventarwert und wurde von der CSSF 

ordnungsgemäß im Einklang mit den Bestimmungen der 

EU-Geldmarktfondsverordnung (ĂMMFRñ) zugelassen. Dieser 

Fonds hat kein Rating von externen Kreditratingagenturen. 

Anlageklasse Geldmarktfonds 

Basiswährung Euro (EUR) 

Anlageziele Das Anlageziel des Fonds besteht in einer 

hochgradigen Kapital- und Liquiditätserhaltung bei 

gleichzeitiger Maximierung der Rendite in Euro. 

Anlagepolitik Der Fonds ist bestrebt, sein Ziel zu erreichen, 

indem er in ein Portfolio aus hochwertigen, auf Euro lautenden 

Schuldtiteln und schuldtitelähnlichen Geldmarktinstrumenten 

investiert. 

Der Fonds investiert vornehmlich in hochwertige 

Geldmarktinstrumente, bei denen es sich vorrangig um 

kurzfristige fest und variabel verzinsliche Schuldtitel, 

Commercial Papers, Floating Rate Notes und 

Einlagenzertifikate von Kreditinstituten handelt, die alle mit 

der Geldmarktfondsverordnung konform sein müssen. Der 

Fonds kann außerdem in geringerem Umfang in zulässige 

Verbriefungen und Asset-Backed Commercial Paper 

(ĂABCPñ) sowie Einlagen und Barmittel investieren, die auf 

Euro lauten. 

Diese Anlagen müssen auf Euro lauten und bis zu 100 % 

können von den Regierungen der OECD-Mitgliedstaaten 

und/oder zugehörigen Einrichtungen, supranationalen 

Einrichtungen, darunter insbesondere die einzeln oder 

gemeinsam von Mitgliedern der Europäischen Union 
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begebenen oder garantierten Instrumente, den nationalen, 

regionalen oder lokalen Körperschaften von Mitgliedstaaten 

oder deren Zentralbanken, der Europäischen Zentralbank, 

der Europäischen Investitionsbank, dem Europäischen 

Investitionsfonds, dem Europäischen Stabilitätsmechanismus, 

der Europäischen Finanzstabilisierungsfazilität, dem 

Internationalen Währungsfonds, der Internationalen 

Bank für Wiederaufbau und Entwicklung, dem Rat der 

Europäischen Entwicklungsbank, der Europäischen Bank für 

Wiederaufbau und Entwicklung, der Bank für Internationalen 

Zahlungsausgleich oder anderen einschlägigen 

internationalen Finanzinstituten oder Organisationen, denen 

ein oder mehrere Mitgliedstaaten angehören, begeben oder 

garantiert werden. Zusätzlich zu einer positiven Bewertung 

ihrer Kreditqualität gemäß dem internen Verfahren der 

Verwaltungsgesellschaft zur Bewertung der Kreditqualität 

müssen alle Anlagen zum Zeitpunkt des Kaufs ein 

langfristiges Mindestrating von mindestens A der Standard & 

Poor's Corporation (ĂS&Pñ) oder A2 von Moody's Investors 

Service, Inc. (ĂMoody'sñ) oder ein ähnliches Rating einer 

anderen international anerkannten statistischen Rating- 

Organisation haben, das einem kurzfristigen Rating von A-1 

von S&P/P-1 von Moodyôs oder einem vergleichbaren Rating 

entspricht, oder, falls kein Rating vorliegt, nach Ansicht des 

Anlageverwalters von vergleichbarer Qualität sein. 

Der Fonds wird eine gewichtete durchschnittliche 

Restlaufzeit von höchstens 60 Tagen und eine gewichtete 

durchschnittliche Laufzeit von höchstens 120 Tagen aufrecht 

erhalten. Der Fonds hält nur Wertpapiere, die zum Zeitpunkt 

des Erwerbs eine Anfangs- oder Restlaufzeit von höchstens 

397 Tagen haben. 

Der Fonds darf derivative Finanzinstrumente nur zum 

Zwecke der Absicherung der mit anderen Anlagen des Fonds 

verbundenen Zins- oder Wechselkursrisiken einsetzen. 

Der Fonds kann außerdem innerhalb der nachstehend 

dargelegten Grenzen in Pensionsgeschäfte und/oder 

umgekehrte Pensionsgeschäfte sowie weniger als 10 % des 

Nettovermögens des Fonds in Anteile anderer kurzfristiger 

Geldmarktfonds investieren. 

Engagement in Pensionsgeschäften Das voraussichtliche 

Engagement, das Gegenstand von Pensionsgeschäften 

sein könnte, beläuft sich auf 10 % des Nettovermögens des 

Fonds, mit einer Obergrenze von 10 %. 

Engagement in umgekehrten Pensionsgeschäften Das 

voraussichtliche Engagement, das Gegenstand von 

umgekehrten Pensionsgeschäften sein könnte, beläuft sich 

auf 25 % des Nettovermögens des Fonds, mit einer 

Obergrenze von 35 %. Der Gesamtbetrag der Barmittel, die 

im Rahmen von umgekehrten Pensionsgeschäften 

demselben Kontrahenten übermittelt werden, darf 15 % des 

Fondsvermögens nicht überschreiten. 

Anlegerprofil In Anbetracht der vorstehenden Anlageziele ist 

der Fonds eventuell für Anleger attraktiv, die Folgendes 

anstreben: 

¶ laufende Erträge und hochgradigen Kapitalschutz 

durch Anlagen in ein Portfolio aus hochwertigen, auf 

Euro lautenden Schuldtiteln und schuldtitelähnlichen 

Wertpapieren, Geldmarktinstrumenten und Barmitteln 

¶ eine kurzfristige Anlage 

Risikoabwägungen Die nachstehend aufgeführten Risiken 

sind die Hauptrisiken des Fonds. Anlegern sollte bewusst 

sein, dass gelegentlich weitere Risiken für diesen Fonds 

maßgeblich sein können. Diese Risiken sind im Abschnitt 

ĂRisikoabwªgungenñ ausf¿hrlich beschrieben. 

¶ Kontrahentenrisiko 

¶ Kreditrisiko 

¶ Das mit Schuldtiteln verbundene Risiko 

¶ Das mit Europa und der Eurozone verbundene Risiko 

¶ Das mit Investmentfonds verbundene Risiko 

¶ Marktrisiko 

¶ Das mit Pensionsgeschäften und umgekehrten 

Pensionsgeschäften verbundene Risiko 

¶ Verbriefungsrisiko 

Anteile an Geldmarktfonds sind keine Einlagen bei Banken 

oder Verpflichtungen von Banken und werden nicht von 

solchen garantiert oder abgesichert, und sie werden von 

keinen anderen Einrichtungen oder Aufsichtsbehörden 

abgesichert oder garantiert. Der Wert von Anteilen an einem 

Geldmarktfonds kann schwanken. 

Gesamtrisiko Zur Berechnung des Gesamtrisikos des 
Fonds wird der Commitment-Ansatz verwendet. 

Anlageverwalter Franklin Templeton Investment Management 
Limited 

Gebührenangaben Die Gebühren sind in Anhang E 
ausführlich beschrieben. 

 
FRANKLIN EUROPEAN CORPORATE BOND FUND 

Anlageklasse Rentenfonds 

Basiswährung Euro (EUR) 

Anlageziele Das Anlageziel dieses Fonds ist die Maximierung 

der Gesamtanlagerendite, die aus einer Kombination aus 

Zinsertrag und Kapitalwertsteigerung besteht, soweit dies mit 

einer umsichtigen Anlageverwaltung vereinbar ist. 

Anlagepolitik Der Fonds versucht, sein Ziel zu erreichen, 

indem er vornehmlich in fest oder variabel verzinsliche 

Schuldtitel mit Anlagequalität investiert, die von europäischen 

Unternehmen emittiert werden, und/oder in auf Euro lautende 

Schuldtitel, die von nicht europäischen Unternehmen emittiert 

werden. Ferner kann der Fonds bestimmte Finanzderivate zum 

Zwecke der Absicherung, der effizienten Portfolioverwaltung 

und/oder zu Anlagezwecken einsetzen. Diese Finanzderivate 

können sowohl an regulierten Märkten als auch im Freiverkehr 

gehandelt werden und es kann sich dabei u. a. um Swaps (z. 

B. Credit Default Swaps oder rentenbezogene Total Return 

Swaps), Terminkontrakte und Cross-Terminkontrakte, 

Futures sowie Optionen handeln. Der Einsatz dieser 

Finanzderivate kann in einer bestimmten Renditekurve oder 

bei einer bestimmten Duration oder Währung ein negatives 

Engagement zur Folge haben. Des Weiteren kann der Fonds 

im Einklang mit den Anlagebeschränkungen in Kreditderivate 

oder andere strukturierte Produkte (wie hypotheken- 

oder sonstige forderungsbesicherte Wertpapiere sowie 

Collateralised Debt Obligations) investieren, deren Wert auf 
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einem anderen europäischen Index, Wertpapier oder einer 

anderen europäischen Währung basiert. Der Fonds investiert 

in erster Linie in festverzinsliche Schuldtitel, die entweder auf 

Euro lauten oder gegenüber dem Euro abgesichert sind, 

wenn sie auf eine andere Währung lauten. 

Da sich das Anlageziel dieses Fonds durch eine flexible und 

anpassungsfähige Anlagepolitik eher erreichen lassen 

dürfte, kann er zur Absicherung bzw. zusätzlich nach 

Anlagemöglichkeiten bei anderen Arten von Wertpapieren 

Ausschau halten, wozu unter anderem Staatstitel und die 

Wertpapiere supranationaler Körperschaften, die von den 

Regierungen mehrerer Länder gegründet wurden oder 

getragen werden, Schuldtitel ohne Anlagequalität, in 

Stammaktien wandelbare Anleihen, Vorzugsaktien und 

Optionsscheine zählen. 

Der Fonds kann auch Ausschüttungen aus Kapital, netto 

realisierten und netto nicht realisierten Kapitalgewinnen sowie 

Erträgen ohne Aufwendungen vornehmen. Dies ermöglicht 

zwar eventuell die Ausschüttung höherer Erträge, es kann 

jedoch auch zu einer Reduzierung des Kapitals führen. 

Anlegerprofil In Anbetracht der vorstehenden Anlageziele ist 

der Fonds eventuell für Anleger attraktiv, die Folgendes 

anstreben: 

¶ eine Gesamtanlagerendite über eine Kombination aus 

Zinserträgen und Kapitalwertsteigerung 

¶ eine mittel- bis langfristige Anlage 

Risikoabwägungen Die nachstehend aufgeführten Risiken 

sind die Hauptrisiken des Fonds. Anlegern sollte bewusst 

sein, dass gelegentlich weitere Risiken für diesen Fonds 

maßgeblich sein können. Diese Risiken sind im Abschnitt 

ĂRisikoabwªgungenñ ausf¿hrlich beschrieben. 

¶ Das mit wandelbaren und hybriden Wertpapieren 

verbundene Risiko 

¶ Kontrahentenrisiko 

¶ Kreditrisiko 

¶ Das mit Credit-Linked-Papieren verbundene Risiko 

¶ Das mit Schuldtiteln verbundene Risiko 

¶ Das mit Derivaten verbundene Risiko 

¶ Das mit der Dividendenpolitik verbundene Risiko 

¶ Das mit Europa und der Eurozone verbundene Risiko 

¶ Liquiditätsrisiko 

¶ Marktrisiko 

¶ Regionalmarktrisiko 

¶ Das mit strukturierten Schuldverschreibungen verbundene 

Risiko 

¶ Das mit Swaps verbundene Risiko 

Gesamtrisiko Zur Berechnung des Gesamtrisikos des 
Fonds wird der Commitment-Ansatz verwendet. 

Anlageverwalter  Frankl in Templeton Investment 
Management Limited und Franklin Templeton Institutional, LLC 

Gebührenangaben Die Gebühren sind in Anhang E 

ausführlich beschrieben. 

 
FRANKLIN EUROPEAN DIVIDEND FUND 

Anlageklasse Aktienfonds 

Basiswährung Euro (EUR) 

Anlageziele Das Anlageziel dieses Fonds besteht in einer 

Kombination aus laufenden Erträgen und langfristiger 

Kapitalwertsteigerung. 

Anlagepolitik Dieser Fonds versucht sein Anlageziel zu 

erreichen, indem er vornehmlich in Aktien und/ oder 

aktienbezogenen Wertpapieren (einschließlich 

Optionsscheine und wandelbare Wertpapiere) von 

Unternehmen jeglicher Marktkapitalisierung anlegt, die in 

europäischen Ländern eingetragen sind oder dort ihre 

Hauptgeschäftstätigkeiten ausüben. Insbesondere ist 

der Fonds bestrebt, Erträge durch Anlagen in Aktien zu 

erwirtschaften, die nach Meinung des Anlageverwalters zum 

Zeitpunkt der Anschaffung attraktive Dividenden bieten und/ 

oder solche in Zukunft erwarten lassen. 

Da sich das Anlageziel dieses Fonds durch eine flexible und 

anpassungsfähige Anlagepolitik eher erreichen lassen dürfte, 

kann er zusätzlich auch nach Anlagemöglichkeiten bei 

aktiengebundenen Wertpapieren der oben genannten 

Unternehmen sowie bei Aktien, aktiengebundenen und/ 

oder aktienbezogenen Wertpapieren von Unternehmen 

Ausschau halten, die den oben erwähnten Anforderungen 

nicht genügen. 

Zu Absicherungszwecken, zur effizienten Portfolioverwaltung 

und/oder zu Anlagezwecken kann der Fonds auch 

Finanzderivate einsetzen. Diese Finanzderivate können 

sowohl an regulierten Märkten als auch im Freiverkehr 

gehandelt werden und es kann sich dabei u. a. um 

Terminkontrakte und Cross-Terminkontrakte, Futures 

einschließlich Indexfutures oder Optionen auf derartige 

Kontrakte, Equity-Linked Notes sowie Optionen handeln. 

Der Fonds kann auch Ausschüttungen aus Kapital, netto 

realisierten und netto nicht realisierten Kapitalgewinnen sowie 

Erträgen ohne Aufwendungen vornehmen. Dies ermöglicht 

zwar eventuell die Ausschüttung höherer Erträge, es kann 

jedoch auch zu einer Reduzierung des Kapitals führen. 

Anlegerprofil In Anbetracht der vorstehenden Anlageziele ist 

der Fonds eventuell für Anleger attraktiv, die Folgendes 

anstreben: 

¶ Erträge und eine Kapitalwertsteigerung durch Anlagen in 

Aktienwerten von Unternehmen mit Sitz in einem 

europäischen Land 

¶ eine mittel- bis langfristige Anlage 

Risikoabwägungen Die nachstehend aufgeführten Risiken 

sind die Hauptrisiken des Fonds. Anlegern sollte bewusst 

sein, dass gelegentlich weitere Risiken für diesen Fonds 

maßgeblich sein können. Diese Risiken sind im Abschnitt 

ĂRisikoabwªgungenñ ausf¿hrlich beschrieben. 

¶ Das mit wandelbaren und hybriden Wertpapieren 

verbundene Risiko 

¶ Kontrahentenrisiko 

¶ Das mit Derivaten verbundene Risiko 
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¶ Das mit der Dividendenpolitik verbundene Risiko 

¶ Aktienrisiko 

¶ Das mit Europa und der Eurozone verbundene Risiko 

¶ Fremdwährungsrisiko 

¶ Liquiditätsrisiko 

¶ Marktrisiko 

¶ Regionalmarktrisiko 

¶ Das mit Optionsscheinen verbundene Risiko 

Gesamtrisiko Zur Berechnung des Gesamtrisikos des 
Fonds wird der Commitment-Ansatz verwendet. 

Anlageverwalter Franklin Templeton Investment Management 
Limited 

Gebührenangaben Die Gebühren sind in Anhang E 
ausführlich beschrieben. 

 
FRANKLIN EUROPEAN GROWTH FUND 

Anlageklasse Aktienfonds 

Basiswährung Euro (EUR) 

Anlageziele  Das Anlageziel des Fonds ist Kapital-

wertsteigerung. 

Anlagepolitik Dieser Fonds versucht sein Anlageziel zu 

erreichen, indem er vornehmlich in Aktien und/oder aktien- 

bezogenen Wertpapieren (einschließlich Optionsscheine 

und wandelbare Wertpapiere) von Unternehmen jeglicher 

Marktkapitalisierung anlegt. Der Anlageverwalter bedient 

sich bei der Auswahl der Aktienanlagen eines aktiven, 

fundamentalen Bottom-up-Analyseprozesses, um einzelne 

Wertpapiere zu identifizieren, die seiner Ansicht nach hervor- 

ragende Risiko-Rendite-Merkmale aufweisen. 

Der Fonds investiert sein Nettovermögen vornehmlich in 

Wertpapiere von Emittenten, die in europäischen Ländern 

eingetragen sind oder dort ihre Hauptgeschäftstätigkeit 

ausüben. 

Da sich das Anlageziel des Fonds durch eine flexible und 

anpassungsfähige Anlagepolitik eher erreichen lassen dürfte, 

kann der Fonds auch nach Anlagemöglichkeiten bei anderen 

Arten von übertragbaren Wertpapieren Ausschau halten, 

von denen die zuvor erwähnten Anforderungen nicht erfüllt 

werden. 

Anlegerprofil In Anbetracht der vorstehenden Anlageziele ist 

der Fonds eventuell für Anleger attraktiv, die Folgendes 

anstreben: 

¶ eine Kapitalwertsteigerung durch Anlagen in Aktienwerten 

von Unternehmen mit Sitz in einem europäischen Land 

¶ eine mittel- bis langfristige Anlage 

Risikoabwägungen Die nachstehend aufgeführten Risiken 

sind die Hauptrisiken des Fonds. Anlegern sollte bewusst 

sein, dass gelegentlich weitere Risiken für diesen Fonds 

maßgeblich sein können. Diese Risiken sind im Abschnitt 

ĂRisikoabwªgungenñ ausf¿hrlich beschrieben. 

¶ Das mit wandelbaren und hybriden Wertpapieren 

verbundene Risiko 

¶ Kontrahentenrisiko 

¶ Aktienrisiko 

¶ Das mit Europa und der Eurozone verbundene Risiko 

¶ Fremdwährungsrisiko 

¶ Das mit Wachstumsaktien verbundene Risiko 

¶ Liquiditätsrisiko 

¶ Marktrisiko 

¶ Regionalmarktrisiko 

¶ Das mit Optionsscheinen verbundene Risiko 

Gesamtrisiko Zur Berechnung des Gesamtrisikos des Fonds 
wird der Commitment-Ansatz verwendet. 

Anlageverwalter Franklin Templeton Investment Management 
Limited 

Gebührenangaben Die Gebühren sind in Anhang E 
ausführlich beschrieben. 

 
FRANKLIN EUROPEAN INCOME FUND 

Anlageklasse Mischfonds 

Basiswährung Euro (EUR) 

Anlageziele Das Ziel dieses Fonds besteht in der 

Maximierung der Erträge bei gleichzeitiger Aufrechterhaltung 

der Aussichten auf eine Kapitalwertsteigerung. 

Anlagepolitik Der Fonds zielt auf eine Maximierung der 

Erträge ab, er wird jedoch außerdem Kapitalwachstum 

anstreben. Er wird mit einer neutralen Position mit 

gleichmäßigen Allokationen zu Aktien und Rentenwerten 

verwaltet, wobei die taktische Allokation zu den beiden 

Anlageklassen jedoch in Reaktion auf Veränderungen beim 

Marktzyklus und bei den Bewertungen der Vermögenswerte 

erfolgt. Der Fonds hat eine Mindestallokation zu Rentenwerten 

und Aktien von 35 %, wobei das Engagement auf maximal 

65 % begrenzt ist. 

Der Fonds verfolgt sein Ziel, indem er in erster Linie in ein 

Portfolio investiert, das sich aus aktien- und aktienbezogenen 

Wertpapieren (einschließlich von Optionsscheinen) und fest 

und/oder variabel verzinslichen Schuldtiteln zusammensetzt, 

die von Staaten (einschließlich von staatlichen oder 

staatsnahen Stellen), Finanzinstituten sowie Unternehmen 

begeben oder garantiert werden, die ihren Sitz oder eine 

erhebliche Geschäftstätigkeit in europäischen Ländern 

haben. Bei den europäischen Ländern kann es sich auch um 

Schwellenländer in Europa handeln. 

Bei Schuldtiteln kann es sich unter anderem um Anleihen, 

Schuldverschreibungen, Commercial Paper, Vorzugstitel 

ï einschließlich genussscheinähnlicher Wertpapiere (Trust 

Preferred Securities), CoCo-Wertpapiere, hybride Anleihen 

und in Stammaktien wandelbare Anleihen sowie um 

Pfandbriefe handeln. Das Engagement des Fonds gegenüber 

nachrangigen Schuldtiteln, bei denen es sich unter anderem 

um hybride Anleihen und CoCo-Wertpapiere handeln kann, 

ist insgesamt auf 15 % des Nettovermögens des Fonds
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begrenzt, wobei das Engagement gegenüber hybriden 

Anleihen und CoCo-Wertpapieren insgesamt nicht mehr als 

10 % des Nettovermögens des Fonds ausmachen darf. 

Der Fonds kann Finanzderivate zum Zwecke der 

Absicherung, der effizienten Portfolioverwaltung und/oder 

zu Anlagezwecken einsetzen. Diese Finanzderivate können 

sowohl an geregelten Märkten als auch außerbörslich 

gehandelt werden, und es kann sich dabei u. a. um Swaps (z. 

B. Credit Default Swaps oder rentenbezogene Total Return 

Swaps), Credit-Linked-Wertpapiere, Terminkontrakte und 

Cross-Terminkontrakte, Futures (einschließlich solcher auf 

Staatspapiere) sowie Optionen und abgesicherte 

Aktienputs/Calls handeln. Der Einsatz von Derivaten kann bei 

spezifischen Renditekurven/Durationen, Währungen oder 

Kreditanlagen zu negativen Renditen führen, da der Preis von 

Derivaten unter anderem vom Preis ihrer Basiswerte 

abhängig ist und diese Preise steigen oder fallen können. 

Ferner kann der Fonds bis zu 10 % seines Nettovermögens 

in Anteile von OGAWs und anderen OGAs investieren. 

Der Fonds kann auch Ausschüttungen aus Kapital, netto 

realisierten und netto nicht realisierten Kapitalgewinnen sowie 

Erträgen ohne Aufwendungen vornehmen. Dies ermöglicht 

zwar eventuell die Ausschüttung höherer Erträge, es kann 

jedoch auch zu einer Reduzierung des Kapitals führen. 

Anlegerprofil In Anbetracht der vorstehenden Anlageziele ist 

der Fonds eventuell für Anleger attraktiv, die Folgendes 

anstreben: 

¶ Maximierung der Erträge bei Aufrechterhaltung der 

Aussichten auf Kapitalwertsteigerung 

¶ eine mittel- bis langfristige Anlage 

Risikoabwägungen Die nachstehend aufgeführten Risiken 

sind die Hauptrisiken des Fonds. Anlegern sollte bewusst 

sein, dass gelegentlich weitere Risiken für diesen Fonds 

maßgeblich sein können. Diese Risiken sind im Abschnitt 

ĂRisikoabwªgungenñ ausf¿hrlich beschrieben. 

¶ Das mit der Absicherung von Anteilsklassen verbundene 

Risiko 

¶ Das mit wandelbaren und hybriden Wertpapieren 

verbundene Risiko 

¶ Kontrahentenrisiko 

¶ Kreditrisiko 

¶ Das mit Credit-Linked-Papieren verbundene Risiko 

¶ Das mit Schuldtiteln verbundene Risiko 

¶ Das mit Derivaten verbundene Risiko 

¶ Das mit der Dividendenpolitik verbundene Risiko 

¶ Schwellenmarktrisiko 

¶ Aktienrisiko 

¶ Das mit Europa und der Eurozone verbundene Risiko 

¶ Fremdwährungsrisiko 

¶ Liquiditätsrisiko 

¶ Marktrisiko 

¶ Regionalmarktrisiko 

¶ Das mit Unternehmensumstrukturierungen verbundene 

Risiko 

¶ Das mit Swaps verbundene Risiko 

¶ Das mit Optionsscheinen verbundene Risiko 

Gesamtrisiko Zur Berechnung des Gesamtrisikos des Fonds 
wird der Commitment-Ansatz verwendet. 

Anlageverwalter Franklin Templeton Investment Management 
Limited 

Gebührenangaben Die Gebühren sind in Anhang E 
ausführlich beschrieben. 

 
FRANKLIN EUROPEAN SMALL-MID CAP FUND 

Anlageklasse Aktienfonds  

Basiswährung Euro (EUR) 

Anlageziele  Das Anlageziel des Fonds ist Kapital-

wertsteigerung. 

Anlagepolitik Der Fonds versucht sein Anlageziel zu 

erreichen, indem er vornehmlich in Aktien und/oder 

aktienbezogene Wertpapiere (einschließlich Optionsscheine 

und wandelbare Wertpapiere) von europäischen 

Unternehmen mit geringer oder mittlerer Marktkapital-

isierung investiert. Der Anlageverwalter bedient sich bei der 

Auswahl der Aktienanlagen eines aktiven, fundamentalen 

Bottom-up- Analyseprozesses, um einzelne Wertpapiere zu 

identifizieren, die seiner Ansicht nach hervorragende Risiko-

Rendite- Merkmale aufweisen. 

Dieser Fonds investiert sein Nettovermögen vornehmlich in 

Wertpapiere von Emittenten, die in europäischen Ländern 

eingetragen sind oder dort ihre Hauptgeschäftstätigkeit 

ausüben und die zum Zeitpunkt des Erwerbs eine 

Marktkapitalisierung von mehr als 100 Millionen Euro und 

weniger als 8 Milliarden Euro oder dem entsprechenden 

Gegenwert in der jeweiligen Landeswährung besitzen. 

Da sich das Anlageziel des Fonds durch eine flexible und 

anpassungsfähige Anlagepolitik eher erreichen lassen dürfte, 

kann der Fonds auch nach Anlagemöglichkeiten bei anderen 

Arten von übertragbaren Wertpapieren Ausschau halten, 

von denen die zuvor erwähnten Anforderungen nicht erfüllt 

werden. 

Anlegerprofil In Anbetracht der vorstehenden Anlageziele ist 

der Fonds eventuell für Anleger attraktiv, die Folgendes 

anstreben: 

¶ eine Kapitalwertsteigerung durch Anlagen in Aktienwerten 

von Unternehmen mit geringer oder mittlerer 

Marktkapitalisierung mit Sitz in einem europäischen Land 

¶ eine mittel- bis langfristige Anlage 

Risikoabwägungen Die nachstehend aufgeführten Risiken 

sind die Hauptrisiken des Fonds. Anlegern sollte bewusst 

sein, dass gelegentlich weitere Risiken für diesen Fonds 

maßgeblich sein können. Diese Risiken sind im Abschnitt 

ĂRisikoabwªgungenñ ausf¿hrlich beschrieben. 

¶ Das mit wandelbaren und hybriden Wertpapieren 

verbundene Risiko 
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¶ Kontrahentenrisiko 

¶ Aktienrisiko 

¶ Das mit Europa und der Eurozone verbundene Risiko 

¶ Fremdwährungsrisiko 

¶ Das mit Wachstumsaktien verbundene Risiko 

¶ Liquiditätsrisiko 

¶ Marktrisiko 

¶ Regionalmarktrisiko 

¶ Das mit kleineren und mittelgroßen Unternehmen 

verbundene Risiko 

¶ Das mit Optionsscheinen verbundene Risiko 

Gesamtrisiko Zur Berechnung des Gesamtrisikos des 
Fonds wird der Commitment-Ansatz verwendet. 

Anlageverwalter Franklin Templeton Institutional, LLC 

Gebührenangaben Die Gebühren sind in Anhang E 
ausführlich beschrieben. 

 
FRANKLIN EUROPEAN TOTAL RETURN FUND 

Anlageklasse Rentenfonds 

Basiswährung Euro (EUR) 

Anlageziele Das Anlageziel dieses Fonds ist die Maximierung 

der Gesamtanlagerendite, welche aus einer Kombination aus 

Zinserträgen, Kapitalwertsteigerung und Währungsgewinnen 

besteht, soweit dies mit einer umsichtigen Anlageverwaltung 

vereinbar ist. 

Anlagepolitik Der Fonds ist bestrebt, dieses Ziel zu 

erreichen, indem er in ein Portfolio von fest- und variabel 

verzinslichen Schuldtiteln und Schuldverschreibungen 

staatlicher und halbstaatlicher Emittenten sowie Unternehmen 

mit eingetragenem Geschäftssitz in Europa und/oder in auf 

Euro lautende Wertpapiere von nicht-europäischen 

Emittenten investiert. 

Der Fonds verwendet zur Bewertung der Emittenten von 

Staatsanleihen in Bezug auf die Faktoren Umwelt, Soziales 

und Governance eine eigene ESG-Bewertungsmethodik 

(ESG = Environmental, Social, Governance) und 

berücksichtigt die entsprechenden Bewertungen beim 

Aufbau seines Anlageportfolios. ESG-Faktoren sind auch 

ein wichtiger Bestandteil unseres Analyseprozesses für 

Unternehmenskredite, der eine fundamentale Bottom- 

up-Analyse mit einer Überprüfung aller wesentlichen 

ESG-Faktoren kombiniert, um zu einer ganzheitlichen 

Bewertung der Kreditstärken, -schwächen und potenziellen 

Risiken zu gelangen. Darüber hinaus können Analysten mit 

Unternehmen zusammenarbeiten, die auf spezifische 

Probleme und Fragen zu CO2-Emissionen, Wasser und 

Abwasser hinweisen, um das Risikomanagement für die 

betreffenden Bereiche zu verbessern. Die ESG-

Bewertungsmethodik ist für den Aufbau des Portfolios 

bindend. 

 
1 Für Anlagen in Unternehmen, die diese Kriterien nicht erfüllen, wird ein 

Spielraum von 5 % zugestanden. 

Darüber hinaus darf der Anlageverwalter im gesamten 

Portfolio11 nicht in Unternehmen investieren, die: 

¶ Wiederholt  und/ oder gravierend gegen das 

Nachhaltigkeitsmodell des Global Compact der Vereinten 

Nationen verstoßen. 

¶ umstrittene Waffen herstellen, die als Streuwaffen bzw. 

unterschiedslos wirkend definiert sind, oder in 

Unternehmen, die Komponenten herstellen, welche für den 

Einsatz in derartigen Waffen vorgesehen sind. 

¶ Tabak oder Tabakwaren herstellen, oder in Unternehmen, 

die Einnahmen aus solchen Produkten erzielen, die unsere 

Grenzen überschreiten. 

¶ Inakzeptable Einnahmen mit äußerst umweltschädlichen 

Brennstoffen erzielen. 

¶ Unsere Grenzwerte für die Verwendung von Brennstoffen 

mit weniger CO2-Ausstoß nicht einhalten. 

¶ Unsere Toleranzgrenzen für fossile Brennstoffe zur 

Stromerzeugung überschreiten. 

Der Fonds kann ferner, im Einklang mit den 

Anlagebeschränkungen, in Wertpapiere oder strukturierte 

Produkte (wie Collateralised Debt Obligations) investieren, bei 

denen das jeweilige Wertpapier mit einem anderen Wertpapier 

verbunden ist, seinen Wert aus einem anderen Wertpapier 

bezieht oder an Vermögenswerte oder Währungen eines 

beliebigen europäischen Landes gekoppelt ist. Insbesondere 

kann der Fonds Schuldverschreibungen erwerben, die von 

Staaten und supranationalen Körperschaften, die von den 

Regierungen mehrerer Länder gegründet wurden oder 

getragen werden, ausgegeben werden. 

Ferner kann der Fonds hypotheken- und forderungsbesicherte 

Wertpapiere und Wandelanleihen kaufen. Der Fonds kann 

außerdem bestimmte Finanzderivate zum Zwecke der 

Absicherung und/oder der effizienten Portfolioverwaltung 

einsetzen. Diese Finanzderivate können an geregelten 

Märkten oder außerbörslich gehandelt werden und 

können indexbasierte Derivate, Credit Default Swaps oder 

rentenbezogene Total Return Swaps, Terminkontrakte oder 

Futures bzw. Optionen auf derartige Kontrakte, einschließlich 

solcher auf europäische Staatsanleihen umfassen. Das 

Nettovermögen des Fonds ist in erster Linie (d. h. mindestens 

zwei Drittel des Nettovermögens ohne Berücksichtigung 

zusätzlicher liquider Mittel) in Wertpapieren europäischer 

Emittenten oder Derivaten angelegt, die auf Wertpapieren 

europäischer Emittenten basieren, und/oder in auf Euro 

lautende Wertpapier von nicht-europäischen Emittenten. 

Der Fonds kann in Schuldtitel mit und ohne Anlagequalität 

investieren, einschließlich Unternehmensanleihen im 

Hochzinsbereich, Privatplatzierungen und globale Anleihen 

und Währungen der Schwellenländer, wobei bis zu 10 % des 

Nettovermögens des Fonds auf notleidende Wertpapiere 

entfallen können. 

Der Fonds kann auch Ausschüttungen aus Kapital, netto 

realisierten und netto nicht realisierten Kapitalgewinnen sowie 

Erträgen ohne Aufwendungen vornehmen. Dies ermöglicht 
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zwar eventuell die Ausschüttung höherer Erträge, es kann 

jedoch auch zu einer Reduzierung des Kapitals führen. 

Anlegerprofil In Anbetracht der vorstehenden Anlageziele 

ist der Fonds eventuell für Anleger attraktiv, die Folgendes 

anstreben: 

¶ in erster Linie hohe Erträge und Kapitalerhaltung und in 

zweiter Linie eine Kapitalwertsteigerung durch Anlagen in 

von europäischen Staaten und Unternehmen begebenen 

Rentenpapieren und Derivaten 

¶ eine mittel- bis langfristige Anlage 

Risikoabwägungen Die nachstehend aufgeführten Risiken 

sind die Hauptrisiken des Fonds. Anlegern sollte bewusst 

sein, dass gelegentlich weitere Risiken für diesen Fonds 

maßgeblich sein können. Diese Risiken sind im Abschnitt 

ĂRisikoabwªgungenñ ausf¿hrlich beschrieben. 

¶ Das mit wandelbaren und hybriden Wertpapieren 

verbundene Risiko 

¶ Kontrahentenrisiko 

¶ Kreditrisiko 

¶ Das mit Credit-Linked-Papieren verbundene Risiko 

¶ Das mit Schuldtiteln verbundene Risiko 

¶ Das mit Derivaten verbundene Risiko 

¶ Das mit der Dividendenpolitik verbundene Risiko 

¶ Schwellenmarktrisiko 

¶ Das mit ESG-Anlagen verbundene Risiko 

¶ Das mit Europa und der Eurozone verbundene Risiko 

¶ Fremdwährungsrisiko 

¶ Liquiditätsrisiko 

¶ Marktrisiko 

¶ Regionalmarktrisiko 

¶ Verbriefungsrisiko 

¶ Das mit strukturierten Schuldverschreibungen verbundene 

Risiko 

¶ Das mit Swaps verbundene Risiko 

Gesamtrisiko Zur Berechnung des Gesamtrisikos des 
Fonds wird der Commitment-Ansatz verwendet. 

Anlageverwalter Franklin Templeton Investment 
Management Limited und Franklin Advisers, Inc. 

Gebührenangaben Die Gebühren sind in Anhang E 
ausführlich beschrieben. 

 

FRANKLIN FLEXIBLE ALPHA BOND FUND 

Anlageklasse Rentenfonds 

Basiswährung US-Dollar (USD) 

Anlageziele Das Hauptanlageziel des Fonds besteht in der 

Verfolgung einer Gesamtrendite über eine Kombination aus 

laufenden Erträgen und Kapitalwertsteigerung, die über 

einen vollen Marktzyklus über der London Interbank Offered 

Rate (LIBOR) 90 Day (USD) liegt (wobei ein Marktzyklus 

ein Zeitraum ist, der einen vollständigen Geschäfts- und 

Wirtschaftszyklus umspannt, der Phasen mit steigenden und 

rückläufigen Zinssätzen umfassen kann). 

Anlagepolitik Der Fonds verfolgt seine Ziele durch 

Erwirtschaften attraktiver risikobereinigter Renditen über 

einen vollen Marktzyklus durch Investieren seines Portfolios 

in eine breite Palette von fest und variabel verzinslichen 

Schuldtiteln und Schuldverschreibungen mit beliebigen 

Laufzeiten und Kreditratings (einschließlich Wertpapieren mit 

Anlagequalität, ohne Anlagequalität, mit niedrigen Ratings, 

ohne Rating und/oder notleidenden Wertpapieren) von 

privaten und/oder staatlichen Emittenten weltweit. 

Bei der Verwaltung des Fonds zielen die Anlageverwalter auf 

Renditen aus verschiedenen Quellen und nicht nur aus 

Zinssätzen ab, indem sie das Portfolio des Fonds über 

verschiedene Risiken (wie Kredit-, Währungs-, Kommunal- 

und Durationsrisiken) hinweg in eine breite Palette von 

Schuldtiteln in Bezug auf Länder, Sektoren, Qualität, Laufzeit 

oder Duration investieren (ohne Bezugnahme auf einen 

Referenzindex, wie dies bei den meisten herkömmlichen 

Rentenfonds der Fall ist). Das Portfolio des Fonds kann daher 

hochrentierliche Anleihen (sog. ĂJunk-Bondsñ), Vorzugstitel, 

hypothekarisch besicherte Wertpapiere (einschließlich durch 

gewerbliche und Wohnimmobilienhypotheken besicherter 

Wertpapiere und Collateralised Mortgage Obligations), (durch 

Darlehen, Pachtverhältnisse oder Forderungen besicherte) 

forderungsbesicherte Wertpapiere, Collateralised Debt 

Obligations (einschließlich Collateralised Loan Obligations) 

und kreditbezogene oder indexgebundene Wertpapiere 

(einschließlich inflationsindexierter Wertpapiere) enthalten, 

deren Wert auf einem Basiswert oder Index basiert. Der Fonds 

kann Mortgage-Dollar-Roll-Transaktionen abschließen. 

Der Fonds kann im Rahmen seiner Anlagestrategien aktiv 

und häufig handeln und er kann jederzeit einen erheblicher 

Teil seines Vermögens in einzelnen Klasse von Schuldtiteln 

investiert haben. Die von den Anlageverwaltern berechnete 

gewichtete durchschnittliche Portfolioduration des Fonds 

kann abhängig von den Prognosen der Anlageverwalter in 

Bezug auf die Zinssätze und ihrer allgemeinen Einschätzung 

des Marktrisikos zwischen -2 und +5 Jahren liegen. 

Der Fonds investiert regelmäßig in Währungen und 

währungsbezogene Transaktionen über Finanzderivate. Der 

Fonds kann als Absicherungstechnik oder zur Umsetzung 

einer Devisenanlagestrategie erhebliche Positionen in 

Währungen oder währungsbezogenen Finanzderivaten 

halten, wodurch ein Großteil des Nettovermögens des Fonds 

Verpflichtungen im Rahmen dieser Instrumente ausgesetzt 

sein könnte. 

Der Fonds setzt Finanzderivate zum Zwecke der 

Absicherung, der effizienten Portfolioverwaltung und/oder zu 

Anlagezwecken ein. Diese Finanzderivate können sowohl an 

regulierten Märkten als auch im Freiverkehr gehandelt 

werden, und es kann sich dabei u. a. um Swaps (z. B. Credit 

Default Swaps und Zinsswaps oder rentenbezogene Total 

Return Swaps), Terminkontrakte und Cross-Terminkontrakte, 

Futures (einschließlich solcher auf Staatspapiere) sowie 

Optionen handeln. Der Einsatz von Finanzderivaten kann 

bei bestimmten Renditekurven/Durationen, Währungen oder 

Krediten zu Negativpositionen führen. 
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Der Fonds kann Long- und/oder synthetische Short- 

Positionen in Bezug auf Rentenwerte und Währungen 

aufbauen. Long-Positionen profitieren von einem Anstieg des 

Preises des Basisinstruments oder der Anlageklasse, 

während Short-Positionen von einem Rückgang dieses 

Preises profitieren. 

Der Fonds kann außerdem vorübergehend und/oder in 

geringerem Umfang in ausfallgefährdete Schuldtitel 

(Wertpapiere von Unternehmen, die Umstrukturierungen, 

finanzielle Umstrukturierungen oder Konkurse durchlaufen 

oder denen dies bevorsteht), wandelbare Wertpapiere oder 

bedingt wandelbare Wertpapiere investieren (wobei Anlagen 

in bedingt wandelbaren Wertpapieren nicht mehr als 5 % des 

Nettovermögens des Fonds ausmachen dürfen). Anlagen in 

notleidenden Wertpapieren machen unter normalen 

Marktbedingungen in der Regel nicht mehr als 10 % des 

Nettovermögens des Fonds aus. Der Fonds kann auch (i) bis 

zu 10 % seines Nettovermögens in Anteile von OGAW und 

anderen OGA und (ii) bis zu 10 % seines Nettovermögens in 

Festlandchina über Bond Connect oder direkt (auch CIBM 

Direct genannt) investieren. 

Engagement in Total Return Swaps Das voraussichtliche 

Engagement, das Gegenstand von (ungedeckten) Total 

Return Swaps sein könnte, beläuft sich auf 11 % des 

Nettovermögens des Fonds, mit einer Obergrenze von 50 %. 

Anlegerprofil In Anbetracht der vorstehenden Anlageziele ist 

der Fonds eventuell für Anleger attraktiv, die Folgendes 

anstreben: 

¶ Erträge und Kapitalwertsteigerung durch Anlagen in eine 

breite Palette von Rentenwerten und Finanzderivaten 

¶ eine mittel- bis langfristige Anlage 

Risikoabwägungen Die nachstehend aufgeführten Risiken 

sind die Hauptrisiken des Fonds. Anlegern sollte bewusst 

sein, dass gelegentlich weitere Risiken für diesen Fonds 

maßgeblich sein können. Diese Risiken sind im Abschnitt 

ĂRisikoabwªgungenñ ausf¿hrlich beschrieben. 

¶ Das mit China Bond Connect verbundene Risiko 

¶ Das mit dem chinesischen Markt verbundene Risiko 

¶ Das mit der Absicherung von Anteilsklassen verbundene 

Risiko 

¶ Das mit wandelbaren und hybriden Wertpapieren 

verbundene Risiko 

¶ Kontrahentenrisiko 

¶ Kreditrisiko 

¶ Das mit Credit-Linked-Papieren verbundene Risiko 

¶ Das mit Schuldtiteln verbundene Risiko 

¶ Das mit Derivaten verbundene Risiko 

¶ Das mit der Dividendenpolitik verbundene Risiko 

¶ Das mit ausfallgefährdeten Wertpapieren verbundene 

Risiko 

¶ Das mit Europa und der Eurozone verbundene Risiko 

¶ Das mit variabel verzinslichen Anlagen von privaten 

Emittenten verbundene Investmentrisiko 

¶ Fremdwährungsrisiko 

¶ Das mit inflationsindexierten Wertpapieren verbundene 

Risiko 

¶ LIBOR-Risiko 

¶ Liquiditätsrisiko 

¶ Marktrisiko 

¶ Das mit Unternehmensumstrukturierungen verbundene 

Risiko 

¶ Verbriefungsrisiko 

¶ Das mit strukturierten Schuldverschreibungen verbundene 

Risiko 

¶ Das mit Swaps verbundene Risiko 

Gesamtrisiko Zur Berechnung des Gesamtrisikos des 

Fonds wird der Value-at-Risk-Ansatz (absolute VaR) 

verwendet. 

Die voraussichtliche Hebelung des Fonds sollte sich auf 

200 % belaufen. Die voraussichtliche Hebelung ist nur eine 

Schätzung und die Hebelung kann höher ausfallen. Zur 

Berechnung der Hebelung wird die Summe der Nennwerte 

verwendet. Es umfasst das mit Finanzderivaten verbundene 

nominelle Engagement, jedoch nicht die zugrunde liegenden 

Anlagen des Fonds, die 100 % des Gesamtnettovermögens 

ausmachen. 

Anlageverwalter Franklin Advisers, Inc. 

Gebührenangaben Die Gebühren sind in Anhang E 

ausführlich beschrieben. 

 
FRANKLIN GCC BOND FUND 

Anlageklasse Rentenfonds 

Basiswährung US-Dollar (USD) 

Anlageziele Das Anlageziel dieses Fonds ist die langfristige 

Maximierung der Gesamtanlagerendite, welche aus einer 

Kombination aus Zinserträgen, Kapitalwertsteigerung und 

Währungsgewinnen besteht, soweit dies mit einer 

umsichtigen Anlageverwaltung vereinbar ist. 

Anlagepolitik Der Fonds versucht, sein Anlageziel zu 

erreichen, indem er vornehmlich in fest- oder variabel 

verzinsliche Schuldtitel und Anleihen von staatlichen oder 

halbstaatlichen Emittenten oder Unternehmen in den 

Mitgliedsländern des Golf-Kooperationsrats (Gulf Cooperation 

Council, GCC) anlegt. Der Fonds kann außerdem fest oder 

variabel verzinsliche Schuldtitel und Anleihen von Emittenten 

in den Regionen Nahost und Nordafrika sowie von 

supranationalen Einrichtungen, die von mehreren Staaten 

gemeinsam organisiert werden, wie z. B. die Internationale 

Bank für Wiederaufbau und Entwicklung, investieren. 

Der Fonds kann Finanzderivate zum Zwecke der 

Absicherung, der effizienten Portfolioverwaltung und/oder 

zu Anlagezwecken einsetzen. Diese Finanzderivate können 

sowohl an regulierten Märkten als auch im Freiverkehr 

gehandelt werden, und es kann sich dabei u. a. um Swaps (z. 

B. Credit Default Swaps oder rentenbezogene Total Return 

Swaps), Terminkontrakte und Cross-Terminkontrakte, 

Futures (einschließlich solcher auf Staatspapiere) sowie 

Optionen handeln. Der Einsatz von Finanzderivaten kann bei 
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bestimmten Renditekurven/Durationen, Währungen oder 

Krediten zu Negativpositionen führen. 

Der Fonds kann, unter Einhaltung der Anlagebeschränkungen, 

in Wertpapiere oder strukturierte Produkte investieren, bei 

denen das jeweilige Wertpapier mit einem anderen Wertpapier 

verbunden ist, seinen Wert aus einem anderen Wertpapier 

bezieht oder an Vermögenswerte oder Währungen eines 

beliebigen Landes gekoppelt ist. Strukturierte Produkte 

umfassen Sukuk wie z. B. Ijara, Wakala, Murabaha, 

Mudharaba, Musharaka oder eine Kombination von zwei 

derartigen Strukturen (hybride Sukuk), die unter normalen 

Marktbedingungen 10 bis 30 % des Nettovermögens des 

Fonds ausmachen können. Ferner kann der Fonds 

hypotheken- und forderungsbesicherte Wertpapiere und 

Wandelanleihen kaufen. 

Der Fonds kann in Schuldtitel mit und ohne Anlagequalität 

investieren, die von Emittenten in Mitgliedsländern des 

Golf-Kooperationsrats ausgegeben werden, einschließlich 

notleidender Wertpapiere. Die vom Fonds gekauften 

festverzinslichen Wertpapiere und Schuldtitel können auf 

beliebige Währungen lauten, und er kann Aktienwerte halten, 

soweit sie aus der Umwandlung oder dem Umtausch von 

Vorzugsaktien oder Schuldtiteln resultieren. 

Der Fonds kann auch Ausschüttungen aus Kapital, netto 

realisierten und netto nicht realisierten Kapitalgewinnen sowie 

Erträgen ohne Aufwendungen vornehmen. Dies ermöglicht 

zwar eventuell die Ausschüttung höherer Erträge, es kann 

jedoch auch zu einer Reduzierung des Kapitals führen. 

Engagement in Total Return Swaps Das voraussichtliche 

Engagement, das Gegenstand von (ungedeckten) Total 

Return Swaps sein könnte, beläuft sich auf 20 % des 

Nettovermögens des Fonds, mit einer Obergrenze von 40 %. 

Anlegerprofil In Anbetracht der vorstehenden Anlageziele 

ist der Fonds eventuell für Anleger attraktiv, die Folgendes 

anstreben: 

¶ eine Gesamtanlagerendite, bestehend aus Zinserträgen, 

Kapitalwertsteigerung und Währungsgewinnen durch 

Anlagen in Schuldtiteln von Emittenten in Mitgliedsländern 

des Golf-Kooperationsrats, in Nahost und in 

nordafrikanischen Ländern und 

¶ eine mittel- bis langfristige Anlage 

Risikoabwägungen Die nachstehend aufgeführten Risiken 

sind die Hauptrisiken des Fonds. Anlegern sollte bewusst 

sein, dass gelegentlich weitere Risiken für diesen Fonds 

maßgeblich sein können. Diese Risiken sind im Abschnitt 

ĂRisikoabwªgungenñ ausf¿hrlich beschrieben. 

¶ Das mit der Absicherung von Anteilsklassen verbundene 

Risiko 

¶ Das mit wandelbaren und hybriden Wertpapieren 

verbundene Risiko 

¶ Kontrahentenrisiko 

¶ Kreditrisiko 

¶ Das mit Credit-Linked-Papieren verbundene Risiko 

¶ Das mit Schuldtiteln verbundene Risiko 

¶ Das mit Derivaten verbundene Risiko 

¶ Das mit der Dividendenpolitik verbundene Risiko 

¶ Schwellenmarktrisiko 

¶ Fremdwährungsrisiko 

¶ Liquiditätsrisiko 

¶ Marktrisiko 

¶ Regionalmarktrisiko 

¶ Verbriefungsrisiko 

¶ Das mit strukturierten Schuldverschreibungen verbundene 

Risiko 

¶ Das mit Anlagen in Sukuk verbundene Risiko 

¶ Das mit Swaps verbundene Risiko 

Gesamtrisiko Zur Berechnung des Gesamtrisikos des 
Fonds wird der Commitment-Ansatz verwendet. 

Anlageverwalter Franklin Templeton Investments (ME) 
Limited 

Gebührenangaben Die Gebühren sind in Anhang E 
ausführlich beschrieben. 

 
FRANKLIN GLOBAL AGGREGATE BOND FUND 

Anlageklasse Rentenfonds 

Basiswährung US-Dollar (USD) 

Anlageziele Das vorrangige Anlageziel dieses Fonds ist die 

Maximierung der Gesamtanlagerendite, die aus einer 

Kombination aus Zinsertrag und Kapitalwertsteigerung 

besteht, soweit dies mit einer umsichtigen Anlageverwaltung 

vereinbar ist. 

Anlagepolitik Der Fonds versucht, sein Ziel zu erreichen, 

indem er vornehmlich in fest- oder variabel verzinsliche 

Schuldtitel von staatlichen oder halbstaatlichen Emittenten 

(einschließlich supranationaler Körperschaften, die von 

mehreren nationalen Regierungen getragen werden) 

und Unternehmen weltweit anlegt. Der Fonds investiert 

überwiegend in Wertpapiere mit Anlagequalität, er 

kann jedoch auch bis zu 10 % in Wertpapiere ohne 

Anlagequalität investieren und kann auch in Schuldtitel aus 

Schwellenländern investieren. Des Weiteren kann der Fonds 

im Einklang mit den Anlagebeschränkungen in Kreditderivate 

oder andere strukturierte Produkte (wie hypotheken- und 

sonstige forderungsbesicherte Wertpapiere einschließlich 

Collateralised Debt Obligations) investieren, deren Wert auf 

einem Index, Wertpapier oder einer anderen europäischen 

Währung basiert. Darüber hinaus kann sich der Fonds an 

Mortgage-Dollar-Roll-Transaktionen beteiligen. Der Fonds 

kann bis zu 10 % seines Nettovermögens über Bond 

Connect oder direkt (auch als CIBM direkt bezeichnet) in 

Festlandchina investieren. 

Ferner kann der Fonds bestimmte Finanzderivate zum 

Zwecke der Absicherung, der effizienten Portfolioverwaltung 

und/oder zu Anlagezwecken einsetzen. Diese Finanzderivate 

können sowohl an regulierten Märkten als auch im Freiverkehr 

gehandelt werden und es kann sich dabei u. a. um Swaps (z. 

B. Credit Default Swaps oder rentenbezogene Total 
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Return Swaps), Terminkontrakte und Cross-Terminkontrakte, 

Futures sowie Optionen handeln. Der Einsatz von 

Finanzderivaten darf 40 % des Nettovermögens des Fonds 

nicht überschreiten. 

Da sich das Anlageziel dieses Fonds durch eine flexible und 

anpassungsfähige Anlagepolitik eher erreichen lassen dürfte, 

ist er auch berechtigt, nach Anlagemöglichkeiten in anderen 

Arten von Wertpapieren, darunter unter anderem OGAs, in 

Stammaktien wandelbare Anleihen, Vorzugsaktien und 

Optionsscheine, Ausschau zu halten. 

Engagement in Total Return Swaps Das voraussichtliche 

Engagement, das Gegenstand von (ungedeckten) Total 

Return Swaps sein könnte, beläuft sich auf 5 % des 

Nettovermögens des Fonds, mit einer Obergrenze von 10 %. 

Anlegerprofil In Anbetracht der vorstehenden Anlageziele ist 

der Fonds eventuell für Anleger attraktiv, die Folgendes 

anstreben: 

¶ Zinserträge und eine Kapitalwertsteigerung durch Anlage 

in einem diversifizierten globalen Rentenprodukt 

¶ eine mittel- bis langfristige Anlage 

Risikoabwägungen Die nachstehend aufgeführten Risiken 

sind die Hauptrisiken des Fonds. Anlegern sollte bewusst 

sein, dass gelegentlich weitere Risiken für diesen Fonds 

maßgeblich sein können. Diese Risiken sind im Abschnitt 

ĂRisikoabwªgungenñ ausf¿hrlich beschrieben. 

¶ Das mit China Bond Connect verbundene Risiko 

¶ Das mit dem chinesischen Markt verbundene Risiko 

¶ Das mit der Absicherung von Anteilsklassen verbundene 

Risiko 

¶ Das mit wandelbaren und hybriden Wertpapieren 

verbundene Risiko 

¶ Kontrahentenrisiko 

¶ Kreditrisiko 

¶ Das mit Credit-Linked-Papieren verbundene Risiko 

¶ Das mit Schuldtiteln verbundene Risiko 

¶ Das mit Derivaten verbundene Risiko 

¶ Schwellenmarktrisiko 

¶ Das mit Europa und der Eurozone verbundene Risiko 

¶ Fremdwährungsrisiko 

¶ Liquiditätsrisiko 

¶ Marktrisiko 

¶ Verbriefungsrisiko 

¶ Das mit strukturierten Schuldverschreibungen verbundene 

Risiko 

¶ Das mit Swaps verbundene Risiko 

¶ Das mit Optionsscheinen verbundene Risiko 

Gesamtrisiko Zur Berechnung des Gesamtrisikos des Fonds 
wird der Value-at-Risk-Ansatz (relative VaR) verwendet. 

 
2 Dieser Fonds ist seit dem 30. September 2019 bis auf weiteren Beschluss 

des Verwaltungsrats für Zeichnungen von neuen Anlegern geschlossen. 

Die relative VaR-Referenzbenchmark ist der Bloomberg 

Barclays Global Aggregate Index (100 %). 

Die voraussichtliche Hebelung des Fonds sollte sich auf 

30 % belaufen. Die voraussichtliche Hebelung ist nur eine 

Schätzung und die Hebelung kann höher ausfallen. Zur 

Berechnung der Hebelung wird die Summe der Nennwerte 

verwendet. Es umfasst das mit Finanzderivaten verbundene 

nominelle Engagement, jedoch nicht die zugrunde liegenden 

Anlagen des Fonds, die 100 % des Gesamtnettovermögens 

ausmachen. 

Anlageverwalter  Frankl in Templeton Investment 
Management Limited und Franklin Advisers, Inc. 

Gebührenangaben Die Gebühren sind in Anhang E 

ausführlich beschrieben. 

 
FRANKLIN GLOBAL CONVERTIBLE SECURITIES 

FUND2 

Anlageklasse Mischfonds  

Basiswährung US-Dollar (USD) 

Anlageziele Das Anlageziel des Fonds ist die Maximierung 

der Gesamtrendite, soweit dies mit einer umsichtigen 

Anlageverwaltung vereinbar ist, durch Optimierung der 

Kapitalwertsteigerung und der laufenden Erträge unter 

verschiedenen Marktbedingungen. 

Anlagepolitik Der Fonds versucht, seine Anlageziele zu 

erreichen, indem er vorwiegend in wandelbaren Wertpapieren 

(einschließlich Wertpapieren mit und ohne Anlagequalität, 

niedrig und/oder nicht bewerteten Wertpapieren) von 

Unternehmen weltweit anlegt. Der Fonds kann außerdem in 

sonstige Wertpapiere wie Stamm- oder Vorzugsaktien und 

nichtwandelbare Schuldtitel (einschließlich Wertpapieren 

mit und ohne Anlagequalität, niedrig und/oder nicht 

bewerteten Wertpapieren) investieren. Der Fonds kann 

Wertpapiere über einen Ausfall des Emittenten hinaus 

halten. Wandelbare Wertpapiere sind im Allgemeinen 

Schuldtitel oder Vorzugsaktien, die innerhalb eines 

bestimmten Zeitraums in Stammaktien desselben oder 

eines anderen Emittenten umgewandelt werden können. 

Mit der Anlage in wandelbaren Wertpapieren versucht der 

Fonds, an der Kapitalwertsteigerung zugrunde liegender 

Aktien zu partizipieren, während er sich gleichzeitig auf den 

festverzinslichen Aspekt der wandelbaren Wertpapiere stützt, 

um laufende Erträge und eine geringere Preisvolatilität zu 

bieten. Ferner kann der Fonds bestimmte Finanzderivate 

zum Zwecke der Währungsabsicherung, der effizienten 

Portfolioverwaltung und/oder zu Anlagezwecken einsetzen. 

Diese Finanzderivate können sowohl an regulierten Märkten 

als auch im Freiverkehr gehandelt werden und es kann sich 

dabei u. a. um Terminkontrakte und Cross-Terminkontrakte 

sowie Optionen handeln. Der Fonds kann durch den Einsatz 

von Finanzderivaten gedeckte Short-Positionen halten, 

vorausgesetzt, dass die vom Fonds gehaltenen Long- 

Positionen ausreichend liquide sind, um jederzeit seine sich 

aus seinen Short-Positionen ergebenden Verpflichtungen 

zu decken. Der Fonds kann auch in Wertpapiere oder 

strukturierte Produkte (wie z. B. aktienbezogene Wertpapiere) 
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investieren, bei denen das jeweilige Wertpapier mit einem 

anderen Wertpapier verbunden ist, seinen Wert aus einem 

anderen Wertpapier bezieht oder an Vermögenswerte oder 

Währungen eines beliebigen Landes gekoppelt ist. Ferner 

kann der Fonds bis zu 10 % seines Nettovermögens in 

notleidende Wertpapiere und bis zu 10 % seines 

Nettovermögens in Anteile von OGAWs und anderen OGAs 

investieren. 

Anlegerprofil In Anbetracht der vorstehenden Anlageziele ist 

der Fonds eventuell für Anleger attraktiv, die Folgendes 

anstreben: 

¶ eine Kapitalwertsteigerung und laufende Erträge durch 

Anlagen in wandelbaren Wertpapieren von Unternehmen 

weltweit 

¶ eine mittel- bis langfristige Anlage 

Risikoabwägungen Die nachstehend aufgeführten Risiken 

sind die Hauptrisiken des Fonds. Anlegern sollte bewusst 

sein, dass gelegentlich weitere Risiken für diesen Fonds 

maßgeblich sein können. Diese Risiken sind im Abschnitt 

ĂRisikoabwªgungenñ ausf¿hrlich beschrieben. 

¶ Das mit der Absicherung von Anteilsklassen verbundene 

Risiko 

¶ Das mit wandelbaren und hybriden Wertpapieren 

verbundene Risiko 

¶ Kontrahentenrisiko 

¶ Kreditrisiko 

¶ Das mit Schuldtiteln verbundene Risiko 

¶ Das mit Derivaten verbundene Risiko 

¶ Aktienrisiko 

¶ Das mit Europa und der Eurozone verbundene Risiko 

¶ Fremdwährungsrisiko 

¶ Liquiditätsrisiko 

¶ Marktrisiko 

¶ Das mit strukturierten Schuldverschreibungen verbundene 

Risiko 

Gesamtrisiko Zur Berechnung des Gesamtrisikos des 
Fonds wird der Commitment-Ansatz verwendet. 

Anlageverwalter Franklin Advisers, Inc. 

Gebührenangaben Die Gebühren sind in Anhang E 
ausführlich beschrieben. 

 
FRANKLIN GLOBAL CORPORATE INVESTMENT 

GRADE BOND FUND 

Anlageklasse Rentenfonds 

Basiswährung US-Dollar (USD) 

Anlageziele Das vorrangige Anlageziel dieses Fonds ist die 

Maximierung der Gesamtanlagerendite, die aus einer 

Kombination aus Zinsertrag und Kapitalwertsteigerung 

besteht. 

Anlagepolitik Der Fonds versucht, sein Ziel zu erreichen, 

indem er in erster Linie in ein diversifiziertes Portfolio fest- 

und/oder variabel verzinslicher Schuldtitel investiert, die von 

Unternehmen weltweit begeben wurden. Für die Zwecke 

dieses Fonds kann es sich bei Schuldtiteln um Anleihen, 

Schuldverschreibungen, Commercial Paper, Vorzugstitel 

(einschließlich genussscheinähnlicher Wertpapiere), hybride 

Anleihen, Privatplatzierungswertpapiere sowie Pfandbriefe 

handeln. Der Fonds investiert überwiegend in Wertpapiere 

mit Anlagequalität, kann jedoch bis zu 20 % in Wertpapiere 

ohne Anlagequalität investieren. 

Der Fonds kann zudem insgesamt bis zu 20 % seines 

Nettovermögens in strukturierte Produkte, wie z. B. durch 

Hypotheken besicherte Wertpapiere, forderungsbesicherte 

Wertpapiere, durch Hypotheken auf Gewerbeimmobilien und 

Wohnimmobilien besicherte Wertpapiere, Collateralised Debt 

Obligations und Collateralised Loan Obligations investieren. 

Der Fonds kann Finanzderivate zum Zwecke der 

Absicherung, der effizienten Portfolioverwaltung und/oder zu 

Anlagezwecken einsetzen. Diese Finanzderivate können 

sowohl an regulierten Märkten als auch im Freiverkehr 

gehandelt werden, und es kann sich dabei u. a. um Swaps (z. 

B. Credit Default Swaps, Zinsswaps und/oder Total Return 

Swaps auf Darlehen und/oder Rentenindizes), 

Devisenterminkontrakte und Cross-Terminkontrakte, 

Zinsfutures und Futures sowie Optionen handeln. Der Einsatz 

von Derivaten kann bei spezifischen Renditekurven/ 

Durationen, Währungen oder Kreditanlagen zu negativen 

Renditen führen, da der Preis von Derivaten unter anderem 

vom Preis ihrer Basiswerte abhängig ist und diese Preise 

steigen oder fallen können. 

Da sich das Anlageziel dieses Fonds durch eine flexible 

und anpassungsfähige Anlagepolitik eher erreichen 

lassen dürfte, kann der Fonds auch nach 

Anlagemöglichkeiten bei anderen Arten von Wertpapieren, 

wie etwa Credit-Linked-Papieren, Schuldtiteln anderer 

Emittenten als Unternehmen (einschließlich staatlicher 

oder supranationaler Körperschaften, die von mehreren 

nationalen Regierungen getragen werden), Staats- und/ 

oder Kommunalanleihen, CoCo-Bonds, in Stammaktien 

wandelbaren Anleihen, Vorzugsaktien, Stammaktien und 

sonstigen aktiengebundenen Wertpapieren, Ausschau 

halten. Der Fonds kann außerdem in Termineinlagen, 

Pensionsgeschäfte, Barmittel und Geldmarktinstrumente 

sowie bis zu 10 % seines Nettovermögens in offene und 

geschlossene OGAs (einschließlich börsengehandelten 

Fonds, ETF) investieren. 

Der Fonds kann Ausschüttungen aus Kapital, realisierten 

und nicht realisierten Nettokapitalerträgen sowie Erträgen vor 

Abzug von Aufwendungen vornehmen. Dies ermöglicht zwar 

eventuell die Ausschüttung höherer Erträge, es kann jedoch 

auch zu einer Reduzierung des Kapitals führen. 

Engagement in Total Return Swaps Das voraussichtliche 

Engagement, das Gegenstand von (ungedeckten) Total 

Return Swaps sein könnte, beläuft sich auf 10 % des 

Nettovermögens des Fonds, mit einer Obergrenze von 50 %. 

Engagement in Pensionsgeschäften und/oder 

umgekehrten Pensionsgeschäften Das voraussichtliche 

Engagement, das Gegenstand von Pensionsgeschäften und/ 

oder umgekehrten Pensionsgeschäften sein könnte, beläuft 
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sich auf 5 % des Nettovermögens des Fonds, mit einer 

Obergrenze von 10 %. 

Anlegerprofil In Anbetracht der vorstehenden Anlageziele ist 

der Fonds eventuell für Anleger attraktiv, die Folgendes 

anstreben: 

¶ Zinsertrag und Kapitalwertsteigerung durch Anlagen in 

Schuldtiteln mit Anlagequalität, die von Unternehmen 

weltweit begeben wurden 

¶ eine mittel- bis langfristige Anlage 

Risikoabwägungen Die nachstehend aufgeführten Risiken 

sind die Hauptrisiken des Fonds. Anlegern sollte bewusst 

sein, dass gelegentlich weitere Risiken für diesen Fonds 

maßgeblich sein können. Diese Risiken sind im Abschnitt 

ĂRisikoabwªgungenñ ausf¿hrlich beschrieben. 

¶ Das mit wandelbaren und hybriden Wertpapieren 

verbundene Risiko 

¶ Kontrahentenrisiko 

¶ Kreditrisiko 

¶ Das mit Credit-Linked-Papieren verbundene Risiko 

¶ Das mit Schuldtiteln verbundene Risiko 

¶ Das mit Derivaten verbundene Risiko 

¶ Das mit der Dividendenpolitik verbundene Risiko 

¶ Schwellenmarktrisiko 

¶ Fremdwährungsrisiko 

¶ Liquiditätsrisiko 

¶ Marktrisiko 

¶ Das mit Pensionsgeschäften und umgekehrten 

Pensionsgeschäften verbundene Risiko 

¶ Verbriefungsrisiko 

¶ Das mit strukturierten Schuldverschreibungen verbundene 

Risiko 

¶ Das mit Swaps verbundene Risiko 

Gesamtrisiko Zur Berechnung des Gesamtrisikos des 
Fonds wird der Commitment-Ansatz verwendet. 

Anlageverwalter Franklin Templeton Investment Management 

Limited und Franklin Templeton Institutional, LLC 

Gebührenangaben Die Gebühren sind in Anhang E 
ausführlich beschrieben. 

 
FRANKLIN GLOBAL FUNDAMENTAL STRATEGIES 

FUND 

Anlageklasse Mischfonds 

Basiswährung US-Dollar (USD) 

Anlageziele Das Anlageziel dieses Fonds besteht darin, 

durch einen diversifizierten, wertorientierten Ansatz eine 

Kapitalwertsteigerung zu erreichen. Sein sekundäres Ziel ist 

die Erwirtschaftung von Erträgen. 

Anlagepolitik Der Fonds investiert im Allgemeinen 

weltweit, einschließlich der Schwellenländer, in Aktienwerte 

von Unternehmen beliebiger Marktkapitalisierung 

sowie in fest- und variabel verzinsliche Schuldtitel und 

Schuldverschreibungen von staatlichen und halbstaatlichen 

Emittenten und/oder Unternehmen rund um die Welt und 

in Schuldverschreibungen, die von supranationalen 

Organisationen begeben werden, die von mehreren 

nationalen Regierungen gegründet wurden oder getragen 

werden, wie beispielsweise der Internationalen Bank für 

Wiederaufbau und Entwicklung oder der Europäischen 

Investitionsbank. Der Fonds kann zusätzlich in Wertpapieren 

von Unternehmen anlegen, die Gegenstand von Fusionen, 

Konsolidierungen, Liquidationen oder Umstrukturierungen 

sind oder für die es Übernahme- oder Tauschangebote 

gibt, und kann sich an solchen Geschäften beteiligen. 

Darüber hinaus kann er entweder direkt oder über regulierte 

Investmentfonds (vorbehaltlich der nachfolgend angeführten 

Beschränkungen) in niedrig bewertete, unter Anlagequalität 

eingestufte und notleidende Schuldtitel verschiedener 

Emittenten sowie in fest- oder variabel verzinsliche 

Wertpapiere investieren. Zu Absicherungszwecken, zur 

effizienten Portfolioverwaltung und/oder zu Anlagezwecken 

kann der Fonds auch Finanzderivate einsetzen. Diese 

Finanzderivate können sowohl an regulierten Märkten als 

auch im Freiverkehr gehandelt werden, und es kann sich dabei 

u. a. um Swaps (z. B. Credit Default Swaps oder aktien- und/ 

oder rentenbezogene Total Return Swaps), Terminkontrakte 

und Cross-Terminkontrakte, Futures (einschließlich solcher 

auf Staatspapiere) sowie Optionen handeln. Der Einsatz 

von Finanzderivaten kann bei bestimmten Renditekurven/ 

Durationen, Währungen oder Krediten zu Negativpositionen 

führen. Der Fonds kann auch in Wertpapiere investieren, die 

an Vermögenswerte oder Währungen eines beliebigen 

Landes gekoppelt sind. Der Fonds kann bis zu 10 % seines 

Nettovermögens in Anteile von OGAWs und anderen OGAs 

investieren, jedoch höchstens 10 % seines Nettovermögens 

in hypotheken- und forderungsbesicherte Wertpapiere. 

Mit dem Ziel eines gleich großen Engagements in zwei 

globalen Aktienstrategien und einer globalen Rentenstrategie 

teilt dieser Fonds sein Nettovermögen, unter entsprechender 

Überwachung und Anpassung, zwischen drei verschiedenen 

Anlagestrategien auf, die von den Verwaltungsgruppen 

Templeton Global Macro, Templeton Global Equity und Franklin 

Mutual Series unabhängig voneinander verfolgt werden. 

Diese Anlagestrategien setzt Franklin Templeton Investments 

bereits weitgehend in Bezug auf bestimmte seiner in den USA 

registrierten Fonds ein und sie konzentrieren sich auf fest- 

und variabel verzinsliche Schuldtitel, die von Regierungen, 

halbstaatlichen Organisationen oder Unternehmen auf der 

ganzen Welt ausgegeben werden, auf Aktienwerte aus aller 

Welt, die im Vergleich zur Bewertung des Anlageverwalters 

zu ungewöhnlich niedrigen Kursen angeboten werden, 

sowie auf nach Ansicht des Anlageverwalters unterbewertete 

Aktienwerte bzw. auf wandelbare Schuldtitel, einschließlich 

Wertpapiere von Unternehmen, die Gegenstand von 

Fusionen, Konsolidierungen, Liquidationen oder sonstigen 

Umstrukturierungen sind. 

Der Fonds kann bis zu 30 % seines Nettovermögens über 

Bond Connect oder direkt (auch als CIBM direkt bezeichnet) 

in Festlandchina und bis zu 10 % seines Nettovermögens in 

chinesische A-Aktien (über Shanghai-Hong Kong Stock 
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Connect oder Shenzhen-Hong Kong Stock Connect) und in 

chinesische B-Aktien investieren. 

Anlegerprofil In Anbetracht der vorstehenden Anlageziele ist 

der Fonds eventuell für Anleger attraktiv, die Folgendes 

anstreben: 

¶ eine Kapitalwertsteigerung und laufende Erträge durch 

Anlagen in ein weltweit diversifiziertes Portfolio aus 

Aktienwerten und Schultiteln und den Einsatz von 3 

Anlagestrategien 

¶ eine mittel- bis langfristige Anlage 

Risikoabwägungen Die nachstehend aufgeführten Risiken 

sind die Hauptrisiken des Fonds. Anlegern sollte bewusst 

sein, dass gelegentlich weitere Risiken für diesen Fonds 

maßgeblich sein können. Diese Risiken sind im Abschnitt 

ĂRisikoabwªgungenñ ausf¿hrlich beschrieben. 

¶ Das mit China Bond Connect verbundene Risiko 

¶ Das mit dem chinesischen Markt verbundene Risiko 

¶ Das mit der Absicherung von Anteilsklassen verbundene 

Risiko 

¶ Das mit wandelbaren und hybriden Wertpapieren 

verbundene Risiko 

¶ Kontrahentenrisiko 

¶ Kreditrisiko 

¶ Das mit Schuldtiteln verbundene Risiko 

¶ Das mit Derivaten verbundene Risiko 

¶ Schwellenmarktrisiko 

¶ Aktienrisiko 

¶ Das mit Europa und der Eurozone verbundene Risiko 

¶ Fremdwährungsrisiko 

¶ Liquiditätsrisiko 

¶ Marktrisiko 

¶ Das mit Unternehmensumstrukturierungen verbundene 

Risiko 

¶ Verbriefungsrisiko 

¶ Das mit Shanghai-Hong Kong Stock Connect und 

Shenzhen-Hong Kong Stock Connect verbundene Risiko 

¶ Das mit strukturierten Schuldverschreibungen verbundene 

Risiko 

¶ Das mit Swaps verbundene Risiko 

¶ Das mit Value-Aktien verbundene Risiko 

Gesamtrisiko Zur Berechnung des Gesamtrisikos des 
Fonds wird der Commitment-Ansatz verwendet. 

Anlageverwalter Franklin Advisers, Inc., Franklin Mutual 
Advisers, LLC und Templeton Global Advisors Limited 

Gebührenangaben Die Gebühren sind in Anhang E 
ausführlich beschrieben. 

FRANKLIN GLOBAL MULTI-ASSET INCOME FUND 

Anlageklasse Multi-Asset Fonds 

Basiswährung Euro (EUR) 

Anlageziele Das Anlageziel des Fonds besteht darin, eine 

Gesamtrendite aus Erträgen und Kapitalzuwachs zu erzielen, 

die ihm eine jährliche Ausschüttung in gleich bleibender Höhe 

ermöglicht. Es besteht keine Garantie, dass der Fonds sein 

Ziel erreichen wird. 

Anlagepolitik Der Fonds beabsichtigt, sein Ziel dadurch zu 

erreichen, dass er direkte und indirekte Engagements in 

Aktien, festverzinslichen Wertpapieren, Barmitteln und 

Barmitteläquivalenten und Organismen für gemeinsame 

Anlagen sowie ein indirektes Engagement in alternativen 

Anlagen (insbesondere Rohstoffen und Immobilien) aktiv 

verwaltet. 

Der Fonds investiert weltweit, einschließlich der 

Schwellenländer, direkt und indirekt in Aktienwerte von 

Unternehmen beliebiger Marktkapitalisierung. 

Der Fonds investiert zudem in fest und variabel verzinsliche 

Schuldtitel von staatlichen Emittenten, halbstaatlichen 

Emittenten und/oder Unternehmen weltweit sowie in 

Schuldverschreibungen, die von supranationalen 

Körperschaften begeben werden, die von mehreren 

nationalen Regierungen organisiert oder getragen werden. 

Der Fonds kann hypotheken- und forderungsbe- 

sicherte Wertpapiere, einschließlich besicherter 

Schuldverschreibungen erwerben. Er kann entweder direkt 

oder über regulierte Investmentfonds vorbehaltlich der 

nachfolgend angegebenen Beschränkungen in Schuldtitel 

verschiedener Emittenten mit einem niedrigen Rating oder 

ohne Anlagequalität investieren sowie in Schuldtitel, die 

Ausfälle aufweisen oder notleidend sind und bei denen es sich 

um fest- oder variabel verzinsliche Wertpapiere handeln kann, 

darunter wandelbare Schuldtitel oder bis zu 5 % seines 

Nettovermögens in CoCo-Bonds (Contingent Convertible 

Bonds, bedingt wandelbaren Wertpapieren). 

Der Fonds kann in Wertpapieren von Unternehmen 

anlegen, die Gegenstand von Fusionen, Konsolidierungen, 

Liquidationen oder Umstrukturierungen sind oder für die es 

Übernahme- oder Tauschangebote gibt, und kann sich an 

solchen Geschäften beteiligen. 

Ein Engagement in bestimmten Anlageklassen, beispielsweise 

Rohstoffen und Immobilien, kann über zulässige derivative 

Instrumente erzielt werden, die an einen geeigneten Index 

gebunden sind. 

Der Fonds darf sowohl zu Absicherungszwecken und zur 

effizienten Portfolioverwaltung als auch zu Anlagezwecken 

Finanzderivate einsetzen. Diese Finanzderivate umfassen 

insbesondere Swaps (insbesondere Credit Default Swaps 

oder Total Return Swaps auf Aktien-, Renten-, Währungs- oder 

rohstoffbezogene Indizes), Termingeschäfte, Futures- 

Kontrakte (einschließlich Futures auf Aktienindizes und auf 

Staatspapiere) sowie börsengehandelte und/oder im 

Freiverkehr gehandelte Optionen (insbesondere gedeckte 

Kaufoptionen, Covered Calls). Der Fonds kann auch in 

Wertpapiere oder strukturierte Produkte (wie Sukuk, 

aktiengebundene Wertpapiere, Collateralised Debt 
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Obligations einschließlich Collateralised Loan Obligations) 

investieren, bei denen das jeweilige Wertpapier seinen Wert 

aus einem anderen Wertpapier, einem Index oder Währungen 

eines beliebigen Landes ableitet oder an diese gekoppelt ist. 

Die Organismen für gemeinsame Anlagen, in die der Fonds 

investieren kann, können sowohl von Geschäftseinheiten 

von Franklin Templeton Investments als auch von anderen 

Vermögensverwaltern verwaltet werden. Der Fonds kann nur 

bis zu 10 % seines Nettovermögens in Anteile von OGAWs 

und anderen OGAs investieren. 

Der Fonds beabsichtigt eine Verwaltung mit der Hälfte der 

Volatilität der weltweiten Aktienmärkte (basierend auf dem 

MSCI All Country World Index in der Basiswährung des Fonds). 

Der Fonds ist bestrebt, mindestens 50 % seiner jährlichen 

Ausschüttung aus von seinem Portfolio generierten Erträgen 

zu zahlen. Der Fonds kann auch Ausschüttungen aus Kapital, 

netto realisierten und netto nicht realisierten Kapitalgewinnen 

sowie Erträgen ohne Aufwendungen vornehmen. Dies 

ermöglicht zwar eventuell die Ausschüttung höherer Erträge, 

es kann jedoch auch zu einer Reduzierung des Kapitals 

führen. 

Engagement in Total Return Swaps Das voraussichtliche 

Engagement, das Gegenstand von (ungedeckten) Total Return 

Swaps sein könnte, beläuft sich auf 70 % des Nettovermögens 

des Fonds, mit einer Obergrenze von 120 %. 

Anlegerprofil In Anbetracht der vorstehenden Anlageziele 

ist der Fonds eventuell für Anleger attraktiv, die Folgendes 

anstreben: 

¶ Kapitalwertsteigerung und Erträge durch Anlagen in ein 

weltweit diversifiziertes Portfolio aus Aktienwerten und 

Schultiteln 

¶ eine mittel- bis langfristige Anlage 

Risikoabwägungen Die nachstehend aufgeführten Risiken 

sind die Hauptrisiken des Fonds. Anlegern sollte bewusst 

sein, dass gelegentlich weitere Risiken für diesen Fonds 

maßgeblich sein können. Diese Risiken sind im Abschnitt 

ĂRisikoabwªgungenñ ausf¿hrlich beschrieben. 

¶ Das mit der Asset-Allocation verbundene Risiko 

¶ Das mit dem chinesischen Markt verbundene Risiko 

¶ Das mit der Absicherung von Anteilsklassen verbundene 

Risiko 

¶ Das mit einem Rohstoffengagement verbundene Risiko 

¶ Das mit wandelbaren und hybriden Wertpapieren 

verbundene Risiko 

¶ Kontrahentenrisiko 

¶ Kreditrisiko 

¶ Das mit Credit-Linked-Papieren verbundene Risiko 

¶ Das mit Schuldtiteln verbundene Risiko 

¶ Das mit Derivaten verbundene Risiko 

¶ Das mit der Dividendenpolitik verbundene Risiko 

¶ Schwellenmarktrisiko 

¶ Aktienrisiko 

¶ Das mit Europa und der Eurozone verbundene Risiko 

¶ Fremdwährungsrisiko 

¶ Liquiditätsrisiko 

¶ Marktrisiko 

¶ Multi-Manager-Risiko 

¶ Das mit Genussscheinen verbundene Risiko 

¶ Das mit Immobilienaktien verbundene Risiko 

¶ Das mit Unternehmensumstrukturierungen verbundene 

Risiko 

¶ Das mit Wertpapierleihgeschäften verbundene Risiko 

¶ Verbriefungsrisiko 

¶ Das mit strukturierten Schuldverschreibungen verbundene 

Risiko 

¶ Das mit Swaps verbundene Risiko 

Gesamtrisiko Zur Berechnung des Gesamtrisikos des Fonds 
wird der Value-at-Risk-Ansatz (relative VaR) verwendet. 

Die relative VaR-Referenzbenchmark ist eine kombinierte 

Benchmark, die sich aus dem Bloomberg Barclays Multiverse 

EUR Hedged (55 %), dem MSCI All Country World Index 

(40 %) und dem Bloomberg Commodity Total Return Index 

(5 %) zusammensetzt. 

Die voraussichtliche Hebelung des Fonds sollte sich auf 300 % 

belaufen. Die voraussichtliche Hebelung ist nur eine 

Schätzung und die Hebelung kann höher ausfallen. Zur 

Berechnung der Hebelung wird die Summe der Nennwerte 

verwendet. Es umfasst das mit Finanzderivaten verbundene 

nominelle Engagement, jedoch nicht die zugrunde liegenden 

Anlagen des Fonds, die 100 % des Gesamtnettovermögens 

ausmachen. 

Anlageverwalter Franklin Templeton International Services 

S.à r.l. 

Der Fonds bemüht sich, seine Anlageziele mittels einer 

sorgfältigen Auswahl von einem oder mehreren Co-

Anlageverwaltern (der bzw. die ĂCo-Anlageverwalterñ) durch 

den Anlageverwalter (Franklin Templeton International 

Services S.à r.l.) zu erreichen. Diese(r) Co-Anlageverwalter 

muss bzw. müssen zu Franklin Templeton Investments 

gehören. Der Anlageverwalter kann neben der Auswahl von 

Co-Anlageverwaltern und der Aufteilung des 

Fondsvermögens an diese ebenfalls an der Verwaltung der 

Vermögenswerte des Fonds beteiligt sein. 

Der Anlageverwalter ist für die Auswahl und Ernennung von 

einem oder mehreren Co-Anlageverwaltern für den Fonds 

verantwortlich, dem bzw. denen er die Erfüllung seiner 

Anlageverwaltungspflichten und Anlageberatungsdienste in 

Bezug auf einige oder alle Vermögenswerte des Fonds ganz 

oder teilweise überträgt. Der Anlageverwalter ist für die 

Überwachung der Gesamtwertentwicklung der Fondsanlagen 

sowie für die Ausbalancierung der Portfoliozusammensetzung 

des Fonds verantwortlich. Der Anlageverwalter teilt das 

Vermögen des Fonds zwischen den Co-Anlageverwaltern in 

der Weise auf, wie es ihm angemessen erscheint, um die 

Anlageziele des Fonds zu erreichen, und diese Verteilung 

kann sich im Laufe der Zeit ändern. 
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Der Anlageverwalter überwacht die durch den bzw. die 

Co-Anlageverwalter erzielte Ergebnis des Fonds, um 

gegebenenfalls die Notwendigkeit einer Änderung/ 

Neubesetzung festzulegen. Der Anlageverwalter kann 

jederzeit im Einklang mit den geltenden Vorschriften oder 

Kündigungsfristen einen oder mehrere Co-Anlageverwalter 

im Hinblick auf den Fonds ernennen oder ersetzen. 

Der Anlageverwalter ist für die Auswahl des bzw. der Co-

Anlageverwalter, die Überwachung der Leistung des bzw. 

der Co-Anlageverwalter und die Überwachung des 

Risikomanagementrahmenwerks verantwortlich, das 

für jeden Co-Anlageverwalter implementiert wurde. Die 

Co-Anlageverwalter können ohne vorherige Mitteilung 

an die Anteilsinhaber ersetzt werden. Die Liste der Co-

Anlageverwalter, die während der Berichtsperiode für 

den Fonds tätig waren, ist auf der Website www. 

franklintempleton.lu abrufbar und wird im Halbjahresbericht 

und Jahresbericht der Gesellschaft veröffentlicht. Die Liste 

der Co-Anlageverwalter, die den Fonds effektiv verwalten, ist 

auf Anfrage kostenlos am eingetragenen Sitz der Gesellschaft 

erhältlich. 

Die Co-Anlageverwalter können sich von anderen mit 

Franklin Templeton Investments verbundenen 

Anlageberatungsgesellschaften beraten lassen. Die 

Co-Anlageverwalter werden vom Anlageverwalter 

aus der von der Verwaltungsgesellschaft erhaltenen 

Anlageverwaltungsgebühr vergütet. 

Gebührenangaben Die Gebühren sind in Anhang E 

ausführlich beschrieben. 

 
FRANKLIN GLOBAL REAL ESTATE FUND 

Anlageklasse Aktienfonds 

Basiswährung US-Dollar (USD) 

Anlageziele Das Anlageziel dieses Fonds besteht in der 

Maximierung der Gesamtanlagerendite, die sich aus 

Erträgen und Kapitalwertsteigerung zusammensetzt. 

Anlagepolitik Der Anlageverwalter ist bestrebt, das 

Anlageziel des Fonds durch Anlagen in Immobilien- 

Aktiengesellschaften (ĂReal Estate Investment Trustsñ oder 

ĂREITsñ) und anderen Immobilien- und immobilienbezogenen 

Unternehmen (einschließlich kleiner und mittelgroßer 

Unternehmen) zu erreichen, deren Hauptgeschäftstätigkeit 

in der Finanzierung von, dem Handel mit, dem Besitz, der 

Entwicklung und Verwaltung von Immobilien weltweit, 

einschließlich Schwellenländer, besteht. ĂREITsñ sind 

Unternehmen, deren Aktien an einer Börse notiert sind, die 

einen erheblichen Teil ihres Nettovermögens direkt in 

Immobilien investieren und von einem speziellen und 

günstigen Steuersystem profitieren. Diese Anlagen des 

Fonds gelten als übertragbare Wertpapiere. Der Fonds ist 

bestrebt, in Unternehmen aus den verschiedensten 

Immobiliensektoren und Ländern zu investieren. 

Der Fonds kann außerdem verschiedene Finanzderivate zur 

Währungsabsicherung und/oder zur effizienten 

Portfolioverwaltung einsetzen (wie z. B. unter anderem 

Devisentermingeschäfte und Cross Forwards, Zinsfutures 

und Swaps sowie Optionen). 
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Der Fonds kann auch Ausschüttungen aus Kapital, netto 

realisierten und netto nicht realisierten Kapitalgewinnen sowie 

Erträgen ohne Aufwendungen vornehmen. Dies ermöglicht 

zwar eventuell die Ausschüttung höherer Erträge, es kann 

jedoch auch zu einer Reduzierung des Kapitals führen. 

Anlegerprofil In Anbetracht der vorstehenden Anlageziele ist 

der Fonds eventuell für Anleger attraktiv, die Folgendes 

anstreben: 

¶ Dividendenerträge und Kapitalwertsteigerung durch 

Anlagen in Unternehmen aus verschiedensten 

Immobiliensektoren und Ländern 

¶ eine mittel- bis langfristige Anlage 

Risikoabwägungen Die nachstehend aufgeführten Risiken 

sind die Hauptrisiken des Fonds. Anlegern sollte bewusst 

sein, dass gelegentlich weitere Risiken für diesen Fonds 

maßgeblich sein können. Diese Risiken sind im Abschnitt 

ĂRisikoabwªgungenñ ausf¿hrlich beschrieben. 

¶ Das mit der Absicherung von Anteilsklassen verbundene 

Risiko 

¶ Kontrahentenrisiko 

¶ Das mit Derivaten verbundene Risiko 

¶ Das mit der Dividendenpolitik verbundene Risiko 

¶ Schwellenmarktrisiko 

¶ Aktienrisiko 

¶ Das mit Europa und der Eurozone verbundene Risiko 

¶ Liquiditätsrisiko 

¶ Marktrisiko 

¶ Das mit Immobilienaktien verbundene Risiko 

¶ Das mit kleineren und mittelgroßen Unternehmen 

verbundene Risiko 

Gesamtrisiko Zur Berechnung des Gesamtrisikos des 
Fonds wird der Commitment-Ansatz verwendet. 

Anlageverwalter Franklin Templeton Institutional, LLC 

Gebührenangaben Die Gebühren sind in Anhang E 
ausführlich beschrieben. 

 
FRANKLIN GLOBAL SMALL-MID CAP FUND 

Anlageklasse Aktienfonds 

Basiswährung US-Dollar (USD) 

Anlageziele  Das Anlageziel des Fonds ist Kapital-

wertsteigerung. 

Anlagepolitik Der Fonds versucht sein Anlageziel zu 

erreichen, indem er vornehmlich in Aktien und/oder 

aktienbezogene Wertpapiere (einschließlich Optionsscheine 

und wandelbare Wertpapiere) von Unternehmen mit geringer 

oder mittlerer Marktkapitalisierung weltweit investiert. Der 

Anlageverwalter bedient sich bei der Auswahl der 

Aktienanlagen eines aktiven, fundamentalen Bottom-up- 

Analyseprozesses, um einzelne Wertpapiere zu 

identifizieren, die seiner Ansicht nach hervorragende Risiko-

Rendite- Merkmale aufweisen. 

Der Fonds investiert sein Nettovermögen vornehmlich in 

Wertpapiere von Emittenten, die entweder in einem der 

weltweiten Industrieländer eingetragen sind oder dort ihre 

Hauptgeschäftstätigkeit ausüben und die zum Zeitpunkt des 

Erwerbs eine Marktkapitalisierung von mehr als 100 Millionen 

US-Dollar und weniger als 8 Milliarden US-Dollar oder dem 

entsprechenden Gegenwert in der jeweiligen Landeswährung 

besitzen. Das Engagement des Fonds in verschiedenen 

Regionen und Märkten ändert sich von Zeit zu Zeit gemäß 

der Meinung des Anlageverwalters in Bezug auf die aktuellen 

Bedingungen für und Aussichten von Wertpapieren in diesen 

Märkten. 

Da sich das Anlageziel des Fonds durch eine flexible und 

anpassungsfähige Anlagepolitik eher erreichen lassen dürfte, 

kann der Fonds auch nach Anlagemöglichkeiten bei anderen 

Arten von übertragbaren Wertpapieren Ausschau halten, 

von denen die zuvor erwähnten Anforderungen nicht erfüllt 

werden. 

Anlegerprofil In Anbetracht der vorstehenden Anlageziele ist 

der Fonds eventuell für Anleger attraktiv, die Folgendes 

anstreben: 

¶ eine Kapitalwertsteigerung durch Anlagen in Aktienwerten 

¶ Wachstumsanlagen in Unternehmen im Small- und Mid-

Cap-Bereich rund um den Globus 

¶ eine mittel- bis langfristige Anlage 

Risikoabwägungen Die nachstehend aufgeführten Risiken 

sind die Hauptrisiken des Fonds. Anlegern sollte bewusst 

sein, dass gelegentlich weitere Risiken für diesen Fonds 

maßgeblich sein können. Diese Risiken sind im Abschnitt 

ĂRisikoabwªgungenñ ausf¿hrlich beschrieben. 

¶ Das mit wandelbaren und hybriden Wertpapieren 

verbundene Risiko 

¶ Kontrahentenrisiko 

¶ Aktienrisiko 

¶ Das mit Europa und der Eurozone verbundene Risiko 

¶ Fremdwährungsrisiko 

¶ Das mit Wachstumsaktien verbundene Risiko 

¶ Liquiditätsrisiko 

¶ Marktrisiko 

¶ Das mit kleineren und mittelgroßen Unternehmen 

verbundene Risiko 

¶ Das mit Optionsscheinen verbundene Risiko 

Gesamtrisiko Zur Berechnung des Gesamtrisikos des Fonds 
wird der Commitment-Ansatz verwendet. 

Anlageverwalter Franklin Templeton Institutional, LLC 

Gebührenangaben Die Gebühren sind in Anhang E 
ausführlich beschrieben. 

 
FRANKLIN GOLD AND PRECIOUS METALS FUND 

Anlageklasse Aktienfonds 

Basiswährung US-Dollar (USD) 
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Anlageziele Das vorrangige Anlageziel des Fonds ist 

Kapitalwertsteigerung. Sein sekundäres Ziel ist es, Erträge 

zu erwirtschaften. 

Anlagepolitik Unter normalen Marktbedingungen wird dieser 

Fonds sein Nettovermögen vornehmlich in Wertpapiere von 

Unternehmen investieren, die im Bereich Gold und 

Edelmetalle tätig sind. Zu diesen Unternehmen zählen 

solche, die Gold oder andere Edelmetalle wie Silber, Platin 

und Palladium fördern, bearbeiten oder mit diesen handeln, 

darunter Unternehmen, die Bergwerke finanzieren, 

Explorationsgesellschaften und Unternehmen, die lang-, 

mittel- oder kurzfristige Bergwerke betreiben. 

Der Fonds legt vorwiegend in Aktien und/oder aktienbezogenen 

Wertpapieren, wie Stammaktien, Vorzugsaktien, 

Optionsscheinen und wandelbaren Wertpapieren an, die von 

Unternehmen in den Bereichen Gold und Edelmetalle rund 

um die Welt (einschließlich Schwellenländer) und über alle 

Marktkapitalisierungen hinweg, einschließlich Unternehmen 

mit geringer und mittlerer Marktkapitalisierung, emittiert 

werden. Ferner investiert der Fonds in amerikanische, 

globale und europäische Hinterlegungsscheine. 

Anlegerprofil In Anbetracht der vorstehenden Anlageziele 

ist der Fonds eventuell für Anleger attraktiv, die Folgendes 

anstreben: 

¶ eine Kapitalwertsteigerung durch weltweite Anlagen in 

Wertpapieren von Unternehmen im Bereich Gold und 

Edelmetalle 

¶ eine mittel- bis langfristige Anlage 

Risikoabwägungen Die nachstehend aufgeführten Risiken 

sind die Hauptrisiken des Fonds. Anlegern sollte bewusst 

sein, dass gelegentlich weitere Risiken für diesen Fonds 

maßgeblich sein können. Diese Risiken sind im Abschnitt 

ĂRisikoabwªgungenñ ausf¿hrlich beschrieben. 

¶ Das mit der Absicherung von Anteilsklassen verbundene 

Risiko 

¶ Das mit wandelbaren und hybriden Wertpapieren 

verbundene Risiko 

¶ Kontrahentenrisiko 

¶ Schwellenmarktrisiko 

¶ Aktienrisiko 

¶ Fremdwährungsrisiko 

¶ Das mit dem Gold- und Edelmetallsektor verbundene 

Risiko 

¶ Liquiditätsrisiko 

¶ Marktrisiko 

¶ Das mit dem Sektor der natürlichen Ressourcen 

verbundene Risiko 

¶ Das mit kleineren und mittelgroßen Unternehmen 

verbundene Risiko 

¶ Das mit Optionsscheinen verbundene Risiko 

Gesamtrisiko Zur Berechnung des Gesamtrisikos des 
Fonds wird der Commitment-Ansatz verwendet. 

Anlageverwalter Franklin Advisers, Inc. 

Gebührenangaben Die Gebühren sind in Anhang E 
ausführlich beschrieben. 

 
FRANKLIN HIGH YIELD FUND 

Anlageklasse Rentenfonds 

Basiswährung US-Dollar (USD) 

Anlageziele Das vorrangige Anlageziel dieses Fonds besteht 

darin, hohe laufende Erträge zu erwirtschaften. Das 

sekundäre Ziel des Fonds ist Kapitalwertsteigerung, 

allerdings nur, wenn dies mit seinem vorrangigen Anlageziel 

vereinbar ist. 

Anlagepolitik Der Fonds versucht seine Ziele dadurch zu 

erreichen, dass er vornehmlich ï direkt oder unter Verwendung 

von Finanzderivaten ï in festverzinsliche Schuldtitel von 

US-Emittenten oder Nicht-US-Emittenten investiert. Der 

Fonds kann Finanzderivate zum Zwecke der Absicherung, der 

effizienten Portfolioverwaltung und/oder zu Anlagezwecken 

einsetzen. Zu diesen Finanzderivaten können u. a. Swaps, 

wie z. B. Credit Default Swaps oder rentenbezogene Total 

Return Swaps, Terminkontrakte, Futures sowie Optionen 

auf solche Kontrakte zählen, die entweder an regulierten 

Märkten oder im Freiverkehr gehandelt werden. Der 

Fonds investiert in der Regel in festverzinsliche Schuldtitel 

jeglicher Kreditbewertung (einschließlich Wertpapiere ohne 

Anlagequalität), wenn sie von US-Emittenten ausgegeben 

wurden, oder in festverzinsliche Schuldtitel, die, so sie von 

Nicht-US-Emittenten ausgegeben wurden oder nicht 

bewertet sind, eine entsprechende Qualität besitzen. Der 

Anlageverwalter versucht, übermäßige Risiken zu vermeiden, 

indem er unabhängige Bonitätsanalysen der Emittenten 

durchführt und die Anlagen des Fonds auf verschiedene 

Emittenten streut. 

Da sich das Anlageziel dieses Fonds durch eine flexible und 

anpassungsfähige Anlagepolitik eher erreichen lassen dürfte, 

kann der Fonds vorübergehend und/oder zusätzlich auch nach 

Anlagemöglichkeiten bei anderen Arten von Wertpapieren, 

wie etwa Staatspapieren, Vorzugsaktien, Stammaktien und 

sonstigen aktiengebundenen Wertpapieren, Optionsscheinen 

und in Stammaktien wandelbaren Wertpapieren und 

Anleihen, Ausschau halten. Der Fonds kann bis zu 10 % 

seines Nettovermögens in Kreditderivate investieren, die der 

Anlageverwalter als Mittel zur rascheren und effizienteren 

Investition in bestimmten Segmenten der Märkte für 

Hochzinsanleihen, Bankkredite und Schuldverschreibungen 

mit Anlagequalität nutzen kann. Der Fonds kann darüber 

hinaus bis zu 10 % seines Nettovermögens in notleidende 

Wertpapiere investieren. 

Der Fonds kann auch Ausschüttungen aus Kapital, netto 

realisierten und netto nicht realisierten Kapitalgewinnen sowie 

Erträgen ohne Aufwendungen vornehmen. Dies ermöglicht 

zwar eventuell die Ausschüttung höherer Erträge, es kann 

jedoch auch zu einer Reduzierung des Kapitals führen. 

Anlegerprofil In Anbetracht der vorstehenden Anlageziele ist 

der Fonds eventuell für Anleger attraktiv, die Folgendes 

anstreben: 

¶ in erster Linie hohe Erträge und erst in zweiter Linie eine 

gewisse Kapitalwertsteigerung durch Anlagen in 
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hochverzinslichen Rentenpapieren von US-amerikanischen 

oder anderen Emittenten 

¶ eine mittel- bis langfristige Anlage 

Risikoabwägungen Die nachstehend aufgeführten Risiken 

sind die Hauptrisiken des Fonds. Anlegern sollte bewusst 

sein, dass gelegentlich weitere Risiken für diesen Fonds 

maßgeblich sein können. Diese Risiken sind im Abschnitt 

ĂRisikoabwªgungenñ ausf¿hrlich beschrieben. 

¶ Das mit der Absicherung von Anteilsklassen verbundene 

Risiko 

¶ Das mit wandelbaren und hybriden Wertpapieren 

verbundene Risiko 

¶ Kontrahentenrisiko 

¶ Kreditrisiko 

¶ Das mit Credit-Linked-Papieren verbundene Risiko 

¶ Das mit Schuldtiteln verbundene Risiko 

¶ Das mit Derivaten verbundene Risiko 

¶ Das mit der Dividendenpolitik verbundene Risiko 

¶ Das mit Europa und der Eurozone verbundene Risiko 

¶ Fremdwährungsrisiko 

¶ Liquiditätsrisiko 

¶ Marktrisiko 

¶ Das mit Unternehmensumstrukturierungen verbundene 

Risiko 

¶ Das mit Swaps verbundene Risiko 

¶ Das mit Optionsscheinen verbundene Risiko 

Gesamtrisiko Zur Berechnung des Gesamtrisikos des 
Fonds wird der Commitment-Ansatz verwendet. 

Anlageverwalter Franklin Advisers, Inc. 

Gebührenangaben Die Gebühren sind in Anhang E 
ausführlich beschrieben. 

 
FRANKLIN INCOME FUND 

Anlageklasse Mischfonds 

Basiswährung US-Dollar (USD) 

Anlageziele Das Anlageziel dieses Fonds besteht in der 

Maximierung der Erträge bei gleichzeitiger Aufrechterhaltung 

der Aussichten auf eine Kapitalwertsteigerung. 

Anlagepolitik Dieser Fonds investiert in ein diversifiziertes 

Portfolio aus übertragbaren Wertpapieren, das aus 

Aktienwerten sowie lang- und kurzfristigen Schuldtiteln 

besteht. Aktienwerte berechtigen ihre Inhaber in der Regel zur 

Beteiligung an den allgemeinen Betriebsergebnissen eines 

Unternehmens. Hierzu zählen Stammaktien, Vorzugsaktien, 

wandelbare Wertpapiere und Equity-Linked Notes. Schuldtitel 

stellen eine Verpflichtung des Emittenten dar, einen an ihn 

geleisteten Kredit zurückzuzahlen, und sehen im Allgemeinen 

Zinszahlungen vor. Sie umfassen Anleihen, Schuldscheine 

und Schuldverschreibungen. 

In seinem Streben nach Wachstumsmöglichkeiten legt dieser 

Fonds in Stammaktien von Unternehmen aus einer Vielzahl von 

Industriesektoren an, wie z. B. Versorger, Öl, Gas, Immobilien 

und Konsumgüter. Der Fonds bemüht sich um Erträge durch 

die Auswahl von Anlagen wie Unternehmensanleihen, 

ausländische Anleihen und US-Staatsanleihen sowie Aktien 

mit attraktiven Dividendenerträgen. Der Fonds kann in 

Schuldtitel investieren, die unter Anlagequalität bewertet sind. 

Schuldtitel mit Anlagequalität werden in den vier höchsten 

Rating-Kategorien von unabhängigen Rating-Gesellschaften 

wie Standard & Poorôs Corporation (ĂS&Pñ) und Moodyôs 

Investors Service, Inc. (Ăʄoodyôsñ) bewertet. Dieser Fonds 

legt im Allgemeinen in Wertpapieren an, die von Moodyôs 

mindestens mit CAA und von S&P mindestens mit CCC 

bewertet werden, oder in unbewerteten Wertpapieren, die der 

Anlageverwalter als von vergleichbarer Qualität beurteilt. Das 

höhere Risiko der Anleger bei niedriger bewerteten 

Wertpapieren wird in der Regel durch höhere Renditen als bei 

höher bewerteten Wertpapieren ausgeglichen. Weitere 

Informationen finden sich im Abschnitt ĂRisikoabwªgungenñ. 

Der Fonds kann bis zu 25 % seines Nettovermögens in andere 

als US-Wertpapiere investieren. Es werden normalerweise in 

den USA gehandelte, nicht von US-Emittenten stammende 

Wertpapiere oder amerikanische Hinterlegungsscheine 

erworben, die in der Regel von einer Bank oder einer 

Treuhandgesellschaft ausgegeben werden und ihre Inhaber 

zum Erhalt der Wertpapiere berechtigen, die von einem US-

amerikanischen oder einem ausländischen Unternehmen 

ausgegeben werden. 

Der Anlageverwalter hält nach unterbewerteten oder 

weniger beachteten Wertpapieren Ausschau, von denen er 

Ertragsmöglichkeiten in der Gegenwart sowie ein signifikantes 

zukünftiges Wachstum erwartet. Anstatt sich in erster Linie 

auf die Bewertungen der Rating-Agenturen zu verlassen, 

führt er eine unabhängige Analyse jener Wertpapiere durch, 

die für das Fondsportfolio in Betracht gezogen werden. In 

seiner Analyse berücksichtigt der Anlageverwalter eine 

Vielzahl von Faktoren, darunter: 

¶ die Erfahrung und die Führungskompetenz des 

Unternehmens; 

¶ die Flexibil i tät  gegenüber dem Wandel von 

Marktbedürfnissen und Marktbedingungen; 

¶ Schuldfälligkeitstermine und Kreditbedarf; 

¶ die Veränderungen in den Finanzverhältnissen des 

Unternehmens und die Marktanerkennung der 

Veränderungen und 

¶ den relativen Wert eines Wertpapiers, basierend auf 

Faktoren wie antizipierter Cashflow, Zins- oder 

Dividendenabdeckung, Vermögensabdeckung und 

Ertragsaussichten. 

Zu Absicherungszwecken, zur effizienten Portfolioverwaltung 

und/oder zu Anlagezwecken kann der Fonds Finanzderivate 

einsetzen. Bei diesen Finanzderivaten kann es sich 

insbesondere um Swaps (z. B. renten- und/oder 

aktienbezogene Total Return Swaps), Terminkontrakte, 

Futures und Optionen handeln. In diesem Zusammenhang 

kann der Fonds unter anderem ein Engagement in Rohstoffen 

oder ETFs durch die Nutzung von Finanzderivaten,  
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bar abgerechneten strukturierten Produkten oder 

festverzinslichen Wertpapieren, bei denen das jeweilige 

Wertpapier an einen anderen Referenzwert gekoppelt ist 

oder seinen Wert von diesem ableitet, anstreben. 

Der Anlageverwalter kann vorübergehend eine defensive 

Haltung einnehmen, wenn er der Auffassung ist, dass die 

Märkte oder die Wirtschaft außerordentliche Schwankungen 

oder eine anhaltende allgemeine Schwäche erleben oder 

dass andere nachteilige Bedingungen herrschen. Unter 

diesen Voraussetzungen ist dieser Fonds möglicherweise 

nicht in der Lage, sein Anlageziel zu verfolgen. 

Der Fonds kann auch Ausschüttungen aus Kapital, netto 

realisierten und netto nicht realisierten Kapitalgewinnen sowie 

Erträgen ohne Aufwendungen vornehmen. Dies ermöglicht 

zwar eventuell die Ausschüttung höherer Erträge, es kann 

jedoch auch zu einer Reduzierung des Kapitals führen. 

Engagement in Total Return Swaps Das voraussichtliche 

Engagement, das Gegenstand von (ungedeckten) Total 

Return Swaps sein könnte, beläuft sich auf 5 % des 

Nettovermögens des Fonds, mit einer Obergrenze von 10 %. 

Engagement in Wertpapierleihgeschäften Das 

voraussichtliche Engagement, das Gegenstand von 

Wertpapierleihgeschäften sein könnte, beläuft sich auf 5 % des 

Nettovermögens des Fonds, mit einer Obergrenze von 50 %. 

Anlegerprofil In Anbetracht der vorstehenden Anlageziele 

ist der Fonds eventuell für Anleger attraktiv, die Folgendes 

anstreben: 

¶ hohe Erträge und Aussichten auf eine gewisse 

Kapitalwertsteigerung durch Zugang zu einem Portfolio 

mit Aktienwerten und Rentenpapieren über einen einzigen 

Fonds 

¶ eine mittel- bis langfristige Anlage 

Risikoabwägungen Die nachstehend aufgeführten Risiken 

sind die Hauptrisiken des Fonds. Anlegern sollte bewusst 

sein, dass gelegentlich weitere Risiken für diesen Fonds 

maßgeblich sein können. Diese Risiken sind im Abschnitt 

ĂRisikoabwªgungenñ ausf¿hrlich beschrieben. 

¶ Das mit der Absicherung von Anteilsklassen verbundene 

Risiko 

¶ Das mit wandelbaren und hybriden Wertpapieren 

verbundene Risiko 

¶ Kontrahentenrisiko 

¶ Kreditrisiko 

¶ Das mit Schuldtiteln verbundene Risiko 

¶ Das mit Derivaten verbundene Risiko 

¶ Das mit der Dividendenpolitik verbundene Risiko 

¶ Aktienrisiko 

¶ Das mit Europa und der Eurozone verbundene Risiko 

¶ Fremdwährungsrisiko 

¶ Liquiditätsrisiko 

¶ Marktrisiko 

Gesamtrisiko Zur Berechnung des Gesamtrisikos des Fonds 
wird der Commitment-Ansatz verwendet. 

Anlageverwalter Franklin Advisers, Inc. 

Gebührenangaben Die Gebühren sind in Anhang E 
ausführlich beschrieben. 

 
FRANKLIN INDIA FUND 

Anlageklasse Aktienfonds  

Basiswährung US-Dollar (USD) 

Anlageziele Das Anlageziel des Fonds ist Kapital- 

wertsteigerung. 

Anlagepolitik Dieser Fonds investiert vornehmlich in 

Aktienwerte, darunter Stammaktien, Vorzugsaktien und 

wandelbare Wertpapiere, sowie in Optionsscheine, 

Genussscheine und Hinterlegungsscheine von (i) 

Unternehmen, die in Indien eingetragen sind, (ii) 

Unternehmen, die einen überwiegenden Teil ihrer Geschäfte 

in Indien tätigen, und (iii) Holdinggesellschaften, die einen 

überwiegenden Teil ihrer Beteiligungen in Unternehmen 

halten, auf die in den vorstehenden Punkten (i) und (ii) 

Bezug genommen wird, und zwar jeweils über das gesamte 

Marktkapitalisierungsspektrum hinweg, von kleinen bis 

großen Unternehmen. 

Zusätzlich kann der Fonds auch Anlagen in Rentenpapieren 

der oben genannten Unternehmen sowie in 

Geldmarktpapieren tätigen. 

Anlegerprofil In Anbetracht der vorstehenden Anlageziele ist 

der Fonds eventuell für Anleger attraktiv, die Folgendes 

anstreben: 

¶ eine Kapitalwertsteigerung durch Anlagen in Aktienwerten 

von Unternehmen mit Hauptgeschäftssitz in Indien 

¶ eine mittel- bis langfristige Anlage 

Risikoabwägungen Die nachstehend aufgeführten Risiken 

sind die Hauptrisiken des Fonds. Anlegern sollte bewusst 

sein, dass gelegentlich weitere Risiken für diesen Fonds 

maßgeblich sein können. Diese Risiken sind im Abschnitt 

ĂRisikoabwªgungenñ ausf¿hrlich beschrieben. 

¶ Das mit der Absicherung von Anteilsklassen verbundene 

Risiko 

¶ Das mit wandelbaren und hybriden Wertpapieren 

verbundene Risiko 

¶ Kontrahentenrisiko 

¶ Schwellenmarktrisiko 

¶ Aktienrisiko 

¶ Fremdwährungsrisiko 

¶ Das mit Wachstumsaktien verbundene Risiko 

¶ Liquiditätsrisiko 

¶ Marktrisiko 

¶ Das mit Genussscheinen verbundene Risiko 

¶ Das mit der Anlage in einem einzigen Land verbundene 

Risiko 
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¶ Das mit kleineren und mittelgroßen Unternehmen 

verbundene Risiko 

¶ Das mit Optionsscheinen verbundene Risiko 

Gesamtrisiko Zur Berechnung des Gesamtrisikos des 
Fonds wird der Commitment-Ansatz verwendet. 

Anlageverwalter Templeton Asset Management Ltd. 

Gebührenangaben Die Gebühren sind in Anhang E 
ausführlich beschrieben. 

 
FRANKLIN INNOVATION FUND 

Anlageklasse Aktienfonds 

Basiswährung US-Dollar (USD) 

Anlageziele  Das Anlageziel des Fonds ist Kapital-

wertsteigerung. 

Anlagepolitik Der Fonds investiert vorwiegend in 

Aktienwerte von Unternehmen, die führend im 

Innovationsbereich sind, neue Technologien nutzen, 

über ein hervorragendes Management verfügen und von 

den neuen Branchenbedingungen in der sich dynamisch 

verändernden Weltwirtschaft profitieren. Aktienwerte 

berechtigen ihre Inhaber in der Regel zur Beteiligung an den 

allgemeinen Betriebsergebnissen eines Unternehmens. 

Dazu zählen Stammaktien, wandelbare Wertpapiere und 

Optionsscheine. Der Fonds kann in weltweit ansässige 

Unternehmen investieren, allerdings kann ein beträchtlicher 

Teil seines Portfolios in Unternehmen angelegt sein, die in 

den USA ansässig sind oder dort gehandelt werden, sowie in 

ausländische Wertpapiere, die in den USA gehandelt werden, 

und American Depository Receipts. 

Der Fonds investiert in Unternehmen aller Wirtschaftssektoren 

und jeglicher Marktkapitalisierung. Der Anlageverwalter 

bedient sich bei der Auswahl von Aktienanlagen eines 

fundamentalen Bottom-up-Analyseansatzes und konzentriert 

sich dabei auf Unternehmen, die seine Kriterien bezüglich 

eines nachhaltigen Wachstums durch Innovationen erfüllen. 

Obwohl der Anlageverwalter Anlagen in vielen Sektoren 

anstrebt, kann dieser Fonds über größere Positionen in 

bestimmten Sektoren verfügen, wie beispielsweise im IT-

Sektor (darunter Software und Internet), in 

Kommunikationsdienstleistungen und im Gesundheitswesen 

(einschließlich Biotechnologie). Aufgrund der Marktbewertung 

kann die Investition des Fonds in einen bestimmten Sektor 

oder eine bestimmte Branche einen wesentlichen Teil seines 

Portfolios ausmachen. 

Wenn der Anlageverwalter der Auffassung ist, dass die 

Markt- oder Wirtschaftbedingungen für Investoren nachteilig 

sind, kann er bis zu 100 % des Fondsvermögens in einer 

vorläufigen defensiven Art anlegen, indem er es in Barmittel, 

barmittelähnliche Produkte oder andere hochqualitative 

Kurzzeitanlagen investiert. Zu vorläufigen defensiven 

Anlagen zählen üblicherweise Staatspapiere mit kurzer 

Laufzeit, Commercial Paper hoher Güte, Bank Obligations, 

Anteile an Geldmarktfonds (auch Anteile eines verbundenen 

Geldmarktfonds) sowie sonstige Geldmarktinstrumente. 

Ferner kann der Fonds bis zu 5 % seines Nettovermögens in 

Anteile von Organismen für gemeinsame Anlagen in 

Wertpapieren wie z. B. OGAWs, börsengehandelte Fonds 

(ĂETFñ) und andere OGAs investieren. 

Anlegerprofil In Anbetracht der vorstehenden Anlageziele ist 

der Fonds eventuell für Anleger attraktiv, die Folgendes 

anstreben: 

¶ Erzielung eines Kapitalwachstums durch die 

Anlage in Aktienwerte von Unternehmen, deren 

Wachstumsaussichten durch dynamische Technologien 

und Innovationen begünstigt werden 

¶ eine mittel- bis langfristige Anlage 

Risikoabwägungen Die nachstehend aufgeführten Risiken 

sind die Hauptrisiken des Fonds. Anlegern sollte bewusst 

sein, dass gelegentlich weitere Risiken für diesen Fonds 

maßgeblich sein können. Diese Risiken sind im Abschnitt 

ĂRisikoabwªgungenñ ausf¿hrlich beschrieben. 

¶ Das mit den Sektoren Biotechnologie, Kommunikation und 

Technologie verbundene Risiko 

¶ Das mit der Absicherung von Anteilsklassen verbundene 

Risiko 

¶ Konzentrationsrisiko 

¶ Aktienrisiko 

¶ Fremdwährungsrisiko 

¶ Das mit Wachstumsaktien verbundene Risiko 

¶ Marktrisiko 

Gesamtrisiko Zur Berechnung des Gesamtrisikos des Fonds 
wird der Commitment-Ansatz verwendet. 

Anlageverwalter Franklin Advisers, Inc. 

Gebührenangaben Die Gebühren sind in Anhang E 
ausführlich beschrieben. 

 
FRANKLIN JAPAN FUND 

Anlageklasse Aktienfonds 

Basiswährung Japanischer Yen (JPY) 

Anlageziele Das Anlageziel des Fonds ist Kapital- 

wertsteigerung. 

Anlagepolitik Der Fonds versucht, sein Ziel zu erreichen, 

indem er in erster Linie in Aktienwerte von Emittenten 

investiert, die in Japan eingetragen sind oder ihre 

Hauptgeschäftstätigkeit in Japan ausüben. 

Der Fonds kann ferner nach Anlagemöglichkeiten bei 

anderen Arten von Wertpapieren, wie etwa Vorzugsaktien, in 

Stammaktien wandelbare Wertpapiere und Schuldtitel von 

Unternehmen und der öffentlichen Hand Ausschau halten, die 

auf den japanischen Yen oder eine andere Währung lauten. 

Anlegerprofil In Anbetracht der vorstehenden Anlageziele ist 

der Fonds eventuell für Anleger attraktiv, die Folgendes 

anstreben: 

¶ eine Kapitalwertsteigerung durch wachstumsorientierte 

Anlagen mit Schwerpunkt auf japanischen Aktienwerten 

¶ eine mittel- bis langfristige Anlage 
  



 

franklintempleton.lu Franklin Templeton Investment Funds 43 
 

Risikoabwägungen Die nachstehend aufgeführten Risiken 

sind die Hauptrisiken des Fonds. Anlegern sollte bewusst 

sein, dass gelegentlich weitere Risiken für diesen Fonds 

maßgeblich sein können. Diese Risiken sind im Abschnitt 

ĂRisikoabwªgungenñ ausf¿hrlich beschrieben. 

¶ Das mit wandelbaren und hybriden Wertpapieren 

verbundene Risiko 

¶ Kontrahentenrisiko 

¶ Aktienrisiko 

¶ Liquiditätsrisiko 

¶ Marktrisiko 

¶ Das mit der Anlage in einem einzigen Land verbundene 

Risiko 

Gesamtrisiko Zur Berechnung des Gesamtrisikos des 
Fonds wird der Commitment-Ansatz verwendet. 

Anlageverwalter Edinburgh Partners Limited 

Gebührenangaben Die Gebühren sind in Anhang E 
ausführlich beschrieben. 

 
FRANKLIN K2 ALTERNATIVE STRATEGIES FUND 

Anlageklasse Alternativer Fonds 

Basiswährung US-Dollar (USD) 

Anlageziele Das Anlageziel dieses Fonds besteht darin, 

eine Kapitalwertsteigerung mit einer niedrigeren Volatilität im 

Verhältnis zu den allgemeinen Aktienmärkten zu erreichen. 

Anlagepolitik Der Fonds verfolgt sein Anlageziel, indem 

er sein Nettovermögen mehreren nicht traditionellen oder 

Ăalternativenñ Strategien zuweist, einschlieÇlich unter 

anderem einiger oder aller der folgenden Strategien: Long- 

Short Equity, Relative-Value, Event-Driven und Global-Macro, 

die jeweils wie folgt beschrieben werden: 

¶ Long-Short-Equity-Strategien ï Long-Short-Equity- 

Strategien zielen im Allgemeinen darauf ab, Renditen aus 

Anlagen auf den weltweiten Aktienmärkten über Long- und 

Short-Positionen bei Aktien und Aktienindizes zu erzielen. 

Diese Strategien sind im Allgemeinen auf risikobereinigte 

Renditen ausgerichtet und machen sich die Ansichten 

und Erwartungen der Co-Anlageverwalter in Bezug auf 

spezifische Aktienmärkte, Regionen, Sektoren und 

Wertpapiere zu Nutze. Beispiele für Long-Short-Equity- 

Strategien sind unter anderem (i) wachstumsorientierte 

Strategien, (ii) wertorientierte Strategien, (iii) marktneutrale 

Strategien (d. h. Nettoengagements zwischen 20 % short 

und 20 % long), (iv) sektorenorientierte Strategien (z. B. 

Technologie, Gesundheitswesen, Finanzbereich) und (v) 

regional ausgerichtete Strategien (z. B. Europa, Asien). 

¶ Relative-Value-Strategien ï Relative-Value-Strategien 

umfassen eine breite Palette von Anlagetechniken, die 

darauf abzielen, von Preisineffizienzen zu profitieren. 

Bei diesen Strategien wird im Allgemeinen eine Position bei 

einem Finanzinstrument und gleichzeitig eine 

Ausgleichsposition bei einem damit zusammenhängenden 

Instrument aufgebaut, um von graduellen Veränderungen 

der Preisdifferenz zu profitieren. Beispiele für Relative- 

Value-Strategien sind: (i) Kredit-Long-Short-Strategien; 

(ii) Kreditarbitrage; (iii) Wandelarbitrage und (iv) 

Volatilitätsarbitrage. 

¶ Event-Driven-Strategien ï Bei Event-Driven-Strategien wird im 

Allgemeinen in Wertpapiere von Unternehmen investiert, die 

unternehmensspezifische Ereignisse durchlaufen. Diese 

Strategien sind im Allgemeinen darauf ausgerichtet, die 

Auswirkungen des unternehmensspezifischen oder 

transaktionsspezifischen Ereignisses auf Wertpapier-

bewertungen zu analysieren. Beispiele für solche 

unternehmensspezifischen oder transaktionsspezifischen 

Ereignisse sind unter anderem Fusionen, Übernahmen, 

Übertragungen von Vermögenswerten, Ausschreibungs-

gebote, Tauschangebot e, Kapitalerhöhungen, Liquidationen, 

Veräußerungen, Ausgliederungen, Kapitalumstrukturierungen 

und Umstrukturierungen. 

¶ Global-Macro-Strategien ï Global-Macro-Strategien 

konzentrieren sich im Allgemeinen auf makroökonomische 

Chancen (die gesamte Volkswirtschaft umfassende 

Phänomene wie z. B. Änderungen der Arbeitslosenquote, 

des Nationaleinkommens, der Wachstumsrate, des 

Bruttoinlandsprodukts, der Inflation und der Preisniveaus) 

über zahlreiche Märkte und Anlagen hinweg. Anlagen 

können long oder short sein und basieren auf dem relativen 

Wert oder der Richtung eines Marktes, einer Währung, eines 

Zinssatzes, eines Rohstoffs oder einer makroökonomischen 

Variablen. Beispiele für Global-Macro-Strategien sind unter 

anderem diskretionäre (Erwirtschaften von Renditen über 

taktische Anlagen über verschiedene Anlageklassen, 

Märkte und Anlagegelegenheiten hinweg durch eine 

Kombination aus fundamentalen Marktanalysen und 

quantitativen Modellen) und systematische (Erwirtschaften 

von Renditen unter Verwendung quantitativer Modelle zur 

Identifizierung von Anlagegelegenheiten über verschiedene 

Anlageklassen und Märkte hinweg, um ein Anlageportfolio 

aufzubauen) Macro-Strategien. ĂSystematischñ würde 

auch bestimmte Risikoprämien-Strategien beinhalten, die 

entwickelt wurden, um anhaltende verhaltensbezogene 

und strukturelle Anomalien zu nutzen, die Renditen bieten, 

welche nicht mit traditionellen Anlageklassen korrelieren. 

Der Fonds beabsichtigt, in eine breite Palette von 

übertragbaren Wertpapieren, Derivaten und sonstigen 

zulässigen Wertpapieren zu investieren. Bei diesen 

Wertpapieren kann es sich unter anderem um Aktien und 

aktienbezogene Wertpapiere (einschließlich unter 

anderem Stammaktien, Vorzugsaktien, Genussscheinen, 

aktienbezogenen Zertifikaten und wandelbaren Wertpapieren) 

und Schuldtitel (einschließlich unter anderem Anleihen, 

Schuldscheinen, Schuldverschreibungen, Bankakzepten und 

Commercial Paper) handeln. 

Der Fonds investiert in Aktien und aktienbezogene 

Wertpapiere von Unternehmen aus aller Welt und mit 

beliebigen Marktkapitalisierungen. Die Schuldtitel, die der 

Fonds erwerben kann, umfassen sämtliche Arten von fest 

und variabel verzinslichen Rentenwerten mit beliebigen 

Laufzeiten und Kreditratings (einschließlich Wertpapieren mit 

Anlagequalität, ohne Anlagequalität, mit niedriger Bewertung, 

ohne Bewertung und/oder notleidender Wertpapiere) von 

privaten und/oder staatlichen Emittenten aus aller Welt und 

sie umfassen unter anderem hochrentierliche (sog. ĂJunkñ-) 



 

44 Franklin Templeton Investment Funds franklintempleton.lu 

 

Anleihen und notleidende Schuldtitel (Wertpapiere von 

Unternehmen, die sich in der Umstrukturierung, finanziellen 

Umstrukturierung oder in Konkurs befinden oder bei denen 

dies unmittelbar bevorsteht). Der Fonds kann im Rahmen 

seiner Anlagestrategien aktiv und häufig handeln. 

Der Fonds setzt Finanzderivate zum Zwecke der 

Absicherung, der effizienten Portfolioverwaltung und/ 

oder zu Anlagezwecken ein. Diese Finanzderivate können 

sowohl an regulierten Märkten als auch im Freiverkehr 

gehandelt werden und es kann sich dabei u. a. um (i) Futures 

einschließlich Futures auf Aktien- oder Rentenwerte und 

Indizes, Zinsfutures und Währungsfutures sowie Optionen 

darauf; (ii) Swaps einschließlich Aktien-, Währungs-, Zins-, 

Total Return Swaps in Bezug auf Aktien, Renten und/oder 

Rohstoffe sowie Credit Default Swaps und Optionen darauf; 

Optionen einschließlich Call-Optionen und Put-Optionen auf 

Indizes, einzelne Wertpapiere oder Währungen und (iii) 

Devisenterminkontrakte handeln. Der Einsatz von 

Finanzderivaten kann in einer bestimmten Anlageklasse, 

Renditekurve oder bei einer bestimmten Duration oder 

Währung ein negatives Engagement zur Folge haben. Der 

Einsatz von Finanzderivaten wie etwa Zinsfutures und Total 

Return Swaps auf Rohstoffindizes kann außerdem zu einem 

erheblichen Anstieg der Hebelung des Fonds führen, wie im 

nachfolgenden Abschnitt ĂGesamtrisikoñ nªher erläutert. 

Der Fonds kann Long- und/oder synthetische Short- 

Positionen in einer breiten Palette von Anlageklassen unter 

anderem einschließlich Aktien, Renten und Währungen 

eingehen. Long-Positionen profitieren von einem Anstieg des 

Preises des Basisinstruments oder der Anlageklasse, 

während Short-Positionen von einem Rückgang dieses 

Preises profitieren. Synthetische Short-Positionen werden 

über Finanzderivate aufgebaut. 

Der Fonds kann außerdem über bar abgerechnete 

strukturierte Produkte oder börsengehandelte Schuldtitel (wie 

z. B. Genussscheine) auf Rohstoffe oder Finanzderivate auf 

Rohstoffindizes Engagements in Rohstoffen eingehen. 

Der Fonds kann auch bis zu 10 % seines Nettovermögens in 

Anteile von OGAWs und anderen OGAs und bis zu 10 % 

seines Nettovermögens in Bankdarlehen investieren, die als 

Geldmarktinstrumente gelten. 

Da das Anlageziel mit einer flexiblen und anpassungsfähigen 

Anlagepolitik mit höherer Wahrscheinlichkeit erreicht wird, 

kann der Fonds unter Einhaltung der Anlagebeschränkungen 

hypothekarisch und forderungsbesicherte Wertpapiere 

(einschließlich Collateralised Debt Obligations) kaufen und in 

Wertpapiere oder strukturierte Produkte (wie gewerbliche 

Immobilienhypotheken und Collateralised Mortgage 

Obligations) investieren, bei denen das Wertpapier mit einen 

anderen Referenzwert verknüpft ist oder seinen Wert davon 

ableitet. 

Engagement in Total Return Swaps Das voraussichtliche 

Engagement, das Gegenstand von (gedeckten und 

ungedeckten) Total Return Swaps sein könnte, beläuft sich 

auf 36 % des Nettovermögens des Fonds, mit einer 

Obergrenze von 205 %. 

Anlegerprofil In Anbetracht der vorstehenden Anlageziele ist 

der Fonds eventuell für Anleger attraktiv, die Folgendes 

anstreben: 

¶ Kapitalwertsteigerung durch Anlagen in einer breiten 

Palette zulässiger Wertpapiere und Finanzderivate mithilfe 

mehrerer Ăalternativerñ Strategien 

¶ eine mittel- bis langfristige Anlage 

Risikoabwägungen Die nachstehend aufgeführten Risiken 

sind die Hauptrisiken des Fonds. Anlegern sollte bewusst 

sein, dass gelegentlich weitere Risiken für diesen Fonds 

maßgeblich sein können. Diese Risiken sind im Abschnitt 

ĂRisikoabwªgungenñ ausf¿hrlich beschrieben. 

¶ Das mit der Asset-Allocation verbundene Risiko 

¶ Das mit der Absicherung von Anteilsklassen verbundene 

Risiko 

¶ Das mit einem Rohstoffengagement verbundene Risiko 

¶ Das mit wandelbaren und hybriden Wertpapieren 

verbundene Risiko 

¶ Kontrahentenrisiko 

¶ Kreditrisiko 

¶ Das mit Credit-Linked-Papieren verbundene Risiko 

¶ Das mit Schuldtiteln verbundene Risiko 

¶ Das mit Derivaten verbundene Risiko 

¶ Aktienrisiko 

¶ Das mit variabel verzinslichen Anlagen von privaten 

Emittenten verbundene Investmentrisiko 

¶ Fremdwährungsrisiko 

¶ Das mit abgesicherten Strategien verbundene Risiko 

¶ LIBOR-Risiko 

¶ Liquiditätsrisiko 

¶ Marktrisiko 

¶ Multi-Manager-Risiko 

¶ Das mit Performancegebühren verbundene Risiko 

¶ Portfolioumschlagsrisiko 

¶ Das mit Unternehmensumstrukturierungen verbundene 

Risiko 

¶ Verbriefungsrisiko 

¶ Das mit kleineren und mittelgroßen Unternehmen 

verbundene Risiko 

¶ Das mit strukturierten Schuldverschreibungen verbundene 

Risiko 

¶ Erhebliches Hebelungsrisiko 

¶ Das mit Swaps verbundene Risiko 

Gesamtrisiko Zur Berechnung des Gesamtrisikos des 

Fonds wird der Value-at-Risk-Ansatz (absolute VaR) 

verwendet. 

Die anhand der Summe der Nennwerte berechnete 

voraussichtliche Hebelung des Fonds könnte 450 % betragen, 

was auf den Einsatz von Finanzderivaten mit höheren 

Nennwerten zurückzuführen ist. Die Hebelung trägt der 

Tatsache Rechnung, dass der Fonds jederzeit umfangreiche 

Positionen bei Terminkontrakten auf Staatsanleihen mit 
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kürzerer und mittlerer Laufzeit (3 Monate, 2 Jahre und  

5 Jahre) halten darf (z. B. auf US-Schatzanweisungen 

lautende Futures), da die Volatilität dieser Kontrakte sehr viel 

niedriger ist als die längerfristiger Futures (10 Jahre) auf 

dieselben staatlichen Schuldtitel (z. B. eine US-

Schatzanweisung mit einer Laufzeit von 10 Jahren). Die 

Methode der Summe der Nennwerte erlaubt zudem keine 

Aufrechnung von Positionen in Finanzderivaten, wozu 

Absicherungsgeschäfte und andere 

Risikominderungsstrategien, bei denen Finanzderivate zum 

Einsatz kommen, zählen können. Demzufolge können die 

Prolongierung von Finanzderivaten sowie Strategien, die 

eine Kombination von Long- und Short-Positionen einsetzen, 

zu einem starken Anstieg der Hebelung beitragen, während 

hierdurch das gemäß der OGAW-Richtlinie überwachte 

und beschränkte Gesamtrisiko des Fonds nicht oder nur in 

geringem Umfang erhöht wird. 

Die voraussichtliche Hebelung ist ein geschätzter oberer 

Bereich, und die Hebelung kann höher ausfallen. Es umfasst 

das mit Finanzderivaten verbundene nominelle Engagement, 

jedoch nicht die zugrunde liegenden Anlagen des Fonds, die 

100 % des Gesamtnettovermögens ausmachen. 

Anlageverwalter K2/D&S Management Co., L.L.C. 

Der Fonds bemüht sich, seine Anlageziele mittels einer 

sorgfältigen Auswahl von verschiedenen Co-Anlageverwaltern 

(die ĂCo-Anlageverwalterñ) durch den Anlageverwalter 

(K2/D&S Management Co., L.L.C.) zu erreichen. Im 

Allgemeinen dürfen diese Co-Anlageverwalter, die jeweils zur 

Anlage ihrer Anteile alternative Anlagestrategien verwenden, 

nicht mit Franklin Templeton Investments verbunden sein. 

Der Anlageverwalter kann neben der Auswahl von Co-

Anlageverwaltern und der Aufteilung des Fondsvermögens an 

diese ebenfalls an der Verwaltung der Vermögenswerte des 

Fonds beteiligt sein. Die Gesamtperformance des Fonds ist 

das Ergebnis der Performance der verschiedenen beteiligten 

Strategien und des diesen Strategien zugewiesenen Anteils 

des Nettovermögens des Fonds. 

Der Anlageverwalter ist für die Auswahl und Ernennung der 

Co-Anlageverwalter für den Fonds verantwortlich, denen 

er die Erfüllung seiner Anlageverwaltungspflichten und 

Anlageberatungsdienste in Bezug auf einige oder alle 

Vermögenswerte des Fonds ganz oder teilweise überträgt. 

Der Anlageverwalter teilt das Vermögen des Fonds zwischen 

den Co-Anlageverwaltern in der Weise auf, wie es ihm 

angemessen erscheint, um die Anlageziele des Fonds zu 

erreichen. 

Der Anlageverwalter ist darüber hinaus für die Überwachung 

des bei den einzelnen Co-Anlageverwaltern implementierten 

Risikomanagementrahmenwerks verantwortlich. Der 

Anlageverwalter überwacht außerdem das durch die Co-

Anlageverwalter erzielte Ergebnis des Fonds, um 

gegebenenfalls die Notwendigkeit einer Änderung/ 

Neubesetzung festzulegen. Der Anlageverwalter kann 

jederzeit im Einklang mit den geltenden Vorschriften oder 

Kündigungsfristen Co-Anlageverwalter im Hinblick auf den 

Fonds ernennen oder ersetzen. 

Die Co-Anlageverwalter können ohne vorherige Mitteilung an 

die Anteilsinhaber ersetzt werden. Die Liste der Co-

Anlageverwalter, die während der Berichtsperiode für den 

Fonds tätig waren, ist auf der Website www.franklintempleton.lu 

abrufbar und wird im Halbjahresbericht und Jahresbericht der 

Gesellschaft veröffentlicht. Die Liste der Co-Anlageverwalter, 

die den Fonds effektiv verwalten, ist auf Anfrage kostenlos 

am eingetragenen Sitz der Gesellschaft erhältlich. 

Die Co-Anlageverwalter werden vom Anlageverwalter aus 

der von der Verwaltungsgesellschaft erhaltenen Anlagever-

waltungsgebühr vergütet. 

Gebührenangaben Die Gebühren sind in Anhang E 

ausführlich beschrieben. 

 
FRANKLIN K2 LONG SHORT CREDIT FUND 

Anlageklasse Alternativer Fonds 

Basiswährung US-Dollar (USD) 

Anlageziel Das Anlageziel des Fonds besteht darin, über 

eine Kombination aus laufenden Erträgen, Kapitalerhalt und 

Kapitalwertsteigerung eine Gesamtrendite über einen vollen 

Marktzyklus zu erreichen. 

Anlagepolitik Der Fonds verfolgt sein Anlageziel, indem er 
sein Nettovermögen mehreren nicht traditionellen oder 
Ăalternativenñ Strategien zuweist, einschlieÇlich unter anderem 
einiger oder aller der folgenden Renten- und Kreditstrategien: 
Kredit-Long-Short-, strukturierte Kredit- und diversifizierte 
Schwellenmarkt-Rentenstrategien, die jeweils wie folgt 
beschrieben werden: 

¶ Kredit-Long-Short-Strategien ï Kredit-Long-Short- 

Strategien sind darauf ausgelegt, von Preisineffizienzen 

bei festverzinslichen Unternehmensschuldtiteln und 

ähnlichen Wertpapieren zu profitieren. Die Strategien 

konzentrieren sich auf eine Gesamtrendite aus laufenden 

Erträgen, Kapitalerhalt und Kapitalwertsteigerung. Die 

Co-Anlageverwalter bauen auf der Grundlage einer 

fundamentalen Analyse der Bonität eines bestimmten 

Emittenten oder Sektors Long- und/oder Short-Positionen 

in Schuldtiteln und sonstigen ähnlichen Instrumenten 

auf. Die Co-Anlageverwalter versuchen, über Long- und 

Short-Anlagen emittentenspezifische Engagements zu 

isolieren und gleichzeitig die allgemeinen Marktrisiken 

einzuschränken. 

¶ Strukturierte Kreditstrategien ï Strukturierte 

Kreditstrategien sind darauf ausgelegt, vom Handel mit 

strukturierten Schuldtiteln und sonstigen ähnlichen 

Wertpapieren zu profitieren. Die Anlagen umfassen 

Wohnhypothekenkredite, Gewerbehypothekenkredite, 

REITs, Collateralized Loan Obligations, nicht herkömmliche 

forderungsbesicherte Wertpapiere und zinsempfindliche 

Wertpapiere wie Non-Agency Senior Subprime Residential 

Mortgage Backed Securities. Die Co-Anlageverwalter 

versuchen, Preisineffizienzen bei bestimmten Wertpapieren 

auf den Primär- und Sekundärmärkten auszunutzen, 

und sie können fundamentale und technische Analysen 

einsetzen, um fehlbewertete Anlagen zu identifizieren. 

Diese Strategien umfassen normalerweise Long- 

Positionen in einzelnen Wertpapieren und Short-Positionen 

in Indexprodukten, die das allgemeine Marktrisiko teilweise 

absichern sollen. 

¶ Schwellenmarkt-Rentenstrategien ï Schwellenmarkt- 

Rentenstrategien investieren in private und/oder 

staatliche Wertpapiere in Schwellenländern mit einem 

Schwerpunkt auf Rentenwerten. Es kann außerdem in 

http://www.franklintempleton.lu/
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wechselkurs- und zinsempfindliche Wertpapiere wie 

Zinsfutures, Swaps und Swaptions investiert werden. Die 

Co-Anlageverwalter kombinieren Top-Down- 

Länderanalysen mit wertpapierspezifischen finanziellen 

und rechtlichen Analysen, um fehlbewertete Anlagen zu 

identifizieren. Diese Strategien zielen darauf ab, die 

erhöhten Volatilitätsmerkmale von Schwellenmärkten zu 

verwalten und zu nutzen. 

Der Fonds beabsichtigt, ohne vorab festgelegte 

Gewichtungen in eine breite Palette von kreditbezogenen 

Wertpapieren, Finanzderivaten und sonstigen zulässigen 

Wertpapieren zu investieren, und die Asset-Allokation kann 

sich im Laufe der Zeit aufgrund der Marktbedingungen und 

der strategischen und taktischen Allokationsentscheidungen 

der Anlageverwalter ändern. 

Das Anlageportfolio des Fonds kann daher unter anderem 

forderungsbesicherte Wertpapiere, hypothekarisch besicherte 

Wertpapiere und strukturierte Produkte wie durch Gewerbe- 

und Wohnhypotheken besicherte Wertpapiere, Collateralised 

Mortgage Obligations und Collateralized Debt Obligations 

sowie Collateralized Loan Obligations (überwiegend 

vorrangige und Mezzanin-Tranchen), Wertpapiere der 

US-Regierung und staatlicher Stellen, staatliche und 

supranationale Schuldtitel, Unternehmensanleihen, 

Schuldtitel aus Schwellenländern, Vorzugswertpapiere sowie 

wandelbare, variabel und fest verzinsliche Schuldtitel und 

Finanzderivate mit ähnlichen wirtschaftlichen Merkmalen 

umfassen. 

Der Fonds investiert weltweit in fest und variabel verzinsliche 

Instrumente einschließlich Beteiligungen und Abtretungen mit 

beliebiger Duration oder Laufzeit. Der Fonds kann in Credit- 

Linked-Papiere mit einem Rating unterhalb von Anlagequalität 

oder in als gleichwertig angesehene Wertpapiere investieren 

(diese werden allgemein als ĂJunk Bondsñ bezeichnet). 

Der Fonds setzt Finanzderivate zum Zwecke der 

Absicherung, der effizienten Portfolioverwaltung und/ 

oder zu Anlagezwecken ein. Diese Finanzderivate können 

sowohl an regulierten Märkten als auch im Freiverkehr 

gehandelt werden und es kann sich dabei u. a. um (i) Futures 

einschließlich Futures auf Aktien, Aktienindizes, Rentenwerte, 

Zinsfutures und Währungsfutures sowie Optionen darauf; (ii) 

Swaps einschließlich Währungs-, Index-, Zins-, Total Return 

Swaps in Bezug auf Aktien, Renten und/oder Währungen 

sowie Credit Default Swaps und Optionen darauf; (iii) 

Optionen einschließlich Call-Optionen und Put-Optionen 

auf Indizes, einzelne Wertpapiere oder Währungen und 

(iv) Devisenterminkontrakte handeln. Der Einsatz von 

Finanzderivaten kann in einer bestimmten Anlageklasse, 

Renditekurve oder bei einer bestimmten Duration oder 

Währung ein negatives Engagement zur Folge haben. 

Der Fonds kann Long- und/oder synthetische Short- 

Engagements in einer breiten Palette von Anlageklassen 

einschließlich Aktien, Renten und Währungen eingehen. 

Long-Positionen profitieren von einem Anstieg des Preises 

des Basisinstruments oder der Anlageklasse, während Short- 

Positionen von einem Rückgang dieses Preises profitieren. 

Synthetische Short-Positionen werden über Finanzderivate 

aufgebaut. 

Der Fonds kann sich an Pensions- und/oder umgekehrten 

Pensionsgeschäften beteiligen sowie in Dollar-Roll- 

Transaktionen und ähnliche Instrumente investieren. Der 

Fonds kann auch bis zu 10 % seines Nettovermögens in 

offene und geschlossene OGA (einschließlich börsennotierter 

Fonds) und bis zu 5 % seines Nettovermögens in gehebelte 

hypotheken- und forderungsbesicherte Wertpapiere 

investieren. 

Der Fonds kann auch Ausschüttungen aus Kapital, netto 

realisierten und netto nicht realisierten Kapitalgewinnen sowie 

Erträgen ohne Aufwendungen vornehmen. Dies ermöglicht 

zwar eventuell die Ausschüttung höherer Erträge, es kann 

jedoch auch zu einer Reduzierung des Kapitals führen. 

Engagement in Total Return Swaps Das voraussichtliche 

Engagement, das Gegenstand von (gedeckten) Total Return 

Swaps sein könnte, beläuft sich auf 6 % des Nettovermögens 

des Fonds, mit einer Obergrenze von 105 %. 

Engagement in Pensionsgeschäften Das voraussichtliche 

Engagement, das Gegenstand von Pensionsgeschäften sein 

könnte, beläuft sich auf 5 % des Nettovermögens des Fonds, 

mit einer Obergrenze von 25 %. 

Engagement in umgekehrten Pensionsgeschäften Das 

voraussichtliche Engagement, das Gegenstand von 

umgekehrten Pensionsgeschäften sein könnte, beläuft sich 

auf 15 % des Nettovermögens des Fonds, mit einer 

Obergrenze von 50 %. 

Anlegerprofil In Anbetracht der vorstehenden Anlageziele ist 

der Fonds eventuell für Anleger attraktiv, die Folgendes 

anstreben: 

¶ laufende Erträge, Kapitalerhalt und Kapitalwertsteigerung 

durch Anlagen in einer breiten Palette kreditbezogener 

Wertpapiere, Finanzderivate und sonstiger zulässiger 

Wertpapiere mithilfe mehrerer Ăalternativerñ Strategien 

¶ eine mittel- bis langfristige Anlage 

Risikoabwägungen Die nachstehend aufgeführten Risiken 

sind die Hauptrisiken des Fonds. Anlegern sollte bewusst 

sein, dass gelegentlich weitere Risiken für diesen Fonds 

maßgeblich sein können. Diese Risiken sind im Abschnitt 

ĂRisikoabwªgungenñ ausf¿hrlich beschrieben. 

¶ Das mit der Asset-Allocation verbundene Risiko 

¶ Das mit der Absicherung von Anteilsklassen verbundene 

Risiko 

¶ Das mit wandelbaren und hybriden Wertpapieren 

verbundene Risiko 

¶ Kontrahentenrisiko 

¶ Kreditrisiko 

¶ Das mit Credit-Linked-Papieren verbundene Risiko 

¶ Das mit Schuldtiteln verbundene Risiko 

¶ Das mit Derivaten verbundene Risiko 

¶ Das mit der Dividendenpolitik verbundene Risiko 

¶ Das mit ausfallgefährdeten Wertpapieren verbundene 

Risiko 

¶ Aktienrisiko 
  



 

franklintempleton.lu Franklin Templeton Investment Funds 47 
 

¶ Das mit Europa und der Eurozone verbundene Risiko 

¶ Das mit variabel verzinslichen Anlagen von privaten 

Emittenten verbundene Investmentrisiko 

¶ Fremdwährungsrisiko 

¶ Das mit inflationsindexierten Wertpapieren verbundene 

Risiko 

¶ LIBOR-Risiko 

¶ Liquiditätsrisiko 

¶ Marktrisiko 

¶ Multi-Manager-Risiko 

¶ Das mit Performancegebühren verbundene Risiko 

¶ Das mit Pensionsgeschäften und umgekehrten 

Pensionsgeschäften verbundene Risiko 

¶ Das mit Unternehmensumstrukturierungen verbundene 

Risiko 

¶ Verbriefungsrisiko 

¶ Das mit strukturierten Schuldverschreibungen verbundene 

Risiko 

¶ Das mit Swaps verbundene Risiko 

Gesamtrisiko Zur Berechnung des Gesamtrisikos des 

Fonds wird der Value-at-Risk-Ansatz (absolute VaR) 

verwendet. 

Die voraussichtliche Hebelung des Fonds sollte sich auf 

300 % belaufen. Die voraussichtliche Hebelung ist nur eine 

Schätzung und die Hebelung kann höher ausfallen. Zur 

Berechnung der Hebelung wird die Summe der Nennwerte 

verwendet. Es umfasst das mit Finanzderivaten verbundene 

nominelle Engagement, jedoch nicht die zugrunde liegenden 

Anlagen des Fonds, die 100 % des Gesamtnettovermögens 

ausmachen. 

Anlageverwalter K2/D&S Management Co., L.L.C. 

Der Fonds bemüht sich, seine Anlageziele mittels einer 

sorgfältigen Auswahl von verschiedenen Co-Anlageverwaltern 

(die ĂCo-Anlageverwalterñ) durch den Anlageverwalter 

(K2/D&S Management Co., L.L.C.) zu erreichen. Im 

Allgemeinen dürfen diese Co-Anlageverwalter, die jeweils zur 

Anlage ihrer Anteile alternative Anlagestrategien verwenden, 

nicht mit Franklin Templeton Investments verbunden sein. 

Der Anlageverwalter kann neben der Auswahl von Co-

Anlageverwaltern und der Aufteilung des Fondsvermögens an 

diese ebenfalls an der Verwaltung der Vermögenswerte des 

Fonds beteiligt sein. Die Gesamtperformance des Fonds ist 

das Ergebnis der Performance der verschiedenen beteiligten 

Strategien und des diesen Strategien zugewiesenen Anteils 

des Nettovermögens des Fonds. 

Der Anlageverwalter ist für die Auswahl und Ernennung der 

Co-Anlageverwalter für den Fonds verantwortlich, denen er 

die Erfüllung seiner Anlageverwaltungspflichten und 

Anlageberatungsdienste in Bezug auf einige oder alle 

Vermögenswerte des Fonds ganz oder teilweise überträgt. Der 

Anlageverwalter teilt das Vermögen des Fonds zwischen den 

Co-Anlageverwaltern in der Weise auf, wie es ihm angemessen 

erscheint, um die Anlageziele des Fonds zu erreichen. 

Der Anlageverwalter ist darüber hinaus für die Überwachung 
des bei den einzelnen Co-Anlageverwaltern implementierten 
Risikomanagementrahmenwerks verantwortlich. Der 
Anlageverwalter überwacht außerdem das durch die Co-
Anlageverwalter erzielte Ergebnis des Fonds, um 
gegebenenfalls die Notwendigkeit einer Änderung/ 
Neubesetzung festzulegen. Der Anlageverwalter kann 
jederzeit im Einklang mit den geltenden Vorschriften oder 
Kündigungsfristen Co-Anlageverwalter im Hinblick auf den 
Fonds ernennen oder ersetzen. 

Die Co-Anlageverwalter können ohne vorherige Mitteilung an 
die Anteilsinhaber ersetzt werden. Die Liste der Co-
Anlageverwalter, die während der Berichtsperiode für den 
Fonds tätig waren, ist auf der Website www.franklintempleton.lu 
abrufbar und wird im Halbjahresbericht und Jahresbericht der 
Gesellschaft veröffentlicht. Die Liste der Co-Anlageverwalter, 
die den Fonds effektiv verwalten, ist auf Anfrage kostenlos 
am eingetragenen Sitz der Gesellschaft erhältlich. 

Die Co-Anlageverwalter werden vom Anlageverwalter aus 
der von der Verwaltungsgesellschaft erhaltenen 
Anlageverwaltungsgebühr vergütet. 

 
FRANKLIN MENA FUND 

Anlageklasse Aktienfonds 

Basiswährung US-Dollar (USD) 

Anlageziele Das vorrangige Anlageziel dieses Fonds 

besteht darin, eine langfristige Kapitalwertsteigerung zu 

erreichen. 

Anlagepolitik Dieser Fonds investiert in erster Linie in 

übertragbare Wertpapiere wie etwa Aktienwerte von 

Unternehmen im gesamten Marktkapitalisierungsspektrum 

(einschließlich kleiner und mittelgroßer Unternehmen), die (i) 

in den Ländern des Nahen Ostens und Nordafrikas (ĂʄENA- 

Lªnderñ), insbesondere im Kºnigreich Saudi-Arabien, in den 

Vereinigten Arabischen Emiraten, in Kuwait, Katar, Bahrain, 

Oman, Ägypten, Jordanien und Marokko, eingetragen sind 

und/oder (ii) ihrer Geschäftstätigkeit überwiegend in MENA- 

Ländern nachgehen, sowie in Finanzderivate. Der Fonds kann 

Finanzderivate zum Zwecke der Absicherung, der effizienten 

Portfolioverwaltung und/oder zu Anlagezwecken einsetzen. 

Zu den Finanzderivaten können u. a. Terminkontrakte und 

Finanzfutures oder Optionen auf solche Kontrakte sowie 

aktiengebundene Wertpapiere (einschließlich 

Genussscheine) zählen, die entweder an regulierten Märkten 

oder im Freiverkehr gehandelt werden. 

Zusätzlich kann dieser Fonds, da sich das Anlageziel durch 

eine flexible und anpassungsfähige Anlagepolitik eher 

erreichen lassen dürfte, in Genussscheine und andere Arten 

von übertragbaren Wertpapieren investieren, darunter in 

Aktienwerte, aktienbezogene Wertpapiere und Rentenpapiere 

von Emittenten rund um den Globus. Ferner kann der Fonds 

bis zu 10 % seines Nettovermögens in Anteile von OGAWs 

und anderen OGAs investieren. 

Anlegerprofil In Anbetracht der vorstehenden Anlageziele ist 

der Fonds eventuell für Anleger attraktiv, die Folgendes 

anstreben: 

¶ eine Kapitalwertsteigerung durch Anlagen in Wertpapieren 

von Unternehmen im Nahen Osten und in Nordafrika 

¶ eine mittel- bis langfristige Anlage 
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Risikoabwägungen Die nachstehend aufgeführten Risiken 

sind die Hauptrisiken des Fonds. Anlegern sollte bewusst 

sein, dass gelegentlich weitere Risiken für diesen Fonds 

maßgeblich sein können. Diese Risiken sind im Abschnitt 

ĂRisikoabwªgungenñ ausf¿hrlich beschrieben. 

¶ Das mit der Absicherung von Anteilsklassen verbundene 

Risiko 

¶ Kontrahentenrisiko 

¶ Das mit Derivaten verbundene Risiko 

¶ Schwellenmarktrisiko 

¶ Aktienrisiko 

¶ Fremdwährungsrisiko 

¶ Das mit Frontier Markets verbundene Risiko 

¶ Das mit Wachstumsaktien verbundene Risiko 

¶ Liquiditätsrisiko 

¶ Marktrisiko 

¶ Das mit nicht regulierten Märkten verbundene Risiko 

¶ Das mit Genussscheinen verbundene Risiko 

¶ Regionalmarktrisiko 

¶ Das mit kleineren und mittelgroßen Unternehmen 

verbundene Risiko 

Gesamtrisiko Zur Berechnung des Gesamtrisikos des 
Fonds wird der Commitment-Ansatz verwendet. 

Anlageverwalter Franklin Templeton Investments (ME) 
Limited 

Gebührenangaben Die Gebühren sind in Anhang E 
ausführlich beschrieben. 

 
FRANKLIN MUTUAL EUROPEAN FUND 

Anlageklasse Aktienfonds  

Basiswährung Euro (EUR) 

Anlageziele Das vorrangige Anlageziel dieses Fonds ist 

Kapitalwertsteigerung, die gelegentlich kurzfristig sein kann. 

Sein sekundäres Ziel ist es, Erträge zu erwirtschaften. 

Anlagepolitik Dieser Fonds investiert vornehmlich in 

Aktienwerte und Schuldtitel von Emittenten mit 

Hauptgeschäftssitz oder Hauptgeschäftstätigkeit in Europa, 

die in Stammaktien oder Vorzugsaktien wandelbar oder 

voraussichtlich wandelbar sind und die nach Ansicht des 

Anlageverwalters, basierend auf bestimmten anerkannten 

oder objektiven Kriterien (innerer Wert), zu Preisen 

gehandelt werden, die unter ihrem effektiven Wert liegen. 

Hierzu zählen Stammaktien, Vorzugsaktien und wandelbare 

Wertpapiere. Unter normalen Marktbedingungen investiert 

der Fonds sein Nettovermögen vorwiegend in Wertpapiere 

von Emittenten, die entweder dem Recht eines europäischen 

Landes unterliegen oder ihre Hauptgeschäftstätigkeit in 

einem europäischen Land ausüben. Für die Zwecke der 

Anlagen dieses Fonds gelten alle Mitgliedstaaten der 

Europäischen Union, Ost- und Westeuropa sowie jene 

Regionen Russlands und der ehemaligen Sowjetunion, die 

als Teil Europas betrachtet werden, als europäische 

Länder. Zurzeit beabsichtigt der Fonds, hauptsächlich in 

Wertpapieren von Emittenten in Westeuropa anzulegen. 

Normalerweise investiert dieser Fonds in Wertpapiere aus 

mindestens fünf verschiedenen Ländern, er kann jedoch zu 

gegebener Zeit sein gesamtes Nettovermögen in einem 

einzigen Land investieren. Der Fonds kann bis zu 10 % 

seines Nettovermögens in Wertpapieren nicht europäischer 

Emittenten anlegen. 

Der Fonds kann auch anstreben, in Wertpapieren von 

Unternehmen anzulegen, die Gegenstand von Fusionen, 

Konsolidierungen, Liquidationen oder Umstrukturierungen 

sind oder für die es Übernahme- oder Tauschangebote gibt, 

und er kann sich an solchen Geschäften beteiligen. Außerdem 

kann der Fonds, in geringerem Maße, besicherte und 

unbesicherte Schuldtitel von Unternehmen kaufen, die sich in 

einer Reorganisation oder finanziellen Umstrukturierung 

befinden, einschließlich niedrig bewerteter Wertpapiere und 

Wertpapiere ohne Anlagequalität. 

Der Anlageverwalter kann vorübergehend eine defensive 

Barposition halten, wenn er der Auffassung ist, dass die 

Märkte oder die Wirtschaft der Länder, in denen dieser Fonds 

investiert, außerordentlichen Schwankungen oder einer 

anhaltenden allgemeinen Schwäche unterliegen oder dass 

andere nachteilige Bedingungen herrschen. 

Der Fonds kann Finanzderivate zum Zwecke der 

Absicherung, der effizienten Portfolioverwaltung und/oder zu 

Anlagezwecken einsetzen. Diese Finanzderivate können 

unter anderem Futures, Optionen, Differenzkontrakte, 

Terminkontrakte auf Finanzinstrumente und Optionen auf 

solche Kontrakte sowie Swaps wie etwa Credit Default Swaps 

oder synthetische Aktienswaps umfassen. Der Fonds kann 

durch den Einsatz von Finanzderivaten gedeckte Short-

Positionen halten, vorausgesetzt, die vom Fonds gehaltenen 

Long-Positionen sind ausreichend liquide, um jederzeit die 

sich aus seinen Short-Positionen ergebenden 

Verpflichtungen zu decken. 

Engagement in Wertpapierleihgeschäften Das 

voraussichtliche Engagement, das Gegenstand von 

Wertpapierleihgeschäften sein könnte, beläuft sich auf 5 % des 

Nettovermögens des Fonds, mit einer Obergrenze von 50 %. 

Anlegerprofil In Anbetracht der vorstehenden Anlageziele ist 

der Fonds eventuell für Anleger attraktiv, die Folgendes 

anstreben: 

¶ in erster Linie eine Kapitalwertsteigerung, die gelegentlich 

kurzfristig sein kann, und in zweiter Linie Erträge durch 

Anlagen in unterbewerteten Unternehmen mit Sitz in einem 

beliebigen europäischen Land 

¶ eine mittel- bis langfristige Anlage 

Risikoabwägungen Die nachstehend aufgeführten Risiken 

sind die Hauptrisiken des Fonds. Anlegern sollte bewusst 

sein, dass gelegentlich weitere Risiken für diesen Fonds 

maßgeblich sein können. Diese Risiken sind im Abschnitt 

ĂRisikoabwªgungenñ ausf¿hrlich beschrieben. 

¶ Das mit dem chinesischen Markt verbundene Risiko 

¶ Das mit der Absicherung von Anteilsklassen verbundene 

Risiko 
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¶ Das mit wandelbaren und hybriden Wertpapieren 

verbundene Risiko 

¶ Kontrahentenrisiko 

¶ Kreditrisiko 

¶ Das mit Schuldtiteln verbundene Risiko 

¶ Das mit Derivaten verbundene Risiko 

¶ Aktienrisiko 

¶ Das mit Europa und der Eurozone verbundene Risiko 

¶ Fremdwährungsrisiko 

¶ Liquiditätsrisiko 

¶ Marktrisiko 

¶ Regionalmarktrisiko 

¶ Das mit Unternehmensumstrukturierungen verbundene 

Risiko 

¶ Das mit russischen und osteuropäischen Märkten 

verbundene Risiko 

¶ Das mit Wertpapierleihgeschäften verbundene Risiko 

¶ Das mit Swaps verbundene Risiko 

Gesamtrisiko Zur Berechnung des Gesamtrisikos des 
Fonds wird der Commitment-Ansatz verwendet. 

Anlageverwalter Franklin Mutual Advisers, LLC 

Gebührenangaben Die Gebühren sind in Anhang E 
ausführlich beschrieben. 

 
FRANKLIN MUTUAL GLOBAL DISCOVERY FUND 

Anlageklasse Aktienfonds 

Basiswährung US-Dollar (USD) 

Anlageziele Das Anlageziel des Fonds ist Kapital- 

wertsteigerung. 

Anlagepolitik Dieser Fonds verfolgt sein Ziel vornehmlich 

durch Anlagen in Stammaktien und Vorzugsaktien sowie in 

Schuldtiteln, die in Stammaktien oder Vorzugsaktien 

wandelbar oder voraussichtlich wandelbar sind, deren 

Emittenten ihren Sitz in einem beliebigen Land haben, sowie 

in Staatsanleihen und Beteiligungen an ausländischen 

Staatsanleihen, die, nach Ansicht des Anlageverwalters, 

basierend auf bestimmten anerkannten oder objektiven 

Kriterien (innerer Wert), zu unter ihrem effektiven Wert 

liegenden Marktpreisen gehandelt werden. Der Fonds 

investiert hauptsächlich in mittlere und große Unternehmen 

mit einer Marktkapitalisierung von rund 1,5 Mrd. US-Dollar 

oder mehr. 

Der Fonds kann auch anstreben, in Wertpapieren von 

Unternehmen anzulegen, die Gegenstand von Fusionen, 

Konsolidierungen, Liquidationen oder Umstrukturierungen 

sind oder für die es Übernahme- oder Tauschangebote gibt, 

und er kann sich an solchen Geschäften beteiligen. Außerdem 

kann der Fonds, in geringerem Maße, besicherte und 

unbesicherte Schuldtitel von Unternehmen kaufen, die sich in 

einer Reorganisation oder finanziellen Umstrukturierung 

befinden, einschließlich niedrig bewerteter Wertpapiere und 

Wertpapiere ohne Anlagequalität. 

Der Anlageverwalter kann vorübergehend eine defensive 

Barposition halten, wenn er der Auffassung ist, dass die 

Märkte oder die Wirtschaft der Länder, in denen dieser Fonds 

investiert, außerordentlichen Schwankungen, einer 

anhaltenden allgemeinen Schwäche unterliegen oder dass 

andere nachteilige Bedingungen herrschen. 

Der Fonds kann Finanzderivate zum Zwecke der 

Absicherung, der effizienten Portfolioverwaltung und/oder zu 

Anlagezwecken einsetzen. Diese Finanzderivate können 

unter anderem Futures, Optionen, Differenzkontrakte, 

Terminkontrakte auf Finanzinstrumente und Optionen auf 

solche Kontrakte sowie Swaps wie etwa Credit Default Swaps 

oder synthetische Aktienswaps umfassen. Der Fonds kann 

durch den Einsatz von Finanzderivaten gedeckte Short-

Positionen halten, vorausgesetzt, die vom Fonds gehaltenen 

Long-Positionen sind ausreichend liquide, um jederzeit die 

sich aus seinen Short-Positionen ergebenden 

Verpflichtungen zu decken. 

Engagement in Wertpapierleihgeschäften Das 

voraussichtliche Engagement, das Gegenstand von 

Wertpapierleihgeschäften sein könnte, beläuft sich auf 5 % des 

Nettovermögens des Fonds, mit einer Obergrenze von 50 %. 

Anlegerprofil In Anbetracht der vorstehenden Anlageziele ist 

der Fonds eventuell für Anleger attraktiv, die Folgendes 

anstreben: 

¶ eine Kapitalwertsteigerung durch weltweite Anlagen in 

unterbewerteten Unternehmen 

¶ eine mittel- bis langfristige Anlage 

Risikoabwägungen Die nachstehend aufgeführten Risiken 

sind die Hauptrisiken des Fonds. Anlegern sollte bewusst 

sein, dass gelegentlich weitere Risiken für diesen Fonds 

maßgeblich sein können. Diese Risiken sind im Abschnitt 

ĂRisikoabwªgungenñ ausf¿hrlich beschrieben. 

¶ Das mit dem chinesischen Markt verbundene Risiko 

¶ Das mit der Absicherung von Anteilsklassen verbundene 

Risiko 

¶ Das mit wandelbaren und hybriden Wertpapieren 

verbundene Risiko 

¶ Kontrahentenrisiko 

¶ Kreditrisiko 

¶ Das mit Schuldtiteln verbundene Risiko 

¶ Das mit Derivaten verbundene Risiko 

¶ Aktienrisiko 

¶ Das mit Europa und der Eurozone verbundene Risiko 

¶ Fremdwährungsrisiko 

¶ Liquiditätsrisiko 

¶ Marktrisiko 

¶ Das mit Unternehmensumstrukturierungen verbundene 

Risiko 
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¶ Das mit Wertpapierleihgeschäften verbundene Risiko 

¶ Das mit Swaps verbundene Risiko 

Gesamtrisiko Zur Berechnung des Gesamtrisikos des Fonds 
wird der Commitment-Ansatz verwendet. 

Anlageverwalter Franklin Mutual Advisers, LLC 

Gebührenangaben Die Gebühren sind in Anhang E 
ausführlich beschrieben. 

 
FRANKLIN MUTUAL U.S. VALUE FUND3

 

Anlageklasse Aktienfonds 

Basiswährung US-Dollar (USD) 

Anlageziele Das vorrangige Anlageziel des Fonds ist 

Kapitalwertsteigerung. Sein sekundäres Anlageziel besteht 

im Erwirtschaften von Erträgen. 

Anlagepolitik Der Fonds verfolgt seine Ziele, indem er 

hauptsächlich in Stammaktien, Vorzugsaktien und 

Schuldtiteln anlegt, die in Stammaktien oder Vorzugsaktien 

von US-amerikanischen Unternehmen wandelbar oder 

voraussichtlich wandelbar sind. Mindestens 70 % des 

Nettovermögens des Fonds werden in Wertpapieren von US-

Emittenten angelegt.ñ Die Ansichten des Anlageverwalters 

basieren auf Analysen und Research, bei denen u. a. das 

Verhältnis zwischen Buchwert (unter Berücksichtigung der 

unterschiedlichen Bilanzierungsverfahren der einzelnen 

Länder) und Marktwert, der Cashflow, die Erträge 

vergleichbarer Wertpapiere, die Bonität der Emittenten und 

der Wert der Sicherungsgegenstände für einen Schuldtitel 

berücksichtigt werden, mit dem Ziel, Aktien und Schuldtitel zu 

einem Preis unterhalb ihres inneren Wertes zu kaufen. 

Der Fonds kann auch anstreben, in Wertpapieren von 

Unternehmen anzulegen, die Gegenstand von Fusionen, 

Konsolidierungen, Liquidationen oder Umstrukturierungen 

sind oder für die es Übernahme- oder Tauschangebote gibt, 

und er kann sich an solchen Geschäften beteiligen. Außerdem 

kann der Fonds, in geringerem Maße, besicherte und 

unbesicherte Schuldtitel von Unternehmen kaufen, die sich in 

einer Reorganisation oder finanziellen Umstrukturierung 

befinden, einschließlich niedrig bewerteter Wertpapiere und 

Wertpapiere ohne Anlagequalität. 

Der Anlageverwalter kann vorübergehend eine defensive 

Barposition halten, wenn er der Auffassung ist, dass die 

Märkte oder die Wirtschaft der Länder, in denen dieser Fonds 

investiert, außerordentlichen Schwankungen oder einer 

anhaltenden allgemeinen Schwäche unterliegen oder dass 

andere nachteilige Bedingungen herrschen. 

Der Fonds kann Finanzderivate zum Zwecke der Absicherung 

und/oder der effizienten Portfolioverwaltung einsetzen. Diese 

Finanzderivate können unter anderem Futures, Optionen, 

Differenzkontrakte, Terminkontrakte auf Finanzinstrumente 

und Optionen auf solche Kontrakte sowie Swaps wie etwa 

Credit Default Swaps oder synthetische Aktienswaps 

umfassen. Der Fonds kann durch den Einsatz von 

Finanzderivaten gedeckte Short-Positionen halten, 

vorausgesetzt, dass die vom Fonds gehaltenen Long- 

Positionen ausreichend liquide sind, um jederzeit seine sich 

 
3 Ehemals: Franklin Mutual Beacon Fund 

aus seinen Short-Positionen ergebenden Verpflichtungen zu 

decken. 

Engagement in Wertpapierleihgeschäften Das 

voraussichtliche Engagement, das Gegenstand von 

Wertpapierleihgeschäften sein könnte, beläuft sich auf 5 % des 

Nettovermögens des Fonds, mit einer Obergrenze von 50 %. 

Anlegerprofil In Anbetracht der vorstehenden Anlageziele ist 

der Fonds eventuell für Anleger attraktiv, die Folgendes 

anstreben: 

¶ in erster Linie eine Kapitalwertsteigerung und in zweiter Linie 

Erträge durch Anlagen hauptsächlich in unterbewerteten 

Unternehmen mit Sitz in den USA 

¶ eine mittel- bis langfristige Anlage 

Risikoabwägungen Die nachstehend aufgeführten Risiken 

sind die Hauptrisiken des Fonds. Anlegern sollte bewusst 

sein, dass gelegentlich weitere Risiken für diesen Fonds 

maßgeblich sein können. Diese Risiken sind im Abschnitt 

ĂRisikoabwªgungenñ ausf¿hrlich beschrieben. 

¶ Das mit der Absicherung von Anteilsklassen verbundene 

Risiko 

¶ Das mit wandelbaren und hybriden Wertpapieren 

verbundene Risiko 

¶ Kontrahentenrisiko 

¶ Kreditrisiko 

¶ Das mit Schuldtiteln verbundene Risiko 

¶ Das mit Derivaten verbundene Risiko 

¶ Aktienrisiko 

¶ Fremdwährungsrisiko 

¶ Liquiditätsrisiko 

¶ Marktrisiko 

¶ Das mit Unternehmensumstrukturierungen verbundene 

Risiko 

¶ Das mit Wertpapierleihgeschäften verbundene Risiko 

¶ Das mit Swaps verbundene Risiko 

Gesamtrisiko Zur Berechnung des Gesamtrisikos des Fonds 
wird der Commitment-Ansatz verwendet. 

Anlageverwalter Franklin Mutual Advisers, LLC 

Gebührenangaben Die Gebühren sind in Anhang E 
ausführlich beschrieben. 

 
FRANKLIN NATURAL RESOURCES FUND 

Anlageklasse Aktienfonds  

Basiswährung US-Dollar (USD) 

Anlageziele  Das Anlageziel  des Fonds sind Kapital-
wertsteigerung und laufende Erträge. 

Anlagepolitik Dieser Fonds legt hauptsächlich in Aktien 

sowie Hinterlegungsscheinen von (i) Unternehmen an, die 

einen wesentlichen Teil ihrer Geschäfte auf dem Gebiet der 

natürlichen Ressourcen tätigen, und (ii) Unternehmen, die eine 
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wesentliche Beteiligung an Unternehmen halten, auf die unter 

Bezug genommen wird, darunter auch kleine und mittelgroße 

Unternehmen. Dieser Fonds investiert in Unternehmen auf 

dem Gebiet der natürlichen Ressourcen, die natürliche 

Ressourcen besitzen, produzieren, raffinieren, verarbeiten, 

transportieren und vermarkten, und in Unternehmen, die damit 

verbundene Dienstleistungen anbieten. Zu diesem Sektor 

gehören beispielsweise die folgenden Branchen: integrierte 

Ölunternehmen, Öl- und Gasexploration und -produktion, 

Energiedienstleistungen und -technologie, alternative 

Energiequellen und Umweltdienstleistungen, Forstprodukte, 

landwirtschaftliche Produkte, Papierprodukte und Chemikalien. 

Zusätzlich kann der Fonds auch in jegliche Art von Aktien und 

Schuldtiteln von US- und anderen Emittenten investieren. Es 

wird erwartet, dass dieser Fonds einen größeren Anteil seines 

Nettovermögens in US-Wertpapiere als in Wertpapiere eines 

anderen einzelnen Landes (Schwellenländer 

eingeschlossen) investieren wird. 

Engagement in Wertpapierleihgeschäften  Das 

voraussichtliche Engagement, das Gegenstand von 

Wertpapierleihgeschäften sein könnte, beläuft sich auf 5 % des 

Nettovermögens des Fonds, mit einer Obergrenze von 50 %. 

Anlegerprofil In Anbetracht der vorstehenden Anlageziele ist 

der Fonds eventuell für Anleger attraktiv, die Folgendes 

anstreben: 

¶ eine hohe Gesamtrendite in USD durch Anlagen in 

Aktienwerten und Schuldpapieren im Rohstoffsektor 

¶ eine mittel- bis langfristige Anlage 

Risikoabwägungen Die nachstehend aufgeführten Risiken 

sind die Hauptrisiken des Fonds. Anlegern sollte bewusst 

sein, dass gelegentlich weitere Risiken für diesen Fonds 

maßgeblich sein können. Diese Risiken sind im Abschnitt 

ĂRisikoabwªgungenñ ausf¿hrlich beschrieben. 

¶ Das mit der Absicherung von Anteilsklassen verbundene 

Risiko 

¶ Kontrahentenrisiko 

¶ Schwellenmarktrisiko 

¶ Aktienrisiko 

¶ Fremdwährungsrisiko 

¶ Das mit Wachstumsaktien verbundene Risiko 

¶ Liquiditätsrisiko 

¶ Marktrisiko 

¶ Das mit dem Sektor der natürlichen Ressourcen 

verbundene Risiko 

¶ Das mit Wertpapierleihgeschäften verbundene Risiko 

¶ Das mit kleineren und mittelgroßen Unternehmen 

verbundene Risiko 

Gesamtrisiko Zur Berechnung des Gesamtrisikos des 
Fonds wird der Commitment-Ansatz verwendet. 

Anlageverwalter Franklin Advisers, Inc. 

Gebührenangaben Die Gebühren sind in Anhang E 
ausführlich beschrieben. 

FRANKLIN SELECT U.S. EQUITY FUND 

Anlageklasse Aktienfonds 

Basiswährung US-Dollar (USD) 

Anlageziele Das vorrangige Anlageziel des Fonds ist 

Kapitalwertsteigerung. 

Anlagepolitik Die Anlagestrategie des Fonds besteht 

darin, hauptsächlich in US-Aktienwerte zu investieren, wozu 

Stammaktien, Vorzugsaktien oder in Stammaktien wandelbare 

Wertpapiere zählen, sowie in American Depository Receipts 

(ADR ï amerikanische Hinterlegungsscheine) und American 

Depository Shares (ADS ï d. h. die den ADR zugrunde 

liegenden tatsächlichen Aktienzertifikate) von Unternehmen 

mit Sitz außerhalb der USA, die an den wichtigsten US-

Börsen notieren. Der Anlageverwalter bedient sich bei der 

Auswahl der Aktienanlagen eines aktiven, fundamentalen 

Bottom-up-Analyseprozesses, um einzelne Wertpapiere zu 

identifizieren, die seiner Ansicht nach hervorragende Risiko-

Rendite-Merkmale aufweisen, wobei er sowohl das künftige 

Wachstumspotenzial als auch Bewertungsaspekte 

berücksichtigt. Dies umfasst allgemein eine Beurteilung der 

potenziellen Auswirkungen wesentlicher Umwelt-, Sozial- 

und Governance-Faktoren auf das langfristige Risiko- und 

Ertragsprofil eines Unternehmens durch den Anlageverwalter. 

Der Fonds ist bestrebt, generell Wertpapiere von ungefähr 20-

50 Unternehmen in seinem Portfolio zu halten. Der 

Anlageverwalter setzt diese Strategie in diversifizierter Form 

ein und kann dadurch alle Bereiche des US-Aktienmarktes, 

unabhängig von der Höhe der Marktkapitalisierung, 

Sektor- oder Branchenüberlegungen, berücksichtigen. Der 

Fonds kann außerdem gelegentlich bis zu 10 % seines 

Nettovermögens in Aktienwerte von Unternehmen mit Sitz 

außerhalb der USA investieren, die nicht an den großen US-

amerikanischen Börsen notiert sind. Ergänzend kann sich 

dieser Fonds verschiedener Absicherungstechniken 

bedienen und zu gegebener Zeit Barmittelreserven bilden. Zur 

Absicherung von Markt- und Währungsrisiken und/ oder zur 

effizienten Portfolioverwaltung kann dieser Fonds Derivate wie 

beispielsweise Terminkontrakte und Futures oder Optionen 

auf solche Kontrakte nutzen. 

Engagement in Wertpapierleihgeschäften  Das 

voraussichtliche Engagement, das Gegenstand von 

Wertpapierleihgeschäften sein könnte, beläuft sich auf 5 % 

des Nettovermögens des Fonds, mit einer Obergrenze von 

50 %. 

Anlegerprofil In Anbetracht der vorstehenden Anlageziele ist 

der Fonds eventuell für Anleger attraktiv, die Folgendes 

anstreben: 

¶ eine Kapitalwertsteigerung durch einen Anlagenmix in 

einem gestreuten US-Aktienfonds 

¶ eine mittel- bis langfristige Anlage 

Risikoabwägungen Die nachstehend aufgeführten Risiken 

sind die Hauptrisiken des Fonds. Anlegern sollte bewusst 

sein, dass gelegentlich weitere Risiken für diesen Fonds 

maßgeblich sein können. Diese Risiken sind im Abschnitt 

ĂRisikoabwªgungenñ ausf¿hrlich beschrieben. 

¶ Das mit der Absicherung von Anteilsklassen verbundene 

Risiko 

¶ Konzentrationsrisiko 
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¶ Das mit wandelbaren und hybriden Wertpapieren 

verbundene Risiko 

¶ Kontrahentenrisiko 

¶ Das mit Derivaten verbundene Risiko 

¶ Aktienrisiko 

¶ Liquiditätsrisiko 

¶ Marktrisiko 

¶ Das mit der Anlage in einem einzigen Land verbundene 

Risiko 

Gesamtrisiko Zur Berechnung des Gesamtrisikos des Fonds 
wird der Commitment-Ansatz verwendet. 

 

Anlageverwalter Franklin Advisers, Inc. 

Gebührenangaben Die Gebühren sind in Anhang E 
ausführlich beschrieben. 

 
FRANKLIN STRATEGIC INCOME FUND 

Anlageklasse Rentenfonds 

Basiswährung US-Dollar (USD) 

Anlageziele Das vorrangige Anlageziel dieses Fonds besteht 

darin, hohe laufende Erträge zu erwirtschaften. Sein 

sekundäres Anlageziel besteht in einer langfristigen 

Kapitalwertsteigerung. 

Anlagepolitik Dieser Fonds legt weltweit vorwiegend in 

Schuldtiteln an, einschließlich der Schuldtitel von 

Schwellenländern. Für die Zwecke dieses Fonds umfassen 

Schuldtitel alle Varianten fest und variabel verzinslicher 

Wertpapiere, einschließlich Bankdarlehen (über regulierte 

Investmentfonds und/oder Finanzderivate), Anleihen, 

hypotheken- und andere forderungsbesicherte Wertpapiere 

(einschließlich Collateralised Debt Obligations und Mortgage 

Dollar Rolls) sowie wandelbare Wertpapiere. Der Fonds 

kann bis zu 100 % seines Nettovermögens weltweit in 

niedrig bewertete Schuldtitel und Schuldtitel ohne Rating 

oder ohne Anlagequalität investieren, die von Emittenten der 

ganzen Welt begeben werden. Er kann ferner bis zu 100 % 

seines Nettovermögens in Wertpapiere von Unternehmen 

investieren, die sich in oder kurz vor einer finanziellen oder 

sonstigen Umstrukturierung oder einem Konkurs befinden. Im 

Bestreben, sein Anlageziel zu erreichen, kann der Fonds nach 

Maßgabe der ausführlicher in Anhang B beschriebenen 

Anlagebeschränkungen diverse Finanzderivate zu Zwecken 

der Absicherung und der effizienten Portfolioverwaltung und/ 

oder zu Anlagezwecken einsetzen. Diese Finanzderivate 

können sowohl an regulierten Märkten als auch im Freiverkehr 

gehandelt werden, und es kann sich dabei u. a. um Swaps (z. 

B. Credit Default Swaps oder rentenbezogene Total Return 

Swaps), Terminkontrakte und Cross-Terminkontrakte (die 

beide zu einer negativen Währungsposition führen können), 

Futures (einschließlich solcher auf Staatspapiere) sowie 

Optionen handeln. Der Fonds kann Finanzderivate, die 

nicht zwangsläufig mit den Vermögenswerten im Portfolio 

des Fonds korrelieren, zu Anlagezwecken einsetzen, 

beispielsweise durch: Eingehen aktiver Währungspositionen 

(Long- oder Shortpositionen) über Terminkontrakte und 

Cross-Terminkontrakte; Eingehen aktiver bonitätsbezogener 

Positionen über Credit Default Swaps und Eingehen aktiver 

Zinspositionen über rentenbezogene Total Return Swaps. 

Der Fonds kann bis zu 10 % seines Nettovermögens in 

Anteile von OGAWs und anderen OGAs, bis zu 10 % seines 

Nettovermögens in Kreditderivate und bis zu 10 % seines 

Nettovermögens in notleidende Wertpapiere investieren. 

Der Fonds kann bis zu 10 % seines Nettovermögens über 

Bond Connect oder direkt (auch als CIBM direkt bezeichnet) in 

Festlandchina investieren. Des Weiteren kann der Fonds 

vorübergehend und/oder ergänzend Anlagemöglichkeiten 

bei anderen Arten von Wertpapieren wie etwa Vorzugsaktien, 

Stammaktien und sonstigen aktiengebundenen Wertpapieren 

und Optionsscheinen wahrnehmen. 

Der Fonds kann auch Ausschüttungen aus Kapital, netto 

realisierten und netto nicht realisierten Kapitalgewinnen sowie 

Erträgen ohne Aufwendungen vornehmen. Dies ermöglicht 

zwar eventuell die Ausschüttung höherer Erträge, es kann 

jedoch auch zu einer Reduzierung des Kapitals führen. 

Engagement in Total Return Swaps Das voraussichtliche 

Engagement, das Gegenstand von (ungedeckten) Total 

Return Swaps sein könnte, beläuft sich auf 15 % des 

Nettovermögens des Fonds, mit einer Obergrenze von 40 %. 

Anlegerprofil In Anbetracht der vorstehenden Anlageziele ist 

der Fonds eventuell für Anleger attraktiv, die Folgendes 

anstreben: 

¶ hohe laufende Erträge und Aussichten auf Kapitalzuwachs 

in USD durch Anlagen in Schuldtiteln und Finanzderivaten 

weltweit 

¶ eine mittel- bis langfristige Anlage 

Risikoabwägungen Die nachstehend aufgeführten Risiken 

sind die Hauptrisiken des Fonds. Anlegern sollte bewusst 

sein, dass gelegentlich weitere Risiken für diesen Fonds 

maßgeblich sein können. Diese Risiken sind im Abschnitt 

ĂRisikoabwªgungenñ ausf¿hrlich beschrieben. 

¶ Das mit China Bond Connect verbundene Risiko 

¶ Das mit dem chinesischen Markt verbundene Risiko 

¶ Das mit der Absicherung von Anteilsklassen verbundene 

Risiko 

¶ Das mit wandelbaren und hybriden Wertpapieren 

verbundene Risiko 

¶ Kontrahentenrisiko 

¶ Kreditrisiko 

¶ Das mit Credit-Linked-Papieren verbundene Risiko 

¶ Das mit Schuldtiteln verbundene Risiko 

¶ Das mit Derivaten verbundene Risiko 

¶ Das mit der Dividendenpolitik verbundene Risiko 

¶ Schwellenmarktrisiko 

¶ Das mit Europa und der Eurozone verbundene Risiko 

¶ Fremdwährungsrisiko 

¶ Liquiditätsrisiko 

¶ Marktrisiko 

¶ Das mit Unternehmensumstrukturierungen verbundene 

Risiko 
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¶ Verbriefungsrisiko 

¶ Das mit Swaps verbundene Risiko 

¶ Das mit Optionsscheinen verbundene Risiko 

Gesamtrisiko Zur Berechnung des Gesamtrisikos des Fonds 

wird der Value-at-Risk-Ansatz (relative VaR) verwendet. 

Die relative VaR-Referenzbenchmark ist eine kombinierte 

Benchmark, die sich aus den folgenden Bloomberg Barclays 

Index-Komponenten zusammensetzt: US High Yield (10 %), 

US Mortgage-Backed (10 %), US Government (10 %), US 

Credit (Corporates) (10 %), US Commercial Mortgage- 

Backed (5 %), Global Treasury ex-US (10 %), US Dollar 

Emerging Markets Sovereign (10 %), Emerging Market Local 

Currency Government (10 %) und Global High Yield (25 %). 

Die voraussichtliche Hebelung des Fonds sollte sich auf 65 % 

belaufen. Die voraussichtliche Hebelung ist nur eine Schätzung 

und die Hebelung kann höher ausfallen. Zur Berechnung der 

Hebelung wird die Summe der Nennwerte verwendet. Es 

umfasst das mit Finanzderivaten verbundene nominelle 

Engagement, jedoch nicht die zugrunde liegenden Anlagen des 

Fonds, die 100 % des Gesamtnettovermögens ausmachen. 

Anlageverwalter Franklin Advisers, Inc. 

Gebührenangaben Die Gebühren sind in Anhang E 

ausführlich beschrieben. 

 
FRANKLIN TECHNOLOGY FUND 

Anlageklasse Aktienfonds 

Basiswährung US-Dollar (USD) 

Anlageziele  Das Anlageziel des Fonds ist Kapital-

wertsteigerung. 

Anlagepolitik Dieser Fonds investiert mindestens zwei 

Drittel seines investierten Nettovermögens in Aktienwerte von 

US- und Nicht-US-Unternehmen, die voraussichtlich von der 

Entwicklung, dem Fortschritt und der Nutzung von Technologie 

sowie Kommunikationsdiensten und -einrichtungen profitieren 

werden. Dazu können beispielsweise Unternehmen in 

folgenden Branchen zählen: 

¶ Kommunikations- und EDV-bezogene Outsourcingdienste; 

¶ Technologiedienste, z. B. Computer-Software, Daten- und 

Internetdienste; 

¶ Elektronik, z. B. Computer, Computerprodukte und 

elektronische Bauteile; 

¶ Telekommunikation, z. B. Netzwerk-, drahtlose und 

drahtgebundene Dienste und Ausrüstung; 

¶ Medien und Informationsdienste, einschließlich der 

Verbreitung von Informationen und Anbieter von Inhalten; 

¶ Halbleiter und Halbleiterausrüstung; sowie 

¶ Präzisionsinstrumente. 

Dieser Fonds investiert in Wertpapiere großer, gut etablierter 

US- und anderer Unternehmen ebenso wie kleiner bis 

mittelgroßer Unternehmen, die nach Auffassung des 

Anlageverwalters gute neue Wachstumsmöglichkeiten 

aufweisen. 

Der Fonds kann außerdem in beliebige Arten von 

Aktienwerten oder Schuldtiteln von Emittenten innerhalb oder 

außerhalb der USA sowie in amerikanische, europäische und 

globale Hinterlegungsscheine investieren. Der Fonds bedient 

sich eines Wachstumsansatzes, der eine intensive Bottom-

up-Analyse der Unterneh-mensrahmendaten beinhaltet. 

Außerdem berücksichtigt der Anlageverwalter bei der 

Auswahl der Anlagen die allgemeinen Trends. Im 

Allgemeinen hält der Anlageverwalter nach Unternehmen 

Ausschau, die seiner Ansicht nach unter anderem einige der 

folgenden Merkmale aufweisen oder aufweisen werden: 

gutes Management, solide Wachstumsaussichten, starke 

Marktpositionierung, hohe oder steigende Gewinnspannen 

sowie gute Erträge aus dem investierten Kapital. 

Engagement in Wertpapierleihgeschäften  Das 

voraussichtliche Engagement, das Gegenstand von 

Wertpapierleihgeschäften sein könnte, beläuft sich auf 5 % 

des Nettovermögens des Fonds, mit einer Obergrenze von 

50 %. 

Anlegerprofil In Anbetracht der vorstehenden Anlageziele ist 

der Fonds eventuell für Anleger attraktiv, die Folgendes 

anstreben: 

¶ eine Kapitalwertsteigerung durch Anlagen in Aktienwerten 

¶ Wachstumsanlagen im Technologiesektor der USA und 

weltweit 

¶ eine mittel- bis langfristige Anlage 

Risikoabwägungen Die nachstehend aufgeführten Risiken 

sind die Hauptrisiken des Fonds. Anlegern sollte bewusst 

sein, dass gelegentlich weitere Risiken für diesen Fonds 

maßgeblich sein können. Diese Risiken sind im Abschnitt 

ĂRisikoabwªgungenñ ausf¿hrlich beschrieben. 

¶ Das mit den Sektoren Biotechnologie, Kommunikation und 

Technologie verbundene Risiko 

¶ Kontrahentenrisiko 

¶ Aktienrisiko 

¶ Fremdwährungsrisiko 

¶ Das mit Wachstumsaktien verbundene Risiko 

¶ Liquiditätsrisiko 

¶ Marktrisiko 

¶ Das mit Wertpapierleihgeschäften verbundene Risiko 

¶ Das mit kleineren und mittelgroßen Unternehmen 

verbundene Risiko 

Gesamtrisiko Zur Berechnung des Gesamtrisikos des Fonds 
wird der Commitment-Ansatz verwendet. 

Anlageverwalter Franklin Advisers, Inc. 

Gebührenangaben Die Gebühren sind in Anhang E  
ausführlich beschrieben. 

 
FRANKLIN U.S. DOLLAR SHORT-TERM MONEY 

MARKET FUND 

Die im Abschnitt zu diesem Fonds enthaltenen Informationen 

sollten in Verbindung mit den für Geldmarktfonds geltenden 

spezifischen Bestimmungen gelesen werden, die in den 

Abschnitten ĂAllgemeine Informationen für Anlegerñ, ĂAnhang 

Bñ und ĂAnhang Dñ dargelegt sind, sowie in Verbindung mit 

den allgemeinen Bestimmungen des Prospekts, sofern keine 
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abweichenden Regelungen vorgesehen sind. 

Dieser Fonds gilt als kurzfristiger Geldmarktfonds mit 

variablem Nettoinventarwert und wurde von der CSSF 

ordnungsgemäß im Einklang mit den Bestimmungen der EU-

Geldmarktfondsverordnung (ĂMMFRñ) zugelassen. Dieser 

Fonds hat kein Rating von externen Kreditratingagenturen. 

Anlageklasse Geldmarktfonds 

Basiswährung US-Dollar (USD) 

Anlageziele Das Anlageziel des Fonds besteht in einer 

hochgradigen Kapital- und Liquiditätserhaltung bei 

gleichzeitiger Maximierung der Rendite in US-Dollar. 

Anlagepolitik Der Fonds ist bestrebt, sein Ziel zu erreichen, 

indem er in ein Portfolio aus hochwertigen, auf USD lautenden 

Schuldtiteln und schuldtitelähnlichen Geldmarktinstrumenten 

investiert. 

Der Fonds investiert vornehmlich in hochwertige 

Geldmarktinstrumente, bei denen es sich vorrangig um 

kurzfristige fest und variabel verzinsliche Schuldtitel, 

Commercial Papers, Floating Rate Notes und 

Einlagenzertifikate von Kreditinstituten handelt, die alle mit der 

Geldmarktfondsverordnung konform sein müssen. Der Fonds 

kann außerdem in geringerem Umfang in zulässige 

Verbriefungen und Asset-Backed Commercial Paper 

(ĂABCPñ) sowie Einlagen und Barmittel investieren, die auf 

US-Dollar lauten. 

Diese Anlagen lauten auf US-Dollar und bis zu 100 % können 

von staatlichen Einrichtungen von OECD-Mitgliedstaaten, 

supranationalen Einrichtungen, darunter insbesondere die von 

der US-Regierung und ihren Behörden und/oder zugehörigen 

Einrichtungen, unter anderem vom US-Finanzministerium, 

der US-Notenbank, der Federal National Mortgage 

Association (FNMA), der Government National Mortgage 

Association (GNMA) und der Federal Home Loan Mortgage 

Corporation (Freddie Mac), begebene und garantierte 

Instrumente, und von supranationalen Organisationen, denen 

die USA und mindestens ein EU-Mitgliedstaat angehören, 

unter anderem die International Bank for Reconstruction and 

Development (IBRD oder Weltbank), die International 

Finance Corporation (IFC) und die Inter-American 

Development Bank (IADB), begeben oder garantiert sein. 

Neben der positiven Bewertung der Kreditqualität gemäß 

dem diesbezüglichen internen Bewertungsverfahren der 

Verwaltungsgesellschaft müssen alle Anlagen zum Zeitpunkt 

des Erwerbs ein langfristiges Rating von mindestens A der 

Standard & Poor's Corporation (ĂS&Pñ) oder A2 von Moody's 

Investors Service, Inc. (ĂMoody'sñ) oder ein ªhnliches Rating 

einer anderen international anerkannten statistischen 

Ratingagentur aufweisen, was einem kurzfristigen Rating 

von A-1 von S&P/P-1 von Moody's oder bei fehlendem Rating 

dem vom Anlageverwalter für gleichwertig erachteten Rating 

entsprechen muss. 

Der Fonds wird eine gewichtete durchschnittliche Restlaufzeit 

von höchstens 60 Tagen aufrecht erhalten. Der Fonds hält nur 

Wertpapiere, die zum Zeitpunkt des Erwerbs eine Anfangs- 

oder Restlaufzeit von höchstens 397 Tagen haben. 

Der Fonds darf derivative Finanzinstrumente nur zum 

Zwecke der Absicherung der mit anderen Anlagen des Fonds 

verbundenen Zins- oder Wechselkursrisiken einsetzen. 

Der Fonds kann außerdem innerhalb der nachstehend 

dargelegten Grenzen in Pensionsgeschäfte und/oder 

umgekehrte Pensionsgeschäfte sowie weniger als 10 % des 

Nettovermögens des Fonds in Anteile anderer kurzfristiger 

Geldmarktfonds investieren. 

Engagement in Pensionsgeschäften Das voraussichtliche 

Engagement, das Gegenstand von Pensionsgeschäften 

sein könnte, beläuft sich auf 10 % des Nettovermögens des 

Fonds, mit einer Obergrenze von 10 %. 

Engagement in umgekehrten Pensionsgeschäften Das 

voraussichtliche Engagement, das Gegenstand von 

umgekehrten Pensionsgeschäften sein könnte, beläuft 

sich auf 20 % des Nettovermögens des Fonds, mit einer 

Obergrenze von 35 %. Der Gesamtbetrag der Barmittel, die 

im Rahmen von umgekehrten Pensionsgeschäften 

demselben Kontrahenten übermittelt werden, darf 15 % des 

Fondsvermögens nicht überschreiten. 

Anlegerprofil In Anbetracht der vorstehenden Anlageziele ist 

der Fonds eventuell für Anleger attraktiv, die Folgendes 

anstreben: 

¶ laufende Erträge und hochgradigen Kapitalschutz 

durch Anlagen in ein Portfolio aus hochwertigen, auf 

USD lautenden Schuldtiteln und schuldtitelähnlichen 

Wertpapieren, Geldmarktinstrumenten und Barmitteln 

¶ eine kurzfristige Anlage 

Risikoabwägungen Die nachstehend aufgeführten Risiken 

sind die Hauptrisiken des Fonds. Anlegern sollte bewusst 

sein, dass gelegentlich weitere Risiken für diesen Fonds 

maßgeblich sein können. Diese Risiken sind im Abschnitt 

ĂRisikoabwªgungenñ ausf¿hrlich beschrieben. 

¶ Kontrahentenrisiko 

¶ Kreditrisiko 

¶ Das mit Schuldtiteln verbundene Risiko 

¶ Das mit Investmentfonds verbundene Risiko 

¶ Marktrisiko 

¶ Das mit Pensionsgeschäften und umgekehrten 

Pensionsgeschäften verbundene Risiko 

¶ Verbriefungsrisiko 

¶ Das mit der Anlage in einem einzigen Land verbundene 

Risiko 

Anteile an Geldmarktfonds sind keine Einlagen bei Banken 

oder Verpflichtungen von Banken und werden nicht von 

solchen garantiert oder abgesichert, und sie werden von 

keinen anderen Einrichtungen oder Aufsichtsbehörden 

abgesichert oder garantiert. Der Wert von Anteilen an einem 

Geldmarktfonds kann schwanken. 

Gesamtrisiko Zur Berechnung des Gesamtrisikos des 
Fonds wird der Commitment-Ansatz verwendet. 

Anlageverwalter Franklin Advisers, Inc. 

Gebührenangaben Die Gebühren sind in Anhang E  
ausführlich beschrieben. 

 
FRANKLIN U.S. GOVERNMENT FUND 

Anlageklasse Rentenfonds 

Basiswährung US-Dollar (USD) 
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Anlageziele Das Anlageziel des Fonds besteht in der 

Erwirtschaftung von Erträgen und in der Sicherheit des 

eingesetzten Kapitals. 

Anlagepolitik Der Fonds verfolgt sein Ziel, indem er 

vorwiegend in Schuldtitel investiert, die von der US-Regierung 

oder ihren Behörden emittiert oder garantiert werden, 

einschließlich von hypotheken- und forderungsbesicherten 

Wertpapieren. Der Fonds kann im Einklang mit den 

maßgeblichen Risikostreuungsanforderungen in Anhang B 

ĂAnlagebeschrªnkungenñ 100 % seines Vermögens in 

übertragbare Wertpapiere und Geldmarktinstrumente 

investieren, die von der US-Regierung begeben oder 

garantiert werden. 

Der Fonds kann auch Ausschüttungen aus Kapital, netto 

realisierten und netto nicht realisierten Kapitalgewinnen sowie 

Erträgen ohne Aufwendungen vornehmen. Dies ermöglicht 

zwar eventuell die Ausschüttung höherer Erträge, es kann 

jedoch auch zu einer Reduzierung des Kapitals führen. 

Anlegerprofil In Anbetracht der vorstehenden Anlageziele ist 

der Fonds eventuell für Anleger attraktiv, die Folgendes 

anstreben: 

¶ eine gewisse Sicherheit für das eingesetzte Kapital sowie 

Erträge durch Anlagen in Schuldtiteln der US-Regierung 

und ihrer Behörden 

¶ eine mittel- bis langfristige Anlage 

Risikoabwägungen Die nachstehend aufgeführten Risiken 

sind die Hauptrisiken des Fonds. Anlegern sollte bewusst 

sein, dass gelegentlich weitere Risiken für diesen Fonds 

maßgeblich sein können. Diese Risiken sind im Abschnitt 

ĂRisikoabwªgungenñ ausf¿hrlich beschrieben. 

¶ Das mit der Absicherung von Anteilsklassen verbundene 

Risiko 

¶ Kontrahentenrisiko 

¶ Kreditrisiko 

¶ Das mit Schuldtiteln verbundene Risiko 

¶ Das mit der Dividendenpolitik verbundene Risiko 

¶ Liquiditätsrisiko 

¶ Marktrisiko 

¶ Verbriefungsrisiko 

¶ Das mit der Anlage in einem einzigen Land verbundene 

Risiko 

Gesamtrisiko Zur Berechnung des Gesamtrisikos des Fonds 
wird der Commitment-Ansatz verwendet. 

Anlageverwalter Franklin Advisers, Inc. und Franklin 
Templeton Institutional, LLC 

Gebührenangaben Die Gebühren sind in Anhang E 
ausführlich beschrieben. 

 
FRANKLIN U.S. LOW DURATION FUND 

Anlageklasse Rentenfonds 

Basiswährung US-Dollar (USD) 

Anlageziele Das Anlageziel dieses Fonds besteht darin, 

hohe laufende Erträge zu erwirtschaften, soweit dies mit einer 

umsichtigen Anlageverwaltung vereinbar ist, und gleichzeitig 

das Eigenkapital zu erhalten. 

Anlagepolitik Der Fonds bedient sich einer Reihe von 

Anlagearten, um sein Portfolio effizient zu verwalten und die 

Anlagekosten sowie die Anlagerisiken zu reduzieren. Diese 

Anlagen, deren durchschnittliche Laufzeit bei weniger als 

drei (3) Jahren liegen soll, umfassen vorrangig verschiedene 

übertragbare Wertpapiere, wie Staatsanleihen, 

Unternehmensanleihen und wandelbare Schuldtitel sowie 

auch fest- und variabel verzinsliche hypothekenbesicherte 

Schuldtitel (einschließlich Commercial MBS und besicherter 

Hypothekenobligationen) und forderungsbesicherte 

Schuldtitel. Der Fonds kann sich an Mortgage-Dollar-Roll- 

Transaktionen beteiligen. Ferner kann der Fonds zum 

Zwecke der Absicherung, der effizienten Portfolioverwaltung 

und/oder zu Anlagezwecken in Finanzderivate investieren. 

Diese Finanzderivate können u. a. Terminkontrakte und 

Finanzfutures, Optionen auf solche Kontrakte, einschließlich 

Optionen auf Staatspapiere, indexbasierte Finanzderivate 

und Swaps, wie beispielsweise Zinsswaps, rentenbezogene 

Total Return Swaps, Credit Default Swaps sowie Credit 

Default Swaps auf Einzeltitel umfassen, die entweder an 

regulierten Märkten oder im Freiverkehr gehandelt werden. 

Der Fonds investiert hauptsächlich in Papiere US-

amerikanischer Emittenten, wobei er bis zu 25 % seines 

Nettovermögens (ohne Berücksichtigung der zusätzlichen 

liquiden Mittel) auch in Papiere von Emittenten aus anderen 

Ländern und bis zu 20 % seines Nettovermögens in nicht auf 

US-Dollar lautende Anlagen investieren kann. Der Fonds 

kann auch bis zu 20 % seines Nettovermögens in niedrig 

bewertete Schuldtitel oder Schuldtitel ohne Anlagequalität 

investieren. 

Der Fonds kann im Einklang mit den maßgebli- chen 

Risikostreuungsanforderungen in Anhang B ĂAnlage-

beschrªnkungenñ 100 % seines Vermögens in über- tragbare 

Wertpapiere und Geldmarktinstrumente investieren, die von 

der US-Regierung begeben oder garantiert werden. 

Der Fonds kann bis zu 5 % seines Nettovermögens über Bond 

Connect oder direkt (auch als CIBM direkt bezeichnet) in 

Festlandchina investieren. 

Engagement in Total Return Swaps Das voraussichtliche 

Engagement, das Gegenstand von (ungedeckten) Total 

Return Swaps sein könnte, beläuft sich auf 6 % des 

Nettovermögens des Fonds, mit einer Obergrenze von 25 %. 

Anlegerprofil In Anbetracht der vorstehenden Anlageziele ist 

der Fonds eventuell für Anleger attraktiv, die Folgendes 

anstreben: 

¶ hohe Erträge bei gleichzeitiger Kapitalerhaltung durch 

Anlagen in Rentenpapieren von US-Emittenten mit einer 

Laufzeit von weniger als 3 Jahren 

¶ eine mittelfristige Anlage 

Risikoabwägungen Die nachstehend aufgeführten Risiken 

sind die Hauptrisiken des Fonds. Anlegern sollte bewusst sein, 

dass gelegentlich weitere Risiken für diesen Fonds 

maßgeblich sein können. Diese Risiken sind im Abschnitt 

ĂRisikoabwªgungenñ ausf¿hrlich beschrieben. 

¶ Das mit China Bond Connect verbundene Risiko 

¶ Das mit dem chinesischen Markt verbundene Risiko 
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¶ Das mit der Absicherung von Anteilsklassen verbundene 

Risiko 

¶ Das mit wandelbaren und hybriden Wertpapieren 

verbundene Risiko 

¶ Kontrahentenrisiko 

¶ Kreditrisiko 

¶ Das mit Schuldtiteln verbundene Risiko 

¶ Das mit Derivaten verbundene Risiko 

¶ Liquiditätsrisiko 

¶ Marktrisiko 

¶ Verbriefungsrisiko 

¶ Das mit der Anlage in einem einzigen Land verbundene 

Risiko 

¶ Das mit Swaps verbundene Risiko 

Gesamtrisiko Zur Berechnung des Gesamtrisikos des Fonds 

wird der Value-at-Risk-Ansatz (relative VaR) verwendet. 

Die relative VaR-Referenzbenchmark ist der Bloomberg 

Barclays US Government/Credit 1-3 Y Index. 

Die voraussichtliche Hebelung des Fonds sollte sich auf 

75 % belaufen. Die voraussichtliche Hebelung ist nur eine 

Schätzung und die Hebelung kann höher ausfallen. Zur 

Berechnung der Hebelung wird die Summe der Nennwerte 

verwendet. Es umfasst das mit Finanzderivaten verbundene 

nominelle Engagement, jedoch nicht die zugrunde liegenden 

Anlagen des Fonds, die 100 % des Gesamtnettovermögens 

ausmachen. 

Anlageverwalter Franklin Advisers, Inc. 

Gebührenangaben Die Gebühren sind in Anhang E 

ausführlich beschrieben. 

 
FRANKLIN U.S. OPPORTUNITIES FUND 

Anlageklasse Aktienfonds 

Basiswährung US-Dollar (USD) 

Anlageziele  Das Anlageziel des Fonds ist Kapital-

wertsteigerung. 

Anlagepolitik Dieser Fonds investiert hauptsächlich in 

Aktienwerte von US-Unternehmen, die ein beschleunigtes 

Wachstum, eine steigende Rentabilität oder im Vergleich zur 

Gesamtwirtschaft ein überdurchschnittliches Wachstum oder 

Wachstumspotenzial aufweisen. Aktienwerte berechtigen 

ihre Inhaber in der Regel zur Beteiligung an den allgemeinen 

Betriebsergebnissen eines Unternehmens. Dazu zählen 

Stammaktien, wandelbare Wertpapiere und Optionsscheine. 

Der Fonds investiert hauptsächlich in Unternehmen mit 

geringer, mittlerer und hoher Marktkapitalisierung und mit 

starkem Wachstumspotenzial innerhalb vieler 

verschiedener Sektoren. Der Anlageverwalter bedient sich 

bei der Auswahl von Aktienanlagen eines fundamentalen 

Bottom-up-Analyseansatzes und konzentriert sich 

dabei auf Unternehmen, die seiner Ansicht nach über 

nachhaltige Wachstumsmerkmale verfügen und bestimmte 

Wachstums-, Qualitäts- und Bewertungskriterien erfüllen. 

Der Anlageverwalter konzentriert sich auf Sektoren, die ein 

außergewöhnliches Wachstumspotenzial aufweisen, und auf 

schnell wachsende, innovative Unternehmen innerhalb dieser 

Sektoren. Zu den weiteren Faktoren, die der Anlageverwalter 

berücksichtigt, zählen ein solides Management und gute 

Finanzen. Obwohl der Anlageverwalter Anlagen in vielen 

Sektoren anstrebt, kann dieser Fonds von Zeit zu Zeit über 

größere Positionen in bestimmten Sektoren verfügen, wie 

beispielsweise im Technologiesektor (darunter Elektronik, 

Techno-logiedienstleistungen, Biotechnologie und 

Technologie für das Gesundheitswesen). 

Engagement in Wertpapierleihgeschäften Das 

voraussichtliche Engagement, das Gegenstand von 

Wertpapierleihgeschäften sein könnte, beläuft sich auf 5 % des 

Nettovermögens des Fonds, mit einer Obergrenze von 50 %. 

Anlegerprofil In Anbetracht der vorstehenden Anlageziele ist 

der Fonds eventuell für Anleger attraktiv, die Folgendes 

anstreben: 

¶ eine Kapitalwertsteigerung durch Anlagen in Aktienwerten 

(konzentriert auf Aktien von US-amerikanischen Emittenten) 

¶ Wachstumsanlagen in Sektoren mit überdurchschnittlichem 

Wachstum oder Wachstumspotenzial im Vergleich zur 

Gesamtwirtschaft 

¶ eine mittel- bis langfristige Anlage 

Risikoabwägungen Die nachstehend aufgeführten Risiken 

sind die Hauptrisiken des Fonds. Anlegern sollte bewusst 

sein, dass gelegentlich weitere Risiken für diesen Fonds 

maßgeblich sein können. Diese Risiken sind im Abschnitt 

ĂRisikoabwªgungenñ ausf¿hrlich beschrieben. 

¶ Das mit der Absicherung von Anteilsklassen verbundene 

Risiko 

¶ Das mit wandelbaren und hybriden Wertpapieren 

verbundene Risiko 

¶ Kontrahentenrisiko 

¶ Aktienrisiko 

¶ Das mit Wachstumsaktien verbundene Risiko 

¶ Liquiditätsrisiko 

¶ Marktrisiko 

¶ Das mit Wertpapierleihgeschäften verbundene Risiko 

¶ Das mit der Anlage in einem einzigen Land verbundene 

Risiko 

¶ Das mit kleineren und mittelgroßen Unternehmen 

verbundene Risiko 

¶ Das mit Optionsscheinen verbundene Risiko 

Gesamtrisiko Zur Berechnung des Gesamtrisikos des Fonds 
wird der Commitment-Ansatz verwendet. 

Anlageverwalter Franklin Advisers, Inc. 

Gebührenangaben Die Gebühren sind in Anhang E 
ausführlich beschrieben. 

 
FRANKLIN WORLD PERSPECTIVES FUND 

Anlageklasse Aktienfonds 

Basiswährung US-Dollar (USD) 
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Anlageziele  Das Anlageziel des Fonds ist Kapital-

wertsteigerung. 

Anlagepolitik Der Fonds versucht, sein Anlageziel durch 

weltweite Anlagen in Aktien und aktienbezogenen 

übertragbaren Wertpapieren (einschließlich von Equity- 

Linked Notes wie z. B. Genussscheinen) zu erreichen. Der 

Anlageverwalter und die in verschiedenen Ländern der 

Welt niedergelassenen Co-Anlageverwalter stellen lokale 

Wertpapierportfolios mit dem Ziel zusammen, die 

Marktentwicklung des jeweiligen regionalen Marktes zu 

übertreffen. Die Ausrichtung des Fonds auf verschiedene 

Regionen und Märkte kann sich von Zeit zu Zeit gemäß der 

Meinung des Anlageverwalters in Bezug auf die derzeitigen 

Bedingungen und Aussichten für diese Märkte ändern. Der 

Fonds kann zum Zwecke der Absicherung und/oder der 

effizienten Portfolioverwaltung auch in Finanzderivate 

investieren. Zu diesen zählen u. a. Swaps, wie etwa Credit 

Default Swaps, Terminkontrakte, Futures sowie Optionen auf 

solche Kontrakte, die entweder an regulierten Märkten oder 

im Freiverkehr gehandelt werden. 

Bei der Auswahl der Aktienanlagen konzentriert sich der 

Anlageverwalter auf den Marktpreis der Wertpapiere eines 

Unternehmens im Verhältnis zu dem nach seiner Ansicht 

bestehenden langfristigen Gewinn-, Vermögenswert- und 

Cashflow-Potenzial. 

Dieser Fonds investiert in Aktienwerte in Märkten der 

Industrie- und Schwellenländer sowie in Frontier Markets im 

gesamten Marktkapitalisierungsspektrum sowie in 

Unternehmen, die u. a. an Börsen der folgenden Kontinente/ 

Länder notieren: Afrika, Australien, Nordamerika: Vereinigte 

Staaten, Kanada; Lateinamerika: Brasilien; Europa; Asien: 

Japan, Korea, China, Indien; und der Nahe Osten, wobei 

diese Aufzählung keinen Anspruch auf Vollständigkeit erhebt. 

Dabei profitiert dieser Fonds von den lokalen Kenntnissen 

und dem wachstumsorientierten Anlagestil. Bei den Frontier 

Markets handelt es sich um kleinere, weniger entwickelte 

und weniger zugängliche Schwellenmarktländer, die jedoch 

¿ber Ăanlagegeeigneteñ Aktienmªrkte verf¿gen und jene 

Märkte einschließen, die einerseits von der International 

Finance Corporation als Frontier Markets definiert werden 

und andererseits in Indizes mit Bezug auf Frontier Markets 

enthalten sind, wie beispielsweise Bahrain, Bulgarien, 

Kasachstan, Nigeria, Pakistan, Vietnam usw. Ferner kann 

der Fonds bis zu 10 % seines Nettovermögens in Anteile von 

OGAWs und anderen OGAs investieren. 

Der Fonds kann insgesamt bis zu 10 % seines 

Nettovermögens in chinesische A-Aktien (über Shanghai- 

Hong Kong Stock Connect oder Shenzhen-Hong Kong Stock 

Connect) und in chinesische B-Aktien investieren. 

Anlegerprofil In Anbetracht der vorstehenden Anlageziele 

ist der Fonds eventuell für Anleger attraktiv, die Folgendes 

anstreben: 

¶ Kapitalwertsteigerung durch sektoren- und marktkapita- 

lisierungsübergreifende Anlagen in Wertpapieren, die in 

der Lage sind, sich innerhalb der Konjunkturzyklen in allen 

Ăanlagegeeignetenñ Märkten der Welt besser zu entwickeln 

als diese Märkte insgesamt 

¶ eine mittel- bis langfristige Anlage 

Risikoabwägungen Die nachstehend aufgeführten Risiken 

sind die Hauptrisiken des Fonds. Anlegern sollte bewusst 

sein, dass gelegentlich weitere Risiken für diesen Fonds 

maßgeblich sein können. Diese Risiken sind im Abschnitt 

ĂRisikoabwªgungenñ ausf¿hrlich beschrieben. 

¶ Das mit dem chinesischen Markt verbundene Risiko 

¶ Kontrahentenrisiko 

¶ Das mit Derivaten verbundene Risiko 

¶ Schwellenmarktrisiko 

¶ Aktienrisiko 

¶ Das mit Europa und der Eurozone verbundene Risiko 

¶ Fremdwährungsrisiko 

¶ Das mit Frontier Markets verbundene Risiko 

¶ Das mit Wachstumsaktien verbundene Risiko 

¶ Liquiditätsrisiko 

¶ Marktrisiko 

¶ Multi-Manager-Risiko 

¶ Das mit nicht regulierten Märkten verbundene Risiko 

¶ Das mit Genussscheinen verbundene Risiko 

¶ Das mit Shanghai-Hong Kong Stock Connect und 

Shenzhen-Hong Kong Stock Connect verbundene Risiko 

¶ Das mit kleineren und mittelgroßen Unternehmen 

verbundene Risiko 

¶ Das mit Swaps verbundene Risiko 

¶ Das mit Value-Aktien verbundene Risiko 

Gesamtrisiko Zur Berechnung des Gesamtrisikos des Fonds 
wird der Commitment-Ansatz verwendet. 

Anlageverwalter Franklin Advisers, Inc. 

Der Fonds bemüht sich, seine Anlageziele mittels einer 

sorgfältigen Auswahl von zwei oder mehreren Co-

Anlageverwaltern (die ĂCo-Anlageverwalterñ) durch den 

Anlageverwalter (Franklin Advisers, Inc.) zu erreichen. Diese 

Co-Anlageverwalter können, müssen jedoch nicht zu Franklin 

Templeton Investments gehören. Der Anlageverwalter kann 

neben der Auswahl von Co-Anlageverwaltern und der 

Aufteilung des Fondsvermögens an diese ebenfalls an der 

Verwaltung der Vermögenswerte des Fonds beteiligt sein. 

Der Anlageverwalter ist für die Auswahl und Ernennung von 

zwei oder mehr Co-Anlageverwaltern für den Fonds 

verantwortlich, denen er die Erfüllung seiner 

Anlageverwaltungspflichten und Anlageberatungsdienste in 

Bezug auf einige oder alle Vermögenswerte des Fonds ganz 

oder teilweise überträgt. Der Anlageverwalter teilt das 

Vermögen des Fonds zwischen den Co-Anlageverwaltern in 

der Weise auf, wie es ihm angemessen erscheint, um die 

Anlageziele des Fonds zu erreichen. 

Der Anlageverwalter überwacht das durch die Co-

Anlageverwalter erzielte Ergebnis des Fonds, um 

gegebenenfalls die Notwendigkeit einer Änderung/ 

Neubesetzung festzulegen. Der Anlageverwalter kann 

jederzeit im Einklang mit den geltenden Vorschriften oder 

Kündigungsfristen Co-Anlageverwalter im Hinblick auf den 

Fonds ernennen oder ersetzen. 

Der Anlageverwalter ist verantwortlich für die Auswahl der 
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Co-Anlageverwalter, die Überwachung der Leistung der 

Co-Anlageverwalter und die Überwachung des 

Risikomanagementrahmenwerks, das für jeden Co-

Anlageverwal ter implementiert  wurde. Die Co-

Anlageverwalter können ohne vorherige Mitteilung an die 

Anteilsinhaber ersetzt werden. Die Liste der Co-

Anlageverwalter, die während der Berichtsperiode für den 

Fonds tätig waren, ist auf der Website www.franklintempleton. 

lu abrufbar und wird im Halbjahresbericht und Jahresbericht der 

Gesellschaft veröffentlicht. Die Liste der Co-Anlageverwalter, 

die den Fonds effektiv verwalten, ist auf Anfrage kostenlos am 

eingetragenen Sitz der Gesellschaft erhältlich. 

Die Co-Anlageverwalter können sich von anderen mit 

Franklin Templeton Investments verbundenen 

Anlageberatungsgesellschaften beraten lassen. Die 

Co-Anlageverwalter werden vom Anlageverwalter aus 

der von der Verwaltungsgesellschaft erhaltenen 

Anlageverwaltungsgebühr vergütet. 

Gebührenangaben Die Gebühren sind in Anhang E 

ausführlich beschrieben. 

TEMPLETON ASIAN BOND FUND 

Anlageklasse Rentenfonds 

Basiswährung US-Dollar (USD) 

Anlageziele Das vorrangige Anlageziel dieses Fonds ist 

die Maximierung der Gesamtanlagerendite, welche aus 

einer Kombination aus Zinserträgen, Kapitalwertsteigerung 

und Währungsgewinnen besteht, soweit dies mit einer 

umsichtigen Anlageverwaltung vereinbar ist. 

Anlagepolitik Der Fonds versucht dieses Ziel zu erreichen, 

indem er vornehmlich in ein Portfolio von fest- und variabel 

verzinslichen Schuldpapieren und Schuldverschreibungen 

staatlicher und halbstaatlicher Emittenten und/oder 

Unternehmen aus ganz Asien investiert. Der Fonds kann 

auch Schuldtitel supranationaler Körperschaften erwerben, 

die von Regierungen mehrerer Länder gegründet wurden 

oder getragen werden, wie beispielsweise der Internationalen 

Bank für Wiederaufbau und Entwicklung oder der 

Europäischen Investitionsbank. 

Der Fonds verwendet zur Bewertung der Emittenten von 

Staatsanleihen in Bezug auf die Faktoren Umwelt, Soziales 

und Governance eine eigene ESG-Bewertungsmethodik 

(ESG = Environmental, Social, Governance). Diese basiert 

auf verschiedenen Unterkategorien, die als wesentlich für die 

makroökonomische Entwicklung erachtet werden. Das 

Analyseteam vergibt Scores für alle investierten Länder, 

indem es die jeweiligen Ansichten anhand einer Benchmark, 

die sich auf globale Indizes für aktuelle Scores stützt, 

einordnet. Die prognostizierten Zahlen in Erwartung der 

mittelfristigen Veränderung der Rahmenbedingungen finden 

beim Analyseprozess besondere Beachtung. Es werden 

Länder bevorzugt, die höhere ESG-Bewertungen aufweisen 

oder die als Länder mit neutralen und sich verbessernden 

ESG-Bewertungen eingeschätzt werden. Die verwendeten 

ESG-Unterkategorien, Gewichtungen und globalen Indizes 

können sich von Zeit zu Zeit ändern. Der Anlageverwalter nutzt 

die ESG-Bewertungsmethodik für alle potenziellen und aktuellen 

Beteiligungen, allerdings kann im Aufbau des Portfolios von den 

Ergebnissen dieser Methodik abgewichen werden. 

Zu Absicherungszwecken, zur effizienten Portfolioverwaltung 

und/oder zu Anlagezwecken kann der Fonds auch 

Finanzderivate einsetzen. Diese Finanzderivate können 

sowohl an regulierten Märkten als auch im Freiverkehr 

gehandelt werden, und es kann sich dabei u. a. um Swaps (z. 

B. Credit Default Swaps oder rentenbezogene Total Return 

Swaps), Terminkontrakte und Cross-Terminkontrakte, 

Futures (einschließlich solcher auf Staatspapiere) sowie 

Optionen handeln. Der Einsatz von Finanzderivaten kann 

bei bestimmten Renditekurven/Durationen, Währungen oder 

Krediten zu Negativpositionen führen. Der Fonds kann, unter 

Einhaltung der Anlagebeschränkungen, auch in Wertpapiere 

investieren, die an Vermögenswerte oder Währungen eines 

beliebigen asiatischen Landes gekoppelt sind oder ihren 

Wert aus einem anderen Wertpapier beziehen. Ferner 

kann der Fonds hypotheken- und forderungsbesicherte 

Wertpapiere und Wandelanleihen kaufen. Der Fonds kann in 

Schuldtitel mit und ohne Anlagequalität investieren, die von 

asiatischen Emittenten ausgegeben werden, einschließlich 

notleidender Wertpapiere. Der Fonds kann auf beliebige 

Währungen lautende festverzinsliche Wertpapiere und 

Schuldtitel kaufen und Aktienwerte halten, soweit sie aus der 

Umwandlung oder dem Umtausch von Vorzugsaktien oder 

Schuldtiteln resultieren. Darüber hinaus kann sich der Fonds 

an Mortgage-Dollar-Roll-Transaktionen beteiligen. Der Fonds 

kann bis zu 40 % seines Nettovermögens über Bond Connect 

oder direkt (auch als CIBM direkt bezeichnet) in 

Festlandchina investieren. 

Der Fonds kann bis zu 33 % seines Nettovermögens 

entweder direkt oder durch den Einsatz von Finanzderivaten 

in fest- und variabel verzinsliche Schuldverschreibungen und 

Schuldtitel staatlicher und halbstaatlicher Emittenten oder 

Unternehmen investieren, die außerhalb Asiens ansässig 

sind und von der wirtschaftlichen oder finanziellen Dynamik in 

Asien beeinflusst werden. Der Fonds kann bis zu 25 % seines 

Nettovermögens in Schuldtitel investieren, die von einem 

einzelnen staatlichen Emittenten (einschließlich seiner 

Regierung, einer staatlichen oder kommunalen Behörde) mit 

einem Kreditrating unterhalb Anlagequalität zum Zeitpunkt des 

Kaufs begeben und/oder garantiert werden. Ferner kann der 

Fonds bis zu 10 % seines Nettovermögens in Anteile von 

OGAWs und anderen OGAs investieren. 

Der Fonds kann auch Ausschüttungen aus Kapital, netto 

realisierten und netto nicht realisierten Kapitalgewinnen sowie 

Erträgen ohne Aufwendungen vornehmen. Dies ermöglicht 

zwar eventuell die Ausschüttung höherer Erträge, es kann 

jedoch auch zu einer Reduzierung des Kapitals führen. 

Anlegerprofil In Anbetracht der vorstehenden Anlageziele ist 

der Fonds eventuell für Anleger attraktiv, die Folgendes 

anstreben: 

¶ eine Gesamtanlagerendite, bestehend aus Zinserträgen, 

Kapitalwertsteigerung und Währungsgewinnen durch 

Anlagen in Schuldtiteln von Emittenten mit Sitz in Asien 

¶ eine mittel- bis langfristige Anlage 

Risikoabwägungen Die nachstehend aufgeführten Risiken 

sind die Hauptrisiken des Fonds. Anlegern sollte bewusst sein, 

dass gelegentlich weitere Risiken für diesen Fonds 

maßgeblich sein können. Diese Risiken sind im Abschnitt 

ĂRisikoabwªgungenñ ausf¿hrlich beschrieben. 

¶ Das mit China Bond Connect verbundene Risiko 
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¶ Das mit dem chinesischen Markt verbundene Risiko 

¶ Das mit der Absicherung von Anteilsklassen verbundene 

Risiko 

¶ Das mit wandelbaren und hybriden Wertpapieren 

verbundene Risiko 

¶ Kontrahentenrisiko 

¶ Kreditrisiko 

¶ Das mit Credit-Linked-Papieren verbundene Risiko 

¶ Das mit Schuldtiteln verbundene Risiko 

¶ Das mit Derivaten verbundene Risiko 

¶ Das mit der Dividendenpolitik verbundene Risiko 

¶ Schwellenmarktrisiko 

¶ Das mit ESG-Anlagen verbundene Risiko 

¶ Fremdwährungsrisiko 

¶ Liquiditätsrisiko 

¶ Marktrisiko 

¶ Regionalmarktrisiko 

¶ Verbriefungsrisiko 

¶ Das mit strukturierten Schuldverschreibungen verbundene 

Risiko 

¶ Das mit Swaps verbundene Risiko 

Gesamtrisiko Zur Berechnung des Gesamtrisikos des Fonds 

wird der Value-at-Risk-Ansatz (relative VaR) verwendet. 

Die relative VaR-Referenzbenchmark ist der JPMorgan 

Government Bond Index-Emerging Markets Broad Diversified 

Asia Index (100 %). 

Die voraussichtliche Hebelung des Fonds sollte sich auf 

200 % belaufen. Die voraussichtliche Hebelung ist nur eine 

Schätzung und die Hebelung kann höher ausfallen. Zur 

Berechnung der Hebelung wird die Summe der Nennwerte 

verwendet. Es umfasst das mit Finanzderivaten verbundene 

nominelle Engagement, jedoch nicht die zugrunde liegenden 

Anlagen des Fonds, die 100 % des Gesamtnettovermögens 

ausmachen. 

Anlageverwalter Franklin Advisers, Inc. 

Der Anlageverwalter hat die Erfüllung seiner Anlageverwaltungs- 

pflichten und Anlageberatungsdienste in Bezug auf einige oder 

alle Vermögenswerte des Fonds unter seiner Verantwortung 

ganz oder teilweise an Templeton Asset Management Ltd. 

übertragen, die als Unter-Anlageverwalter fungiert. 

Gebührenangaben Die Gebühren sind in Anhang E 

ausführlich beschrieben. 

 
TEMPLETON ASIAN GROWTH FUND 

Anlageklasse Aktienfonds 

Basiswährung US-Dollar (USD) 

Anlageziele Das Anlageziel dieses Fonds besteht darin, 

eine langfristige Kapitalwertsteigerung zu erreichen. 

Anlagepolitik Dieser Fonds bedient sich der traditionellen 

Templeton-Anlagestrategie. Die Aktienauswahl erfolgt nach 

dem Bottom-up-Prinzip mit einer langfristigen 

Wertorientierung, wobei Sorgfalt und Disziplin eine große 

Rolle spielen. 

Der Fonds investiert hauptsächlich in übertragbare Aktienwerte 

sowie in Hinterlegungsscheine von Unternehmen, die (i) in 

der asiatischen Region eingetragen sind und/oder (ii) ihre 

Hauptgeschäftstätigkeit in der asiatischen Region ausüben 

und/oder (iii) an anerkannten Börsen in Kapitalmärkten der 

asiatischen Region notieren. Zu der asiatischen Region 

zählen folgende Länder, ohne dass diese Aufzählung 

Anspruch auf Vollständigkeit erhebt: Festlandchina, 

Hongkong, Indien, Indonesien, Korea, Malaysia, Pakistan, die 

Philippinen, Singapur, Sri Lanka, Taiwan und Thailand. 

Davon ausgeschlossen sind Australien, Neuseeland und 

Japan. Darüber hinaus kann der Fonds in Aktienwerte von 

außerhalb der asiatischen Region ansässigen Unternehmen 

investieren, die einen wesentlichen Teil ihrer Umsatzerlöse 

oder Gewinne in der asiatischen Region erzielen oder einen 

wesentlichen Teil ihres Vermögens in der asiatischen Region 

haben. Unter normalen Marktbedingungen investiert der 

Fonds überwiegend in Stammaktien. 

Da sich das Anlageziel dieses Fonds durch eine flexible und 

anpassungsfähige Anlagepolitik eher erreichen lassen dürfte, 

kann dieser Fonds außerdem nach Anlagemöglichkeiten bei 

anderen Arten von übertragbaren Wertpapieren, 

einschließlich Rentenpapiere, Ausschau halten. Ferner kann 

der Fonds bis zu 10 % seines Nettovermögens in Anteile von 

OGAWs und anderen OGAs investieren. 

Der Fonds kann insgesamt bis zu 20 % seines Nettovermögens 

in chinesische A-Aktien (über Shanghai-Hong Kong Stock 

Connect, Shenzhen-Hong Kong Stock Connect, Qualified 

Foreign Institutional Investor (QFII)-Portfolios, OGAs und/ oder 

andere zulässige Instrumente, die dem Fonds nach den 

geltenden Gesetzen und Vorschriften zur Verfügung stehen) 

und in chinesische B-Aktien investieren. 

Anlegerprofil In Anbetracht der vorstehenden Anlageziele ist 

der Fonds eventuell für Anleger attraktiv, die Folgendes 

anstreben: 

¶ eine Kapitalwertsteigerung durch Anlagen in Wertpapieren 

von Unternehmen in Asien und in den Schwellenmärkten 

¶ eine mittel- bis langfristige Anlage 

Risikoabwägungen Die nachstehend aufgeführten Risiken 

sind die Hauptrisiken des Fonds. Anlegern sollte bewusst sein, 

dass gelegentlich weitere Risiken für diesen Fonds 

maßgeblich sein können. Diese Risiken sind im Abschnitt 

ĂRisikoabwªgungenñ ausf¿hrlich beschrieben. 

¶ Das mit den QFII-Bestimmungen in China verbundene 

Risiko 

¶ Das mit dem chinesischen Markt verbundene Risiko 

¶ Das mit der Absicherung von Anteilsklassen verbundene 

Risiko 

¶ Kontrahentenrisiko 

¶ Schwellenmarktrisiko 

¶ Aktienrisiko 

¶ Fremdwährungsrisiko 

¶ Das mit Frontier Markets verbundene Risiko 
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¶ Liquiditätsrisiko 

¶ Marktrisiko 

¶ Regionalmarktrisiko 

¶ Das mit Shanghai-Hong Kong Stock Connect und 

Shenzhen-Hong Kong Stock Connect verbundene Risiko 

¶ Das mit Value-Aktien verbundene Risiko 

Gesamtrisiko Zur Berechnung des Gesamtrisikos des 
Fonds wird der Commitment-Ansatz verwendet. 

Anlageverwalter Templeton Asset Management Ltd. 

Gebührenangaben Die Gebühren sind in Anhang E 
ausführlich beschrieben. 

TEMPLETON ASIAN SMALLER COMPANIES FUND 

Anlageklasse Aktienfonds  

Basiswährung US-Dollar (USD) 

Anlageziele Das vorrangige Anlageziel dieses Fonds 

besteht darin, eine langfristige Kapitalwertsteigerung zu 

erreichen. 

Anlagepolitik Der Fonds investiert hauptsächlich in 

übertragbare Aktienwerte sowie in Hinterlegungsscheine 

kleiner Unternehmen, die (i) in der asiatischen Region 

eingetragen sind und/oder (ii) ihre Hauptgeschäftstätigkeit in 

der asiatischen Region ausüben. Zu der asiatischen 

Region zählen folgende Länder, ohne dass diese Aufzählung 

Anspruch auf Vollständigkeit erhebt: Bangladesh, 

Festlandchina, Kambodscha, Hongkong, Indien, Indonesien, 

Korea, Malaysia, Pakistan, die Philippinen, Singapur, Sri 

Lanka, Taiwan, Thailand und Vietnam. In Bezug auf das 

Anlageziel des Fonds gelten jene Unternehmen als 

asiatische Small-Cap-Unternehmen, die zum Zeitpunkt des 

ursprünglichen Erwerbs eine Marktkapitalisierung innerhalb 

der Spanne der Marktkapitalisierungen der im MSCI AC Asia 

ex-Japan Small Cap Index (Index) enthaltenen Unternehmen 

aufweisen. Wenn ein Wertpapier die Voraussetzungen für 

den ursprünglichen Kauf erfüllt hat, kann es weiterhin gekauft 

werden, solange es im Fonds vertreten ist. 

Zusätzlich kann dieser Fonds, da sich das Anlageziel durch 

eine flexible und anpassungsfähige Anlagepolitik eher 

erreichen lassen dürfte, auch in Genussscheine und andere 

Arten von übertragbaren Wertpapieren investieren, darunter in 

Aktienwerte und Rentenpapiere von Emittenten weltweit. 

Ferner kann der Fonds bis zu 10 % seines Nettovermögens in 

Anteile von OGAWs und anderen OGAs investieren. 

Der Fonds kann insgesamt bis zu 20 % seines Nettovermögens 

in chinesische A-Aktien (über Shanghai-Hong Kong Stock 

Connect, Shenzhen-Hong Kong Stock Connect, Qualified 

Foreign Institutional Investor (QFII)-Portfolios, OGAs und/ 

oder andere zulässige Instrumente, die dem Fonds nach den 

geltenden Gesetzen und Vorschriften zur Verfügung stehen) 

und in chinesische B-Aktien investieren. 

Der Fonds kann insgesamt bis zu 10 % seines 

Nettovermögens in chinesische A-Aktien (über Shanghai- 

Hong Kong Stock Connect oder Shenzhen-Hong Kong Stock 

Connect) und in chinesische B-Aktien investieren. 

Anlegerprofil In Anbetracht der vorstehenden Anlageziele 

ist der Fonds eventuell für Anleger attraktiv, die Folgendes 

anstreben: 

¶ eine Kapitalwertsteigerung durch Anlagen in Aktienwerten 

von Small-Cap-Unternehmen mit Sitz in Asien 

¶ eine mittel- bis langfristige Anlage 

Risikoabwägungen Die nachstehend aufgeführten Risiken 

sind die Hauptrisiken des Fonds. Anlegern sollte bewusst 

sein, dass gelegentlich weitere Risiken für diesen Fonds 

maßgeblich sein können. Diese Risiken sind im Abschnitt 

ĂRisikoabwªgungenñ ausf¿hrlich beschrieben. 

¶ Das mit den QFII-Bestimmungen in China verbundene 

Risiko 

¶ Das mit dem chinesischen Markt verbundene Risiko 

¶ Kontrahentenrisiko 

¶ Schwellenmarktrisiko 

¶ Aktienrisiko 

¶ Fremdwährungsrisiko 

¶ Das mit Frontier Markets verbundene Risiko 

¶ Liquiditätsrisiko 

¶ Marktrisiko 

¶ Das mit Genussscheinen verbundene Risiko 

¶ Regionalmarktrisiko 

¶ Das mit Shanghai-Hong Kong Stock Connect und 

Shenzhen-Hong Kong Stock Connect verbundene Risiko 

¶ Das mit kleineren und mittelgroßen Unternehmen 

verbundene Risiko 

¶ Das mit Value-Aktien verbundene Risiko 

Gesamtrisiko Zur Berechnung des Gesamtrisikos des 
Fonds wird der Commitment-Ansatz verwendet. 

Anlageverwalter Templeton Asset Management Ltd. und 
Franklin Templeton International Services S.à r.l. 

Gebührenangaben Die Gebühren sind in Anhang E 
ausführlich beschrieben. 

 
TEMPLETON BRIC FUND 

Anlageklasse Aktienfonds  

Basiswährung US-Dollar (USD) 

Anlageziele Das Anlageziel des Fonds ist Kapital- 

wertsteigerung. 

Anlagepolitik Dieser Fonds investiert vornehmlich in 

Aktienwerte von Unternehmen, (i) die in Brasilien, Russland, 

Indien und China (einschließlich Hongkong und Taiwan) (ĂBRICñ) 

eingetragen sind oder dort ihren Hauptgeschäftssitz haben oder 

(ii) die einen wesentlichen Teil ihrer Einnahmen und Gewinne in 

den BRIC-Ländern erzielen oder einen wesentlichen Teil ihres 

Vermögens in den BRIC-Ländern haben. 

Da sich das Anlageziel des Fonds durch eine flexible und 

anpassungsfähige Anlagepolitik eher erreichen lassen dürfte, 

ist er auch berechtigt, nach Anlagemöglichkeiten bei anderen 

Arten von übertragbaren Wertpapieren, wie etwa Schuldtiteln, 

festverzinslichen Wertpapieren und Geldmarktinstrumenten, 

Ausschau zu halten. Ferner kann der Fonds bis zu 10 % 

seines Nettovermögens in Anteile von OGAWs und anderen 

OGAs investieren. 
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Der Fonds kann insgesamt bis zu 20 % seines Nettovermögens 

in chinesische A-Aktien (über Shanghai-Hong Kong Stock 

Connect, Shenzhen-Hong Kong Stock Connect, Qualified 

Foreign Institutional Investor (QFII)-Portfolios, OGAs und/ 

oder andere zulässige Instrumente, die dem Fonds nach den 

geltenden Gesetzen und Vorschriften zur Verfügung stehen) 

und in chinesische B-Aktien investieren. 

Anlegerprofil In Anbetracht der vorstehenden Anlageziele ist 

der Fonds eventuell für Anleger attraktiv, die Folgendes 

anstreben: 

¶ eine Kapitalwertsteigerung durch Anlagen in Aktienwerten 

von Unternehmen in Brasilien, Russland, Indien, China, 

einschließlich Hongkong und Taiwan 

¶ eine mittel- bis langfristige Anlage 

Risikoabwägungen Die nachstehend aufgeführten Risiken 

sind die Hauptrisiken des Fonds. Anlegern sollte bewusst 

sein, dass gelegentlich weitere Risiken für diesen Fonds 

maßgeblich sein können. Diese Risiken sind im Abschnitt 

ĂRisikoabwªgungenñ ausf¿hrlich beschrieben. 

¶ Das mit den QFII-Bestimmungen in China verbundene 

Risiko 

¶ Das mit dem chinesischen Markt verbundene Risiko 

¶ Das mit der Absicherung von Anteilsklassen verbundene 

Risiko 

¶ Kontrahentenrisiko 

¶ Schwellenmarktrisiko 

¶ Aktienrisiko 

¶ Fremdwährungsrisiko 

¶ Liquiditätsrisiko 

¶ Marktrisiko 

¶ Das mit nicht regulierten Märkten verbundene Risiko 

¶ Regionalmarktrisiko 

¶ Das mit russischen und osteuropäischen Märkten 

verbundene Risiko 

¶ Das mit Shanghai-Hong Kong Stock Connect und 

Shenzhen-Hong Kong Stock Connect verbundene Risiko 

¶ Das mit Value-Aktien verbundene Risiko 

Gesamtrisiko Zur Berechnung des Gesamtrisikos des 
Fonds wird der Commitment-Ansatz verwendet. 

Anlageverwalter Franklin Templeton Investments (Asia) 
Limited 

Der Anlageverwalter hat die Erfüllung seiner 

Anlageverwaltungspflichten und Anlageberatungsdienste in 

Bezug auf einige oder alle Vermögenswerte des Fonds unter 

seiner Verantwortung ganz oder teilweise an Templeton Asset 

Management Ltd. übertragen, die als Unter-Anlageverwalter 

fungiert. 

Gebührenangaben Die Gebühren sind in Anhang E 
ausführlich beschrieben. 

 
TEMPLETON CHINA FUND 

Anlageklasse Aktienfonds  

Basiswährung US-Dollar (USD) 

Anlageziele  Das Anlageziel des Fonds ist Kapital-

wertsteigerung. 

Anlagepolitik Der Fonds ist versucht sein Ziel zu erreichen, 

indem er vorwiegend in Aktienwerte von Unternehmen 

investiert, (i) die nach dem Recht von Festlandchina, 

Hongkong oder Taiwan gegründet wurden oder dort ihren 

Hauptgeschäftssitz haben oder (ii) die einen wesentlichen Teil 

ihrer Einnahmen mit Gütern oder Dienstleistungen erzielen, 

die in Festlandchina, Hongkong oder Taiwan verkauft oder 

produziert wurden, oder die einen wesentlichen Teil ihres 

Vermögens in diesen Ländern haben. 

Der Fonds kann auch in Aktienwerte von Unternehmen 

investieren, (i) deren wichtigsten Märkte für den 

Wertpapierhandel China, Hongkong oder Taiwan sind oder die 

mit Vermögenswerten oder den Währungen in China, 

Hongkong oder Taiwan verbunden sind. 

Da sich das Anlageziel dieses Fonds durch eine flexible und 

anpassungsfähige Anlagepolitik eher erreichen lassen dürfte, 

kann er auch nach Anlagemöglichkeiten bei anderen Arten von 

Wertpapieren, wie etwa Vorzugsaktien, in Stammaktien 

wandelbare Wertpapiere und Schuldtitel von Unternehmen 

und Regierungen, Ausschau halten, die auf den US-Dollar 

oder andere Währungen lauten. 

Der Fonds kann insgesamt bis zu 20 % seines Nettovermögens 

in chinesische A-Aktien (über Shanghai-Hong Kong Stock 

Connect, Shenzhen-Hong Kong Stock Connect, Qualified 

Foreign Institutional Investor (QFII)-Portfolios, OGAs und/ oder 

andere zulässige Instrumente, die dem Fonds nach den 

geltenden Gesetzen und Vorschriften zur Verfügung stehen) 

und in chinesische B-Aktien investieren. 

Ferner kann der Fonds bis zu 10 % seines Nettovermögens in 

Anteile von OGAWs und anderen OGAs investieren. 

Anlegerprofil In Anbetracht der vorstehenden Anlageziele ist 

der Fonds eventuell für Anleger attraktiv, die Folgendes 

anstreben: 

¶ eine Kapitalwertsteigerung durch Anlagen in chinesischen 

Aktienwerten 

¶ eine mittel- bis langfristige Anlage 

Risikoabwägungen Die nachstehend aufgeführten Risiken 

sind die Hauptrisiken des Fonds. Anlegern sollte bewusst sein, 

dass gelegentlich weitere Risiken für diesen Fonds 

maßgeblich sein können. Diese Risiken sind im Abschnitt 

ĂRisikoabwªgungenñ ausf¿hrlich beschrieben. 

¶ Das mit den QFII-Bestimmungen in China verbundene 

Risiko 

¶ Das mit dem chinesischen Markt verbundene Risiko 

¶ Das mit wandelbaren und hybriden Wertpapieren 

verbundene Risiko 

¶ Kontrahentenrisiko 

¶ Schwellenmarktrisiko 

¶ Aktienrisiko 

¶ Fremdwährungsrisiko 

¶ Liquiditätsrisiko 



 

62 Franklin Templeton Investment Funds franklintempleton.lu 

 

¶ Marktrisiko 

¶ Das mit Shanghai-Hong Kong Stock Connect und 

Shenzhen-Hong Kong Stock Connect verbundene Risiko 

¶ Das mit der Anlage in einem einzigen Land verbundene 

Risiko 

¶ Das mit Value-Aktien verbundene Risiko 

Gesamtrisiko Zur Berechnung des Gesamtrisikos des 
Fonds wird der Commitment-Ansatz verwendet. 

Anlageverwalter Templeton Asset Management Ltd. 

Gebührenangaben Die Gebühren sind in Anhang E 
ausführlich beschrieben. 

 
TEMPLETON EASTERN EUROPE FUND 

Anlageklasse Aktienfonds  

Basiswährung Euro (EUR) 

Anlageziele  Das Anlageziel des Fonds ist Kapital-

wertsteigerung. 

Anlagepolitik Der Fonds ist bestrebt, sein Ziel zu erreichen, 

indem er vornehmlich in börsennotierte Aktienwerte von 

Emittenten investiert, die in den Ländern Osteuropas oder 

den neuen unabhängigen Staaten, d. h. den Ländern in 

Europa und Asien, die ehemals Bestandteil der Sowjetunion 

gewesen sind oder unter deren Einfluss gestanden haben (die 

ĂRegionñ), eingetragen sind oder dort ihre Hauptaktivitªten 

haben. 

Der Fonds kann ferner in Wertpapiere investieren, die von 

den Regierungen der oben angeführten Länder emittiert 

werden, und in Privatisierungszertifikate von Unternehmen, 

deren Sitz oder Hauptaktivitäten in dieser Region zu finden 

sind. Zu Osteuropa zählen die folgenden Länder: Albanien, 

Bosnien und Herzegowina, Griechenland, Kroatien, Malta, die 

ehemalige jugoslawische Republik Mazedonien, Montenegro, 

Polen, Rumänien, Russland, Serbien, die Slowakische 

Republik, Slowenien, die Tschechische Republik, die 

Türkei, Ungarn und Zypern. Zu den neuen unabhängigen 

Staaten, die früher Bestandteil der Sowjetunion waren, 

zählen neben Russland selbst: Armenien, Aserbaidschan, 

Estland, Georgien, Kasachstan, Kirgisien, Lettland, Litauen, 

Moldawien, Tadschikistan, Turkmenistan, die Ukraine, 

Usbekistan und Weißrussland/Belarus. Der Anlageverwalter 

rechnet damit, dass dieser Fonds vorwiegend in 

Unternehmen investieren wird, (i) deren Hauptaktienmärkte, 

wenn sie börsennotiert sind, in der Region liegen oder (ii) die 

mindestens 50 % ihrer Einnahmen oder Gewinne durch in 

der Region hergestellte oder verkaufte Güter, getätigte 

Anlagen oder erbrachte Dienstleistungen erzielen oder deren 

Vermögen sich zu mindestens 50 % in der Region befindet. 

Der Fonds investiert vorwiegend in Aktienwerte öffentlich 

gehandelter Unternehmen. Der Vorzug wird jenen Ländern 

gegeben, die funktionierende Aktienmärkte besitzen, in 

denen ausländische Anlagen erlaubt sind und angemessene 

Depotbankeinrichtungen bestehen. 

Anlegerprofil In Anbetracht der vorstehenden Anlageziele 

ist der Fonds eventuell für Anleger attraktiv, die Folgendes 

anstreben: 

¶ eine Kapitalwertsteigerung durch Anlagen in Osteuropa 

einschließlich der Schwellenmärkte 

¶ eine mittel- bis langfristige Anlage 

Risikoabwägungen Die nachstehend aufgeführten Risiken 

sind die Hauptrisiken des Fonds. Anlegern sollte bewusst 

sein, dass gelegentlich weitere Risiken für diesen Fonds 

maßgeblich sein können. Diese Risiken sind im Abschnitt 

ĂRisikoabwªgungenñ ausf¿hrlich beschrieben. 

¶ Kontrahentenrisiko 

¶ Schwellenmarktrisiko 

¶ Aktienrisiko 

¶ Fremdwährungsrisiko 

¶ Das mit Frontier Markets verbundene Risiko 

¶ Liquiditätsrisiko 

¶ Marktrisiko 

¶ Das mit nicht regulierten Märkten verbundene Risiko 

¶ Regionalmarktrisiko 

¶ Das mit russischen und osteuropäischen Märkten 

verbundene Risiko 

¶ Das mit Value-Aktien verbundene Risiko 

Gesamtrisiko Zur Berechnung des Gesamtrisikos des Fonds 
wird der Commitment-Ansatz verwendet. 

Anlageverwalter Franklin Templeton Investments (Asia) 
Limited 

Der Anlageverwalter hat die Erfüllung seiner 

Anlageverwaltungspflichten und Anlageberatungsdienste in 

Bezug auf einige oder alle Vermögenswerte des Fonds unter 

seiner Verantwortung ganz oder teilweise an Franklin 

Templeton Investments (ME) Limited übertragen, die als 

Unter-Anlageverwalter fungiert. 

Gebührenangaben Die Gebühren sind in Anhang E 
ausführlich beschrieben. 

 
TEMPLETON EMERGING MARKETS BOND FUND 

Anlageklasse Rentenfonds 

Basiswährung US-Dollar (USD) 

Anlageziele Das Anlageziel dieses Fonds ist die Maximierung 

der Gesamtanlagerendite, welche aus einer Kombination aus 

Zinserträgen, Kapitalwertsteigerung und Währungsgewinnen 

besteht, soweit dies mit einer umsichtigen Anlageverwaltung 

vereinbar ist. 

Anlagepolitik Der Fonds versucht sein Ziel zu erreichen, 

indem er vornehmlich in ein Portfolio von fest- und variabel 

verzinslichen Schuldtiteln (einschließlich Wertpapieren ohne 

Anlagequalität) und Schuldverschreibungen staatlicher und 

halbstaatlicher Emittenten oder Unternehmen aus 

Entwicklungs- oder Schwellenländern investiert. Der Fonds 

kann auch Schuldtitel supranationaler Körperschaften 

erwerben, die von Regierungen mehrerer Länder gegründet 

wurden oder getragen werden, wie beispielsweise der 

Internationalen Bank für Wiederaufbau und Entwicklung oder 

der Europäischen Investitionsbank. Der Fonds kann bis zu 

30 % seines Nettovermögens über Bond Connect oder direkt 

(auch als CIBM direkt bezeichnet) in Festlandchina 

investieren. 
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Der Fonds verwendet zur Bewertung der Emittenten von 

Staatsanleihen in Bezug auf die Faktoren Umwelt, Soziales 

und Governance eine eigene ESG-Bewertungsmethodik 

(ESG = Environmental, Social, Governance). Diese basiert 

auf verschiedenen Unterkategorien, die als wesentlich für die 

makroökonomische Entwicklung erachtet werden. Das 

Analyseteam vergibt Scores für alle investierten Länder, 

indem es die jeweiligen Ansichten anhand einer Benchmark, 

die sich auf globale Indizes für aktuelle Scores stützt, 

einordnet. Die prognostizierten Zahlen in Erwartung der 

mittelfristigen Veränderung der Rahmenbedingungen finden 

beim Analyseprozess besondere Beachtung. Es werden 

Länder bevorzugt, die höhere ESG-Bewertungen aufweisen 

oder die als Länder mit neutralen und sich verbessernden 

ESG-Bewertungen eingeschätzt werden. Die verwendeten 

ESG-Unterkategorien, Gewichtungen und globalen Indizes 

können sich von Zeit zu Zeit ändern. Der Anlageverwalter nutzt 

die ESG-Bewertungsmethodik für alle potenziellen und aktuellen 

Beteiligungen, allerdings kann im Aufbau des Portfolios von den 

Ergebnissen dieser Methodik abgewichen werden. 

Der Fonds kann Finanzderivate zum Zwecke der 

Absicherung, der effizienten Portfolioverwaltung und/oder 

zu Anlagezwecken einsetzen. Diese Finanzderivate können 

sowohl an regulierten Märkten als auch im Freiverkehr 

gehandelt werden, und es kann sich dabei u. a. um Swaps 

(z. B. Credit Default Swaps oder rentenbezogene Total 

Return Swaps), Terminkontrakte und Cross-Terminkontrakte, 

Futures (einschließlich solcher auf Staatspapiere) sowie 

Optionen handeln. Der Einsatz von Finanzderivaten kann 

bei bestimmten Renditekurven/Durationen, Währungen oder 

Krediten zu Negativpositionen führen. Der Fonds kann, unter 

Einhaltung der Anlagebeschränkungen, auch hypotheken- und 

forderungsbesicherte Wertpapiere kaufen und in Wertpapiere 

investieren, die an Vermögenswerte oder Währungen eines 

beliebigen Entwicklungs- oder Schwellenlands gekoppelt sind 

oder ihren Wert aus einem anderen Wertpapier beziehen. 

Darüber hinaus kann der Fonds Vorzugsaktien, Stammaktien 

und andere aktiengebundene Wertpapiere, Optionsscheine 

und in Stammaktien wandelbare oder tauschbare Schuldtitel 

erwerben, die auf beliebige Währungen lauten. Der Fonds 

kann bis zu 10 % seines Nettovermögens in notleidende 

Wertpapiere investieren. Der Fonds kann auf beliebige 

Währungen lautende Rentenpapiere, Schuldverschreibungen 

und Aktienwerte erwerben. Ferner kann der Fonds bis zu 

10 % seines Nettovermögens in Anteile von OGAWs und 

anderen OGAs investieren. 

Der Fonds kann bis zu 33 % seines Nettovermögens 

entweder direkt oder durch den Einsatz von Finanzderivaten 

in fest- und variabel verzinsliche Schuldverschreibungen und 

Schuldtitel staatlicher und halbstaatlicher Emittenten oder 

Unternehmen investieren, die außerhalb von Entwicklungs- 

oder Schwellenländern ansässig sind, jedoch von der 

wirtschaftlichen oder finanziellen Dynamik in Entwicklungs- 

oder Schwellenländern beeinflusst werden. Der Fonds 

kann bis zu 25 % seines Nettovermögens in Schuldtitel 

investieren, die von einem einzelnen staatlichen Emittenten 

(einschließlich seiner Regierung, einer staatlichen oder 

kommunalen Behörde) mit einem Kreditrating unterhalb 

Anlagequalität zum Zeitpunkt des Kaufs begeben und/oder 

garantiert werden. 

Der Fonds kann auch Ausschüttungen aus Kapital, netto 

realisierten und netto nicht realisierten Kapitalgewinnen sowie 

Erträgen ohne Aufwendungen vornehmen. Dies ermöglicht 

zwar eventuell die Ausschüttung höherer Erträge, es kann 

jedoch auch zu einer Reduzierung des Kapitals führen. 

Anlegerprofil In Anbetracht der vorstehenden Anlageziele ist 

der Fonds eventuell für Anleger attraktiv, die Folgendes 

anstreben: 

¶ potenziell überdurchschnittliche Ertragsniveaus, 

Kapitalwertsteigerung und Devisengewinne durch Anlagen 

in festverzinslichen Wertpapieren aus Schwellenmärkten 

¶ eine mittel- bis langfristige Anlage 

Risikoabwägungen Die nachstehend aufgeführten Risiken 

sind die Hauptrisiken des Fonds. Anlegern sollte bewusst sein, 

dass gelegentlich weitere Risiken für diesen Fonds 

maßgeblich sein können. Diese Risiken sind im Abschnitt 

ĂRisikoabwªgungenñ ausf¿hrlich beschrieben. 

¶ Das mit China Bond Connect verbundene Risiko 

¶ Das mit dem chinesischen Markt verbundene Risiko 

¶ Das mit der Absicherung von Anteilsklassen verbundene 

Risiko 

¶ Das mit wandelbaren und hybriden Wertpapieren 

verbundene Risiko 

¶ Kontrahentenrisiko 

¶ Kreditrisiko 

¶ Das mit Credit-Linked-Papieren verbundene Risiko 

¶ Das mit Schuldtiteln verbundene Risiko 

¶ Das mit Derivaten verbundene Risiko 

¶ Das mit ausfallgefährdeten Wertpapieren verbundene 

Risiko 

¶ Das mit der Dividendenpolitik verbundene Risiko 

¶ Schwellenmarktrisiko 

¶ Das mit ESG-Anlagen verbundene Risiko 

¶ Fremdwährungsrisiko 

¶ Das mit Frontier Markets verbundene Risiko 

¶ Liquiditätsrisiko 

¶ Marktrisiko 

¶ Das mit nicht regulierten Märkten verbundene Risiko 

¶ Verbriefungsrisiko 

¶ Das mit strukturierten Schuldverschreibungen verbundene 

Risiko 

¶ Das mit Swaps verbundene Risiko 

¶ Das mit Optionsscheinen verbundene Risiko 

 

Gesamtrisiko Zur Berechnung des Gesamtrisikos des Fonds 
wird der Value-at-Risk-Ansatz (relative VaR) verwendet. 

Die relative VaR-Referenzbenchmark ist eine kombinierte 

Benchmark, die sich aus dem J.P. Morgan Emerging Markets 

Bond Index Global (EMBIG) (50 %) und dem J.P. Morgan 

Government Bond Index-Emerging Markets (GBI- EM) 

(50 %) zusammensetzt. 
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Die voraussichtliche Hebelung des Fonds sollte sich auf 

200 % belaufen. Die voraussichtliche Hebelung ist nur eine 

Schätzung und die Hebelung kann höher ausfallen. Zur 

Berechnung der Hebelung wird die Summe der Nennwerte 

verwendet. Es umfasst das mit Finanzderivaten verbundene 

nominelle Engagement, jedoch nicht die zugrunde liegenden 

Anlagen des Fonds, die 100 % des Gesamtnettovermögens 

ausmachen. 

Anlageverwalter Franklin Advisers, Inc. 

Gebührenangaben Die Gebühren sind in Anhang E 

ausführlich beschrieben. 

 
TEMPLETON EMERGING MARKETS DYNAMIC 

INCOME FUND 

Anlageklasse Multi-Asset Fonds 

Basiswährung US-Dollar (USD) 

Anlageziele Das Anlageziel dieses Fonds besteht in der 

Maximierung der Gesamtrendite, die aus einer Kombination 

aus Kapitalwertsteigerung und Zinserträgen besteht, soweit 

dies mit einer umsichtigen Anlageverwaltung vereinbar ist. 

Anlagepolitik Der Fonds versucht, sein Ziel zu erreichen, 

indem er vornehmlich in ein diversifiziertes Portfolio von 

Aktienwerten, fest- und variabel verzinslichen Schuldtiteln, 

einschließlich niedrig bewerteter Schuldtitel und Schuldtitel 

ohne Anlagequalität, sowie Schuldverschreibungen 

staatlicher und halbstaatlicher Emittenten und Unternehmen 

anlegt, die in Entwicklungs- oder Schwellenländern ansässig 

sind, dort gegründet wurden oder ihre Hauptgeschäftstätigkeit 

ausüben. Zu diesen Ländern gehören unter anderem 

Ägypten, Brasilien, Chile, China, Indien, Indonesien, 

Kolumbien, Korea, Malaysia, Marokko, Mexiko, Peru, die 

Philippinen, Polen, Russland, Südafrika, Taiwan, Thailand, 

die Tschechische Republik, die Türkei und Ungarn. Der 

Fonds kann bis zu 30 % seines Nettovermögens über Bond 

Connect oder direkt (auch als CIBM direkt bezeichnet) in 

Festlandchina investieren. 

Der Fonds investiert üblicherweise mindestens 25 % seines 

Nettovermögens in Aktienwerte aus Schwellenländern und 

mindestens 25 % seines Nettovermögens in Schuldtitel aus 

Schwellenländern, wobei sich allerdings das Verhältnis, in 

dem das Nettovermögen den einzelnen Vermögensklassen 

zugewiesen ist, im Lauf der Zeit ändern kann, je nachdem, 

wie der Anlageverwalter die relative Attraktivität der einzelnen 

Vermögensklassen einstuft. 

Zu Absicherungszwecken, zur effizienten Portfolio-verwaltung 

und/oder zu Anlagezwecken kann der Fonds auch 

Finanzderivate einsetzen. Finanzderivate können alternativ zu 

Transaktionen auf den physischen Märkten eingesetzt 

werden, um eine höhere Liquidität zu erzielen, höhere 

Renditen festzuschreiben oder Erwartungen in Bezug auf 

Wechselkurse oder Zinssätze umzusetzen, um ein 

wirtschaftliches Engagement zu erzielen. Der Fonds 

beabsichtigt nicht, in erheblichem Umfang in Finanzderivate 

zu investieren. Diese Finanzderivate können sowohl an 

regulierten Märkten als auch im Freiverkehr gehandelt 

werden, und es kann sich dabei u. a. um Swaps (z. B. Credit 

Default Swaps oder rentenbezogene Total Return Swaps), 

Terminkontrakte und Cross-Terminkontrakte, Futures 

(einschließlich solcher auf Staatspapiere) sowie Optionen 

handeln. Der Einsatz von Finanzderivaten kann bei 

bestimmten Renditekurven/Durationen, Währungen oder 

Krediten zu Negativpositionen führen. Der Fonds kann auch, 

unter Einhaltung der Anlagebeschränkungen, hypothekarisch 

und forderungsbesicherte Wertpapiere kaufen und in 

Wertpapiere oder strukturierte Produkte (wie z. B. 

Genussscheine oder aktiengebundene Schuldtitel) investieren, 

bei denen das jeweilige Wertpapier mit einem anderen 

Wertpapier verbunden ist, seinen Wert aus einem anderen 

Wertpapier bezieht oder an Vermögenswerte oder Währungen 

eines Entwicklungs- oder Schwellenlands gekoppelt ist. 

Darüber hinaus kann der Fonds Vorzugsaktien, Stammaktien 

und andere aktiengebundene Wertpapiere, Optionsscheine 

und in Stammaktien wandelbare oder tauschbare Schuldtitel 

erwerben, die auf beliebige Währungen lauten. Der Fonds 

kann auf beliebige Währungen lautende Rentenpapiere, 

Schuldverschreibungen und Aktienwerte erwerben. Der Fonds 

kann auch bis zu 10 % seines Nettovermögens in Anteile von 

OGAWs und anderen OGAs und bis zu 10 % seines 

Nettovermögens in notleidende Wertpapiere investieren. 

Ferner kann der Fonds in Wertpapiere investieren, die von 

staatlichen und halbstaatlichen Stellen oder Unternehmen 

außerhalb von Entwicklungs- oder Schwellenländern 

ausgegeben werden, jedoch in diesen einen wesentlichen Teil 

ihrer Einnahmen oder Gewinne erzielen bzw. ihrer 

Vermögenswerte haben oder von der wirtschaftlichen/ 

finanziellen Dynamik in Entwicklungs- oder Schwellenländern 

beeinflusst werden. Der Fonds kann bis zu 25 % seines 

Nettovermögens in Schuldtitel investieren, die von einem 

einzelnen staatlichen Emittenten (einschließlich seiner 

Regierung, einer staatlichen oder kommunalen Behörde) mit 

einem Kreditrating unterhalb Anlagequalität zum Zeitpunkt des 

Kaufs begeben und/oder garantiert werden. 

Der Fonds kann insgesamt bis zu 20 % seines Nettovermögens 

in chinesische A-Aktien (über Shanghai-Hong Kong Stock 

Connect, Shenzhen-Hong Kong Stock Connect, Qualified 

Foreign Institutional Investor (QFII)-Portfolios, OGAs und/ oder 

andere zulässige Instrumente, die dem Fonds nach den 

geltenden Gesetzen und Vorschriften zur Verfügung stehen) 

und in chinesische B-Aktien investieren. 

Der Fonds kann auch Ausschüttungen aus Kapital, netto 

realisierten und netto nicht realisierten Kapitalgewinnen sowie 

Erträgen ohne Aufwendungen vornehmen. Dies ermöglicht 

zwar eventuell die Ausschüttung höherer Erträge, es kann 

jedoch auch zu einer Reduzierung des Kapitals führen. 

Anlegerprofil In Anbetracht der vorstehenden Anlageziele ist 

der Fonds eventuell für Anleger attraktiv, die Folgendes 

anstreben: 

¶ Maximierung einer Kombination aus Kapitalwertsteigerung 

und Zinserträgen durch Anlagen in Schwellenmärkten 

¶ eine mittel- bis langfristige Anlage 

Risikoabwägungen Die nachstehend aufgeführten Risiken 

sind die Hauptrisiken des Fonds. Anlegern sollte bewusst sein, 

dass gelegentlich weitere Risiken für diesen Fonds 

maßgeblich sein können. Diese Risiken sind im Abschnitt 

ĂRisikoabwªgungenñ ausf¿hrlich beschrieben. 

¶ Das mit China Bond Connect verbundene Risiko 

¶ Das mit den QFII-Bestimmungen in China verbundene 

Risiko 
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¶ Das mit dem chinesischen Markt verbundene Risiko 

¶ Das mit der Absicherung von Anteilsklassen verbundene 

Risiko 

¶ Das mit wandelbaren und hybriden Wertpapieren 

verbundene Risiko 

¶ Kontrahentenrisiko 

¶ Kreditrisiko 

¶ Das mit Schuldtiteln verbundene Risiko 

¶ Das mit Derivaten verbundene Risiko 

¶ Das mit der Dividendenpolitik verbundene Risiko 

¶ Schwellenmarktrisiko 

¶ Aktienrisiko 

¶ Fremdwährungsrisiko 

¶ Das mit Frontier Markets verbundene Risiko 

¶ Liquiditätsrisiko 

¶ Marktrisiko 

¶ Das mit nicht regulierten Märkten verbundene Risiko 

¶ Das mit Genussscheinen verbundene Risiko 

¶ Verbriefungsrisiko 

¶ Das mit Shanghai-Hong Kong Stock Connect und 

Shenzhen-Hong Kong Stock Connect verbundene Risiko 

¶ Das mit strukturierten Schuldverschreibungen verbundene 

Risiko 

¶ Das mit Swaps verbundene Risiko 

¶ Das mit Value-Aktien verbundene Risiko 

Gesamtrisiko Zur Berechnung des Gesamtrisikos des 
Fonds wird der Commitment-Ansatz verwendet. 

Anlageverwalter Franklin Advisers, Inc. 

Der Anlageverwalter hat die Erfüllung seiner 

Anlageverwaltungspflichten und Anlageberatungsdienste in 

Bezug auf einige oder alle Vermögenswerte des Fonds unter 

seiner Verantwortung ganz oder teilweise an Templeton Asset 

Management Ltd. übertragen, die als Unter-Anlageverwalter 

fungiert. 

Gebührenangaben Die Gebühren sind in Anhang E 
ausführlich beschrieben. 

 
TEMPLETON EMERGING MARKETS FUND 

Anlageklasse Aktienfonds 

Basiswährung US-Dollar (USD) 

 

Anlageziele Das Anlageziel des Fonds ist Kapital- 

wertsteigerung. 

Anlagepolitik Der Fonds ist bestrebt, sein Ziel erreichen, 

indem er in erster Linie in Aktienwerte und zusätzlich auch in 

Schuldtitel investiert, die von Unternehmen mit Sitz oder 

Kernaktivitäten in und Regierungen von Entwicklungs- oder 

Schwellenmarktländern emittiert werden. Darüber hinaus 

kann der Fonds in Unternehmen investieren, die einen 

wesentlichen Teil ihrer Gewinne in Schwellenmarktländern 

erzielen oder einen wesentlichen Teil ihres Vermögens in 

Schwellenmarktländern haben. Er kann außerdem in 

Aktienwerte und Schuldtitel von Emittenten investieren, die 

mit den Vermögenswerten oder Währungen von 

Schwellenmarktländern verbunden sind. Der Fonds 

investiert vornehmlich in Stammaktien. 

Da sich das Anlageziel dieses Fonds durch eine flexible und 

anpassungsfähige Anlagepolitik eher erreichen lassen dürfte, 

kann er auch nach Anlagemöglichkeiten bei anderen Arten von 

Wertpapieren, wie etwa Vorzugsaktien, Genussscheine, in 

Stammaktien wandelbare Wertpapiere und Schuldtitel von 

Unternehmen und staatlichen Emittenten Ausschau halten. 

Ferner kann der Fonds bis zu 10 % seines Nettovermögens in 

Anteile von OGAWs und anderen OGAs investieren. 

Der Fonds kann insgesamt bis zu 20 % seines Nettovermögens 

in chinesische A-Aktien (über Shanghai-Hong Kong Stock 

Connect, Shenzhen-Hong Kong Stock Connect, Qualified 

Foreign Institutional Investor (QFII)-Portfolios, OGAs und/ oder 

andere zulässige Instrumente, die dem Fonds nach den 

geltenden Gesetzen und Vorschriften zur Verfügung stehen) 

und in chinesische B-Aktien investieren. 

Anlegerprofil In Anbetracht der vorstehenden Anlageziele ist 

der Fonds eventuell für Anleger attraktiv, die Folgendes 

anstreben: 

¶ eine Kapitalwertsteigerung durch Anlagen in Schwellenmärkten 

¶ eine mittel- bis langfristige Anlage 

Risikoabwägungen Die nachstehend aufgeführten Risiken 

sind die Hauptrisiken des Fonds. Anlegern sollte bewusst sein, 

dass gelegentlich weitere Risiken für diesen Fonds 

maßgeblich sein können. Diese Risiken sind im Abschnitt 

ĂRisikoabwªgungenñ ausf¿hrlich beschrieben. 

¶ Das mit den QFII-Bestimmungen in China verbundene 

Risiko 

¶ Das mit dem chinesischen Markt verbundene Risiko 

¶ Das mit der Absicherung von Anteilsklassen verbundene 

Risiko 

¶ Das mit wandelbaren und hybriden Wertpapieren 

verbundene Risiko 

¶ Kontrahentenrisiko 

¶ Schwellenmarktrisiko 

¶ Aktienrisiko 

¶ Fremdwährungsrisiko 

¶ Das mit Frontier Markets verbundene Risiko 

¶ Liquiditätsrisiko 

¶ Marktrisiko 

¶ Das mit nicht regulierten Märkten verbundene Risiko 

¶ Das mit Genussscheinen verbundene Risiko 

¶ Das mit russischen und osteuropäischen Märkten 

verbundene Risiko 

¶ Das mit Shanghai-Hong Kong Stock Connect und 

Shenzhen-Hong Kong Stock Connect verbundene Risiko 

¶ Das mit Value-Aktien verbundene Risiko 



 

66 Franklin Templeton Investment Funds franklintempleton.lu 

 

Gesamtrisiko Zur Berechnung des Gesamtrisikos des 
Fonds wird der Commitment-Ansatz verwendet. 

Anlageverwalter Templeton Asset Management Ltd. und 
Franklin Templeton Investment Management Limited. 

Gebührenangaben Die Gebühren sind in Anhang E 
ausführlich beschrieben. 

 
TEMPLETON EMERGING MARKETS LOCAL 

CURRENCY BOND FUND 

Anlageklasse Rentenfonds 

Basiswährung US-Dollar (USD) 

Anlageziele Das Anlageziel dieses Fonds ist die Maximierung 

der Gesamtanlagerendite, welche aus einer Kombination aus 

Zinserträgen, Kapitalwertsteigerung und Währungsgewinnen 

besteht, soweit dies mit einer umsichtigen Anlageverwaltung 

vereinbar ist. 

Anlagepolitik Der Fonds versucht sein Ziel zu erreichen, 

indem er vornehmlich in ein Portfolio mit auf Lokalwährungen 

lautenden fest und variabel verzinslichen Schuldtiteln und 

Schuldverschreibungen (einschließlich unter anderem infla- 

tions-/indexgebundenen und Nullkupon-

Schuldinstrumenten) mit beliebigen Laufzeiten und 

Kreditratings (einschließlich Wertpapieren mit und ohne 

Anlagequalität, mit niedrigen Ratings und/oder ohne Rating) 

von staatlichen (einschließlich von kommunalen, nationalen 

und/oder regionalen), staats- nahen (einschließlich von 

supranationalen Organisationen oder Körperschaften, die 

von Regierungen mehrerer Länder gegründet wurden oder 

getragen werden, wie z. B. der Internationalen Bank für 

Wiederaufbau und Entwicklung oder der Europäischen 

Investitionsbank) und/oder Unternehmen aus Entwicklungs- 

oder Schwellenländern und/oder in außer- halb von 

Schwellenländern ansässige Unternehmen, die von der 

Wirtschafts- oder Finanzdynamik von Entwicklungs- oder 

Schwellenländern beeinflusst werden, investiert. Der Fonds 

kann bis zu 30 % seines Nettovermögens über Bond Connect 

oder direkt (auch als CIBM direkt bezeichnet) in Festlandchina 

investieren. 

Der Fonds verwendet zur Bewertung der Emittenten von 

Staatsanleihen in Bezug auf die Faktoren Umwelt, Soziales 

und Governance eine eigene ESG-Bewertungsmethodik 

(ESG = Environmental, Social, Governance). Diese basiert 

auf verschiedenen Unterkategorien, die als wesentlich für die 

makroökonomische Entwicklung erachtet werden. Das 

Analyseteam vergibt Scores für alle investierten Länder, 

indem es die jeweiligen Ansichten anhand einer Benchmark, 

die sich auf globale Indizes für aktuelle Scores stützt, 

einordnet. Die prognostizierten Zahlen in Erwartung der 

mittelfristigen Veränderung der Rahmenbedingungen finden 

beim Analyseprozess besondere Beachtung. Es werden 

Länder bevorzugt, die höhere ESG-Bewertungen aufweisen 

oder die als Länder mit neutralen und sich verbessernden 

ESG-Bewertungen eingeschätzt werden. Die verwendeten 

ESG-Unterkategorien, Gewichtungen und globalen Indizes 

können sich von Zeit zu Zeit ändern. Der Anlageverwalter nutzt 

die ESG-Bewertungsmethodik für alle potenziellen und aktuellen 

Beteiligungen, allerdings kann im Aufbau des Portfolios von den 

Ergebnissen dieser Methodik abgewichen werden. 

Der Fonds kann Finanzderivate zum Zwecke der Absicherung, 

der effizienten Portfolioverwaltung und/oder zu Anlagezwecken 

einsetzen. Diese Finanzderivate können sowohl an regulierten 

Märkten als auch im Freiverkehr gehandelt werden, und es kann 

sich dabei u. a. um Swaps (einschließlich Währungs-, Cross-

Devisen-, Zins-, Inflations-, Varianz- und Volatilitäts-Swaps, Total 

Return Swaps in Bezug auf Renten oder Währungen sowie Credit 

Default Swaps), Termingeschäfte, Devisentermin-kontrakte oder 

Cross-Terminkontrakte und Futures (darunter auch Futures auf 

Zinsen, Renten, Währungen, Aktien, Rohstoffe und 

rohstoffbezogene Indizes) sowie Optionen darauf handeln. Der 

Einsatz von Finanzderivaten kann bei bestimmten 

Renditekurven/Durationen, Währungen oder Krediten zu 

Negativpositionen führen. 

Der Fonds kann auch in Geldmarktinstrumente (einschließlich 

auf USD lautende US Agency-Schuldverschreibungen) 

oder strukturierte Produkte (wie z. B. hypotheken- und 

forderungsbesicherte Wertpapiere) sowie Credit-Linked 

Notes investieren, bei denen das Wertpapier mit einem 

anderen Wertpapier verbunden ist, seinen Wert von einem 

anderen Wertpapier ableitet oder an Vermögenswerte oder 

Währungen eines beliebigen Landes gekoppelt ist. Der 

Fonds kann bis zu 10 % seines Nettovermögens in Anteile von 

Organismen für gemeinsame Anlagen in Wertpapieren wie z. 

B. OGAWs, börsengehandelte Fonds (ĂETFñ) und andere 

OGAs investieren. Darüber hinaus kann der Fonds 

Vorzugsaktien, Stammaktien und andere aktiengebundene 

Wertpapiere, Optionsscheine und in Stammaktien wandelbare 

oder tauschbare Schuldtitel erwerben, die auf beliebige 

Währungen lauten. Der Fonds kann bis zu 10 % seines 

Nettovermögens in notleidende Wertpapiere investieren. 

Der Anlageverwalter kann versuchen, Liquidität 

aufrechtzuerhalten, wenn er der Ansicht ist, dass Barbestände 

im Vergleich zu den Anlagegelegenheiten ein besseres 

relatives Wertpotenzial bieten, oder er kann vorübergehend 

eine defensive Haltung einnehmen, wenn die Märkte oder die 

Volkswirtschaften der Länder, in denen der Fonds investiert, 

außerordentliche Schwankungen oder eine anhaltende 

allgemeine Schwäche erleben oder wenn andere nachteilige 

Bedingungen herrschen. Unter diesen Umständen kann der 

Fonds einen erheblichen Teil seines Nettovermögens in auf 

beliebige Währungen lautende kurzfristige Anlagen, Barmittel 

oder Barmitteläquivalente investieren, und er ist eventuell nicht 

in der Lage, sein Anlageziel zu verfolgen. 

Der Fonds kann auch Ausschüttungen aus Kapital, netto 

realisierten und netto nicht realisierten Kapitalgewinnen sowie 

Erträgen ohne Aufwendungen vornehmen. Dies ermöglicht 

zwar eventuell die Ausschüttung höherer Erträge, es kann 

jedoch auch zu einer Reduzierung des Kapitals führen. 

Engagement in Total Return Swaps Das voraussichtliche 

Engagement, das Gegenstand von (gedeckten) Total Return 

Swaps sein könnte, beläuft sich auf 3 % des Nettovermögens 

des Fonds, mit einer Obergrenze von 5 %. 

Anlegerprofil In Anbetracht der vorstehenden Anlageziele ist 

der Fonds eventuell für Anleger attraktiv, die Folgendes 

anstreben: 

¶ potenziell überdurchschnittliche Ertragsniveaus, 

Kapitalwertsteigerung und Devisengewinne durch Anlagen 

in festverzinslichen Wertpapieren aus Schwellenmärkten 

¶ eine mittel- bis langfristige Anlage 
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Risikoabwägungen Die nachstehend aufgeführten Risiken 

sind die Hauptrisiken des Fonds. Anlegern sollte bewusst 

sein, dass gelegentlich weitere Risiken für diesen Fonds 

maßgeblich sein können. Diese Risiken sind im Abschnitt 

ĂRisikoabwªgungenñ ausf¿hrlich beschrieben. 

¶ Das mit China Bond Connect verbundene Risiko 

¶ Das mit dem chinesischen Markt verbundene Risiko 

¶ Das mit der Absicherung von Anteilsklassen verbundene 

Risiko 

¶ Das mit wandelbaren und hybriden Wertpapieren 

verbundene Risiko 

¶ Kontrahentenrisiko 

¶ Kreditrisiko 

¶ Das mit Credit-Linked-Papieren verbundene Risiko 

¶ Das mit Schuldtiteln verbundene Risiko 

¶ Das mit Derivaten verbundene Risiko 

¶ Das mit ausfallgefährdeten Wertpapieren verbundene 

Risiko 

¶ Das mit der Dividendenpolitik verbundene Risiko 

¶ Schwellenmarktrisiko 

¶ Das mit ESG-Anlagen verbundene Risiko 

¶ Das mit Frontier Markets verbundene Risiko 

¶ Fremdwährungsrisiko 

¶ Liquiditätsrisiko 

¶ Marktrisiko 

¶ Das mit nicht regulierten Märkten verbundene Risiko 

¶ Verbriefungsrisiko 

¶ Das mit strukturierten Schuldverschreibungen verbundene 

Risiko 

¶ Das mit Swaps verbundene Risiko 

¶ Das mit Optionsscheinen verbundene Risiko 

Gesamtrisiko Zur Berechnung des Gesamtrisikos des Fonds 

wird der Value-at-Risk-Ansatz (relative VaR) verwendet. 

Die relative VaR-Referenzbenchmark ist der JP Morgan 

Government Bond Index EM Global Diversified Index. 

Die voraussichtliche Hebelung des Fonds sollte sich auf 200 % 

belaufen. Die voraussichtliche Hebelung ist nur eine Schätzung 

und die Hebelung kann höher ausfallen. Zur Berechnung der 

Hebelung wird die Summe der Nennwerte verwendet. Es 

umfasst das mit Finanzderivaten verbundene nominelle 

Engagement, jedoch nicht die zugrunde liegenden Anlagen des 

Fonds, die 100 % des Gesamtnettovermögens ausmachen. 

Anlageverwalter Franklin Advisers, Inc. 

Gebührenangaben Die Gebühren sind in Anhang E 

ausführlich beschrieben. 

TEMPLETON EMERGING MARKETS SMALLER 

COMPANIES FUND 

Anlageklasse Aktienfonds 

Basiswährung US-Dollar (USD) 

Anlageziele Das Anlageziel dieses Fonds besteht darin, 

eine langfristige Kapitalwertsteigerung zu erreichen. 

Anlagepolitik Der Fonds ist bestrebt, sein Ziel zu 

erreichen, indem er hauptsächlich in Aktienwerte sowie 

Hinterlegungsscheine von (i) Small-Cap-Unternehmen, die 

in Schwellenländern eingetragen sind, (ii) Small-Cap- 

Unternehmen, die einen wesentlichen Teil ihrer Geschäfte in 

Schwellenländern tätigen, und (iii) Small-Cap-Holding- 

Unternehmen, die einen wesentlichen Teil ihrer Beteiligungen 

an Unternehmen halten, auf die unter (i) Bezug genommen 

wird, investiert. Für die Zwecke des Anlageziels dieses 

Fonds sind Small-Cap-Unternehmen aus Schwellenländern 

üblicherweise solche, die zum Zeitpunkt des ursprünglichen 

Erwerbs eine Marktkapitalisierung innerhalb der Spanne der 

Marktkapitalisierungen der im MSCI Emerging Markets Small 

Cap Index (Index) enthaltenen Unternehmen aufweisen. 

Wenn ein Wertpapier die Voraussetzungen für den 

ursprünglichen Kauf erfüllt hat, kann es weiterhin gekauft 

werden, solange es im Fonds vertreten ist. 

Ergänzend kann der Fonds auch in Genussscheine, in 

Schuldtitel aus Schwellenländern, die ein niedriges oder kein 

Rating aufweisen, sowie in übertragbare Wertpapiere von 

Emittenten aus Industrieländern investieren. Ferner kann der 

Fonds bis zu 10 % seines Nettovermögens in Anteile von 

OGAWs und anderen OGAs investieren. 

Der Fonds kann insgesamt bis zu 20 % seines Nettovermögens 

in chinesische A-Aktien (über Shanghai-Hong Kong Stock 

Connect, Shenzhen-Hong Kong Stock Connect, Qualified 

Foreign Institutional Investor (QFII)-Portfolios, OGAs und/ oder 

andere zulässige Instrumente, die dem Fonds nach den 

geltenden Gesetzen und Vorschriften zur Verfügung stehen) 

und in chinesische B-Aktien investieren. 

Anlegerprofil In Anbetracht der vorstehenden Anlageziele ist 

der Fonds eventuell für Anleger attraktiv, die Folgendes 

anstreben: 

¶ eine Kapitalwertsteigerung durch Anlagen in Small-Cap- 

Papieren aus Schwellenmärkten 

¶ eine mittel- bis langfristige Anlage 

Risikoabwägungen Die nachstehend aufgeführten Risiken 

sind die Hauptrisiken des Fonds. Anlegern sollte bewusst sein, 

dass gelegentlich weitere Risiken für diesen Fonds 

maßgeblich sein können. Diese Risiken sind im Abschnitt 

ĂRisikoabwªgungenñ ausf¿hrlich beschrieben. 

¶ Das mit den QFII-Bestimmungen in China verbundene 

Risiko 

¶ Das mit dem chinesischen Markt verbundene Risiko 

¶ Kontrahentenrisiko 

¶ Schwellenmarktrisiko 

¶ Aktienrisiko 

¶ Fremdwährungsrisiko 

¶ Das mit Frontier Markets verbundene Risiko 

¶ Liquiditätsrisiko 

¶ Marktrisiko 

¶ Das mit Genussscheinen verbundene Risiko 

¶ Das mit Shanghai-Hong Kong Stock Connect und 

Shenzhen-Hong Kong Stock Connect verbundene Risiko 
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¶ Das mit kleineren und mittelgroßen Unternehmen 

verbundene Risiko 

¶ Das mit Value-Aktien verbundene Risiko 

Gesamtrisiko Zur Berechnung des Gesamtrisikos des Fonds 
wird der Commitment-Ansatz verwendet. 

Anlageverwalter Templeton Asset Management Ltd. und 
Franklin Templeton International Services S.à r.l. 

Gebührenangaben Die Gebühren sind in Anhang E 
ausführlich beschrieben. 

 
TEMPLETON EUROLAND FUND 

Anlageklasse Aktienfonds 

Basiswährung Euro (EUR) 

Anlageziele Das Anlageziel des Fonds ist Kapital- 

wertsteigerung. 

Anlagepolitik Der Fonds ist bestrebt, sein Ziel zu 

erreichen, indem er vornehmlich in Aktien und Schuldtitel 

beliebiger Emittenten in Mitgliedstaaten der Europäischen 

Währungsunion (Länder der Eurozone), einschließlich 

Unternehmen und Regierungen, unabhängig davon, ob sie 

auf den Euro oder eine entsprechende Landeswährung 

lauten, sowie in auf den Euro lautende Aktien und Schuldtitel 

sonstiger Emittenten investiert. 

Um die Voraussetzungen für den französischen Plan dô 

Epargne en Actions (PEA) zu erfüllen, investiert der Fonds 

mindestens 75 % seines Nettovermögens in Aktienwerte von 

Unternehmen mit Hauptgeschäftssitz in der Europäischen 

Union. 

Da sich das Anlageziel dieses Fonds durch eine flexible und 

anpassungsfähige Anlagepolitik eher erreichen lassen 

dürfte, kann er auch nach Anlagemöglichkeiten bei anderen 

Arten von übertragbaren Wertpapieren, wie etwa 

Vorzugsaktien und in Stammaktien wandelbare Wertpapiere 

beliebiger Emittenten, die den oben beschriebenen Kriterien 

entsprechen, Ausschau halten. 

Der Fonds kann außerdem in geringerem Umfang in 

strukturierte Schuldverschreibungen wie Equity-Linked- 

Notes sowie in Aktienoptionen und Aktienindex-Optionen, die 

an geregelten Märkten gehandelt werden, investieren. 

Engagement in Wertpapierleihgeschäften Das 

voraussichtliche Engagement, das Gegenstand von 

Wertpapierleihgeschäften sein könnte, beläuft sich auf 5 % des 

Nettovermögens des Fonds, mit einer Obergrenze von 50 %. 

Anlegerprofil In Anbetracht der vorstehenden Anlageziele 

ist der Fonds eventuell für Anleger attraktiv, die Folgendes 

anstreben: 

¶ eine Kapitalwertsteigerung durch Anlagen in 
unterbewerteten Aktienwerten von Emittenten aus 
Mitgliedstaaten der Europäischen Währungsunion 

¶ eine mittel- bis langfristige Anlage 

Risikoabwägungen Die nachstehend aufgeführten Risiken 

sind die Hauptrisiken des Fonds. Anlegern sollte bewusst 

sein, dass gelegentlich weitere Risiken für diesen Fonds 

maßgeblich sein können. Diese Risiken sind im Abschnitt 

ĂRisikoabwªgungenñ ausf¿hrlich beschrieben. 

¶ Das mit wandelbaren und hybriden Wertpapieren 

verbundene Risiko 

¶ Kontrahentenrisiko 

¶ Das mit Derivaten verbundene Risiko 

¶ Aktienrisiko 

¶ Das mit Europa und der Eurozone verbundene Risiko 

¶ Fremdwährungsrisiko 

¶ Liquiditätsrisiko 

¶ Marktrisiko 

¶ Regionalmarktrisiko 

¶ Das mit Wertpapierleihgeschäften verbundene Risiko 

¶ Das mit strukturierten Schuldverschreibungen verbundene 

Risiko 

¶ Das mit Value-Aktien verbundene Risiko 

Gesamtrisiko Zur Berechnung des Gesamtrisikos des Fonds 
wird der Commitment-Ansatz verwendet. 

Anlageverwalter Franklin Templeton Investment 
Management Limited 

Gebührenangaben Die Gebühren sind in Anhang E 
ausführlich beschrieben. 

 
TEMPLETON FRONTIER MARKETS FUND 

Anlageklasse Aktienfonds  

Basiswährung US-Dollar (USD) 

Anlageziele Das vorrangige Anlageziel dieses Fonds besteht 

darin, eine langfristige Kapitalwertsteigerung zu erreichen. 

Anlagepolitik Der Fonds investiert vornehmlich in 

übertragbare Aktienwerte von Unternehmen des gesamten 

Marktkapitalisierungsspektrums, die (i) in Ländern der 

Frontier Markets eingetragen sind und/oder (ii) ihre 

Hauptgeschäftstätigkeit in Ländern der Frontier Markets 

ausüben. Bei den Frontier Markets handelt es sich um 

kleinere, weniger entwickelte und weniger zugängliche 

Schwellenländer, die jedoch über Ăanlagegeeigneteñ 

Aktienmärkte verfügen und jene Märkte einschließen, die 

einerseits von der International Finance Corporation als 

Frontier Markets definiert werden, und andererseits in Indizes 

mit Bezug auf Frontier Markets enthalten sind (darunter 

unter anderem im: MSCI Frontier Emerging Markets Select 

Countries Capped Index, Merrill Lynch Frontier Index, S&P 

Frontier Broad Market Index), wie beispielsweise Ägypten, 

Bahrain, Bulgarien, Kasachstan, Katar, Nigeria, Pakistan, 

Vietnam usw. 

Da sich das Anlageziel dieses Fonds durch eine flexible und 

anpassungsfähige Anlagepolitik eher erreichen lassen dürfte, 

kann der Fonds zum Zwecke der Absicherung und/oder zum 

effizienten Portfoliomanagement auch in Genussscheine und 

andere Arten von übertragbaren Wertpapieren, darunter in 

Aktien-, aktienbezogene und Rentenwerte von Emittenten 

weltweit, sowie in Finanzderivate investieren. Zu den 

Finanzderivaten können u. a. Terminkontrakte und 

Finanzfutures oder Optionen auf solche Kontrakte sowie 

aktiengebundene Wertpapiere zählen, die entweder an 

regulierten Märkten oder im Freiverkehr gehandelt werden. 
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Anlegerprofil In Anbetracht der vorstehenden Anlageziele 

ist der Fonds eventuell für Anleger attraktiv, die Folgendes 

anstreben: 

¶ eine Kapitalwertsteigerung durch Anlagen in Aktienwerten 

von Unternehmen mit Sitz in den als Frontier Markets 

definierten Ländern 

¶ eine mittel- bis langfristige Anlage 

Risikoabwägungen Die nachstehend aufgeführten Risiken 

sind die Hauptrisiken des Fonds. Anlegern sollte bewusst 

sein, dass gelegentlich weitere Risiken für diesen Fonds 

maßgeblich sein können. Diese Risiken sind im Abschnitt 

ĂRisikoabwªgungenñ ausf¿hrlich beschrieben. 

¶ Das mit der Absicherung von Anteilsklassen verbundene 

Risiko 

¶ Kontrahentenrisiko 

¶ Das mit Derivaten verbundene Risiko 

¶ Schwellenmarktrisiko 

¶ Aktienrisiko 

¶ Fremdwährungsrisiko 

¶ Das mit Frontier Markets verbundene Risiko 

¶ Liquiditätsrisiko 

¶ Marktrisiko 

¶ Das mit Genussscheinen verbundene Risiko 

¶ Das mit Value-Aktien verbundene Risiko 

Gesamtrisiko Zur Berechnung des Gesamtrisikos des 
Fonds wird der Commitment-Ansatz verwendet. 

Anlageverwalter Franklin Templeton Investments (Asia) 
Limited 

Der Anlageverwalter hat die Erfüllung seiner 

Anlageverwaltungspflichten und Anlageberatungsdienste 

in Bezug auf einige oder alle Vermögenswerte des Fonds 

unter seiner Verantwortung ganz oder teilweise an Franklin 

Templeton Investments (ME) Limited übertragen, die als 

Unter-Anlageverwalter fungiert. 

Gebührenangaben Die Gebühren sind in Anhang E 
ausführlich beschrieben. 

TEMPLETON GLOBAL BALANCED FUND 

Anlageklasse Mischfonds 

Basiswährung US-Dollar (USD) 

Anlageziele Das Anlageziel dieses Fonds besteht darin, eine 

Kapitalwertsteigerung und laufende Erträge zu erreichen, soweit 

dies mit einer umsichtigen Anlageverwaltung vereinbar ist. 

Anlagepolitik Der Fonds ist bestrebt, sein Ziel zu erreichen, 

indem er vornehmlich in Aktienwerte und staatliche Schuldtitel 

investiert, die von Organisationen in der ganzen Welt, 

einschließlich der Schwellenländer, ausgegeben werden. 

Der Anlageverwalter geht davon aus, dass der Großteil des 
Portfolios des Fonds normalerweise in Aktien oder 
aktiengebundene Wertpapiere, einschließlich Schuldtitel 
oder Vorzugsaktien, die in Aktienwerte umgewandelt oder 
umgetauscht werden können, investiert sein wird, wobei die 
Auswahl vorwiegend auf Basis des Kapitalzuwachspotenzials 

erfolgt. Der Fonds strebt nach Erträgen, indem er in fest- oder 
variabel verzinslichen Schuldtiteln (einschließlich bis zu 5 % 
seines Nettovermögens in Wertpapieren ohne Anlagequalität) 
und Schuldverschreibungen von staatlichen und 
halbstaatlichen Emittenten sowie Unternehmen rund um die 
Welt anlegt. Der Fonds kann auch Schuldtitel supranationaler 
Körperschaften erwerben, die von Regierungen mehrerer 
Länder gegründet wurden oder getragen werden, wie 
beispielsweise der Internationalen Bank für Wiederaufbau und 
Entwicklung oder der Europäischen Investitionsbank. Der 
Fonds kann bis zu 30 % seines Nettovermögens über Bond 
Connect oder direkt (auch als CIBM direkt bezeichnet) in 
Festlandchina investieren. Der Fonds kann Aktien, 
festverzinsliche Wertpapiere und Schuldtitel erwerben. 
Unbeschadet des Vorgenannten wird der Anlageverwalter zu 
keinem Zeitpunkt mehr als 40 % des Nettovermögens dieses 
Fonds in festverzinsliche Wertpapiere investieren. 

Der Fonds kann außerdem Finanzderivate zum Zwecke der 

Absicherung und/oder der effizienten Portfolioverwaltung 

einsetzen. Diese Finanzderivate können entweder an (i) 

geregelten Märkten gehandelt werden, wie z. B. Futures 

(einschließlich von Futures auf Staatspapiere) sowie Optionen, 

oder (ii) außerbörslich, wie z. B. währungs-, wechselkurs- und 

zinssatzbezogene Swaps und Termingeschäfte. 

Der Fonds kann auch Ausschüttungen aus Kapital, netto 

realisierten und netto nicht realisierten Kapitalgewinnen sowie 

Erträgen ohne Aufwendungen vornehmen. Dies ermöglicht 

zwar eventuell die Ausschüttung höherer Erträge, es kann 

jedoch auch zu einer Reduzierung des Kapitals führen. 

Engagement in Wertpapierleihgeschäften  Das 

voraussichtliche Engagement, das Gegenstand von 

Wertpapierleihgeschäften sein könnte, beläuft sich auf 5 % des 

Nettovermögens des Fonds, mit einer Obergrenze von 50 %. 

Anlegerprofil In Anbetracht der vorstehenden Anlageziele ist 

der Fonds eventuell für Anleger attraktiv, die Folgendes 

anstreben: 

¶ eine Kapitalwertsteigerung und Erträge durch Zugang zu 

einem Portfolio aus Aktienwerten und Rentenpapieren über 

einen einzigen Fonds 

¶ eine mittel- bis langfristige Anlage 

Risikoabwägungen Die nachstehend aufgeführten Risiken 

sind die Hauptrisiken des Fonds. Anlegern sollte bewusst 

sein, dass gelegentlich weitere Risiken für diesen Fonds 

maßgeblich sein können. Diese Risiken sind im Abschnitt 

ĂRisikoabwªgungenñ ausf¿hrlich beschrieben. 

¶ Das mit China Bond Connect verbundene Risiko 

¶ Das mit dem chinesischen Markt verbundene Risiko 

¶ Das mit der Absicherung von Anteilsklassen verbundene 

Risiko 

¶ Das mit wandelbaren und hybriden Wertpapieren 

verbundene Risiko 

¶ Kontrahentenrisiko 

¶ Kreditrisiko 

¶ Das mit Schuldtiteln verbundene Risiko 

¶ Das mit Derivaten verbundene Risiko 

¶ Das mit der Dividendenpolitik verbundene Risiko 

¶ Schwellenmarktrisiko 
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¶ Das mit Europa und der Eurozone verbundene Risiko 

¶ Aktienrisiko 

¶ Fremdwährungsrisiko 

¶ Liquiditätsrisiko 

¶ Marktrisiko 

¶ Das mit Wertpapierleihgeschäften verbundene Risiko 

¶ Das mit Value-Aktien verbundene Risiko 

Gesamtrisiko Zur Berechnung des Gesamtrisikos des 
Fonds wird der Commitment-Ansatz verwendet. 

Anlageverwalter Templeton Asset Management Ltd. und 
Franklin Advisers, Inc. 

Gebührenangaben Die Gebühren sind in Anhang E 
ausführlich beschrieben. 

 
TEMPLETON GLOBAL BOND (EURO) FUND 

Anlageklasse Rentenfonds 

Basiswährung Euro (EUR) 

Anlageziele Das vorrangige Anlageziel dieses Fonds ist 

die Maximierung der Gesamtanlagerendite, welche aus 

einer Kombination aus Zinserträgen, Kapitalwertsteigerung 

und Währungsgewinnen besteht, soweit dies mit einer 

umsichtigen Anlageverwaltung vereinbar ist. 

Anlagepolitik Der Fonds versucht sein Ziel zu erreichen, 

indem er vornehmlich in ein Portfolio von fest- oder variabel 

verzinslichen Schuldtiteln (einschließlich solcher ohne 

Anlagequalität) und Schuldtiteln staatlicher oder 

halbstaatlicher Emittenten in aller Welt investiert. Der Fonds 

kann, im Einklang mit den Anlagebeschränkungen, auch in 

Unternehmensschuldtitel (einschließlich solcher ohne 

Anlagequalität) investieren. Der Fonds kann auch Schuldtitel 

supranationaler Körperschaften erwerben, die von 

Regierungen mehrerer Länder gegründet wurden oder 

getragen werden, wie beispielsweise der Internationalen 

Bank für Wiederaufbau und Entwicklung oder der 

Europäischen Investitionsbank. Der Fonds kann bis zu 30 % 

seines Nettovermögens über Bond Connect oder direkt (auch 

als CIBM direkt bezeichnet) in Festlandchina investieren. 

Der Fonds verwendet zur Bewertung der Emittenten von 

Staatsanleihen in Bezug auf die Faktoren Umwelt, Soziales 

und Governance eine eigene ESG-Bewertungsmethodik 

(ESG = Environmental, Social, Governance). Diese basiert 

auf verschiedenen Unterkategorien, die als wesentlich für die 

makroökonomische Entwicklung erachtet werden. Das 

Analyseteam vergibt Scores für alle investierten Länder, 

indem es die jeweiligen Ansichten anhand einer Benchmark, 

die sich auf globale Indizes für aktuelle Scores stützt, 

einordnet. Die prognostizierten Zahlen in Erwartung der 

mittelfristigen Veränderung der Rahmenbedingungen finden 

beim Analyseprozess besondere Beachtung. Es werden 

Länder bevorzugt, die höhere ESG-Bewertungen aufweisen 

oder die als Länder mit neutralen und sich verbessernden 

ESG-Bewertungen eingeschätzt werden. Die verwendeten 

ESG-Unterkategorien, Gewichtungen und globalen Indizes 

können sich von Zeit zu Zeit ändern. Der Anlageverwalter nutzt 

die ESG-Bewertungsmethodik für alle potenziellen und aktuellen 

Beteiligungen, allerdings kann im Aufbau des Portfolios von den 

Ergebnissen dieser Methodik abgewichen werden. 

Zu Absicherungszwecken, zur effizienten Portfolioverwaltung 

und/oder zu Anlagezwecken kann der Fonds auch 

Finanzderivate einsetzen. Diese Finanzderivate können 

sowohl an regulierten Märkten als auch im Freiverkehr 

gehandelt werden, und es kann sich dabei u. a. um Swaps (z. 

B. Credit Default Swaps oder rentenbezogene Total Return 

Swaps), Terminkontrakte und Cross-Terminkontrakte, Futures 

(einschließlich solcher auf Staatspapiere) sowie Optionen 

handeln. Der Einsatz von Finanzderivaten kann bei 

bestimmten Renditekurven/Durationen, Währungen oder 

Krediten zu Negativpositionen führen. Der Fonds kann 

auch in Wertpapiere oder strukturierte Produkte (wie 

z. B. Credit-Linked-Wertpapiere) investieren, bei denen das 

jeweilige Wertpapier mit einem anderen Wertpapier 

verbunden ist, seinen Wert aus einem anderen Wertpapier 

bezieht oder an Vermögenswerte oder Währungen eines 

beliebigen Landes gekoppelt ist. Der Fonds kann bis zu 10 % 

seines Nettovermögens in notleidende Wertpapiere 

investieren. Der Fonds kann auf beliebige Währungen 

lautende festverzinsliche Wertpapiere und Schuldtitel, 

einschließlich Wandelanleihen, kaufen und Aktienwerte 

halten, soweit sie aus der Umwandlung oder dem Umtausch 

von Vorzugsaktien oder Schuldtiteln resultieren. Ferner kann 

der Fonds bis zu 10 % seines Nettovermögens in Anteile von 

OGAWs und anderen OGAs investieren. Die Bestandteile des 

Portfolios, die nicht auf Euro lauten, können gegen den Euro 

abgesichert werden. Der Fonds beabsichtigt, unter normalen 

Marktbedingungen ein Nettoengagement in Höhe von 

mindestens 85 % im Euro zu wahren. 

Der Fondsname spiegelt wider, dass die Basiswährung des 

Fonds der Euro ist, und impliziert nicht unbedingt, dass ein 

bestimmter Anteil des investierten Nettofondsvermögens auf 

Euro lautet. 

Anlegerprofil In Anbetracht der vorstehenden Anlageziele ist 

der Fonds eventuell für Anleger attraktiv, die Folgendes 

anstreben: 

¶ eine Maximierung der Gesamtanlagerendite, bestehend aus 

einer Kombination aus Zinserträgen, Kapitalwertsteigerung 

und Währungsgewinnen 

¶ eine mittel- bis langfristige Anlage 

Risikoabwägungen Die nachstehend aufgeführten Risiken 

sind die Hauptrisiken des Fonds. Anlegern sollte bewusst 

sein, dass gelegentlich weitere Risiken für diesen Fonds 

maßgeblich sein können. Diese Risiken sind im Abschnitt 

ĂRisikoabwªgungenñ ausf¿hrlich beschrieben. 

¶ Das mit China Bond Connect verbundene Risiko 

¶ Das mit dem chinesischen Markt verbundene Risiko 

¶ Kontrahentenrisiko 

¶ Kreditrisiko 

¶ Das mit Credit-Linked-Papieren verbundene Risiko 

¶ Das mit Schuldtiteln verbundene Risiko 

¶ Das mit Derivaten verbundene Risiko 

¶ Schwellenmarktrisiko 

¶ Das mit ESG-Anlagen verbundene Risiko 

¶ Das mit Europa und der Eurozone verbundene Risiko 

¶ Fremdwährungsrisiko 
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¶ Liquiditätsrisiko 

¶ Marktrisiko 

¶ Das mit strukturierten Schuldverschreibungen verbundene 

Risiko 

¶ Das mit Swaps verbundene Risiko 

Gesamtrisiko Zur Berechnung des Gesamtrisikos des 
Fonds wird der Commitment-Ansatz verwendet. 

Anlageverwalter Franklin Advisers, Inc. 

Gebührenangaben Die Gebühren sind in Anhang E 
ausführlich beschrieben. 

 
TEMPLETON GLOBAL BOND FUND 

Anlageklasse Rentenfonds 

Basiswährung US-Dollar (USD) 

Anlageziele Das vorrangige Anlageziel dieses Fonds ist 

die Maximierung der Gesamtanlagerendite, welche aus 

einer Kombination aus Zinserträgen, Kapitalwertsteigerung 

und Währungsgewinnen besteht, soweit dies mit einer 

umsichtigen Anlageverwaltung vereinbar ist. 

Anlagepolitik Der Fonds versucht sein Ziel zu erreichen, 

indem er vornehmlich in ein Portfolio von fest- oder variabel 

verzinslichen Schuldtiteln (einschließlich solcher ohne 

Anlagequalität) und Schuldtiteln staatlicher oder 

halbstaatlicher Emittenten in aller Welt investiert. Der Fonds 

kann, im Einklang mit den Anlagebeschränkungen, auch in 

Unternehmensschuldtitel (einschließlich solcher ohne 

Anlagequalität) investieren. Der Fonds kann auch Schuldtitel 

supranationaler Körperschaften erwerben, die von 

Regierungen mehrerer Länder gegründet wurden oder 

getragen werden, wie beispielsweise der Internationalen 

Bank für Wiederaufbau und Entwicklung oder der 

Europäischen Investitionsbank. Der Fonds kann bis zu 30 % 

seines Nettovermögens über Bond Connect oder direkt (auch 

als CIBM direkt bezeichnet) in Festlandchina investieren. 

Der Fonds verwendet zur Bewertung der Emittenten von 

Staatsanleihen in Bezug auf die Faktoren Umwelt, Soziales 

und Governance eine eigene ESG-Bewertungsmethodik 

(ESG = Environmental, Social, Governance). Diese basiert 

auf verschiedenen Unterkategorien, die als wesentlich für die 

makroökonomische Entwicklung erachtet werden. Das 

Analyseteam vergibt Scores für alle investierten Länder, 

indem es die jeweiligen Ansichten anhand einer Benchmark, 

die sich auf globale Indizes für aktuelle Scores stützt, 

einordnet. Die prognostizierten Zahlen in Erwartung der 

mittelfristigen Veränderung der Rahmenbedingungen finden 

beim Analyseprozess besondere Beachtung. Es werden 

Länder bevorzugt, die höhere ESG-Bewertungen aufweisen 

oder die als Länder mit neutralen und sich verbessernden 

ESG-Bewertungen eingeschätzt werden. Die verwendeten 

ESG-Unterkategorien, Gewichtungen und globalen Indizes 

können sich von Zeit zu Zeit ändern. Der Anlageverwalter nutzt 

die ESG-Bewertungsmethodik für alle potenziellen und aktuellen 

Beteiligungen, allerdings kann im Aufbau des Portfolios von den 

Ergebnissen dieser Methodik abgewichen werden. 

Zu Absicherungszwecken, zur effizienten Portfolioverwaltung 

und/oder zu Anlagezwecken kann der Fonds auch 

Finanzderivate einsetzen. Diese Finanzderivate können 

sowohl an regulierten Märkten als auch im Freiverkehr 

gehandelt werden, und es kann sich dabei u. a. um Swaps (z. 

B. Credit Default Swaps oder rentenbezogene Total Return 

Swaps), Terminkontrakte und Cross-Terminkontrakte, Futures 

(einschließlich solcher auf Staatspapiere) sowie Optionen 

handeln. Der Einsatz von Finanzderivaten kann bei 

bestimmten Renditekurven/Durationen, Währungen oder 

Krediten zu Negativpositionen führen. Der Fonds kann auch in 

Wertpapiere oder strukturierte Produkte (wie z. B. Credit 

Linked Securities, hypothekenbesicherte Wertpapiere und 

Asset-Backed Securities) investieren, bei denen das jeweilige 

Wertpapier mit einem anderen Wertpapier verbunden ist, 

seinen Wert aus einem anderen Wertpapier bezieht oder an 

Vermögenswerte oder Währungen eines beliebigen Landes 

gekoppelt ist. Der Fonds kann bis zu 10 % seines 

Nettovermögens in notleidende Wertpapiere investieren. 

Der Fonds kann auf beliebige Währungen lautende 

festverzinsliche Wertpapiere und Schuldtitel, einschließlich 

Wandelanleihen, kaufen und Aktienwerte halten, soweit sie 

aus der Umwandlung oder dem Umtausch von Vorzugsaktien 

oder Schuldtiteln resultieren. Ferner kann der Fonds bis zu 

10 % seines Nettovermögens in Anteile von OGAWs und 

anderen OGAs investieren. 

Der Fonds kann bis zu 25 % seines Nettovermögens in 

Schuldtitel investieren, die von einem einzelnen staatlichen 

Emittenten (einschließlich seiner Regierung, einer staatlichen 

oder kommunalen Behörde) mit einem Kreditrating unterhalb 

Anlagequalität zum Zeitpunkt des Kaufs begeben und/oder 

garantiert werden. 

Der Fonds kann auch Ausschüttungen aus Kapital, netto 

realisierten und netto nicht realisierten Kapitalgewinnen sowie 

Erträgen ohne Aufwendungen vornehmen. Dies ermöglicht 

zwar eventuell die Ausschüttung höherer Erträge, es kann 

jedoch auch zu einer Reduzierung des Kapitals führen. 

 

Engagement in Total Return Swaps Das voraussichtliche 

Engagement, das Gegenstand von (ungedeckten) Total 

Return Swaps sein könnte, beläuft sich auf 3 % des 

Nettovermögens des Fonds, mit einer Obergrenze von 5 %. 

Anlegerprofil In Anbetracht der vorstehenden Anlageziele ist 

der Fonds eventuell für Anleger attraktiv, die Folgendes 

anstreben: 

¶ eine Maximierung der Gesamtanlagerendite, bestehend aus 

einer Kombination aus Zinserträgen, Kapitalwertsteigerung 

und Währungsgewinnen 

¶ eine mittel- bis langfristige Anlage 

Risikoabwägungen Die nachstehend aufgeführten Risiken 

sind die Hauptrisiken des Fonds. Anlegern sollte bewusst 

sein, dass gelegentlich weitere Risiken für diesen Fonds 

maßgeblich sein können. Diese Risiken sind im Abschnitt 

ĂRisikoabwªgungenñ ausf¿hrlich beschrieben. 

¶ Das mit China Bond Connect verbundene Risiko 

¶ Das mit dem chinesischen Markt verbundene Risiko 

¶ Das mit der Absicherung von Anteilsklassen verbundene 

Risiko 

¶ Kontrahentenrisiko 

¶ Kreditrisiko 
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¶ Das mit Credit-Linked-Papieren verbundene Risiko 

¶ Das mit Schuldtiteln verbundene Risiko 

¶ Das mit Derivaten verbundene Risiko 

¶ Das mit der Dividendenpolitik verbundene Risiko 

¶ Schwellenmarktrisiko 

¶ Das mit ESG-Anlagen verbundene Risiko 

¶ Das mit Europa und der Eurozone verbundene Risiko 

¶ Fremdwährungsrisiko 

¶ Liquiditätsrisiko 

¶ Marktrisiko 

¶ Das mit strukturierten Schuldverschreibungen verbundene 

Risiko 

¶ Das mit Swaps verbundene Risiko 

Gesamtrisiko Zur Berechnung des Gesamtrisikos des Fonds 

wird der Value-at-Risk-Ansatz (relative VaR) verwendet. 

Die relative VaR-Referenzbenchmark ist eine kombinierte 

Benchmark, die sich aus dem J.P. Morgan Government 

Bond Index Broad (JGBI Broad) (50 %), dem J.P. Morgan 

Emerging Markets Bond Index Global (EMBIG) (25 %) und 

dem J.P. Morgan Government Bond Index-Emerging Markets 

(GBI-EM) (25 %) zusammensetzt. 

Die voraussichtliche Hebelung des Fonds sollte sich auf 

200 % belaufen. Die voraussichtliche Hebelung ist nur eine 

Schätzung und die Hebelung kann höher ausfallen. Zur 

Berechnung der Hebelung wird die Summe der Nennwerte 

verwendet. Es umfasst das mit Finanzderivaten verbundene 

nominelle Engagement, jedoch nicht die zugrunde liegenden 

Anlagen des Fonds, die 100 % des Gesamtnettovermögens 

ausmachen. 

Anlageverwalter Franklin Advisers, Inc. 

Gebührenangaben Die Gebühren sind in Anhang E 

ausführlich beschrieben. 

 
TEMPLETON GLOBAL CLIMATE CHANGE FUND 

Anlageklasse Aktienfonds  

Basiswährung Euro (EUR) 

Anlageziele  Das Anlageziel des Fonds ist Kapital-

wertsteigerung. 

Anlagepolitik Der Fonds ist bestrebt, sein Ziel zu erreichen, 

indem er in Aktienwerte von Unternehmen weltweit investiert, 

die sich aktiv mit der Eindämmung der Probleme aufgrund des 

Klimawandels befassen. Der Fonds legt vornehmlich in 

Stammaktien globaler Unternehmen an, die Lösungen für die 

Eindämmung der Folgen des Klimawandels bieten und ihre 

Unternehmen durch eine entsprechende Anpassung auf die 

langfristigen finanziellen Chancen und Risiken einstellen, 

welche durch den Klimawandel und die Erschöpfung von 

Ressourcen in allen Branchen entstehen, und die daher für 

einen Übergang auf eine emissionsarme Wirtschaft besser 

gewappnet sind. Beim Anlageprozess des Fonds werden 

finanzielle und ESG-Aspekte (ESG = Environmental, Social 

und Governance) kombiniert, und der Fonds setzt sich für 

nachhaltige Praktiken in den Bereichen Umwelt, Soziales 

und Unternehmensführung ein. 

Das Klimaschutzziel des Fonds besteht darin, sich an 

Unternehmen zu beteiligen, die sich bemühen, 

Emissionen zu reduzieren, die Ressourceneffizienz zu 

verbessern und die physischen Folgen des Klimawandels zu 

begrenzen, um die CO2-Bilanz des Fonds an die im 

Dezember 2015 verabschiedete wegweisende Pariser 

Vereinbarung anzupassen (d. h. Ăden Anstieg der globalen 

Durchschnittstemperatur auf deutlich unter 2 °C über dem 

vorindustriellen Niveau zu halten und die Bemühungen 

fortzusetzen, den Temperaturanstieg auf 1,5 °C über dem 

vorindustriellen Niveau zu begrenzenñ). 

Der Fonds besitzt keine Anteile von Produzenten fossiler 

Brennstoffe, von Herstellern umstrittener Waffen (d. h. 

Tretminen, Kernwaffen, biologische und chemische 

Waffen und Streumunition) und von Unternehmen, die 10 % 

oder mehr ihrer Einnahmen aus Tabak erzielen. Der 

Anlageverwalter führt nach bestem Wissen und Gewissen 

eine formelle Überprüfung mutmaßlicher Verstöße 

gegen die Global Compact-Prinzipien der Vereinten 

Nationen sowie gegen internationale Standards zu 

Menschenrechten, Arbeitsrechten, Umweltstandards und 

Antikorruptionsgesetzen durch. Die Schwere der Verletzung, 

die Reaktion, die Häufigkeit und die Art der Beteiligung 

werden bei der Entscheidung über geeignete Maßnahmen 

berücksichtigt. 

Da sich das Anlageziel des Fonds durch eine flexible und 

anpassungsfähige Anlagepolitik eher erreichen lassen dürfte, 

ist der Fonds auch berechtigt, nach Anlagemöglichkeiten bei 

anderen Arten von Wertpapieren, wie etwa 

Vorzugsaktien, in Stammaktien wandelbare Wertpapiere 

und festverzinsliche Wertpapiere, Ausschau zu halten. Der 

Fonds kann darüber hinaus in Termineinlagen, Barmittel und 

Geldmarktinstrumente investieren. Ferner kann der Fonds bis 

zu 10 % seines Nettovermögens in Anteile von Organismen 

für gemeinsame Anlagen in Wertpapieren wie z. B. OGAWs, 

bºrsengehandelte Fonds (ĂETFñ) und andere OGAs 

investieren. 

Zu Absicherungszwecken und/oder zur effizienten 

Portfolioverwaltung kann der Fonds des Weiteren 

Finanzderivate einsetzen. Diese Finanzderivate können 

u. a. Swaps, Devisenterminkontrakte, Futures-Kontrakte, 

Aktien- und Aktienindex-Optionen, aktiengebundene 

Schuldverschreibungen sowie Optionen (einschließlich 

gedeckter Kaufoptionen und Optionsscheine) umfassen. 

Engagement in Wertpapierleihgeschäften Das 

voraussichtliche Engagement, das Gegenstand von 

Wertpapierleihgeschäften sein könnte, beläuft sich auf 5 % des 

Nettovermögens des Fonds, mit einer Obergrenze von 50 %. 

Anlegerprofil In Anbetracht der vorstehenden Anlageziele ist 

der Fonds eventuell für Anleger attraktiv, die Folgendes 

anstreben: 

¶ Kapitalwachstum durch Anlagen in globalen Unternehmen, 

die für einen Übergang auf eine emissionsarme Wirtschaft 

besser gewappnet sind 

¶ eine mittel- bis langfristige Anlage 

Risikoabwägungen Die nachstehend aufgeführten Risiken 

sind die Hauptrisiken des Fonds. Anlegern sollte bewusst 

sein, dass gelegentlich weitere Risiken für diesen Fonds 
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maßgeblich sein können. Diese Risiken sind im Abschnitt 

ĂRisikoabwªgungenñ ausf¿hrlich beschrieben. 

¶ Das mit dem chinesischen Markt verbundene Risiko 

¶ Das mit der Absicherung von Anteilsklassen verbundene 

Risiko 

¶ Das mit wandelbaren und hybriden Wertpapieren 

verbundene Risiko 

¶ Kontrahentenrisiko 

¶ Das mit Derivaten verbundene Risiko 

¶ Schwellenmarktrisiko 

¶ Das mit ESG-Anlagen verbundene Risiko 

¶ Aktienrisiko 

¶ Das mit Europa und der Eurozone verbundene Risiko 

¶ Fremdwährungsrisiko 

¶ Liquiditätsrisiko 

¶ Marktrisiko 

¶ Das mit Wertpapierleihgeschäften verbundene Risiko 

¶ Das mit Value-Aktien verbundene Risiko 

Gesamtrisiko Zur Berechnung des Gesamtrisikos des 
Fonds wird der Commitment-Ansatz verwendet. 

Anlageverwalter Franklin Templeton Investments Corp. 

Gebührenangaben Die Gebühren sind in Anhang E 
ausführlich beschrieben. 

 
TEMPLETON GLOBAL EQUITY INCOME FUND 

Anlageklasse Aktienfonds  

Basiswährung US-Dollar (USD) 

Anlageziele Das Anlageziel dieses Fonds besteht in einer 

Kombination aus laufenden Erträgen und langfristiger 

Kapitalwertsteigerung. 

Anlagepolitik Unter normalen Marktbedingungen investiert 

der Fonds weltweit in ein diversifiziertes Portfolio von 

Aktienwerten. Der Fonds ist bestrebt, durch Anlagen in Aktien, 

die nach Meinung des Anlageverwalters attraktive Dividenden 

bieten, Erträge zu erwirtschaften. Der Anlageverwalter strebt 

nach Kapitalwertsteigerung, indem er nach unterbewerteten 

oder vernachlässigten Wertpapieren Ausschau hält, die 

laufende Erträge und/oder Chancen auf eine künftige 

Kapitalwertsteigerung bieten. Kapitalwertsteigerung wird 

angestrebt, indem in Aktienwerten von Unternehmen aus 

einer Vielzahl von Industriesektoren angelegt wird, die 

überall auf der Welt ansässig sein können, darunter auch in 

Schwellenländern. 

Da sich das Anlageziel dieses Fonds durch eine flexible und 

anpassungsfähige Anlagepolitik eher erreichen lassen dürfte, 

kann er auch nach Anlagemöglichkeiten bei anderen Arten 

von übertragbaren Wertpapieren Ausschau halten, z. B. bei 

Schuldtiteln und festverzinslichen Wertpapieren. 

Zu Absicherungszwecken und/oder zur effizienten 

Portfolioverwaltung kann der Fonds des Weiteren 

Finanzderivate einsetzen. Diese Finanzderivate können 

sowohl an regulierten Märkten als auch im Freiverkehr 

gehandelt werden und es kann sich dabei u. a. um Swaps (z. 

B. Credit Default Swaps oder Total Return Swaps auf 

Aktienindizes), Terminkontrakte und Cross-Terminkontrakte, 

Futures (einschließlich solcher auf Staatspapiere) sowie 

Optionen (einschließlich Covered Calls) handeln. Der 

Fonds kann auch Genussscheine oder Equity-Linked Notes 

kaufen, bei denen das jeweilige Wertpapier mit einem 

anderen Wertpapier verbunden ist, seinen Wert aus einem 

anderen Wertpapier bezieht oder an Vermögenswerte oder 

Währungen eines beliebigen Landes gekoppelt ist. 

Der Anlageverwalter kann vorübergehend eine defensive 

Barposition halten, wenn er der Auffassung ist, dass die 

Märkte oder die Wirtschaft der Länder, in denen dieser Fonds 

investiert, außerordentlichen Schwankungen oder einer 

anhaltenden allgemeinen Schwäche unterliegen oder dass 

andere nachteilige Bedingungen herrschen. 

Der Fonds kann auch Ausschüttungen aus Kapital, netto 

realisierten und netto nicht realisierten Kapitalgewinnen sowie 

Erträgen ohne Aufwendungen vornehmen. Dies ermöglicht 

zwar eventuell die Ausschüttung höherer Erträge, es kann 

jedoch auch zu einer Reduzierung des Kapitals führen. 

Engagement in Wertpapierleihgeschäften  Das 

voraussichtliche Engagement, das Gegenstand von 

Wertpapierleihgeschäften sein könnte, beläuft sich auf 5 % des 

Nettovermögens des Fonds, mit einer Obergrenze von 50 %. 

Anlegerprofil In Anbetracht der vorstehenden Anlageziele ist 

der Fonds eventuell für Anleger attraktiv, die Folgendes 

anstreben: 

¶ eine Kapitalwertsteigerung und laufende Erträge aus ihren 

Anlagen in Aktienwerten 

¶ eine mittel- bis langfristige Anlage 

Risikoabwägungen Die nachstehend aufgeführten Risiken 

sind die Hauptrisiken des Fonds. Anlegern sollte bewusst 

sein, dass gelegentlich weitere Risiken für diesen Fonds 

maßgeblich sein können. Diese Risiken sind im Abschnitt 

ĂRisikoabwªgungenñ ausf¿hrlich beschrieben. 

¶ Das mit dem chinesischen Markt verbundene Risiko 

¶ Kontrahentenrisiko 

¶ Das mit Derivaten verbundene Risiko 

¶ Das mit der Dividendenpolitik verbundene Risiko 

¶ Schwellenmarktrisiko 

¶ Aktienrisiko 

¶ Das mit Europa und der Eurozone verbundene Risiko 

¶ Fremdwährungsrisiko 

¶ Liquiditätsrisiko 

¶ Marktrisiko 

¶ Das mit Genussscheinen verbundene Risiko 

¶ Das mit Wertpapierleihgeschäften verbundene Risiko 

¶ Das mit strukturierten Schuldverschreibungen verbundene 

Risiko 

¶ Das mit Swaps verbundene Risiko 

¶ Das mit Value-Aktien verbundene Risiko 
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Gesamtrisiko Zur Berechnung des Gesamtrisikos des 
Fonds wird der Commitment-Ansatz verwendet. 

Anlageverwalter Templeton Asset Management Ltd. 

Gebührenangaben Die Gebühren sind in Anhang E 
ausführlich beschrieben. 

 
TEMPLETON GLOBAL FUND 

Anlageklasse Aktienfonds  

Basiswährung US-Dollar (USD) 

Anlageziele  Das Anlageziel des Fonds ist Kapital-

wertsteigerung. 

Anlagepolitik Der Fonds ist bestrebt, sein Ziel zu erreichen, 

indem er in Aktienwerte von Unternehmen weltweit, 

einschließlich der Schwellenmärkte, investiert. Der Fonds 

investiert hauptsächlich in Stammaktien. 

Da sich das Anlageziel dieses Fonds durch eine flexible 

und anpassungsfähige Anlagepolitik eher erreichen lassen 

dürfte, kann der Fonds auch nach Anlagemöglichkeiten bei 

anderen Arten von Wertpapieren, wie etwa Vorzugsaktien, in 

Stammaktien wandelbare Wertpapiere und festverzinsliche 

Wertpapiere, die auf US-Dollar oder andere Währungen 

lauten, Ausschau halten. 

Engagement in Wertpapierleihgeschäften Das voraus-

sichtliche Engagement, das Gegenstand von Wertpapier-

leihgeschäften sein könnte, beläuft sich auf 5 % des 

Nettovermögens des Fonds, mit einer Obergrenze von 50 %. 

Anlegerprofil In Anbetracht der vorstehenden Anlageziele ist 

der Fonds eventuell für Anleger attraktiv, die Folgendes 

anstreben: 

¶ eine Kapitalwertsteigerung durch Anlagen in 

unterbewerteten Wertpapieren in einem weltweit gut 

gestreuten Aktienfonds 

¶ eine mittel- bis langfristige Anlage 

Risikoabwägungen Die nachstehend aufgeführten Risiken 

sind die Hauptrisiken des Fonds. Anlegern sollte bewusst 

sein, dass gelegentlich weitere Risiken für diesen Fonds 

maßgeblich sein können. Diese Risiken sind im Abschnitt 

ĂRisikoabwªgungenñ ausf¿hrlich beschrieben. 

¶ Das mit dem chinesischen Markt verbundene Risiko 

¶ Das mit wandelbaren und hybriden Wertpapieren 

verbundene Risiko 

¶ Kontrahentenrisiko 

¶ Schwellenmarktrisiko 

¶ Aktienrisiko 

¶ Das mit Europa und der Eurozone verbundene Risiko 

¶ Fremdwährungsrisiko 

¶ Liquiditätsrisiko 

¶ Marktrisiko 

¶ Das mit Wertpapierleihgeschäften verbundene Risiko 

¶ Das mit Value-Aktien verbundene Risiko 

Gesamtrisiko Zur Berechnung des Gesamtrisikos des 

Fonds wird der Commitment-Ansatz verwendet. 

Anlageverwalter Templeton Global Advisors Limited 

Gebührenangaben Die Gebühren sind in Anhang E 
ausführlich beschrieben. 

 
TEMPLETON GLOBAL HIGH YIELD FUND 

Anlageklasse Rentenfonds 

Basiswährung US-Dollar (USD) 

Anlageziele Das vorrangige Anlageziel dieses Fonds besteht 

darin, hohe laufende Erträge zu erwirtschaften. Das sekundäre 

Ziel des Fonds ist Kapitalwertsteigerung, allerdings nur, wenn 

dies mit seinem vorrangigen Anlageziel vereinbar ist. 

Anlagepolitik Der Fonds investiert vornehmlich in Schuldtitel 

(darunter Wertpapiere ohne Anlagequalität) von Emittenten 

aus aller Welt, einschließlich jener aus Schwellenmärkten. Der 

Fonds legt in Schuldtiteln an, die alle Varianten von fest- und 

variabel verzinslichen Wertpapieren (einschließlich 

Bankkredite über regulierte Investmentfonds, vorbehaltlich der 

im Folgenden angegebenen Beschränkungen), Anleihen, 

hypotheken- und forderungsbesicherten Wertpapieren 

(einschließlich von Collateralised Debt Obligations) und 

wandelbaren Wertpapieren umfassen. Der Fonds kann bis 

zu 30 % seines Nettovermögens über Bond 

Connect oder direkt (auch als CIBM direkt bezeichnet) in 

Festlandchina investieren. Zu Absicherungszwecken, zur 

effizienten Portfolioverwaltung und/oder zu Anlagezwecken 

kann der Fonds auch Finanzderivate einsetzen. Diese 

Finanzderivate können sowohl an regulierten Märkten als 

auch im Freiverkehr gehandelt werden, und es kann sich 

dabei u. a. um Swaps (z. B. Credit Default Swaps oder 

rentenbezogene Total Return Swaps), Terminkontrakte 

und Cross-Terminkontrakte, Futures (einschließlich solcher 

auf Staatspapiere) sowie Optionen handeln. Der Einsatz 

von Finanzderivaten kann bei bestimmten Renditekurven/ 

Durationen, Währungen oder Krediten zu Negativpositionen 

führen. Außerdem kann der Fonds in Aktienwerte, 

Kreditderivate und Geldmarktinstrumente investieren und er 

kann Positionen an variabel verzinslichen Darlehen über 

regulierte Investmentfonds halten. Der Fonds kann bis zu 

10 % seines Nettovermögens in Anteile von OGAWs und 

anderen OGAs und bis zu 10 % seines Nettovermögens in 

notleidende Wertpapiere investieren. 

Der Fonds kann bis zu 25 % seines Nettovermögens in 

Schuldtitel investieren, die von einem einzelnen staatlichen 

Emittenten (einschließlich seiner Regierung, einer staatlichen 

oder kommunalen Behörde) mit einem Kreditrating unterhalb 

Anlagequalität zum Zeitpunkt des Kaufs begeben und/oder 

garantiert werden. 

Der Fonds kann auch Ausschüttungen aus Kapital, netto 

realisierten und netto nicht realisierten Kapitalgewinnen sowie 

Erträgen ohne Aufwendungen vornehmen. Dies ermöglicht 

zwar eventuell die Ausschüttung höherer Erträge, es kann 

jedoch auch zu einer Reduzierung des Kapitals führen. 

Anlegerprofil In Anbetracht der vorstehenden Anlageziele ist 

der Fonds eventuell für Anleger attraktiv, die Folgendes 

anstreben: 

¶ hohe Erträge und Aussichten auf eine Kapitalwertsteigerung 

durch Zugang zu einem Portfolio aus hochverzinslichen 
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Schuldtiteln von Emittenten weltweit 

¶ eine mittel- bis langfristige Anlage 

Risikoabwägungen Die nachstehend aufgeführten Risiken 

sind die Hauptrisiken des Fonds. Anlegern sollte bewusst 

sein, dass gelegentlich weitere Risiken für diesen Fonds 

maßgeblich sein können. Diese Risiken sind im Abschnitt 

ĂRisikoabwªgungenñ ausf¿hrlich beschrieben. 

¶ Das mit China Bond Connect verbundene Risiko 

¶ Das mit dem chinesischen Markt verbundene Risiko 

¶ Das mit wandelbaren und hybriden Wertpapieren 

verbundene Risiko 

¶ Kontrahentenrisiko 

¶ Kreditrisiko 

¶ Das mit Credit-Linked-Papieren verbundene Risiko 

¶ Das mit Schuldtiteln verbundene Risiko 

¶ Das mit Derivaten verbundene Risiko 

¶ Das mit der Dividendenpolitik verbundene Risiko 

¶ Schwellenmarktrisiko 

¶ Das mit Europa und der Eurozone verbundene Risiko 

¶ Fremdwährungsrisiko 

¶ Liquiditätsrisiko 

¶ Marktrisiko 

¶ Das mit Unternehmensumstrukturierungen verbundene 

Risiko 

¶ Verbriefungsrisiko 

¶ Das mit Swaps verbundene Risiko 

Gesamtrisiko Zur Berechnung des Gesamtrisikos des Fonds 

wird der Value-at-Risk-Ansatz (relative VaR) verwendet. 

Die relative VaR-Referenzbenchmark ist eine kombinierte 

Benchmark, die sich aus dem J.P. Morgan Global High- 

Yield Index (50 %), dem J.P. Morgan Emerging Markets 

Bond Index Global (EMBIG) (25 %) und dem J.P. Morgan 

Government Bond Index-Emerging Markets (GBI-EM) (25 %) 

zusammensetzt. 

 

Die voraussichtliche Hebelung des Fonds sollte sich auf 

120 % belaufen. Die voraussichtliche Hebelung ist nur eine 

Schätzung und die Hebelung kann höher ausfallen. Zur 

Berechnung der Hebelung wird die Summe der Nennwerte 

verwendet. Es umfasst das mit Finanzderivaten verbundene 

nominelle Engagement, jedoch nicht die zugrunde liegenden 

Anlagen des Fonds, die 100 % des Gesamtnettovermögens 

ausmachen. 

Anlageverwalter Franklin Advisers, Inc. 

Gebührenangaben Die Gebühren sind in Anhang E 

ausführlich beschrieben. 

 
TEMPLETON GLOBAL INCOME FUND 

Anlageklasse Mischfonds 

Basiswährung US-Dollar (USD) 

Anlageziele Das Anlageziel dieses Fonds besteht in der 

Maximierung der laufenden Erträge bei gleichzeitiger 

Aufrechterhaltung der Aussichten auf eine 

Kapitalwertsteigerung. 

Anlagepolitik Unter normalen Marktbedingungen investiert 

der Fonds weltweit in ein diversifiziertes Portfolio von 

Schuldtiteln und Aktienwerten. Der Fonds strebt nach Erträgen, 

indem er weltweit, einschließlich in Schwellenmärkten, in ein 

Portfolio von fest- und variabel verzinslichen Schuldtiteln und 

Schuldverschreibungen von staatlichen und halbstaatlichen 

Emittenten oder Unternehmen sowie in Aktien investiert, die 

nach Meinung des Anlageverwalters attraktive 

Dividenden bieten. Der Fonds kann bis zu 30 % seines 

Nettovermögens über Bond Connect oder direkt (auch als 

CIBM direkt bezeichnet) in Festlandchina investieren. Der 

Fonds kann auch Schuldtitel supranationaler Körperschaften 

erwerben, die von Regierungen mehrerer Länder gegründet 

wurden oder getragen werden, wie beispielsweise der 

Internationalen Bank für Wiederaufbau und Entwicklung 

oder der Europäischen Investitionsbank. Der Fonds kann in 

Schuldtitel mit und ohne Anlagequalität investieren, die von 

US-amerikanischen und nicht US-amerikanischen 

Emittenten ausgegeben werden, einschließlich notleidender 

Wertpapiere. Zu Absicherungszwecken, zur effizienten 

Portfolioverwaltung und/oder zu Anlagezwecken kann der 

Fonds auch Finanzderivate einsetzen. Diese Finanzderivate 

können sowohl an regulierten Märkten als auch im Freiverkehr 

gehandelt werden, und es kann sich dabei u. a. um Swaps (z. 

B. Credit Default Swaps oder rentenbezogene Total Return 

Swaps), Terminkontrakte und Cross-Terminkontrakte, Futures 

(einschließlich solcher auf Staatspapiere) sowie Optionen 

handeln. Der Einsatz von Finanzderivaten kann bei 

bestimmten Renditekurven/Durationen, Währungen oder 

Krediten zu Negativpositionen führen. Der Fonds kann bis zu 

10 % seines Nettovermögens in Anteile von OGAWs und 

anderen OGAs investieren. Er kann entweder direkt oder über 

regulierte Investmentfonds (vorbehaltlich der nachstehend 

angegebenen Beschränkungen) in fest- oder variabel 

verzinsliche Schuldtitel investieren. Der Anlageverwalter 

kann vorübergehend eine defensive Barposition halten, wenn 

er der Auffassung ist, dass die Märkte oder die Wirtschaft der 

Länder, in denen dieser Fonds investiert, außerordentlichen 

Schwankungen oder einer anhaltenden allgemeinen 

Schwäche unterliegen oder dass andere nachteilige 

Bedingungen herrschen. 

Der Fonds kann bis zu 25 % seines Nettovermögens in 

Schuldtitel investieren, die von einem einzelnen staatlichen 

Emittenten (einschließlich seiner Regierung, einer staatlichen 

oder kommunalen Behörde) mit einem Kreditrating unterhalb 

Anlagequalität zum Zeitpunkt des Kaufs begeben und/oder 

garantiert werden. 

Der Fonds kann auch Ausschüttungen aus Kapital, netto 

realisierten und netto nicht realisierten Kapitalgewinnen sowie 

Erträgen ohne Aufwendungen vornehmen. Dies ermöglicht 

zwar eventuell die Ausschüttung höherer Erträge, es kann 

jedoch auch zu einer Reduzierung des Kapitals führen. 

Anlegerprofil In Anbetracht der vorstehenden Anlageziele ist 

der Fonds eventuell für Anleger attraktiv, die Folgendes 

anstreben: 

¶ eine Kombination aus laufenden Erträgen und 

Kapitalwertsteigerung durch Zugang zu einem Portfolio 
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aus Aktienwerten und Rentenpapieren über einen einzigen 

Fonds 

¶ eine mittel- bis langfristige Anlage 

Risikoabwägungen Die nachstehend aufgeführten Risiken 

sind die Hauptrisiken des Fonds. Anlegern sollte bewusst 

sein, dass gelegentlich weitere Risiken für diesen Fonds 

maßgeblich sein können. Diese Risiken sind im Abschnitt 

ĂRisikoabwªgungenñ ausf¿hrlich beschrieben. 

¶ Das mit China Bond Connect verbundene Risiko 

¶ Das mit dem chinesischen Markt verbundene Risiko 

¶ Kontrahentenrisiko 

¶ Kreditrisiko 

¶ Das mit Schuldtiteln verbundene Risiko 

¶ Das mit Derivaten verbundene Risiko 

¶ Das mit der Dividendenpolitik verbundene Risiko 

¶ Schwellenmarktrisiko 

¶ Aktienrisiko 

¶ Das mit Europa und der Eurozone verbundene Risiko 

¶ Fremdwährungsrisiko 

¶ Liquiditätsrisiko 

¶ Marktrisiko 

¶ Das mit Swaps verbundene Risiko 

¶ Das mit Value-Aktien verbundene Risiko 

Gesamtrisiko Zur Berechnung des Gesamtrisikos des Fonds 

wird der Value-at-Risk-Ansatz (relative VaR) verwendet. 

Die relative VaR-Referenzbenchmark ist eine kombinierte 

Benchmark, die sich aus dem MSCI All Country World Index 

(50 %), dem Bloomberg Barclays Multiverse Index (25 %), 

dem Bloomberg Barclays Global High-Yield Index (12,5 %), 

dem J.P. Morgan Emerging Markets Bond Index Global 

(EMBIG) (6,25 %) und dem J.P. Morgan Government Bond 

Index-Emerging Markets (GBI-EM) (6,25 %) zusammensetzt. 

Die voraussichtliche Hebelung des Fonds sollte sich auf 

100 % belaufen. Die voraussichtliche Hebelung ist nur eine 

Schätzung und die Hebelung kann höher ausfallen. Zur 

Berechnung der Hebelung wird die Summe der Nennwerte 

verwendet. Es umfasst das mit Finanzderivaten verbundene 

nominelle Engagement, jedoch nicht die zugrunde liegenden 

Anlagen des Fonds, die 100 % des Gesamtnettovermögens 

ausmachen. 

Anlageverwalter Franklin Advisers, Inc. und Templeton 

Global Advisors Limited 

Gebührenangaben Die Gebühren sind in Anhang E 

ausführlich beschrieben. 

 
TEMPLETON GLOBAL SMALLER COMPANIES FUND 

Anlageklasse Aktienfonds 

Basiswährung US-Dollar (USD) 

Anlageziele Das Anlageziel des Fonds ist Kapital- 

wertsteigerung. 

Anlagepolitik Der Fonds ist bestrebt, sein Ziel zu erreichen, 

indem er in Aktien von kleineren Unternehmen weltweit, 

einschließlich der Schwellenmärkte, investiert. Der Fonds 

investiert hauptsächlich in Stammaktien solcher Unternehmen. 

Für die Zwecke des Anlageziels dieses Fonds sind kleinere 

Unternehmen üblicherweise solche, die zum Zeitpunkt des 

ursprünglichen Erwerbs eine Marktkapitalisierung innerhalb 

der Spanne der Marktkapitalisierungen der im MSCI All 

Country World Small Cap Index (ĂIndexñ) enthaltenen 

Unternehmen aufweisen. Der Fonds kann Wertpapiere, deren 

Marktkapitalisierung über die Marktkapitalisierungsspanne der 

im Index enthaltenen Unternehmen hinaus gewachsen ist, 

weiterhin halten. Wenn ein Wertpapier die Voraussetzungen 

für den ursprünglichen Kauf erfüllt hat, kann es weiterhin 

gekauft werden, solange es im Fonds vertreten ist. 

Der Fonds kann auch in Schuldtitel von kleineren 

Unternehmen weltweit, einschließlich der Schwellenmärkte, 

investieren. Schuldtitel repräsentieren die Verpflichtung des 

Emittenten, Kredite zurückzuzahlen, wobei die 

Rückzahlungsbedingungen für Kapital und Zinsen zusammen 

mit den Rechten des Kreditgebers im Kreditvertrag klar 

festgelegt sind. Diese Schuldtitel umfassen Anleihen, 

Schuldscheine und Schuldverschreibungen. 

Da sich das Anlageziel durch eine flexible und 

anpassungsfähige Anlagepolitik eher erreichen lassen 

dürfte, ist der Fonds berechtigt, nach Anlagemöglichkeiten in 

Unternehmen mit höherer Marktkapitalisierung sowie in 

anderen Wertpapierarten wie Vorzugsaktien, in Stammaktien 

wandelbaren Wertpapieren und festverzinslichen 

Wertpapieren, die auf US-Dollar oder andere Währungen 

lauten, Ausschau zu halten. 

Der Fonds darf zudem Finanzderivate zur Absicherung, für ein 

effizientes Portfoliomanagement und/oder zu Anlagezwecken 

einsetzen. Bei diesen Finanzderivaten kann es sich unter 

anderem um Swaps, Devisentermingeschäfte, Futures, 

Aktien- und Aktienindexoptionen, Equity Linked Notes sowie 

Optionen (einschließlich Optionsscheine) handeln. 

Anlegerprofil In Anbetracht der vorstehenden Anlageziele ist 

der Fonds eventuell für Anleger attraktiv, die Folgendes 

anstreben: 

¶ eine langfristige Kapitalwertsteigerung durch Anlagen in 

unterbewerteten Aktienwerten von Small-Cap- 

Unternehmen weltweit 

¶ eine mittel- bis langfristige Anlage 

Risikoabwägungen Die nachstehend aufgeführten Risiken 

sind die Hauptrisiken des Fonds. Anlegern sollte bewusst 

sein, dass gelegentlich weitere Risiken für diesen Fonds 

maßgeblich sein können. Diese Risiken sind im Abschnitt 

ĂRisikoabwªgungenñ ausf¿hrlich beschrieben. 

¶ Das mit dem chinesischen Markt verbundene Risiko 

¶ Das mit wandelbaren und hybriden Wertpapieren 

verbundene Risiko 

¶ Kontrahentenrisiko 

¶ Das mit Derivaten verbundene Risiko 

¶ Schwellenmarktrisiko 

¶ Aktienrisiko 

¶ Das mit Europa und der Eurozone verbundene Risiko 
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¶ Fremdwährungsrisiko 

¶ Liquiditätsrisiko 

¶ Marktrisiko 

¶ Das mit kleineren und mittelgroßen Unternehmen 

verbundene Risiko 

¶ Das mit Value-Aktien verbundene Risiko 

¶ Das mit Optionsscheinen verbundene Risiko 

Gesamtrisiko Zur Berechnung des Gesamtrisikos des 
Fonds wird der Commitment-Ansatz verwendet. 

Anlageverwalter Templeton Investment Counsel, LLC 

Gebührenangaben Die Gebühren sind in Anhang E 
ausführlich beschrieben. 

 
TEMPLETON GLOBAL TOTAL RETURN FUND 

Anlageklasse Rentenfonds 

Basiswährung US-Dollar (USD)  

 

Anlageziele Das vorrangige Anlageziel dieses Fonds ist die 
Maximierung der Gesamtanlagerendite, welche aus einer 
Kombination aus Zinserträgen, Kapitalwertsteigerung und 
Währungsgewinnen besteht, soweit dies mit einer 
umsichtigen Anlageverwaltung vereinbar ist. 

Anlagepolitik Der Fonds versucht sein Ziel zu erreichen, 

indem er vornehmlich in ein Portfolio von fest- und/oder 

variabel verzinslichen Anleihen und Schuldtiteln (mit und 

ohne Anlagequalität) staatlicher und halbstaatlicher 

Emittenten oder Unternehmen rund um die Welt investiert. 

Der Fonds kann auch Schuldtitel supranationaler 

Körperschaften erwerben, die von Regierungen mehrerer 

Länder gegründet wurden oder getragen werden, wie 

beispielsweise der Internationalen Bank für Wiederaufbau 

und Entwicklung oder der Europäischen Investitionsbank. 

Der Fonds verwendet zur Bewertung der Emittenten von 

Staatsanleihen in Bezug auf die Faktoren Umwelt, Soziales 

und Governance eine eigene ESG-Bewertungsmethodik 

(ESG = Environmental, Social, Governance). Diese basiert 

auf verschiedenen Unterkategorien, die als wesentlich für die 

makroökonomische Entwicklung erachtet werden. Das 

Analyseteam vergibt Scores für alle investierten Länder, 

indem es die jeweiligen Ansichten anhand einer Benchmark, 

die sich auf globale Indizes für aktuelle Scores stützt, 

einordnet. Die prognostizierten Zahlen in Erwartung der 

mittelfristigen Veränderung der Rahmenbedingungen finden 

beim Analyseprozess besondere Beachtung. Es werden 

Länder bevorzugt, die höhere ESG-Bewertungen aufweisen 

oder die als Länder mit neutralen und sich verbessernden 

ESG-Bewertungen eingeschätzt werden. Die verwendeten 

ESG-Unterkategorien, Gewichtungen und globalen Indizes 

können sich von Zeit zu Zeit ändern. Der Anlageverwalter 

nutzt die ESG-Bewertungsmethodik für alle potenziellen und 

aktuellen Beteiligungen, allerdings kann im Aufbau des 

Portfolios von den Ergebnissen dieser Methodik abgewichen 

werden. 

Zu Absicherungszwecken, zur effizienten Portfolioverwaltung 

und/oder zu Anlagezwecken kann der Fonds auch 

Finanzderivate einsetzen. Diese Finanzderivate können 

sowohl an regulierten Märkten als auch im Freiverkehr 

gehandelt werden, und es kann sich dabei u. a. um Swaps (z. 

B. Credit Default Swaps und Zinsswaps oder rentenbezogene 

Total Return Swaps), Terminkontrakte und Cross-

Terminkontrakte, Futures (einschließlich solcher auf 

Staatspapiere) sowie Optionen handeln. Der Einsatz von 

Finanzderivaten kann bei bestimmten Renditekurven/ 

Durationen, Währungen oder Krediten zu Negativpositionen 

führen. Der Fonds kann, unter Einhaltung der 

Anlagebeschränkungen, auch in Wertpapiere oder 

strukturierte Produkte (wie Credit-Linked-Wertpapiere, durch 

Gewerbe- und Wohnhypotheken besicherte Wertpapiere 

sowie Collateralized Debt Obligations einschließlich 

Collateralized Loan Obligations) investieren, bei denen das 

jeweilige Wertpapier mit einem anderen Wertpapier 

verbunden ist, seinen Wert aus einem anderen Wertpapier 

bezieht oder an Vermögenswerte oder Währungen eines 

beliebigen Landes gekoppelt ist. Ferner kann der Fonds 

hypotheken- und forderungsbesicherte Wertpapiere und 

Wandelanleihen kaufen. Der Fonds kann bis zu 30 % seines 

Nettovermögens über Bond Connect oder direkt (auch als 

CIBM direkt bezeichnet) in Festlandchina investieren. 

 

Der Fonds kann bis zu 10 % seines Nettovermögens in 

notleidende Wertpapiere investieren. Der Fonds kann auf 

beliebige Währungen lautende festverzinsliche Wertpapiere 

und Schuldtitel kaufen und Aktienwerte halten, soweit sie aus 

der Umwandlung oder dem Umtausch von Vorzugsaktien 

oder Schuldtiteln resultieren. Ferner kann der Fonds bis zu 

10 % seines Nettovermögens in Anteile von OGAWs und 

anderen OGAs investieren. Darüber hinaus kann sich der 

Fonds an Mortgage-Dollar-Roll-Transaktionen beteiligen. 

Er kann Futures auf US-Schatzpapiere einsetzen, um die 

Risiken in Bezug auf Zinsbewegungen und andere 

Marktfaktoren besser zu steuern, die Liquidität zu 

erhöhen und rasch und effizient neue Barmittel in die 

Wertpapiermärkte zu investieren oder bei Barmittelbedarf 

zur Befriedigung der Rücknahmeanträge der Anteilsinhaber 

Vermögenswerte des Fonds aus den Marktengagements zu 

nehmen. Zusätzlich kann sich der Fonds durch die Anlage in 

indexbasierten Finanzderivaten und Credit Default Swaps in 

Schuldtitelindizes engagieren. 

Der Fonds kann bis zu 25 % seines Nettovermögens in 

Schuldtitel investieren, die von einem einzelnen staatlichen 

Emittenten (einschließlich seiner Regierung, einer staatlichen 

oder kommunalen Behörde) mit einem Kreditrating unterhalb 

Anlagequalität zum Zeitpunkt des Kaufs begeben und/oder 

garantiert werden. 

Der Fonds kann auch Ausschüttungen aus Kapital, netto 

realisierten und netto nicht realisierten Kapitalgewinnen sowie 

Erträgen ohne Aufwendungen vornehmen. Dies ermöglicht 

zwar eventuell die Ausschüttung höherer Erträge, es kann 

jedoch auch zu einer Reduzierung des Kapitals führen. 

Engagement in Total Return Swaps Das voraussichtliche 

Engagement, das Gegenstand von (ungedeckten) Total 

Return Swaps sein könnte, beläuft sich auf 5 % des 

Nettovermögens des Fonds, mit einer Obergrenze von 10 %. 

Anlegerprofil In Anbetracht der vorstehenden Anlageziele 

ist der Fonds eventuell für Anleger attraktiv, die Folgendes 

anstreben: 

¶ eine Maximierung der Gesamtanlagerendite, bestehend aus 

einer Kombination aus Zinserträgen, Kapital-

wertsteigerung und Währungsgewinnen 
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¶ eine mittel- bis langfristige Anlage 
Risikoabwägungen Die nachstehend aufgeführten Risiken 

sind die Hauptrisiken des Fonds. Anlegern sollte bewusst 

sein, dass gelegentlich weitere Risiken für diesen Fonds 

maßgeblich sein können. Diese Risiken sind im Abschnitt 

ĂRisikoabwªgungenñ ausf¿hrlich beschrieben. 

¶ Das mit China Bond Connect verbundene Risiko 

¶ Das mit dem chinesischen Markt verbundene Risiko 

¶ Das mit der Absicherung von Anteilsklassen verbundene 

Risiko 

¶ Das mit wandelbaren und hybriden Wertpapieren 

verbundene Risiko 

¶ Kontrahentenrisiko 

¶ Kreditrisiko 

¶ Das mit Credit-Linked-Papieren verbundene Risiko Das 
mit Schuldtiteln verbundene Risiko 

¶ Das mit Derivaten verbundene Risiko 

¶ Das mit der Dividendenpolitik verbundene Risiko 

¶ Schwellenmarktrisiko 

¶ Das mit ESG-Anlagen verbundene Risiko 

¶ Das mit Europa und der Eurozone verbundene Risiko 

¶ Fremdwährungsrisiko 

¶ Liquiditätsrisiko 

¶ Marktrisiko 

¶ Verbriefungsrisiko 

1. Das mit strukturierten Schuldverschreibungen verbundene 

Risiko 

¶ Das mit Swaps verbundene Risiko 

Gesamtrisiko Zur Berechnung des Gesamtrisikos des Fonds 

wird der Value-at-Risk-Ansatz (relative VaR) verwendet. 

Die relative VaR-Referenzbenchmark ist eine kombinierte 

Benchmark, die sich aus dem Bloomberg Barclays Multiverse 

Index (50 %), dem Bloomberg Barclays Global High-Yield 

Index (25 %), dem J.P. Morgan Emerging Markets Bond 

Index Global (EMBIG) (12,5 %) und dem J.P. Morgan 

Government Bond Index-Emerging Markets (GBI-EM) 

(12,5 %) zusammensetzt. 

Die voraussichtliche Hebelung des Fonds sollte sich auf 

200 % belaufen. Die voraussichtliche Hebelung ist nur eine 

Schätzung und die Hebelung kann höher ausfallen. Zur 

Berechnung der Hebelung wird die Summe der Nennwerte 

verwendet. Es umfasst das mit Finanzderivaten verbundene 

nominelle Engagement, jedoch nicht die zugrunde liegenden 

Anlagen des Fonds, die 100 % des Gesamtnettovermögens 

ausmachen. 

Anlageverwalter Franklin Advisers, Inc. 

Gebührenangaben Die Gebühren sind in Anhang E 

ausführlich beschrieben. 

 
TEMPLETON GROWTH (EURO) FUND 

Anlageklasse Aktienfonds  

Basiswährung Euro (EUR) 

Anlageziele  Das Anlageziel des Fonds ist Kapital-

wertsteigerung. 

Anlagepolitik Der Fonds investiert vornehmlich in 

Aktienwerte, darunter Stammaktien und Vorzugsaktien 

von Unternehmen aus aller Welt, einschließlich der 

Schwellenländer. 

Aktienwerte berechtigen ihre Inhaber in der Regel zur 

Beteiligung an den allgemeinen Betriebsergebnissen eines 

Unternehmens. Der Fonds legt auch in amerikanischen, 

europäischen und globalen Hinterlegungsscheinen an. 

Dabei handelt es sich in der Regel um von einer Bank oder 

Treuhandgesellschaft emittierte Zertifikate, die ihre 

Inhaber zum Erhalt der Wertpapiere eines Inlands- oder 

Auslandsunternehmens berechtigen. Hinterlegungsscheine 

sind gegen Währungs- und Wirtschaftsrisiken der zugrunde 

liegenden Aktien eines in einem anderen Land tätigen 

Unternehmens nicht gefeit. 

Je nach den aktuellen Marktbedingungen kann der Fonds 

ferner bis zu 25 % seines Nettovermögens weltweit in 

Schuldtitel von Regierungen und Unternehmen investieren. 

Schuldtitel repräsentieren eine Verpflichtung des Emittenten, 

einen an ihn geleisteten Kredit zurückzuzahlen, und sehen im 

Allgemeinen Zinszahlungen vor. Sie umfassen Anleihen, 

Schuldscheine (einschließlich aktiengebundener 

Schuldscheine) und Schuldverschreibungen. 

Der Fonds kann auch in geringerem Ausmaß in Aktienoptionen 

und Aktienindexoptionen investieren, die an regulierten 

Märkten gehandelt werden. 

Bei der Auswahl der Aktienanlagen konzentriert sich der 

Anlageverwalter auf den Marktpreis der Wertpapiere eines 

Unternehmens im Verhältnis zu dem nach seiner Ansicht 

bestehenden langfristigen Gewinn-, Vermögenswert- und 

Cashflow-Potenzial sowie auf andere Bewertungsmaßstäbe, 

die der Anlageverwalter zur Bestimmung des Werts eines 

Unternehmens für angemessen erachtet. 

Der Fondsname spiegelt wider, dass die Basiswährung des 

Fonds der Euro ist, und impliziert nicht unbedingt, dass ein 

bestimmter Anteil des Nettofondsvermögens in Euro 

angelegt ist. 

Der Fonds kann bis zu 10 % seines Nettovermögens in 

chinesische A-Aktien (über Shanghai-Hong Kong Stock 

Connect oder Shenzhen-Hong Kong Stock Connect) und in 

chinesische B-Aktien investieren. 

Engagement in Wertpapierleihgeschäften Das 

voraussichtliche Engagement, das Gegenstand von 

Wertpapierleihgeschäften sein könnte, beläuft sich auf 5 % des 

Nettovermögens des Fonds, mit einer Obergrenze von 50 %. 

Anlegerprofil In Anbetracht der vorstehenden Anlageziele 

ist der Fonds eventuell für Anleger attraktiv, die Folgendes 

anstreben: 

¶ eine Kapitalwertsteigerung durch Anlagen in 

unterbewerteten Wertpapieren in einem weltweit gut 

gestreuten Aktienfonds mit dem Euro als Basiswährung 

¶ eine mittel- bis langfristige Anlage 

Risikoabwägungen Die nachstehend aufgeführten Risiken 

sind die Hauptrisiken des Fonds. Anlegern sollte bewusst 

sein, dass gelegentlich weitere Risiken für diesen Fonds 

maßgeblich sein können. Diese Risiken sind im Abschnitt 

ĂRisikoabwªgungenñ ausf¿hrlich beschrieben. 

¶ Das mit den QFII-Bestimmungen in China verbundene 

Risiko 
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¶ Das mit dem chinesischen Markt verbundene Risiko 

¶ Kontrahentenrisiko 

¶ Das mit Derivaten verbundene Risiko 

¶ Schwellenmarktrisiko 

¶ Aktienrisiko 

¶ Das mit Europa und der Eurozone verbundene Risiko 

¶ Fremdwährungsrisiko 

¶ Liquiditätsrisiko 

¶ Marktrisiko 

¶ Das mit Wertpapierleihgeschäften verbundene Risiko 

¶ Das mit Shanghai-Hong Kong Stock Connect und 

Shenzhen-Hong Kong Stock Connect verbundene Risiko 

¶ Das mit strukturierten Schuldverschreibungen verbundene 

Risiko 

¶ Das mit Value-Aktien verbundene Risiko 

Gesamtrisiko Zur Berechnung des Gesamtrisikos des 
Fonds wird der Commitment-Ansatz verwendet. 

Anlageverwalter Templeton Global Advisors Limited 

Gebührenangaben Die Gebühren sind in Anhang E 
ausführlich beschrieben. 

 
TEMPLETON LATIN AMERICA FUND 

Anlageklasse Aktienfonds  

Basiswährung US-Dollar (USD) 

Anlageziele  Das Anlageziel des Fonds ist Kapital-

wertsteigerung. 

Anlagepolitik Der Fonds ist bestrebt, sein Ziel zu erreichen, 

indem er unter normalen Marktbedingungen vorwiegend 

in Aktienwerte und daneben auch in Schuldtitel von 

Emittenten investiert, die in der lateinamerikanischen 

Region eingetragen sind oder dort ihre 

Hauptgeschäftstätigkeit ausüben. Die lateinamerikanische 

Region umfasst, ohne dass diese Aufzählung Anspruch auf 

Vollständigkeit erhebt, die folgenden Länder: Argentinien, 

Belize, Bolivien, Brasilien, Chile, Costa Rica, Ecuador, El 

Salvador, Französisch- Guayana, Guatemala, Guyana, 

Honduras, Kolumbien, Mexiko, Nicaragua, Panama, 

Paraguay, Peru, Surinam, Trinidad und Tobago, Uruguay 

und Venezuela. Das übrige Nettovermögen des Fonds 

kann in Aktienwerten und Schuldtiteln von Unternehmen 

und Regierungen in anderen als den oben aufgezählten 

Ländern angelegt werden. 

Da sich das Anlageziel dieses Fonds durch eine flexible 

und anpassungsfähige Anlagepolitik eher erreichen lassen 

dürfte, kann der Fonds auch nach Anlagemöglichkeiten bei 

anderen Arten von Wertpapieren, wie etwa Vorzugsaktien, 

in Stammaktien wandelbaren und festverzinslichen 

Wertpapieren, die auf andere als lateinamerikanische 

Währungen lauten, wie z. B. den US-Dollar oder den Euro, 

Ausschau halten. 

Anlegerprofil In Anbetracht der vorstehenden Anlageziele 

ist der Fonds eventuell für Anleger attraktiv, die Folgendes 

anstreben: 

¶ eine Kapitalwertsteigerung durch Anlagen in Aktienwerten 

in Lateinamerika, einschließlich der Schwellenmärkte 

¶ eine mittel- bis langfristige Anlage 

Risikoabwägungen Die nachstehend aufgeführten Risiken 

sind die Hauptrisiken des Fonds. Anlegern sollte bewusst 

sein, dass gelegentlich weitere Risiken für diesen Fonds 

maßgeblich sein können. Diese Risiken sind im Abschnitt 

ĂRisikoabwªgungenñ ausf¿hrlich beschrieben. 

¶ Das mit der Absicherung von Anteilsklassen verbundene 

Risiko 

¶ Das mit wandelbaren und hybriden Wertpapieren 

verbundene Risiko 

¶ Kontrahentenrisiko 

¶ Schwellenmarktrisiko 

¶ Aktienrisiko 

¶ Fremdwährungsrisiko 

¶ Das mit Frontier Markets verbundene Risiko 

¶ Liquiditätsrisiko 

¶ Marktrisiko 

¶ Regionalmarktrisiko 

¶ Das mit Value-Aktien verbundene Risiko 

Gesamtrisiko Zur Berechnung des Gesamtrisikos des 
Fonds wird der Commitment-Ansatz verwendet. 

Anlageverwalter Franklin Advisers, Inc. 

Der Anlageverwalter hat die Erfüllung seiner 

Anlageverwaltungspflichten und Anlageberatungsdienste 

in Bezug auf einige oder alle Vermögenswerte des Fonds 

unter seiner Verantwortung ganz oder teilweise an Franklin 

Templeton Investimentos (Brasil) Ltda. übertragen, die als 

Unter-Anlageverwalter fungiert. 

Gebührenangaben Die Gebühren sind in Anhang E 
ausführlich beschrieben. 
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Risikoabwägungen 
Anleger m¿ssen vor einer Anlage in einem der Fonds diesen Abschnitt ĂRisikoabwªgungenñ lesen. 

Der Wert der Anteile wird steigen, wenn der Wert der Wertpapiere, die ein Fonds hält, steigt, und fallen, wenn der Wert der 

Fondsanlagen sinkt. Auf diese Weise partizipieren die Anleger an den Wertänderungen der von dem bzw. den jeweiligen 

Fonds gehaltenen Wertpapiere. Außer den Faktoren, die sich auf den Wert eines bestimmten Wertpapiers auswirken, das 

vom Fonds gehalten wird, kann der Wert der Fondsanteile auch durch Schwankungen auf den Aktien- und Rentenmärkten als 

Ganzes beeinflusst werden. 

Ein Fonds kann je nach dessen Anlagezielen Wertpapiere verschiedener Arten oder Vermögensklassen (Aktien, Anleihen, 

Geldmarktinstrumente, Finanzderivate) halten. 

Die diversen Anlagen sind mit unterschiedlichen Arten des Anlagerisikos verbunden. Die Fonds können ferner verschiedenen 

Risiken ausgesetzt sein, je nachdem, welche Wertpapiere sie halten. Der Abschnitt ĂRisikoabwªgungenñ enthält Erläuterungen 

der verschiedenen Arten von Anlagerisiken, die auf die Fonds zutreffen könnten. Beachten Sie in diesem Zusammenhang bitte 

den Abschnitt ĂFondsinformationen, Ziele und Anlagepolitikñ in diesem Prospekt, um Informationen zu den Hauptrisiken der 

einzelnen Fonds zu erhalten. Anlegern sollte bewusst sein, dass gelegentlich weitere Risiken für die Fonds maßgeblich sein 

können. 

 

Allgemeines 

Dieser Abschnitt erläutert einige der Risiken, die auf alle Fonds zutreffen. Diese Ausführungen erheben keinen Anspruch auf 

Vollständigkeit und es können gelegentlich weitere Risiken bestehen. Die Wertentwicklung der Gesellschaft kann insbesondere 

durch Änderungen der Marktbedingungen und/oder der wirtschaftlichen und politischen Bedingungen und der rechtlichen, 

aufsichtsrechtlichen und steuerlichen Anforderungen beeinflusst werden. Es wird nicht garantiert oder zugesichert, dass das 

Anlageprogramm erfolgreich sein wird, und es kann nicht zugesichert werden, dass die Anlageziele der Fonds erreicht werden. 

Die Wertentwicklung in der Vergangenheit stellt keinen Hinweis auf die künftige Wertentwicklung dar und der Wert von Anlagen 

kann steigen oder fallen. Wechselkursschwankungen zwischen Währungen können dazu führen, dass der Wert der Anlagen 

eines Fonds steigt oder fällt. 

Die Gesellschaft oder ihre Fonds können Risiken ausgesetzt sein, die außerhalb ihrer Kontrolle liegen, wie z. B. rechtliche 

und aufsichtsrechtliche Risiken aus Anlagen in Ländern mit unklaren oder sich ändernden Gesetzen oder einem Mangel an 

etablierten oder effektiven Rechtswegen, oder die Fonds können infolge der Zulassung der Fonds in Ländern außerhalb 

Europas restriktiveren aufsichtsrechtlichen Bestimmungen unterliegen, die die Fonds möglicherweise daran hindern, die 

Anlagebeschränkungen voll auszuschöpfen, ohne dass die Anteilsinhaber der betroffenen Fonds darüber informiert werden. 

Aufsichtsbehörden und selbstregulierende Organisationen und Börsen sind befugt, bei Notsituationen auf den Märkten 

außergewöhnliche Maßnahmen zu ergreifen. Die Auswirkungen zukünftiger aufsichtsrechtlicher Maßnahmen auf die 

Gesellschaft könnten erheblich und nachteilig sein. Die Fonds können dem Risiko von Terroranschlägen ausgesetzt sein, 

sowie dem Risiko, dass wirtschaftliche und diplomatische Sanktionen gegen bestimmte Länder bestehen oder verhängt 

werden, und dem Risiko, dass militärische Maßnahmen eingeleitet werden. Die Auswirkungen solcher Ereignisse sind unklar, 

sie könnten sich jedoch erheblich auf die allgemeinen Wirtschaftsbedingungen und die Marktliquidität auswirken. Die Anleger 

werden darauf hingewiesen, dass ihr Recht auf Rücknahme von Anteilen unter bestimmten Umständen ausgesetzt werden 

kann, wie in Anhang D näher ausgeführt. 

Die Gesellschaft oder ihre Fonds können betrieblichen Risiken ausgesetzt sein. Dabei handelt es sich um das Risiko, dass 

Betriebsprozesse einschließlich derer, die sich auf die sichere Verwahrung von Anlagen, die Bewertung oder die Bearbeitung 

von Transaktionen beziehen, fehlschlagen, was zu Verlusten führen kann. Mögliche Ursachen für ein Fehlschlagen können 

aus menschlichem Versagen, physischen und elektronischen Systemausfällen und sonstigen Geschäftsausführungsrisiken 

sowie aus externen Ereignissen resultieren. 

 

Das mit afrikanischen Märkten verbundene Risiko 

Anlagen in Schwellenmärkten sind mit Risiken verbunden, wie im Abschnitt ĂSchwellenmarktrisikoñ beschrieben wird. Anlagen 

in afrikanischen Ländern oder in Unternehmen, die einen erheblichen Teil ihrer Erträge in Afrika erwirtschaften oder die dort 

ihre Hauptgeschäftstätigkeit ausüben, sind mit ähnlichen Risiken verbunden wie Anlagen in Schwellenmärkten, allerdings in 

höherem Maße, da die afrikanischen Märkte im Allgemeinen noch kleiner, weniger entwickelt und schwerer zugänglich sind 

als die meisten Schwellenmärkte. Afrikanische Märkte neigen dazu, einer höheren politischen, sozialen und wirtschaftlichen 

Instabilität ausgesetzt zu sein, und sie können weniger transparent sein und es können weniger ethische Gepflogenheiten und 

eine schwächere Corporate Governance vorherrschen als in Schwellenländern. Auf afrikanischen Märkten gehandelte Aktien 

können sehr volatil sein, unter mangelnder Liquidität und Transparenz leiden und mit einem höheren finanziellen Risiko 

verbunden sein. Viele afrikanische Märkte sind außerdem stärker vom Bergbau oder von der Landwirtschaft abhängig, die von 

der Volatilität der entsprechenden Rohstoffpreise beeinflusst werden können. 
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Das mit der Asset-Allocation verbundene Risiko 

Manche Fonds verwenden einen aktiv verwalteten Asset-Allocation-Ansatz. Diesen Fonds könnten Verluste entstehen, wenn 

sich das Urteil des Anlageverwalters und/oder der Co-Anlageverwalter in Bezug auf Märkte, die zukünftige Volatilität, Zinssätze, 

Branchen, Sektoren und Regionen oder die Attraktivität, relativen Werte, Liquidität, Effektivität oder potenzielle Wertsteigerung 

bestimmter für das Portfolio eines Fonds getätigten Anlagen als unzutreffend herausstellt. Die Zuweisung des Vermögens 

eines Fonds durch den Anlageverwalter zu den verschiedenen Anlageklassen, Co-Anlageverwaltern, zugrunde liegenden 

Fonds und Direktanlagen kann sich in Anbetracht späterer Marktereignisse als unvorteilhaft erweisen. Es kann nicht garantiert 

werden, dass diese Techniken oder die Anlageentscheidungen des Anlageverwalters und/oder der Co-Anlageverwalter die 

gewünschten Ergebnisse erzielen werden. Darüber hinaus können sich rechtliche, aufsichtsrechtliche oder steuerliche 

Entwicklungen auf die dem Anlageverwalter und den Co-Anlageverwaltern in Verbindung mit der Verwaltung des Fonds zur 

Verfügung stehenden Anlagetechniken auswirken, und diese können sich außerdem negativ auf die Fähigkeit des Fonds 

auswirken, seine Anlageziele zu erreichen. 

Der Anlageverwalter und/oder die Co-Anlageverwalter können Modellsysteme einsetzen, um ihre Anlagestrategien für einen 

Fonds umzusetzen. Es kann nicht zugesichert werden, dass die Modellsysteme vollständig oder zutreffend sind oder zukünftige 

Marktzyklen korrekt abbilden, und diese sind, selbst wenn sie zutreffend sind, nicht unbedingt für den Fonds vorteilhaft. Die mit 

diesen Modellen erzeugten Ergebnisse können sich anders entwickeln als in der Vergangenheit oder als erwartet. Sie können 

die Wertentwicklung des Fonds und die Fähigkeit eines Fonds, sein Anlageziel zu erreichen, aus verschiedenen Gründen 

beeinträchtigen. So spielt zum Beispiel menschliches Urteilsvermögen eine Rolle beim Erstellen, Anwenden, Testen und 

Ändern der in diesen Modellen verwendeten finanziellen Algorithmen und Formeln. Darüber hinaus besteht die Möglichkeit, 

dass die historischen Daten ungenau sind oder aufgrund neuer Ereignisse oder sich verändernder Umstände, die die Modelle 

eventuell nicht umgehend entdecken, überaltert werden. Die Marktperformance kann durch nichtquantitative Faktoren (z. B. 

Störungen der Märkte oder der Handelssysteme, Anlegerbefürchtungen oder Überreaktionen oder sonstige emotionale 

Vorgänge) beeinträchtigt werden, die nicht so einfach in die Risikomodelle des Anlageverwalters oder der Co-Anlageverwalter 

einbezogen werden können. Bei der Konzeption und Implementierung von quantitativen Modellen können außerdem 

technische Probleme auftreten (z. B. Software- oder sonstige Technologiefehler oder Programmierfehler). 

 

Das mit den Sektoren Biotechnologie, Kommunikation und Technologie verbundene Risiko 

Anlagen in den Sektoren Technologie, Kommunikation und Biotechnologie können einem größeren Risiko und einer höheren 

Volatilität ausgesetzt sein als die Anlagen in einer breiteren Auswahl von Wertpapieren aus verschiedenen Wirtschaftssektoren. 

Außerdem unterliegen diese Bereiche eventuell einer ausgeprägteren staatlichen Regulierung als andere Sektoren, was dazu 

führt, dass sich Veränderungen hinsichtlich dieser staatlichen Regulierung sehr nachteilig auf diese Sektoren auswirken 

können. Der Wert solcher Anlagen kann daher als Reaktion auf markt-, regulierungs- oder forschungsbezogene Rückschläge 

drastisch zurückgehen. Außerdem können der Wettbewerb mit Marktneulingen, Patentaspekte sowie veraltete Produkte 

weitere nachteilige Auswirkungen haben. Besonders innerhalb des Technologiebereichs sind kurze Produktzyklen und 

abnehmende Gewinnspannen zusätzliche Faktoren, die bei einer Anlage berücksichtigt werden müssen. 

 

Das mit China Bond Connect verbundene Risiko 

Bond Connect ist ein wechselseitiges Marktzugangsprogramm, das es ausländischen Anlegern erlaubt, mit Anleihen zu 

handeln, die auf dem China Interbank Bond Market (CIBM) im Umlauf sind. Hierfür wird eine Verbindung zwischen den 

Finanzinfrastrukturinstituten auf dem Festland und in Hongkong eingerichtet, für die keine Kontingentbeschränkungen gelten. 

Der Northbound Trading Link wurde am 3. Juli 2017 in Betrieb genommen und ermöglicht Transaktionen anhand gegenseitiger 

Zugangsregelungen im Hinblick auf Handel, Verwahrung und Abwicklung. Hieran beteiligt sind das China Foreign Exchange 

Trading System, die China Central Depository & Clearing Co, das Shanghai Clearing House, Hong Kong Exchanges & Clearing 

und die Central Moneymarkets Unit (CMU). Ein auf Lieferung gegen Zahlung (Delivery versus Payment, DVP) beruhendes 

Abwicklungssystem für Transaktionen, die im Rahmen des Bond Connect-Programms vorgenommen werden, wurde im 

August 2018 umgesetzt, um das Abwicklungsrisiko zu vermindern. 

Die letztendlichen ausländischen qualifizierten Anleger sind die wirtschaftlichen Eigentümer der entsprechenden CIBM-Anleihen 

und können ihre Rechte gegenüber dem Anleiheemittenten über die CMU als Nominee-Inhaber ausüben. Der Nominee-Inhaber 

kann seine Gläubigerrechte ausüben und Klagen gegen Anleiheemittenten vor chinesischen Gerichten erheben. 

Über das Bond Connect-Programm gehandelte CIBM-Wertpapiere können Risiken ausgesetzt sein, zu denen unter anderem 

das Gegenpartei-Ausfallrisiko, das Abrechnungsrisiko, das Liquiditätsrisiko, das Betriebsrisiko, aufsichtsrechtliche Risiken, 

das Risiko einer Besteuerung in der VRC und das Reputationsrisiko zählen. 

Das Bond Connect-Programm umfasst erst kürzlich entwickelte Handelssysteme. Es kann nicht gewährleistet werden, dass 

diese Systeme korrekt funktionieren oder nicht weiteren Änderungen oder Anpassungen unterliegen werden. Die maßgeblichen 

Regeln und Vorschriften können sich ï potenziell rückwirkend ï ändern. Wenn die zuständigen Behörden in Festlandchina die 

Kontoeröffnung oder den Handel am CIBM aussetzen, kann sich dies negativ auf die Fähigkeit der Fonds auswirken, am CIBM 

zu investieren. In diesem Fall kann die Fähigkeit der Fonds, ihr Anlageziel zu erreichen, beeinträchtigt werden. 
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Bezüglich der Behandlung der Einkommensteuer und anderer Steuern, die hinsichtlich des Handels am CIBM über Bond 

Connect von qualifizierten ausländischen institutionellen Anlegern zu entrichten sind, wurden von den Steuerbehörden 

Festlandchinas keine speziellen schriftlichen Anweisungen erlassen. 

Wertpapiere, die über Bond Connect gehandelt werden, können einer Reihe von Reputationsrisiken ausgesetzt sein, wie 

z. B. Risiken, die von Unternehmen getragen werden, die Cyber-Missbrauch ausgesetzt sind, Sanktionsbedenken und 

negative Vorwürfe im Hinblick auf Arbeits- und Menschenrechte, Umweltschäden, Verbindungen zu Hochrisikoländern und 

Einrichtungen im Ausland. 

 

Das mit den QFII-Bestimmungen in China verbundene Risiko 

Die Gesellschaft kann in chinesische A-Aktien entweder über Qualified Foreign Institutional Investor (QFII)-Portfolios oder 

direkt über die dem Portfolioverwalter oder Unter-Anlageverwalter gewährte QFII-Quote investieren. Diese QFII-Programme 

sind von der China Securities Regulatory Commission von Festlandchina zugelassen und ermöglichen Anlagen auf dem 

Wertpapiermarkt von Festlandchina (chinesische A-Aktien). Die Rechtslage einschließlich der Maßnahmen, die QFII die 

Anlage in chinesischen A-Aktien gestatten, sowie die Politik der Regierung und das politische und wirtschaftliche Klima in 

China können sich kurzfristig und ohne Vorankündigung ändern. Alle derartigen Änderungen könnten die Marktbedingungen 

und die Entwicklung der chinesischen Wirtschaft und somit den Wert von chinesischen A-Aktien beeinträchtigen. 

Die Rücknahme von chinesischen A-Aktien kann gegebenenfalls unter anderem von den Gesetzen und Praktiken Festlandchinas 

abhängen, die die Möglichkeit des Anlegers einschränken, Anlagen zu liquidieren und die entsprechenden Erlöse aus 

Festlandchina zu transferieren. Die Rückführungsbeschränkungen und die Tatsache, dass maßgebliche Genehmigungen 

nicht oder nur verspätet von den chinesischen Behörden erhalten werden, könnten die Fähigkeit des maßgeblichen Portfolios 

einschränken, alle oder einen Teil der Rücknahmeanträge in Bezug auf ein bestimmtes Rücknahmedatum zu erfüllen. 

Anleger eines Fonds, der in QFII-Portfolios und/oder chinesische A-Aktien investiert, werden insbesondere darauf hingewiesen, 

dass die Liquidität von Wertpapieren, die vom Fonds gehalten werden, stark eingeschränkt und dadurch die Möglichkeit des 

Fonds, Rücknahmeanträge auszuführen, eingeschränkt sein kann. 

 
Das mit dem chinesischen Markt verbundene Risiko 

Die mit dem chinesischen Markt verbundenen Risiken sind mit den nachstehend beschriebenen ĂSchwellenmarktrisikenñ 

vergleichbar. Da die Regierung eine stärkere Kontrolle über die Allokation von Ressourcen hat, sind die Risiken, die in dieser 

Art von Markt vorherrschen, politische und rechtliche Ungewissheit, Währungsschwankungen und Sperren, mangelnde 

staatliche Unterstützung bei Reformen oder Verstaatlichung und Enteignung von Vermögenswerten. Diese Risiken können 

die Wertentwicklung des jeweiligen Fonds beeinträchtigen. 

Der chinesische Markt durchläuft derzeit eine Wirtschaftsreform. Diese Reformen zur Dezentralisierung sind völlig neu oder 

experimentell und können sich ändern, was sich eventuell nicht immer positiv auf die Wirtschaft und den Wert von Wertpapieren 

des maßgeblichen Fonds auswirkt. 

Die chinesische Wirtschaft ist außerdem exportorientiert und stark vom Handel abhängig. Negative Änderungen der 

Wirtschaftsbedingungen der wichtigsten Handelspartner des Landes wie den USA, Japan und Südkorea würden die 

chinesische Wirtschaft und die Anlagen des maßgeblichen Fonds beeinträchtigen. 

Es bestehen auch Risiken und Unwägbarkeiten, die mit den aktuellen Steuergesetzen, -vorschriften und -praktiken 

Festlandchinas in Verbindung mit Kapitalerträgen, die mit Fondsanlagen in China erzielt werden (möglicherweise rückwirkend), 

zusammenhängen. Etwaige höhere Steuerverbindlichkeiten zu Lasten des Fonds können den Fondswert negativ beeinflussen. 

 
Das mit der chinesischen Regel in Bezug auf kurzfristige Schwankungsgewinne verbundene Risiko 

Im Rahmen der Bestimmungen von Festlandchina in Bezug auf die Offenlegung von Interessen kann ein Fonds so gestellt 

werden, als handle er im Einklang mit anderen von der Verwaltungsgesellschaft und/oder dem Anlageverwalter oder ihren 

jeweiligen verbundenen Unternehmen verwalteten Fonds und Mandaten, und er kann somit dem Risiko unterliegen, dass die 

Beteiligungen des Fonds mit den Beteiligungen dieser anderen Fonds und Mandate zusammengenommen gemeldet werden 

müssen, falls die Gesamtbeteiligungen die Meldeschwelle nach dem Recht von Festlandchina überschreiten, die derzeit bei 

5 % der gesamten umlaufenden Aktien einer börsennotierten Gesellschaft liegt. Dies kann die Beteiligungen des Fonds der 

Öffentlichkeit aussetzen und eventuell die Performance des Fonds beeinträchtigen. 

Darüber hinaus kann vorbehaltlich der Interpretation der Gerichte und Aufsichtsbehörden in Festlandchina für die Anlagen 

eines Fonds die Regel von Festlandchina in Bezug auf kurzfristige Schwankungsgewinne greifen, mit der Folge, dass der 

Fonds seine Beteiligung an einer in Festlandchina börsennotierten Gesellschaft innerhalb von sechs Monaten ab dem letzten 

Kauf von Aktien dieser Gesellschaft nicht reduzieren kann, wenn die Beteiligung des Fonds (möglicherweise mit den 

Beteiligungen anderer Anleger zusammengenommen, die als konzertierte Parteien des Fonds angesehen werden) mehr als 

5 % der gesamten umlaufenden Aktien dieser Gesellschaft ausmacht. Wenn der Fonds gegen die Regel verstößt und eine 

Beteiligung an einer solchen Gesellschaft innerhalb des Sechsmonatszeitraums verkauft, muss er auf Aufforderung durch die 

börsennotierte Gesellschaft eventuell alle dadurch erzielten Gewinne an die börsennotierte Gesellschaft zurückzahlen. 

Darüber hinaus können die Vermögenswerte des Fonds im Rahmen der Zivilverfahren von Festlandchina nach Maßgabe der  
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Forderungen solcher Gesellschaften gesperrt werden. Die Tatsache, dass derartige Vermögenswerte nicht verkauft werden 

können, und jegliche Verpflichtung zur Rückerstattung von Gewinnen können die Performance des Fonds beeinträchtigen. 

 
Das mit der Absicherung von Anteilsklassen verbundene Risiko 

Die Gesellschaft kann im Hinblick auf eine bestimmte Anteilsklasse (die Ăabgesicherte Anteilsklasseñ) 

Währungsabsicherungsgeschäfte eingehen. Absicherungsgeschäfte sind darauf ausgelegt, das Währungsrisiko für die 

Anleger so weit wie möglich zu reduzieren. 

Alle Finanzinstrumente, die für die Implementierung solcher Absicherungsstrategien in Bezug auf eine oder mehrere 

Fondsklassen verwendet werden, sind Vermögenswerte und/oder Verbindlichkeiten des Fonds als Ganzem, werden aber 

der/den jeweiligen Klasse(n) zugeordnet, und die Gewinne/Verluste sowie die Kosten der jeweiligen Finanzinstrumente fallen 

ausschließlich der jeweiligen Klasse zu. Die Währungsrisiken einer Klasse können nicht mit der einer anderen Fondsklasse 

kombiniert oder verrechnet werden. Die Währungsrisiken der Vermögenswerte, die einer Klasse zugeordnet werden können, 

dürfen keinen anderen Klassen zugeordnet werden. Wenngleich die Absicherung 100 % leicht überschreiten darf (wie im 

Unterabschnitt ĂAbgesicherte Anteilsklassenñ nªher erlªutert), da im Fall eines Nettoflusses in eine bzw. aus einer 

abgesicherte(n) Anteilsklasse die Absicherung möglicherweise nicht sofort angepasst werden kann und sich dies 

möglicherweise erst am auf den Bewertungstag, an dem die Anweisung akzeptiert wurde, folgenden oder einem noch späteren 

Geschäftstag im Nettoinventarwert der abgesicherten Anteilsklasse widerspiegelt, ist eine beabsichtigte Fremdverschuldung 

aufgrund von Währungsabsicherungsgeschäften einer Klasse unzulässig. 

Es besteht keine Garantie, dass Versuche zur Absicherung des Währungsrisikos erfolgreich sein werden, und keine 

Absicherungsstrategie kann das Währungsrisiko vollständig beseitigen. Falls eine Absicherungsstrategie unvollständig oder erfolglos 

ist, können der Wert des Vermögens und die Erträge dieses Fonds anfällig gegenüber Wechselkursschwankungen bleiben. 

Im Falle eines Nettoflusses in eine bzw. aus einer abgesicherten Anteilsklasse kann die Absicherung möglicherweise nicht 

sofort angepasst werden und spiegelt sich im Nettoinventarwert der abgesicherten Anteilsklasse möglicherweise erst am auf 

den Bewertungstag, an dem die Anweisung akzeptiert wurde, folgenden oder einem noch späteren Geschäftstag wider. 

Den Anlegern sollte bewusst sein, dass es unter Umständen dazu kommen kann, dass ein Absicherungsgeschäft 

Wechselkursgewinne reduziert, die die Bewertung des betreffenden Fonds ansonsten erzielt hätte. Die Gewinne/Verluste aus 

solchen Absicherungsgeschäften sowie die damit verbundenen Kosten werden ausschließlich der maßgeblichen 

abgesicherten Anteilsklasse zugerechnet. 

Dieses Risiko für Inhaber von Anteilen einer abgesicherten Klasse kann durch die Techniken und Instrumente einer effizienten 

Portfolioverwaltung (einschließlich Währungsoptionen und Währungstermingeschäften, Währungsfutures, verkaufter 

Kaufoptionen und gekaufter Verkaufsoptionen auf Währungen und Währungsswaps) unter Einhaltung der von der Luxemburger 

Finanzaufsichtsbehörde auferlegten Bedingungen und Beschränkungen gemäßigt werden. 

Es ist zu beachten, dass die Absicherungsstrategie die Anleger der betreffenden abgesicherten Anteilsklasse wesentlich darin 

beschränken kann, von einem potenziellen Wertzuwachs der auf die Referenzwährung(en) lautenden Anteilsklasse zu 

profitieren, wenn die Währung der abgesicherten Anteilsklasse gegenüber der/den Referenzwährung(en) an Wert verliert. 

Ferner können Anleger der abgesicherten Anteilsklasse Schwankungen des Nettoinventarwerts je Anteil ausgesetzt sein, die 

die Gewinne/Verluste sowie die mit den jeweiligen zur Umsetzung der Absicherungsstrategie verwendeten Finanzinstrumenten 

verbundenen Transaktionskosten widerspiegeln. Die Gewinne/Verluste sowie die Transaktionskosten der jeweiligen 

Finanzinstrumente fallen ausschließlich der jeweiligen abgesicherten Anteilsklasse zu. 

Darüber hinaus sollten sich Anleger der Tatsache bewusst sein, dass die Absicherungsstrategie die Wertentwicklung aufgrund 

der Zinsdifferenz zwischen der Währung der abgesicherten Anteilsklasse und der bzw. den Referenzwährung(en) dämpfen 

oder verstärken kann. Wenn eine positive Zinsdifferenz zwischen der Währung der abgesicherten Anteilsklasse und der bzw. 

den Referenzwährung(en) vorliegt, kann die relative Wertentwicklung der abgesicherten Anteilsklasse die der auf die 

Referenzwährung(en) lautenden Klasse(n) übersteigen. Es kann auch das Gegenteil eintreten, und es sollte beachtet werden, 

dass in einem Fall, in dem der Zinssatz der Referenzwährung der abgesicherten Anteilsklasse unter dem Zinssatz der 

Basiswährung des Fonds liegt, der Zins-Carry aller Wahrscheinlichkeit nach negativ sein wird, sodass die relative 

Wertentwicklung der abgesicherten Anteilsklasse sinken kann. 

Nähere Informationen zu den Regeln, die für die Zuordnung von Vermögenswerten und Verbindlichkeiten auf Klassenebene 

gelten, finden sich in Anhang D. 

 
Das mit einem Rohstoffengagement verbundene Risiko 

Das Engagement eines Fonds in Anlagen in rohstoffbezogenen Instrumenten ist mit besonderen Risiken verbunden. Die 

Anlage in rohstoffbezogenen Instrumenten einschließlich des Handels mit Rohstoffindizes und mit rohstoffbezogenen 

Derivaten ist spekulativ und kann äußerst volatil sein. Die Marktpreise von Rohstoffen können schnell schwanken und hängen 

von zahlreichen Faktoren ab, darunter unter anderem: Änderungen der Angebots- und Nachfragebeziehungen (unabhängig 

davon, ob diese real, mutmaßlich, erwartet oder unerwartet sind und ob sie wahrgenommen werden oder nicht), Wetter, 

Landwirtschaft, Handel, in- und ausländische politische und wirtschaftliche Ereignisse und Maßnahmen, Krankheiten, 

Epidemien, technologische Entwicklungen sowie Währungs- und sonstige Regierungspolitiken, -maßnahmen  
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und Unterlassungen. Die aktuellen oder Kassapreise physischer Rohstoffe können sich außerdem volatil und inkohärent auf 

die Preise von Futures auf den jeweiligen Rohstoff auswirken. Bestimmte Rohstoffe werden überwiegend in einer Branche 

verwendet, und Schwankungen des Aktivitätsniveaus in einer Branche (oder die Verfügbarkeit alternativer Ressourcen für diese 

Branche) können eine übermäßige Auswirkung auf die globale Nachfrage nach einem bestimmten Rohstoff haben. Darüber 

hinaus hat das kürzliche Wachstum der industriellen Fertigung und des Bruttoinlandsprodukts manche Entwicklungsländer zu 

übermäßigen Rohstoffnutzern gemacht und das Ausmaß erhöht, in dem bestimmte Rohstoffpreise von diesen Märkten 

beeinflusst werden. 

 

Konzentrationsrisiko 

Manche Fonds haben eventuell eine Anlagepolitik, die ausdrücklich die Absicht vorsieht, ein Portfolio mit Beteiligungen an 

einer relativ eingeschränkten Anzahl von Emittenten oder konzentrierte Positionen in einem bestimmten Wirtschaftsbereich 

oder geografischem Gebiet zu führen. Da sie weniger diversifiziert sind, können diese Fonds volatiler sein als breit gestreute 

Fonds, oder sie können einem höheren Risiko ausgesetzt sein, da ein schlechteres Abschneiden einer oder einiger weniger 

Positionen, Wirtschaftsbereiche oder geografischen Gebiete eine stärkere Auswirkung auf das Fondsvermögen hat. Die 

jeweiligen Fonds können durch diese höhere Volatilität oder dieses höhere Risiko beeinträchtigt werden. 

 

Das mit wandelbaren und hybriden Wertpapieren verbundene Risiko 

Wandelbare Wertpapiere sind im Allgemeinen Schuldverschreibungen, Vorzugsaktien oder sonstige Wertpapiere, die Zinsen 

oder Dividenden zahlen und die vom Inhaber innerhalb eines bestimmten Zeitraums zu einem bestimmten Umwandlungspreis 

in Stammaktien umgewandelt werden können. Der Wert von wandelbaren Wertpapieren kann parallel zum Marktwert der 

zugrunde liegenden Aktie steigen und fallen oder wie ein Schuldtitel abhängig von Schwankungen der Zinssätze und der 

Bonität des Emittenten schwanken. Ein wandelbares Wertpapier entwickelt sich tendenziell eher wie eine Aktie, wenn der 

zugrunde liegende Aktienkurs im Verhältnis zum Ausübungspreis hoch ist (weil ein größerer Teil des Wertes in der Wandeloption 

steckt), und eher wie ein Schuldtitel, wenn der zugrunde liegende Aktienkurs im Verhältnis zum Ausübungspreis niedrig ist 

(weil die Wandeloption weniger wertvoll ist). Da der Wert eines wandelbaren Wertpapiers von vielen verschiedenen Faktoren 

beeinflusst werden kann, ist es nicht so empfindlich gegenüber Zinssatzschwankungen wie ein ähnlicher nicht wandelbarer 

Schuldtitel und es hat ein geringeres Gewinn- oder Verlustpotenzial als die zugrunde liegende Aktie. 

Hybride Wertpapiere sind solche, die wie die vorstehend beschriebenen wandelbaren Wertpapiere Merkmale von Schuldtiteln 

und Aktienwerten miteinander verbinden. Hybride Wertpapiere können von Unternehmen begeben werden (diese werden als 

private hybride Wertpapiere bezeichnet), oder von Finanzinstituten (diese werden allgemein als bedingte Wandelanleihen oder 

ĂCoCo-Bondsñ bezeichnet). Hybride Wertpapiere sind nachrangige Instrumente, die in der Kapitalstruktur allgemein zwischen 

Aktien und anderen nachrangigen Schuldtiteln liegen. Dies bedeutet, dass diese Wertpapiere die nachrangigsten Wertpapiere 

vor Aktien sind. Solche Wertpapiere haben in der Regel eine lange Laufzeit und können sogar keine Laufzeitbegrenzung 

aufweisen. Kuponzahlungen können im Ermessen des Emittenten liegen und von diesem jederzeit aus beliebigem Grund und 

auf beliebige Zeit ausgesetzt werden. Die Stornierung von Kuponzahlungen stellt eventuell kein Ausfallereignis dar. Hybride 

Wertpapiere sind auf vorab bestimmten Niveaus kündbar. Es kann nicht davon ausgegangen werden, dass hybride 

Wertpapiere einschließlich Wertpapiere ohne Laufzeitbegrenzung am Kündigungstermin gekündigt werden. Der Anleger erhält 

den Kapitalbetrag nicht unbedingt an einem bestimmten Kündigungstermin oder an irgendeinem Datum zurück. 

Von Finanzinstituten begebene bedingt wandelbare Wertpapiere (ĂCoCo-Bondsñ), die im Anschluss an die Finanzkrise von 

2008/2009 beliebt wurden, um die Auswirkungen angespannter Marktbedingungen abzumildern, weisen bestimmte 

zusätzliche Merkmale auf, die für private hybride Wertpapiere nicht typisch sind. Bei CoCo-Bonds ist die Umwandlung an ein 

vorab bestimmtes Auslöseereignis geknüpft, das auf der Kapitalstruktur des Finanzinstituts und/oder darauf basiert, wann die 

Aufsichtsbehörde die Bank für nicht mehr tragfähig erachtet. Die bedingte Wandelanleihe kann in Aktien umgewandelt werden 

oder alternativ dazu lediglich Verluste absorbieren und nicht umgewandelt werden. Die Auslöseschwellen können von einer 

Emission zur anderen unterschiedlich sein und das Umwandlungsrisiko hängt vom Abstand der Kapitalquote von der 

Auslöseschwelle und/oder von dem Punkt ab, an dem die Aufsichtsbehörde den Emittenten nicht mehr für tragfähig erachtet 

(d. h. die Anleihen sind Ăeinziehbarñ, wenn die Tragfähigkeitsschwelle erreicht ist). Dies macht es für den Anlageverwalter und/ 

oder die Co-Anlageverwalter des jeweiligen Fonds schwierig, die Auslöseereignisse vorwegzunehmen, die eine Umwandlung 

der Schuldtitel in Aktien oder eine einfache Verlustübernahme erzwingen würden. Es kann für den Anlageverwalter und/oder 

den Co-Anlageverwalter auch schwer einschätzbar sein, wie sich die Wertpapiere bei der Umwandlung entwickeln werden. 

Da die Umwandlung im Anschluss an ein bestimmtes Ereignis erfolgt, kann die Umwandlung erfolgen, wenn der Kurs der 

zugrunde liegenden Aktie niedriger ist als bei der Emission oder beim Kauf der Anleihe. Während herkömmliche wandelbare 

Wertpapiere nach Wahl des Inhabers wandelbar sind und der Inhaber solcher Anleihen diese im Allgemeinen umwandelt, wenn 

der Aktienkurs über dem Ausübungspreis liegt (d. h. wenn sich der Emittent gut entwickelt), werden CoCo-Bonds tendenziell 

umgewandelt, wenn sich der Emittent in einer Krise befindet und zusätzliches Eigenkapital oder Verlustübernahmen benötigt, 

um zu überleben. Daher besteht bei CoCo-Bonds ein größeres Kapitalverlustpotenzial als bei herkömmlichen wandelbaren 

Wertpapieren. Die Umwandlung könnte durch einen erheblichen Kapitalverlust, der sich im Zähler niederschlägt, oder durch 

eine im Nenner gemessene Zunahme der risikogewichteten Aktiva (aufgrund einer Verlagerung hin zu risikoreicheren Anlagen) 

ausgelöst werden. Anders als bei privaten hybriden Wertpapieren werden stornierte Kuponzahlungen im Allgemeinen nicht 

kumuliert und stattdessen abgeschrieben. Die Kupons von Inhabern von CoCo-Bonds können storniert werden, während der 

Emittent weiterhin Dividenden auf seine Stammaktien zahlt. Im Gegensatz dazu weisen private hybride Wertpapiere  
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normalerweise Bestimmungen auf, die die Zahlung von Kupons auf hybride Wertpapiere an Aktiendividenden knüpfen. CoCo-

Bonds können unter dem Risiko einer Umkehr der Kapitalstruktur leiden, da den Anlegern in solchen Wertpapieren ein 

Kapitalverlust entstehen kann, wenn dies bei Aktien nicht der Fall ist, falls die vorab festgelegte Auslöseschwelle überschritten 

wird, bevor die Aufsichtsbehörde den Emittenten für nicht mehr tragbar erachtet (wenn die Aufsichtsbehörde den Emittenten 

für nicht mehr tragbar erklärt, bevor die Auslöseschwelle überschritten wird, sollte die übliche Gläubigerhierarchie gelten). Der 

Wert von CoCo-Bonds kann plötzlich fallen, wenn die Auslöseschwelle erreicht wird. Ein Fonds muss eventuell Barmittel oder 

Wertpapiere mit einem geringeren Wert als dem seiner ursprünglichen Anlage akzeptieren, und in Fällen, in denen die CoCo-

Bonds ausschließlich zur Verlustübernahme konzipiert sind, kann der Fonds seine gesamte Anlage verlieren. 

 

Kontrahentenrisiko 

Das Kontrahentenrisiko ist das Risiko für jede an einem Vertrag beteiligte Partei, dass die Gegenpartei ihre vertraglichen 

Verpflichtungen und/oder Zusagen gemäß den Konditionen dieses Vertrags aufgrund einer Insolvenz, eines Konkurses oder 

aus sonstigen Gründen nicht erfüllt. 

Wenn Over-the-Counter-Verträge (OTC-Verträge) oder andere bilaterale Verträge abgeschlossen werden (u. a. OTC-Derivate, 

Pensionsgeschäfte, Wertpapierleihen usw.), ist die Gesellschaft möglicherweise Risiken hinsichtlich der Solvenz ihrer 

Kontrahenten und deren Unfähigkeit, die Bedingungen dieser Verträge zu respektieren, ausgesetzt. 

 
Kreditrisiko 

Das Kreditrisiko, ein grundlegendes Risiko in Bezug auf alle festverzinslichen Wertpapiere und Geldmarktinstrumente, ist die 

Möglichkeit, dass ein Emittent seinen Tilgungs- und Zinszahlungen bei Fälligkeit nicht nachkommt. Normalerweise bieten 

Emittenten mit höherem Kreditrisiko für dieses zusätzliche Risiko auch höhere Erträge. Umgekehrt bieten Emittenten mit 

geringerem Kreditrisiko im Normalfall niedrigere Erträge. Im Allgemeinen gelten staatliche Wertpapiere in Bezug auf das 

Kreditrisiko als am sichersten, während Unternehmensschuldtitel ï insbesondere diejenigen mit schlechterer Bonität ï das 

höchste Kreditrisiko tragen. Änderungen der finanziellen Lage eines Emittenten, Änderungen der wirtschaftlichen und 

politischen Umstände im Allgemeinen oder Änderungen der wirtschaftlichen und politischen Umstände speziell in Bezug auf 

einen Emittenten (insbesondere einen staatlichen oder supranationalen Emittenten) ï all das sind Faktoren, die die 

Kreditwürdigkeit und den Wert der Wertpapiere eines Emittenten beeinträchtigen können. Mit dem Kreditrisiko verbunden ist 

das Risiko einer Herabstufung durch eine Ratingagentur. Ratingagenturen wie z. B. Standard & Poorôs, Moodyôs und Fitch 

bieten Ratings für eine breite Palette von Rentenpapieren (Unternehmens- und Staatsanleihen und Anleihen von 

supranationalen Organisationen), die auf deren Bonität basieren. Die Agenturen können ihre Ratings gelegentlich aufgrund 

von finanziellen, wirtschaftlichen, politischen oder sonstigen Faktoren ändern, was sich im Falle einer Herabstufung negativ 

auf den Wert der betroffenen Wertpapiere auswirken kann. 

 
Das mit Credit-Linked-Papieren verbundene Risiko 

Credit-Linked-Papiere sind Schuldtitel, die eine Beteiligung an einem Pool mindestens eines Unternehmensschuldtitels oder 

Credit Default Swaps auf Schuld- oder Bankkreditverpflichtungen darstellen oder anderweitig durch sie besichert sind. 

Derartige Schuldtitel können Verpflichtungen von einem oder mehreren Unternehmensemittenten darstellen. Ein Fonds, der 

in Credit-Linked-Papieren investiert, hat das Recht, periodische Zinszahlungen vom Emittenten des Credit-Linked-Papiers 

(üblicherweise der Verkäufer der/des zugrunde liegenden Credit Default Swaps) zu einem festgelegten Zinssatz sowie die 

Rückzahlung des Kapitals am Fälligkeitstermin zu erhalten. 

Ein Fonds, der in Credit-Linked-Papieren investiert, trägt hinsichtlich der Kapitalanlage und der periodischen Zinszahlungen, 

die für die Dauer der Investition in die Credit-Linked-Papiere erwartet werden, ein Verlustrisiko, falls ein oder mehrere 

Basisschuldtitel der Credit Default Swaps ausfallen oder anderweitig notleiden. Bei Eintritt eines derartigen Kreditereignisses 

(einschließlich Insolvenz, Zahlungsverzug bei Zinsen oder Kapital oder Umstrukturierung) wird der betroffene Fonds im 

Allgemeinen den Kapitalbetrag des verbundenen Credit-Linked-Papiers in Höhe des Anteils des Fonds am Nennwert des 

ausgefallenen Schuldtitels im Austausch für den eigentlichen Wert des ausgefallenen Basisschuldtitels oder für den 

ausgefallenen Basisschuldtitel selbst reduzieren, was zum Verlust eines Teils der Fondsanlage führt. Danach fallen die 

Zinsen aus dem Credit-Linked-Papier auf einen geringeren Kapitalbetrag an, und bei Fälligkeit wird ein geringerer 

Kapitalbetrag zurückgezahlt. Wenn ein Credit-Linked-Papier eine Beteiligung an den Basisschuldtiteln eines einzelnen 

Unternehmensemittenten oder sonstigen Emittenten darstellt, ist ein Kreditereignis hinsichtlich des Emittenten mit einem 

höheren Verlustrisiko für den Fonds verbunden, als wenn das Credit-Linked-Papier eine Beteiligung an den Basisschuldtiteln 

mehrerer Unternehmen darstellt. 

Des Weiteren besteht für den Fonds das Risiko, dass der Emittent des Credit-Linked-Papiers in Verzug gerät oder insolvent 

wird. In diesem Fall kann der Fonds die Rückzahlung des Kapitalbetrags seiner Anlage oder die verbleibenden periodischen 

Zinszahlungen nur mit Schwierigkeiten oder gar nicht erhalten. 

Eine Anlage in Credit-Linked-Papieren bedeutet ferner, dass man vom Kontrahenten des mit dem Emittenten des Credit- 

Linked-Papiers abgeschlossenen Credit Default Swaps abhängig ist, insofern dieser Kontrahent gemäß den Bedingungen des 

Swaps regelmäßige Zahlungen an den Emittenten leisten muss. Ein Zahlungsverzug oder eine Nichtzahlung kann in 

bestimmten Fällen zu einer Verzögerung oder Verminderung der Zahlungen an den Fonds als Anleger in diesen Wertpapieren 

führen. Außerdem werden Credit-Linked-Papiere üblicherweise mit beschränkten Regressverpflichtungen des Emittenten  
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dieser Wertpapiere strukturiert, sodass die ausgegebenen Wertpapiere in der Regel nur für den Emittenten Verpflichtungen 

zur Folge haben und für andere Personen zu keinen Verpflichtungen oder Verantwortlichkeiten führen. 

Die meisten Credit-Linked-Papiere werden als US-Rule-144A-Wertpapiere strukturiert und können daher unter institutionellen 

Käufern frei gehandelt werden. Ein Fonds kauft in der Regel nur Credit-Linked-Papiere, die nach Ansicht des Anlageverwalters 

und/oder der Co-Anlageverwalter als liquide gelten. Der Markt für Credit-Linked-Papiere kann jedoch plötzlich illiquide werden. 

Die anderen Parteien der Transaktion sind unter Umständen die einzigen Investoren, die das Derivat hinreichend kennen, um 

dafür Angebote abgeben zu wollen. Liquiditätsveränderungen können bei Credit-Linked-Papieren erhebliche rapide und 

unvorhersehbare Kursschwankungen zur Folge haben. In manchen Fällen kann kein Marktpreis für Credit-Linked-Papiere zur 

Verfügung stehen oder der Marktpreis kann unzuverlässig sein, sodass der Fonds Schwierigkeiten haben kann, dieses 

Wertpapier zu einem Preis zu verkaufen, den der Anlageverwalter und/oder die Co-Anlageverwalter als fair erachten. 

Der Wert von Credit-Linked-Papieren steigt oder fällt üblicherweise in Übereinstimmung mit jeglicher Wertschwankung des 

vom Emittenten gehaltenen Basisschuldtitels und des Credit Default Swaps. Wenn die Credit-Linked-Papiere so strukturiert 

sind, dass die Zahlungen an einen Fonds auf Beträgen beruhen, die hinsichtlich der im relevanten Credit Default Swap 

festgelegten Basisschuldtitel oder hinsichtlich deren Entwicklung in Empfang genommen werden, können Wertschwankungen 

der Schuldtitel den Wert der Credit-Linked-Papiere beeinflussen. 

 

Verwahrrisiko 

Die Vermögenswerte der Gesellschaft werden von der Verwahrstelle verwahrt und die Anleger sind dem Risiko ausgesetzt, dass die 

Verwahrstelle im Falle des Konkurses nicht in der Lage ist, ihre Verpflichtung zur Rückgabe aller Vermögenswerte der Gesellschaft 

innerhalb kurzer Zeit vollständig zu erfüllen. Die Vermögenswerte der Gesellschaft werden in den Büchern der Verwahrstelle als der 

Gesellschaft gehörend ausgewiesen. Von der Verwahrstelle verwahrte Wertpapiere und Schuldverschreibungen (einschließlich 

Darlehensabtretungen und Darlehensbeteiligungen) werden von den sonstigen Vermögenswerten der Verwahrstelle getrennt 

gehalten, wodurch das Risiko, dass sie im Falle eines Konkurses nicht zurückgegeben werden, reduziert, jedoch nicht vollständig 

ausgeräumt wird. Bei Barmitteln erfolgt jedoch keine derartige Trennung, wodurch sich das Risiko erhöht, dass diese im Falle 

eines Konkurses nicht zurückgegeben werden. Die Verwahrstelle verwahrt nicht alle Vermögenswerte der Gesellschaft selbst, 

sondern nutzt ein Netzwerk von Unterverwahrstellen, die nicht derselben Gruppe angehören wie die Verwahrstelle. Die Anleger 

sind auch dem Risiko des Konkurses der Unterverwahrstelle ausgesetzt. Ein Fonds kann in Märkten investieren, deren Verwahr- 

und/oder Abrechnungssysteme nicht vollständig entwickelt sind. 

 

Das mit Schuldtiteln verbundene Risiko 

Alle Fonds, die in Schuldtitel oder Geldmarktinstrumente investieren, unterliegen einem Zinsrisiko, Kreditrisiko und Ausfallrisiko 

und sie können spezifischen Risiken einschließlich unter anderem dem mit Staatsanleihen verbundenen Risiko, dem mit 

Hochzinsanleihen verbundenen Risiko, dem mit Umstrukturierungen verbundenen Risiko und dem Risiko in Verbindung mit 

der Verwendung von Kreditratings ausgesetzt sein. 

Ein festverzinsliches Wertpapier wird im Allgemeinen im Wert steigen, wenn die Zinssätze fallen, und im Wert fallen, wenn die 

Zinssätze steigen. Festverzinsliche Wertpapiere mit längeren Laufzeiten reagieren empfindlicher auf Zinsänderungen als 

kurzfristigere Wertpapiere. 

Variabel verzinsliche Wertpapiere (zu denen sog. Floater gehören) sind im Allgemeinen weniger anfällig gegenüber 

Zinsschwankungen als fest verzinsliche Schuldtitel. 

Einige Fonds investieren in Schuldtitel, auf die der Emittent im Moment keine Zinszahlungen leistet (notleidende Wertpapiere). 

Diese Fonds dürfen notleidende Wertpapiere kaufen, wenn es nach Ansicht des Anlageverwalters und/oder der Co-

Anlageverwalter wahrscheinlich ist, dass der Emittent die Leistung der Zinszahlungen wieder aufnehmen dürfte, oder andere 

vorteilhafte Entwicklungen in naher Zukunft absehbar sind. Diese Wertpapiere können illiquide werden. 

Staatliche Schuldtitel können neben den mit Schuldtiteln und ausländischen Wertpapieren im Allgemeinen verbundenen 

Risiken weiteren Risiken unterliegen, einschließlich unter anderem des Risikos, dass ein staatlicher Emittent nicht Willens 

oder in der Lage ist, Zins- und Tilgungszahlungen auf seine staatlichen Schuldtitel zu leisten. In Bezug auf staatliche Schuldtitel 

bestehen im Allgemeinen keine Insolvenzverfahren. Wenn ein staatlicher Emittent seinen Staatsschuldenverpflichtungen nicht 

nachkommt (oder wenn dies angedroht wird), kann die Verschuldung umstrukturiert werden. Im Falle eines Ausfalls bei 

Staatsschulden stehen einem Fonds eventuell nur begrenzte rechtliche Mittel gegen den entsprechenden staatlichen 

Emittenten zur Verfügung. 

Fonds können in staatliche Schuldtitel investieren, die von staatlichen oder halbstaatlichen Stellen in als Schwellenländer oder 

Frontier Markets bezeichneten Ländern emittiert werden und die aufgrund von Faktoren wie größeren politischen und 

wirtschaftlichen Unsicherheiten, Währungsschwankungen, Rückführungsbeschränkungen oder Kapitalkontrollen im Vergleich 

zu weiter entwickelten Ländern mit zusätzlichen Risiken verbunden sind. 

Manche Fonds können in Hochzinspapiere ohne Anlagequalität investieren. Hochrentierliche Schuldtitel (einschließlich 

Darlehen) und nicht bewertete Wertpapiere mit vergleichbarer Bonitªt (Ăhochrentierliche Schuldtitelñ oder ĂJunk Bondsñ) sind 

mit einem höheren Risiko eines Verlusts oder von Verzögerungen bei den Zins- und Tilgungszahlungen verbunden als 

qualitativ höherwertige Schuldtitel. Die Emittenten von hochrentierlichen Schuldinstrumenten sind finanziell nicht so stark wie 
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die Emittenten von Wertpapieren mit höherer Bonität. Hochrentierliche Schuldinstrumente sind im Allgemeinen weniger liquide 

und ihre Preise schwanken stärker als die von qualitativ höherwertigen Wertpapieren. 

Einige Fonds können auch in Wertpapiere von Unternehmen investieren, die an Fusionen, Konsolidierungen, Liquidationen 

und Umstrukturierungen beteiligt sind (einschließlich Konkursen). Derartige Ereignisse könnten die Geschäfts- und 

Managementstruktur der betroffenen Unternehmen stören, was für die Fonds ein höheres Anlagerisiko bedeuten könnte. 

Die Verwendung von Kreditratings bei der Bewertung von Schuldtiteln kann mit bestimmten Risiken verbunden sein, einschließlich 

des Risikos, dass das Kreditrating nicht der derzeitigen finanziellen Lage des Emittenten entspricht oder Ereignisse seit der 

letzten Bewertung durch eine Ratingagentur nicht widerspiegelt. Kreditratings können von Interessenkonflikten beeinflusst 

werden oder auf historischen Daten basieren, die nicht mehr zutreffen oder richtig sind. In letzter Zeit wurden neue Rechts- 

und aufsichtsrechtliche Vorschriften zur Reformierung der Ratingagenturen diskutiert, die die Anlagen oder den Anlageprozess 

des Fonds beeinträchtigen könnten. 

Schuldtitel unterliegen dem Risiko vorzeitiger Tilgungen, wenn der Emittent das Wertpapier vor der Fälligkeit des Wertpapiers 

ganz oder teilweise kündigen oder den Nennbetrag zurückzahlen kann. Wenn ein Fonds die erhaltenen vorzeitigen Tilgungen 

reinvestiert, erhält er eventuell einen niedrigeren Zinssatz als den des bestehenden Wertpapiers, was zu einer Reduzierung 

der Erträge und der Rendite des Fonds und seiner Ausschüttungen an die Anteilsinhaber führen kann. Wertpapiere, bei denen 

vorzeitige Tilgungen erfolgen, bieten in einem Umfeld mit rückläufigen Zinssätzen eventuell ein geringeres Gewinnpotenzial 

und ihre Preise können volatiler sein. Das Risiko vorzeitiger Tilgungen ist in Zeiten rückläufiger Zinssätze höher. 

 

Das mit Derivaten verbundene Risiko 

Die Wertentwicklung der Finanzderivate hängt weitgehend von der Wertentwicklung zugrunde liegender Währungen, 

Wertpapiere, Indizes oder anderer Referenzwerte ab und diese Derivate sind zusätzlich zu anderen Risiken häufig denselben 

Risiken wie die zugrunde liegenden Instrumente ausgesetzt. Ein Fonds kann Optionen, Futures, Optionen auf Futures und 

Terminkontrakte auf Währungen, Wertpapiere, Indizes, Zinssätze und andere Referenzwerte zur Absicherung, zur effizienten 

Portfolioverwaltung und/oder zu Anlagezwecken einsetzen. Derivate sind mit Kosten verbunden und können eine Hebelung 

im Portfolio des Fonds bewirken, die wiederum zu einer erheblichen Volatilität führen und dem Fonds Verluste (sowie auch 

Gewinne) in einer Höhe einbringen kann, die die ursprüngliche Anlage des Fonds erheblich übersteigen. Im Fall von 

Transaktionen mit Futures ist die Einschusssumme im Verhältnis zum Wert des Futures-Kontraktes relativ gering, sodass die 

Transaktionen durch Fremdkapital oder Kreditaufnahme finanziert werden. Eine relativ geringe Marktschwankung wird sich 

proportional stärker auswirken, was zum Vor- oder Nachteil des Fonds sein kann. Die Erteilung bestimmter Order, mit denen 

Verluste auf bestimmte Beträge begrenzt werden sollen, ist möglicherweise wirkungslos, weil die Ausführung dieser Order 

aufgrund der Marktbedingungen unmöglich sein kann. 

Auch Optionsgeschªfte kºnnen ein hohes Risiko beinhalten. Der Verkauf (die ĂZeichnungñ oder die Ăɽinrªumungñ) einer Option 

beinhaltet im Allgemeinen ein erheblich größeres Risiko als der Kauf von Optionen. Die Prämie, die der Fonds erhält, ist zwar 

fest, dem Fonds können jedoch Verluste entstehen, die weit über diesen Betrag hinausgehen. Der Fonds ist außerdem dem 

Risiko ausgesetzt, dass der Käufer die Option ausübt und dass der Fonds verpflichtet ist, die Option bar zu begleichen oder 

die zugrunde liegende Anlage zu erwerben oder auszuliefern. Wenn die Option dadurch Ăgedecktñ ist, dass der Fonds die 

entsprechende zugrunde liegende Anlage oder ein Future oder eine andere Option hält, kann das Risiko geringer sein. Das 

Verlustrisiko eines Fonds aufgrund einer Swap-Transaktion auf Nettobasis hängt davon ab, welche Partei verpflichtet ist, den 

Nettobetrag an die andere Partei zu bezahlen. Wenn der Kontrahent verpflichtet ist, den Nettobetrag an den Fonds zu zahlen, 

ist der Fonds dem Risiko des Verlustes des gesamten Betrags ausgesetzt, auf den der Fonds Anspruch hat. Wenn der Fonds 

verpflichtet ist, den Nettobetrag zu zahlen, ist das Verlustrisiko des Fonds auf den fälligen Nettobetrag beschränkt (siehe auch 

ĂDas mit Swaps verbundene Risikoñ). 

Bestimmte Derivate haben das Potenzial für ein hohes Maß an Hebelung unabhängig vom Umfang der ursprünglichen Anlage. 

Der Einsatz von Hebelung kann dazu führen, dass ein Fonds Portfoliopositionen auflöst, um seine Verpflichtungen zu erfüllen 

oder um Anforderungen zur Trennung von Vermögenswerten zu entsprechen, wenn dies eventuell nicht vorteilhaft ist. Zu den 

sonstigen Risiken gehören die Illiquidität, falsche Bepreisung oder inkorrekte Bewertung des Derivats und eine unvollständige 

Korrelation zwischen dem Wert des Derivats und dem Basiswert, sodass ein Fonds eventuell nicht die angestrebten Vorteile 

erzielt. Ihr erfolgreicher Einsatz hängt gewöhnlich von der Fähigkeit des Anlageverwalters und/oder der Co-Anlageverwalter 

ab, die Marktentwicklungen in Bezug auf das Basisinstrument richtig vorherzusagen. Falls sich ein oder mehrere Märkte oder 

die Preise bestimmter Anlageklassen unerwartet entwickeln, insbesondere unter ungewöhnlichen oder extremen 

Marktbedingungen, erzielt ein Fonds eventuell nicht die erwarteten Vorteile der Transaktion und es können ihm Verluste 

entstehen, die erheblich sein können. Wenn der Anlageverwalter oder Co-Anlageverwalter solche Derivate nicht erfolgreich 

einsetzt, kann die Performance eines Fonds schlechter sein, als wenn der Anlageverwalter oder Co-Anlageverwalter diese 

Derivate überhaupt nicht eingesetzt hätte. Sofern ein Fonds solche Instrumente zu Absicherungszwecken einsetzt, besteht 

das Risiko einer unvollständigen Korrelation zwischen den Wertschwankungen des Derivats und dem Wert des Basiswerts 

oder sonstigen abgesicherten Vermögenswerts. Es besteht außerdem, insbesondere unter extremen Marktbedingungen, das 

Risiko, dass ein Instrument, das normalerweise zur Absicherung dienen würde, überhaupt keine Absicherungswirkung hat. 

Ein Fonds kann Geschäfte mit Derivaten tätigen, die an Börsen oder privat bzw. außerbörslich im Freiverkehr und nicht an 

einer Börse gehandelt werden. Bei börsengehandelten Derivaten handelt es sich unter anderem um Futures, Optionen, 
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Optionen auf Futures und Optionsscheine. Beispiele für außerbörsliche Derivate sind unter anderem Devisentermingeschäfte, 

Zinsswaps, Credit Default Swaps, Total Return Swaps oder Differenzkontrakte. Der Einsatz solcher außerbörslicher Derivate 

könnte zu einem Verlust führen, wenn der Kontrahent der Transaktion (in Bezug auf Devisenterminkontrakte und sonstige 

außerbörsliche Derivate) unter anderem aufgrund des Konkurses oder der Insolvenz dieses Kontrahenten seine Verpflichtung 

nicht erfüllt. Dieses Risiko kann bei volatilen Marktbedingungen höher sein. Für viele außerbörsliche Derivategeschäfte 

werden Sicherheiten verwendet. Diese müssen an den Kontrahenten verpfändet werden, wenn einem Fonds bei einem 

bestimmten Geschäft ein Nettoverlust entsteht, und es kann sein, dass ein Fonds vom Kontrahenten an den Fonds verpfändete 

Sicherheiten hält, wenn der Fonds bei einem bestimmten Geschäft einen Nettogewinn erzielt. Der Wert der Sicherheiten kann 

jedoch schwanken, und sie können schwer zu verkaufen sein. Daher kann nicht zugesichert werden, dass der Wert der 

gehaltenen Sicherheiten ausreichen wird, um den einem Fonds geschuldeten Betrag abzudecken, und dass er nicht von 

sonstigen offenen Verpflichtungen des Kontrahenten absorbiert wird. Zu den sonstigen Risiken gehört unter anderem die 

Tatsache, dass der Fonds eine Position eventuell nicht schließen kann, weil der Handelsmarkt illiquide wird (besonders bei 

außerbörslichen Märkten), oder eine vorübergehende eingeschränkte Verfügbarkeit von Kontrahenten eintritt. Darüber hinaus 

könnten Spekulanten auf einem bestimmten Markt zu Preisverzerrungen führen. Sofern ein Fonds aufgrund der Illiquidität des 

Marktes nicht in der Lage ist, eine Position zu schließen, kann er weitere Wertverluste seiner Derivatebestände eventuell nicht 

verhindern und die Liquidität des Fonds kann soweit beeinträchtigt werden, dass ein erheblicher Teil seines ansonsten liquiden 

Vermögens zur Abdeckung seiner Verpflichtungen aus diesen Derivaten zurückgestellt wird. Ein Fonds kann außerdem 

gezwungen sein, eine Lieferung eines Basisinstruments entgegen- oder vorzunehmen, die der Anlageverwalter ansonsten 

vermieden hätte. Manche Derivate können besonders empfindlich auf Änderungen von Zinssätzen oder sonstigen 

Marktpreisen reagieren. Anleger sollten beachten, dass ein Fonds zwar eventuell beabsichtigt, Derivatestrategien regelmäßig 

einzusetzen, dass er jedoch nicht verpflichtet ist, allgemein oder in Bezug auf ein bestimmtes Derivat aktiv solche Geschäfte 

zu tätigen, wenn der Anlageverwalter und/oder die Co-Anlageverwalter sich aufgrund der Verfügbarkeit, Kosten oder aufgrund 

von sonstigen Faktoren dagegen entscheiden. 

Finanzderivate können unter anderem zu synthetischen Leerverkäufen verwendet werden. Gemäß dem Gesetz vom  
17. Dezember 2010 ist der Leerverkauf von Wertpapieren oder sonstigen physischen Instrumenten nicht zulässig. Um ein 
Short-Engagement entweder zu Anlagezwecken oder zur Absicherung einer Long-Position bei demselben oder einem 
ähnlichen Vermögenswert nachzubilden, können synthetische Leerverkäufe über den Einsatz von Derivaten erzielt werden. 
So führt zum Beispiel der Kauf von Credit Default Swaps (CDS) für einen bestimmten Emittenten, ohne eine 
Schuldverschreibung dieses Emittenten zu halten, effektiv dazu, dass der Fonds ein Short-Engagement bei diesem 
Emittenten hat. Der Fonds kann außerdem Credit Default Swaps kaufen, um eine bestehende Position bei demselben 
Emittenten abzusichern. Der Kauf einer Put-Option auf eine Aktie, eine Schuldverschreibung oder eine Währung, ohne die 
Aktie, die Schuldverschreibung oder die Währung zu halten, entspricht ebenfalls effektiv einer Short-Position (und eine 
derartige Transaktion kann wiederum zur Absicherung einer bestehenden Position abgeschlossen werden). Bei derartigen 
Strategien ist lediglich die für den CDS oder die Option gezahlte Prämie einem Risiko ausgesetzt, im Gegensatz zu 
Leerverkäufen von tatsächlichen Aktien, Anleihen oder Währungen, wo die gesamte Anlage in derartigen Vermögenswerten 
einem Risiko ausgesetzt ist. Eine weitere synthetische Leerverkaufsstrategie ist der Verkauf von Zinsfutures, die von einem 
Anstieg der Zinssätze profitieren werden, wodurch eine Short-Position bei Zinssätzen nachgebildet wird. Wenn Prämien auf 
derartige synthetische Short-Strategien gezahlt werden (z. B. f¿r Credit Default Swaps oder Put-Optionen), besteht die 
Möglichkeit des Verlustes der gesamten Anlage, wenn kein Kreditereignis eintritt (bei Credit Default Swaps) oder wenn die 
Option wertlos abläuft (weil die zugrunde liegende Anlage nicht unter den Ausübungspreis gefallen ist). Wenn ein Futures-
Kontrakt abgeschlossen wird (z. B. der Verkauf von Zinsfutures), hängt der potenzielle Verlust von dem Ausmaß, in dem die 
Zinssätze fallen statt steigen, vom gegenüber dem Korb zulässiger Wertpapiere angewandten Umwandlungsfaktor, vom 
Zeitpunkt der Auslieferung und vom mit dem Kontrakt verbundenen Nennwert ab. Weitere ähnliche Strategien können mit 
ähnlichen Folgen und potenziellen Risiken umgesetzt werden. Das Risiko wird über tägliche Anpassungen der 
Änderungsmarge und/oder das Aufrechterhalten zulässiger Sicherheiten für die Position reduziert. Es kann nicht zugesichert 
werden, dass derartige hierin beschriebene synthetische Leerverkaufsstrategien ebenso effektiv ein Short-Engagement zu 
Anlage- oder Absicherungszwecken erzielen wie tatsächliche Leerverkaufsstrategien. 

Im Rahmen von vor Kurzem erfolgten Finanzreformen müssen bestimmte Arten von Derivaten (d. h. bestimmte Swaps) über 

einen zentralen Kontrahenten abgewickelt werden, und es wird damit gerechnet, dass diese Regelung mit der Zeit auf andere 

Derivate ausgedehnt wird. Die zentrale Abwicklung soll im Vergleich zu außerbörslichen Swaps das Kontrahentenrisiko 

reduzieren und die Liquidität erhöhen, sie beseitigt diese Risiken jedoch nicht vollständig. Bei zentral abgewickelten Swaps 

besteht außerdem das Risiko, dass ein Fonds im Falle des Konkurses des FCM, mit dem der Fonds eine offene Swap-Position 

hat, seine Margeneinschüsse verliert. Wenn ein FCM keine korrekten Berichte erstellt, kann der Fonds außerdem dem Risiko 

ausgesetzt sein, dass der FCM die Vermögenswerte des Fonds zur Erfüllung seiner eigenen finanziellen Verpflichtungen oder 

der Zahlungsverpflichtungen eines anderen Kunden des zentralen Kontrahenten verwendet. Bei zentral abgerechneten Swaps 

kann ein Fonds eventuell nicht so günstige Konditionen erzielen wie er sie bei bilateralen, nicht zentral abgerechneten Swaps 

aushandeln könnte. Darüber hinaus kann ein FCM die Konditionen seiner Vereinbarung mit einem Fonds einseitig ändern. 

Dabei kann er unter anderem Positionsbeschränkungen oder zusätzliche Margenanforderungen in Bezug auf die Anlage des 

Fonds in bestimmten Arten von Swaps auferlegen. Zentrale Kontrahenten und FCMs können im Allgemeinen jederzeit die 

Beendigung bestehender zentral abgerechneter Swaptransaktionen verlangen, und sie können außerdem Margenerhöhungen 

über die zu Beginn der Swapvereinbarung erforderliche Marge hinaus verlangen.  
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Die Regulierung von zentral abgerechneten und nicht zentral abgerechneten Swaps sowie sonstigen Derivaten ist ein 

Rechtsbereich, der sich in einem schnellen Wandel befindet, und sie unterliegt der Änderung durch die Regierung und die 

Rechtsprechung. Darüber hinaus sind die Aufsichtsbehörden und Börsen in vielen Ländern berechtigt, außerordentliche 

Maßnahmen zu ergreifen, wenn auf einem Markt eine Krisensituation besteht, einschließlich zum Beispiel der Einführung oder 

Reduzierung von Begrenzungen für spekulative Positionen, der Umsetzung höherer Margenanforderungen, der Einführung 

täglicher Preisgrenzen und der Aussetzung des Handels. Es ist nicht möglich, die Auswirkungen der derzeitigen oder 

zukünftigen Regulierung vollständig vorherzusehen. Neue Anforderungen können selbst dann die Kosten der Anlagen eines 

Fonds und die Kosten von Geschäftsabschlüssen erhöhen, wenn sie nicht unmittelbar für einen Fonds gelten, und dies könnte 

sich negativ auf die Anleger auswirken. 

Der Einsatz von Derivatestrategien kann ebenfalls Steuerfolgen für einen Fonds haben. Der Zeitpunkt und die Wesensart der 

Erträge, Gewinne oder Verluste aus diesen Strategien könnten die Fähigkeit des Anlageverwalters oder Co-Anlageverwalters 

beeinträchtigen, Derivate einzusetzen, wenn er dies tun will. 

 
Verwässerungsrisiko und das mit Swing-Pricing verbundene Risiko 

Die tatsächlichen Kosten des Erwerbs oder Verkaufs der zugrunde liegenden Anlagen eines Fonds können vom Buchwert 

dieser Anlagen in der Bewertung des Fonds abweichen. Die Differenz kann sich aufgrund von Handels- oder sonstigen Kosten 

(wie z. B. Steuern) und/oder Spreads zwischen den An- und Verkaufspreisen der zugrunde liegenden Anlagen ergeben. 

Diese Verwässerungskosten können sich negativ auf den Gesamtwert eines Fonds auswirken und der Nettoinventarwert je 

Anteil kann daher angepasst werden, um zu verhindern, dass der Wert von Anlagen für bestehende Anteilsinhaber 

beeinträchtigt wird. 

 
Das mit ausfallgefährdeten Wertpapieren verbundene Risiko 

Mit Anlagen in ausfallgefährdeten Wertpapieren sind unter Umständen zusätzliche Risiken für einen Fonds verbunden. 

Derartige Wertpapiere werden in Bezug auf die Fähigkeit des Emittenten zur Leistung von Zins- und Tilgungszahlungen oder zur 

Einhaltung anderer Konditionen der Angebotsunterlagen über einen langen Zeitraum als überwiegend spekulativ angesehen. 

Ausfallgefährdete Wertpapiere sind nach allgemeinem Verständnis Wertpapiere, die von Unternehmen ausgegeben werden, 

welche aufgrund von möglichem Konkurs, Umstrukturierung oder anderen finanziellen Problemen unter finanziellem Druck 

stehen. Veränderungen der Marktbedingungen können sich auf solche Wertpapiere stärker nachteilig auswirken, und ein 

Portfolio, das in erheblichem Umfang ausfallgefährdete Wertpapiere hält, kann seine gesamte Anlage verlieren, muss 

eventuell Barmittel oder Wertpapiere mit einem geringeren Wert als seine ursprüngliche Anlage akzeptieren und/oder muss 

eventuell eine Zahlung über einen längeren Zeitraum akzeptieren. Die Beitreibung von Zins- und Tilgungszahlungen kann für 

den jeweiligen Fonds zusätzliche Kosten verursachen. Unter derartigen Umständen entschädigen die von den Anlagen des 

jeweiligen Fonds erwirtschafteten Renditen die Anteilsinhaber eventuell nicht angemessen für die übernommenen Risiken. 

Für die Zwecke dieses Prospekts schließen ausfallgefährdete Wertpapiere notleidende Wertpapiere und Wertpapiere, die von 

mindestens zwei Ratingagenturen mit CCC oder niedriger bewertet oder, falls sie kein Rating besitzen, als diesen Ratings 

gleichwertig eingestuft sind und einen Spread über 1.000 Basispunkten aufweisen, ein. Bei Wertpapieren mit einem Spread 

von mehr als 1.000 Basispunkten jedoch (unabhängig von ihrer Bonität) nimmt der Anlageverwalter zusätzliche Analysen und 

Überprüfungen vor, insbesondere basierend auf der Entwicklung des Spreads des Wertpapiers und des Ratings anderer 

Ratingagenturen, um einschätzen zu können, ob das betreffende Wertpapiere als ausfallgefährdet umqualifiziert werden soll. 

Dieses Verfahren ist im Risikomanagementprozess der Verwaltungsgesellschaft näher beschrieben. 

 

Ausschüttungsrisiko 

Eine eventuelle Ausschüttung von Dividenden ist nicht garantiert. Nur Anteilsinhaber, die am jeweiligen Stichtag eingetragen 

sind, haben Anspruch auf die in Bezug auf den entsprechenden Quartals-, Zwischen- bzw. Jahreszeitraum beschlossene 

Ausschüttung. Der Nettoinventarwert des jeweiligen Fonds wird um den Betrag der gezahlten Dividende reduziert. 

 
Das mit Dividendentiteln verbundene Risiko 

Es kann nicht garantiert werden, dass die Unternehmen, in die ein Fonds investiert und die in der Vergangenheit Dividenden 

gezahlt haben, zukünftig weiterhin Dividenden oder Dividenden in derzeitiger Höhe zahlen werden. Die Reduzierung oder 

Einstellung von Dividendenzahlungen kann sich negativ auf den Wert der Beteiligungen des Fonds auswirken und somit 

können der Fonds bzw. die Anleger beeinträchtigt werden. 

 

Das mit der Dividendenpolitik verbundene Risiko 

Bestimmte Fonds und insbesondere diejenigen, deren Anlagestrategien auf die Erwirtschaftung von Erträgen abzielen, haben 

eventuell eine Ausschüttungspolitik, die die Auszahlung von Dividenden aus dem Kapital sowie aus den Erträgen und den 

realisierten und nicht realisierten Nettokapitalgewinnen gestattet. Wo dies geschieht, ermöglicht dies zwar eventuell die 

Ausschüttung höherer Erträge, dies entspricht jedoch auch einer Rückgabe oder Entnahme eines Teils der ursprünglichen 

Anlage eines Anlegers oder von Kapitalerträgen, die dieser ursprünglichen Anlage zurechenbar sind. Dies führt zu einer 

  












































































































































































